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Montags den 12. Januar 1824. 


Auf St. Aon. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten a anden 


Breslau ſche 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerich tete 


Bag: und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


8 ä 

wegen a en dep Exondi - Bieh⸗ und 8 zu Streblen. 

*) Da genehmiget worden, den auf den gten und gen Juni d J. anberaum⸗ 
ten Exaudi⸗Vieh⸗ und Rommorit zu Strehlen ſouf den 24., 25. und 26. May d. J. 
in der Art zu verlegen, daß der Vlehmarkt den 24Nen Map, der Krommarkt aber 
den 25fen und 26. May abgehalten wird, und dagegen für dleſes Jahr der ate 
Krammarktstag wegen des eintretenden Himmelfabrtsfeſtes, ausfällt, ſo wird 
ſoſch es hiermit zur Kenntniß des bende ſtreidenden und marktziehenden e 
gebracht. Breslau den 6. Jauer 1824. 8.) 

Koͤnlgl. Preuß. Regierung. 


Be⸗ 


* 6 * f 
Bekannt mach un gg. 


) Zur Verhinderung des, dim Stelnpfloſter ſchaͤdlichen Ueberladens bye 
Ltwagen wird, mit Genehmigung Einer Köntzt. hoch ſödl. Negletung folgende 
vom ıffen März dieſes Jahres on geltende Feſtſetzung Hierdurch bekannt gewacht: 
x) Von gedachtem Tage an ſollen innerhalb der biegen Stadt und der Vorflädte 
zar Fortſchaffung von kasten, fie mögen Namen haben, welche fie wollen, als: 
Kauſmonns gäter, Getreide, Baumaterkaſten u. w. kane andere, als inipfpdas 
nige Wagen oder ſolche, deren Räder ſechszoͤlige Felgen haben und mit eben ſol⸗ 
chen breiten eifernen Reifen und in ſelbige virſenkten Nadenaͤgeln beſchlagen find, 
gebraucht werden, bey Streſe von J Rthlr. Conrant füt jeden Ueberttetungs fan. 
2) Von dieſer Beſchraͤnkung bleiben jedoch vor der Hand noch ausgenommen: a. 
kaß: ober Fuhrmagus wagen, auf welchen Frarhrgut bleher oder dure odek von 
hier fortgefobren wird; b. die Wagen der anbero zu Markte kommenden Landleute, 
als welche ohne Unter ſchled der Feigenbreite ihter Räder mit meht als 2 Pferden 
oder andern Stücken Zugvleh beſpannt fepn durfen. a 

Drebleu den 8. Januar 1824. REST RE 

= Saigl. Polz y⸗Braͤſteium. Der Magtlſtrat. 
e 
* St den 21ſten December 7 5 nigl. 5 
ERDE ER Goß⸗ Sire lat Abbas be rag per ee 
das in die Podriunaſche Verlaſſenſchaft gehörige, iu der Lubliniger Vorſtadt ſub 
Mo. 33. Lit. B. belegene Haus, welches nach der gertchtlich aufgenommenen Taxe 
auf 50 Rthl. Courant gewürdiget worden. Kauffuſtige und Zahlungsfahige wer⸗ 
den daher zu dem i 8 


den 1öten Februar 1824. = 

in- dem hieſigen Stadtgerichts⸗Lokale anſtehenden einzigen peremtoriſchen Termine 
eingeladen, unn entweder perſdulich oder durch einen Bevollmächtigten elch 
nen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Mei und Beſtbie⸗ 
theuden der Zuſchlag erfolgen, indem auf die nach dem Termin eingehenden Gebothe 
keine Rückſiche genommen werden ſoll. ee Fra 3 \ 

2 En On 

Dobm Breslau den 22ffen Marz 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers ſollen die zu dem Gute Grüneiche del Breslau gehörigen unter der 
Juriediction bes unterzeichneten Hofrichteramis gelegenen ſogenaunten Kotzenauer 
Acker⸗ und Werderſtücke, wovon die Taxe a 5 pro Cent auf 5399 Nihl. 10 far. 
uud zu 6.270 Cent auf 4499 Nthlr. 13 [gr. 4 d ausgefallen if, im Wege der 
nethwendigen Subhaſtation öffentlich an den eiſk⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden und es find daher zu dieſem Behufe 3 Licitations⸗Termine auf den sten 
September, den 14ten November und den 29 ften Januar 1824. wovon der letzte 
peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zabe, 
langsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dicſen Terminen Vormittags 
um 10 Uhr in unferer Gerichtsſtelle vor dem Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheld 
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b erscheinen; ihre Gebothe zum Pratokolt zu geben und demuclchſt Zu gerwärtigen, 
Ds Zuschlag der dev Pte an den Meiſt⸗ und Deftbierhenden in 
dem letzten Termine erfolgen wird, in foferit, nicht geſetzliche Hufen: ei Aus⸗ 
Bee Bun. Die gerichtliche Tare kaun übrigens zu jeder ſchicklichen Zelt in 

teſiger Gerichtsſtelle Iuſpieirt werden. 8 | 
22 N 55 2 Koͤnigl. Preuß. Hefiihteramt, Nr 

Breslau den gten Augun 1823. Wir Director und Juſinztbe des Kö⸗ 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Nefidenzfladt Breslau brinzen hierdurch zur 


allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Stadträthin Foͤrſter das der verehl. 
Tiſchlermeiſter Siedenbrodt zugehörige Haus No. 795. auf der kleinen Groſchen⸗ 


roclama einzufehenden Taxe a 5 pro Cent auf 2974 Rth. 20 for. und zu 6 pro Cent 
auf 2478 Rthl 20 gr. 8 pf. abgeſchaͤtzt iſt, Sffenttich verkauft werden ſoll. Dem: 
nach werden alle Beſtz und Zahlungs fäbige durch 45 enwätrtigens Proclama öf⸗ 
tentlich aufgefordert und vorgeladen, in ben hlerzu ether erminen, namlich 
den 7ten November c. und den gten Jannar 1824. befonders aber in den letzten 
und peremtoriſchen Termine den 13ten März 1824. Vormittags um ir Uhr vor 
dem Herrn Oder⸗ Landesgerichts Aſſeſſor v. Schlieben in unſerm Parthetenzimmer 
in Perſon eder durch gehörig informirte und mir gerichtlicher Spectal⸗Bollmacht 
verfrhene Mandatarien aus der Zahl der bleſtgen Juſtin⸗Commiſſarten zu erichets 
nen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu getsaͤrtigen, daß demnächſt, 
infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zu⸗ 
Barz und die Adjudlcation an den Meiſt⸗ und Deſtbiethenden erfolgen werde. 
lebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löfhung der faͤmmt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
iwar letzterer ohne Production der Juſtrumente verfügt werden. 
* * aoͤnigl. Stadtgericht. 2 
Brestau den sten September 1823. Wir Director und Juſttzräche des 

Königl. Gerichts bieſtger Haupt? und Reſidenzſtadt Breslau bringen Hierdurch zur 
allgemeinen Kennkniß, daß auf den Antrag des Senator Kiſtmacher zu Sprottau 


das dem Tuchmacher Schöaknechtzugehoͤrig geweſene Haus No 322. auf der Weis⸗ 


. nach der in unſerer Regiſtratur aber bei dem althier aushängenden 


Hr, 


gärbergaſſe, welches nach der in unſerer⸗Regiſtratur oder dei dem allhier ausgau⸗ 


genden Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 3860 Rthl. und zu 6 pro 
Cent auf 3216 Rthl. 16 gr. ab geſchaͤtzt 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs 


i 
fädige durch gegenwärttges Proclama öf⸗ 


fentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich 


den gten Januar 1824. und den oren Marz a. f., beſonders aber in deu letzten und 
peremtoriſchen Termine den 13ten Mah d. a. früh um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Juſtizrah Herrn Mazel in unſerem Partbeyen⸗Jimmer in Perſon oder durch ge⸗ 
polig informirte und mit gerichtlicher Specials Vollmacht verſehene Manvatorſen 
aus der Zahl der hleſigen Jaſſiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, die befendern Bedin⸗ 


gungen und Modalitaten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebethe 


zu Protokoll zn geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, laſofern kein ſtatthafter 

Widerſpruch von den Inkereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudica⸗ 

nen an den Meiſ⸗ und Beſidſethenden erfolgen wirde, Uebrigens fol nach ge⸗ 
8 i 85 . richt 


45 öffentlich verkauft werden fol, Dem⸗ 
di 


5 


2 


1 
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tichtlicher Erlegung des Kauſſchillings die goͤſchung der ſaͤmmtlich en ſo wohl der ein⸗ 
etrageneu als auch der leer ausgetenden Forderungen und zwar letzterer opne 
roduction der Inſſrumente verfügt werden. a: 
e N Koͤnigl. Stadegericht. N 
Breslau den roten July 1823. Von dem Königl. Hofrichteramte zu 
Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß die auf dem Hinterdohm bierjelbft auf 
dem Fluͤgeldamme an der Oder ſub No. 87. cd g. den bier Frau; Buckſch⸗ 
ſchen Erben gehörige Erbſtelle mit einem Obſt⸗ unnd Gemüfegarten, woven die erſt 
in Juny ve floſſenen Jahres aufgenommene gerichtliche Taxe auf 3960 Rihl. 
8 sar. 8 pf. ausgefallen iſt, auf den Antrag eines Neal⸗Glaͤubigers im Wege 


der bothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll, und zu dieſem Behufe drei 


Licitatlons⸗ Termine auf den agften November d., den Zoften Jauuar und den 
bien April künftigen Jahres, wovon letzterer pereintoriſch iſt, anberaumt worden 
ſind, Es werden demnach alle befigs und zahlungsfaͤhige Kuuflufige hiermit aufs 
gefordert, in dieſen Terminen Vormittags um 10 Übr in hieſiger Gerichtsſtelle auf 


dem Dohme vor dem hierzu ernannten Commiſſario Herrn Rath Robrſcheid zu ers 


2 


ſchelnen, ihre Gebothe abzageben und hiernächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 


und Beſebiethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht geſetzliche Uns 


fidude 355 Aus nahme geſtatten. Die Taxe des Grundſtücks kaun zu jeder ſchickll⸗ 
chen Zeit in ünſerer Regiſtratur eingeſehen werden. RR: 

Breslau dınasten October 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
ant wird hiermit bekannt gemacht, daß dato auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 


dbigers die Subbhaflation des zu Hennigsdorf ſud No. 12, des Hopot hekenbuchs 


Ri gelegene, ort sgerſchtlich auf 1804 Rthl. 185 gewürdigten robothfreien Baus 


* 


erguts won 11 Hube verfügt und die drei Lermine zum Öffentlichen Berkauf def⸗ 
ſelben, wovon der letzte peremtortſch iſt, auf den zien Detemder 1823., Sten 


Januar und gten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftli⸗ 


chen Schloſſe zu Hennigsdorf anberaumt worden ſind. Es werden daher alle 
Kaufluſtige und Zahlungs fähige bler durch aufgefordert, in gebachten Terminen 
zu eiſcheinen, ihre Geboihe abzugeben und demnächſt den Zu chlag an den Meiſt⸗ 


und Beſtbieldenden ode Zuleſſung von Nachgebothe zu gewärtigen. Die Taxe 


des (ubhaftirt en Gutes kann Übeigeng zu jeder ſchicklichen Zeit im unterzelchne⸗ 
ten Gerlchtsamt eingeſeben werden. a N 1 8 
95 Das freiberel v. Roͤl r SEERRCHEN. 
2277 8 Wanke. 
Breslau den 26ſten Auguſt 1823, Von Seiten des unterzeichneten Rd; 
nigl Ober Landesgerlcdts von Schleſſen wird Hierdurch dekannt gemacht, daß auf 
Antrag des Koͤnigl. Regterungsraths Roͤldechen hierſelbſt die Sud haſſalton des 


im Färkenthum Schweidnit und deſſen Schwetontger Creiſe gelegenen, der verebl. 


Nanu v. Mandel geb. Wurzel zugehörigen ritterlichen Erb » Lebngutes Werners⸗ 
dorf nebſt allen Realitäten, Gerechtigketten und Nutzungen, weiches im Jahr 1818. 


nach der dem del dem biefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht ausbangenden Proclama 
beigefügten „zu jeder ſchicktichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 62372 Nth. 
9, fer. 2 pf. abgeſchatzt, und weiche Taxe von der Schweldnttz Jauerſchen Fuͤrſten⸗ 
thums Lan haft del Bewilligung der im May 1822. ingroſſirten Pfandbrlefe 
noch für döllgäͤltig geachtet worden iſt, befunden worden. Demnach er 


u 
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Beſith⸗ und Zahlungsſähige, ingleichen der zur Zeit feinem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannte Ruß ſch Kalſerl. Hauptmann Simon Freiherr v. Eſſen als eingetragener 
Meal Gläubiger zum Bebufe der Wahrnehmung feiner Gerechtſame bei dieſer Sub⸗ 
bafiation hlerdurch öffentlich aufgefordert und dorgeloden, in einem Zeitraum von 
f e in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den 14ten Februar 1824. 
ermittags um 11 Uhr und den raten März 1824. Vormittags um 11 Uhr, beſon⸗ 
ders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den sten Auguſt 1824. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Born im 
Partheten⸗Zim mer des bieſigen Ober Land egerichts Hauſes in Perſon oder durch 
Bun informirte und mit Vollmacht verfebene Mandatarien , aus der Zahl det 
iefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekauntſchaſt 
der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Klettke, Koblitz und Münzer vorgeſchlagen werden, an 
deren einen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, dle deſondern Bedingungen un 
Modalitäten der Subhaſtation daſelöſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll 
zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſch lag und die Arjudicotion am den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden erfolge Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Gebothe wird aber feine Ruͤckſicht genommen und auch der Zuſchlag 
und die Adjudication für den Fall des Ausbleidens des Hauptmanns Simon Frei⸗ 
herrn v. Eſſen in den anſtehenden Licitattons⸗Terminen nicht aufgehalten wer⸗ 
den und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfüge werden. N ai 
Koͤnigl. Preuß, Ober» Landesgericht von Schlefien. 52 
f Falkenhauſen. 
Ratlbor den zoten April 1823. Da bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgericht auf den Antrag der Oberſchleſiſchen Land ſchaſt das im Fuͤrſtenthum Op⸗ 
peln und deſſen Coſeler Kreiſe belegene von dem Domalnenamte Coſel abgetrennte 
Gut Mechnitz nebſt Zubehör an den Meiſtpiethenden Öffentlich wegen der darauf 
baftenden land ſchaftlichen Forderungen verkauft werden fol, und die Blethungs⸗ 
Termine auf den taten Auguſt 1823. den 11ten November 1823. und den eilſten 
Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Ubr auf dem Hiefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Ober⸗Landesgerſchtsratß 
Soring angeſetzt worden, ſo wird ſolches und daß gedachtetes Gut nach der da⸗ 
don durch die Oberſchleſiſche Land ſchaft aufgenommenen Taxe, weiche in der hieſt⸗ 
gen Ober⸗Landesgerlchts Negiſtratur elngeſeben werden kaun, auf 14719 Rthlr. 
16 gr. 9.d”, der a ‚pro Cent gerechnet, gewurdiget worden, den. befiga 
faͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Bie⸗ 
thungs⸗ Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck dem Melſtblethenden 
zugeſchlagen werde ſolle, infofern . liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Beſondere Kaufs bedingungen find: daß Käufer ſämmtliche Zins ⸗Vorſchuß⸗ und 
Koſtenreſte der Oberſchleſiſchen Landſchaft im Natural ⸗Traditions⸗ Termine baar 
erlegen und fein Geboth lar mtliche an der Landſchaft, die auf dem zu 
-fubpafirenden Grundſtüͤck haftenden Pfandbriefe mit eingerechnet, decken muß. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


Relchenbach den sten September 2 Der von dem hier — 
nen Gaſiwirth Franz Dittrich nachgelaſſene in der ankenſtsiner Vorſtadt No. „ 
t 
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Belegehe e, auf Bietanfend Neunhunden und Sueden gleich schafe Eitel 
Abgeſchaͤhte Haſthof zum goldnen Kreuz nebſt Brandweindrennerei foll auf den An 
krag der Erben im Wege der freiwilligen Subaſtation In folgenden Terminen: 
NOS TEN2IIT den ı7ten November 1823,, 
ss den ı2ten Jaunar 1824, 
ne ; den gten März 1824., £ 
wovon der letzte peremtoriſch it, offen tlich an den Meiſtble henden verkauft wer 
den. Es werden demnach beſit⸗ und zablungsfähige Kauflaſtige hiedurch aufge: 
ordert, ſich zu der beſtimmten Zeit vor dem Commißſarto Herrn Siadtgerichts⸗ Af 
eee Sen aber ein zufinden, idr Sebotb abzugeben und den Zuſchtag nach vor⸗ 
zaͤngiger Einwintgung der Erben und des vormundſchaaſtlichen Gerichts zu gewaͤrtl, 
Jes die vom Grundſtuͤck aufgenommene Taxe kann bei biefigem Gericht zu jeder 


Zeit eingeſehen werden. 
s B Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
IJianer den Zofen Detober 1923. Zum Öffentlichen Verkauf des dem 
verſtorbenen Kretſchmer Johann Gottlieb Keinke gehörigen und zu Pritteeitzdorf 
fub No. 1. belegenen Gerichtskretſchams nebſt dazugehörigen 33 Scheffel Garten⸗ 
Einfall oder Wieſewachs, welcher laut der im Gerichtskretſcham zu Prittwitzderf 
ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de dato den ꝛgſten September d. J. auf 540 Rth', 
Abgeſchatzt worden, und eines Ackerſtuͤcks von 14 Scheffel Aus ſaat und 5 Scheffel 
Wie ſewachs, welches nach obiger Taxe auf 166 Athl. 20 for, abgeſchaͤtzt worden, 
find Biethungs⸗Terwin⸗ 8 den Alen December d. J. und 12 ten Januar 1824. 
wet legte persmteriſche Termin aber auf den Aten Gebeuar 1824. auf der Gerichts⸗ 
ſtude zu Rudelſtadt aeltere f um 9 Uhr anbergumt, welches allen deſitz und 
zahlungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch ne bekannt gemacht wird. Hier⸗ 
näcfi werden alle unbekannte und aus dem Hypsthekenbuche nicht conſtirende Real⸗ 
Praͤtendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten peremtoriſchen 
Termin den roten Februar 1924: Vormittags um 9 Uhr vor uns auf der Gerichts⸗ 
Hude zu Rudelſtadt erſcheinen, um ihre etwantgen Anſprüͤche an die ſubhaſta ge; 
Kelten Grundſtücke zu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfalle ader zu gemän, 
egen, daß fie nach erfolgter Adjudlcation mit dleſen ihren Anſpruͤchen werden praͤ⸗ 
8 und gegen den neuen Beſitzer dieſer Grundſtüͤcke nicht weiter werden gehoͤrt 
Das Juſtizamt der Obriſt von n Herrſchaft Rudelſtadt. 
RT 8 den zollen November 1823. Die dem nach ruffifch Pohlen 
Sejogenien Tuchmacher Johann Auguſt Nielitz gehörenden Stendſtücke: 1) das 
Wohnhaus No. 312. im aten Viertel, taxttt 447 Rthl.; 2) der Weingarten Ro. 1775, 
Barire 42 Rthl. 10 fer. Courant, ſollen im Wege der nothwendigen Subheſtat on 
in Termine den 1 ten März 1824 Vormittags um 11 Uhr auf dem Lande und 
. öffentlich an den Meiftbierhenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs⸗ 

Abige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zus 
ſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſe⸗ 
gleich zu gewättigen haben. A ‘ 5 1 

; „ Konig. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
ted ichau den agfien Detober 1823. Die ſub No. 41. hieſelbſt gelegene 
Haus ſernahrung des Zimmermelſter Johann Gedege Knobloch mit den derneers; f 
LK ; € 170 n 8 4 : ; rigen 
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rigen 3 Ackerſtüͤcken in Summa den 2 Scheffeln 4 Megen e Moͤßel Ausſas: mit 
denen darauf befindlichen, jedoch noch nicht fertigen Gebäuden, fo auf 1444 Rthl⸗ 
18 for. 9 d'. Cour., dorfgerichtlich aber auf 1129 Ntble 20 (gr. nach dem Nutzungs⸗ 
ertrage taxtrt worden, (ol im Wege der nothwendigen offentlichen Subhoſtatlon 
an den Meifibierhenden: gerichtlich verkauft werden. Es ſind hierzu die Lletta⸗ 
Kiond> Termine auf den Teen Januar 1824 2987 7 
; den riten Februar 1824, und 

den taten März, 4 e e 
wobon ber letzte peremtoriſch iſt Vormittags um tollhr auf dem Hiefigen Schloſſe 
anberaumt worden. Alle beſitz⸗ und zahſungs fähige Kaufluſtige werden daher 
bierdurch aufgefordert, ſich in dieſen Terminen allhler entweder in Perſon oder 
durch einen geſetzlich legitimirten Mandatar ius einzufinden und ihre Hebothe abzu⸗ 
geben, Seien nach eingeholter Genehmigung ſaäwumtlicher Gläubiger und des 
Cucatorsmaſſe an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchſag erfolgen ſoll. Auf 
die nach 5 Uhr Abends eingehenden Gebothe wird nicht weiter geruͤckſichtiget und 
kann dle Taxe zu jeder Zeit bei dem Gerichts ſcholzen Ficcher all hler eingeſehen 
Werden. 8 Das Gerichts amt. 
Culem ann. 


„Frankenſtein den 9. December 1823. Die zum Anton Hoffmaunſchen 
Nachleſſe e Neu- Reiſezagel ſub No. 10. gehörige. auf 72 Rthl. e t en 
richtlich geſchaͤtzte Colonieſtelle wird auf Beraulaſſung eines hypothekariſchen Glau⸗ 
bigers im Wege der Execution ſubhaſtirt und zum alleinigen VBiethungs⸗Termin 
den ae Februar f. a. auf der Canzleyſtube zu Stolz augeſetzt, was Kaufluſtl⸗ 
gen, Beſig; und Zahlungs fähigen, um ſich gedachten Tages früh um 10 Uhr da⸗ 
ſelbſt zu melden, zur Keuntuiß gebracht wird. ; her 

P f Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Stolz. Ba 
. Neiſſe den toten November 1823, Das Königl. Preuß. Fürſtenthun's⸗ 
Gericht an Neiſſe macht hierdurch befannt, daß auf den Antrag des Bauer Mir 
wael Grölich zu Rieglitz als Near: Gläubiger die ſub Mo, 10. 66 Heldersdorf 
gelegene Gärinerftelle öffentlich im Wege der noth wendigen Eubbaflatien vers 
kauft werden fol. Es werden daher alle zahlungs ahige Kauflufige aufgefor⸗ 
dert, in dem angeſetzten Blethungs Termine den 28ſten Februar 1824. Vormlt⸗ 
tags um 9 Uhr in Perſon oder durch einen wohl unterrichteten Devoumaͤchtig⸗ 
ten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarlen vor dem ernannten Depu⸗ 
tuten Herrn Juſtiztath b. Wittich auf unfern Partheyenzimmer hierſelbſt zu er 
chetnen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Metſt- und Veſthie⸗ 
tbenden; infofern nicht geſetzliche Umstände eine Ausnahme zulaſſen, zu gewär⸗ 
tigen Uebrigens iſt die unterm zuſten October d. J. aufgenomme ie an der Ge⸗ 
richtsſtaͤtte des unterzeichneten Gerichts zur Einſicht mit ausgehangene Taxe auf 
515 Rthl. 20 far. 10 pf. Courant ausgefallen. 1 3 

N Koͤuigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. ey 
Gottes berg den 29ſten November 1823. Zur gerichtlichen Subhaſtallou 

im Wege der Vermoͤgens⸗Abtretung des von dem verſtorbenen Zimmermann Hart⸗ 
mann hinterlaſſenen, gerichtlich auf 128 Rthlr. Courant abgeſchätzten Hauſes No, 30. 
biefelbft, iſt ein einziger peremtoriſcher Bietbungs⸗Termin auf den 23ſten Februar 
1874. Vormittag 10 Uhr auf bieſigem Rathhauſe anberaumt worden, welches Kauf⸗ 
luſ igen hierdurch bekaunt gemacht wird. i 

f Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 

a Groß⸗ 
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Sroß⸗Streßiltz den igten November 1893. Das König. Breuß. Bes 
tickt der Stadt Groß Streblitz ſudhaſtirt auf den Antrag des Juſttzrath Padtera 

ſchen Verlaſſenſchaſts Curatoris Juſtiz- Commiſſartus Stöckel das unter Jurts⸗ 
diction der Stadt Groß: Strehlitz gehörige, an der Lublinitzer Landſtraße belegene 
ſub No. 42. des Hypothekenduchs uͤder die Nieven eingetragene Ackerſtuͤck, Nieve 
genannt, welches nach der gerichtlichen Taxe, welche zu jeder schier ichen Zeit in 
der hieſigen Stadtgerichts⸗Kanziel inſpicirt werden kann, auf 200 es Courant 
abgeſchatzt worden und ladet zu dem auf 

den aten Februar 1824. 
anſiebenden eimigen und peremtorifchen Licitations + Termin RER, urd 
Zahlungs ſaͤdige — — um ihre Gebothe abzugeden, wonächſtſie zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden der Zuschlag des Grundſtuͤcks, wenn ſonſt keine 
gesetzliche Hinder niſſe eintreten, erfolgen (ol. 
Das Koͤnisl. enen 


Wechſel⸗„ Geld ⸗ und Fonds Tour. i 
Breslau den 10. Januar 1824. 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
namlich von der in Sorte. Vom 10. Januar 1624 
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Be An Ben kose 
n Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes. 
dvom 12 Janusr 1824 


- Zu derkaufen. 
"N Gräffan den zaten November 1823. Von dem Königl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Gruſſauer Stiftsgüter wird das ſub No. 46, zu Ober⸗Zieder Tandeshutſchen 
Ereiſes gelegene, zum Vermoͤgen des 80 pb Schiedeck gehörige und auf 222 Rthl. 
20 [gr. Courant derfgerichtlich geſchaͤtzte Haus und Kleingarten, im Wege det Exe⸗ 
cution auf Antrag eines Real⸗Gläubigers ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und 
Zahlungs; diige Kauftuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf 
i 25 den 23 ſten Februar 1824. früh um 9 Uhr a 
peremtoriſch feſtgeſetzten Licttattons⸗Ter mine an hieſiger Gerichtsſielle zu erſcheinen, 
ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den dieſer Fundus lt Bewilligung der Real- Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen 
werden wird. F 
Oblau den 15. Novdr. 1823. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
ſell dos in hiesiger Vor ſtad ſubd No. 25. delegene, dem Korbmacher Gottiud Scholz 
ong börige Haus, nebſt dem dazu gehörigen kleinen Garten von ohngefähr 90 Q. R. 
und fonitigem Zube or, allet zufummen auf 449 Nthir, 25 gr. Courant gerichtlich 
abgeſchaͤtzt, in Wege der nothwendigen Subhaſtat on oͤff ent ich an den Melſtbie⸗ 
thenden veraͤußert werden. Zu dieſem Behufe iſt ein einziger Biethungstermun auf 
den aten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr auf dem Zimmer des unterzeichnen 
ten Stadigerichts onberaumt wordeg, und werden defig« und zahlungs faͤhige Kauft 
luſlige aufgefordert, in deſagt m Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, 
mit dem Bedeuten, daß an den Meetünierhend gesltedenen kleitanten unter Geneh⸗ 
migung der Kesls Jater ſſenten deren Zuſchlag erfolgen, und auf die nach der Pu⸗ 
blitation der Adzuditatocid eingedende Nachgedothe nicht weitere Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird- Die aurgenommene gerichtliche Tore lann bey dem unter zeich⸗ 
neten Stadtgerſchte elngeſeben werden a 1 j 
3 Koͤnigt Preuß. Stadtgericht. f 
Schweidnltz den zoten November 1823. Theilungs halber fon die von 
dem verfiorbenen Franz Knoblich hinterlaffene (nd No. 33. zu Zedlitz Schweidaltzer 
Kreiſes bel gene Freilelle nebſt Zubehör und außerdem zwei feparare Wie ſenflecke 
die erſtere auf 1771 Rihl. 10 fgr. , Die letzteren aber uuf, 240 Rthl. gerichtlich ge» 
würdiget, iim Wege der öffentlichen Sudhaſta ion veräußert werden. Es Reh des ⸗ 
hald ein einziger und zwar peremsorifeher Biethungs Termin auf ten ıflen Fe⸗ 
ding 1824 Vormittags 10 Uhr In der Gerichis⸗Kanzley hieſeloſt an, zu 2 
N 5 er 
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Termine Reufluffige, die Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlg find, ßterburch vorgeladen 
werden. Die Tape fo wie das Verzeichniß des ber der Stelle verbliebenen Vieh⸗ 
und Wirthſchafts⸗Bellaſſes kann jederzeit in dieſtgem Gerichtslotale nachgeſehen 
werden. Das Königl. Preuß. Landgericht. 

Oels den 17ten October 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oels niſche 
Fuͤrſtentbums gericht macht hiermit offenkundig, daß die Fortſetzung der Subhaſta⸗ 
ton des-ſub No. 109. des Hypotbent buchs zu Medziber belegenen Schwarzſchen 
Hauſes zu berfuͤgen befunden worden Es ladet demnach durch dieſe öffentliche 
Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Haus zu kaufen Willens und vermoͤ⸗ 
gend ſind, ein, in dem einzigen angeſetzten Biethungs⸗Termim dea zten Februar 
1824. Vormittags um 1 Uhr im Amtshauſe zu Medzibor zu erſcheinen und all⸗ 
dort ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtück, welches auf 200 Abi. Courant abs 
geſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten des Gerichts Hern Keimimacat Thalheim 
zum Protokol zu geben, worauf fodann der Zuſchlag an den Meiſtbſethenden und 
annebmlich Zohlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragenen teer aus gehen⸗ 
den Forderungen auch ehne Beibringung der Hypotheken- Jnſtrumente verfügt wer⸗ 
den wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. ä 
= Klitſchdorf bei Bunzlau den ‚ten November 1823. Von dem unters 

elchneten Gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Strauß ſub No. 47. 
elegene, mit Ackerland verſehene und 942 Rthl. 20 gr. Courant gerichtlich abge- 
ſchätzte Johann George Heimich Knebelſche Freihaͤusler und Bleichnahrung in Ter⸗ 
mind unico et peremtorio den Aten Februar 1824. Vormittags 10 Uhr und zwar 
in dem Scholz Breitmaunſchen Gerichts⸗Kretſcham zu Strauß anderweitig on den 
Meiſibiethenden öffentlich verkauft werden ſoll und ladet man demnach beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu dieſem Termine hierdurch eln. S 
Das Reichsgraͤfl. zu Solms Tecklenburgſche Gerichtsamt. 
5 Lindner, Juſti“. 
Sagan den öten November 1823. Das dem Bürger und Tuch⸗Fabrl⸗ 
kanten Gottfried Hamann zugehörige auf der Nieder: Hofpitalgaffe ſub No. 126. 
belegene Wohnhaus, welches gerichtlich auf 924 Rthl. gewuͤrdiget worden, wird 
auf den Antrag eines Gläubigers zum oͤffentlich nothwendigen Verkauf ausgeſtellt 
und iſt ein einziger Biethungs⸗Termiu auf E N 
den z3ten Februar Vormittags 10 Uhr f 
anberaumt worden. Zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher eingeladen, iu dies 
ſem Termine vor dem Deputirten Stadtrichter Müller Vormittags 10 Uhr auf hie⸗ 
ſigem Rathhauſe zu erſcheiuen , ibre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hau⸗ 
ſes an den Beſibiethenden unter denen im Termine bekannt zu machenden Bedin⸗ 


gungen zu gewärtigen. a 

as Das, Das Gericht der Stadt Sagan. i 
2er Frankenſtein den zaſten Octoder 1823. Es wird andurd bekannt ge⸗ 
macht, daß die zu Ober⸗Pems dorf Muͤnſterbergſchen Kreifes belegene, dem Joh. 
Blümel gehörende, ortsgerichtlich auf 130 Rtbl. Courant adgefhägte Haus ler⸗ 
ſtelle, im Wege der notbwendigen Sudhaſtation den Sten Februar k. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr Im herrschaftlichen Wohnhauſe zu Ober⸗Pomsdorf an den Meiſtdle⸗ 
thenden verkauft werden ſell. Es werden daher befig- und zablungefählge Kaufe 
luſtige aufgefordert, ſich zur-fefigefegten Zeit an beſummten Orte zu rn Bag 
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erfolgter Vernehmung der Kaufdedingungen ihre Gebothe zu Protokoßf zu geben 
und wenn das Meiſtgeboth von den Verkaufs Intereſſenten genehmigt werden 
ſollte, den Zuſchlag zu gewärtigen, indem auf ſpatere Gebothe nicht weiter reflec- 
tirt werden wird. : een 
Das Gutsbeſitzer Krauſeſche Ober Pomsdorfer Gerichtdamt. f 
N Görlitz den asſten November 1823. Das Koͤnigl. Preuß. Landgerſcht 
der Ober⸗Lauſitz zu Goͤtlitz macht hiermit bekannt, daß das allhier in der Kirchgaſſe 
ſub No. 295. weil. Fleiſchermeiſter Chriſtian Gottlieb Meuſchaͤfer gehoͤrſg geweſene 
Haus, welches nad) dem an Landgerlchtsſtelle affıgirten Patente at ſchriftlich beis 
gefuͤgten Taxations⸗ Protokolle auf 982 Rthl. 12 gr. gewuͤrdigt worden iſt, auf den 
Antrag der Erben oͤffentlich verkauft werden ſoll und hierzu ein einziger Ters 
min auf den fünften Aptil 1824. vor dem Deputirten Herrn Landgerichts-Af⸗ 
ſeſſor Moſtg anderaumt worden If. Es werden daber alle diejenigen, welche 
dieſes Grundſtücks zu kaufen geſonnen und jahlungsfähig And, hierdurch aufgefordert, 
ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 10 Übr auf hieſigem Landgericht 
entweder perföntich, oder durch gebörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzuffaden, 
ihr Gebotd abzugeden und zu gewär tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſibtethenden nach vorgängiger eber vormundſchaftlicher Genegmigung erfolgen 
wird. Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Oderlauſitzz 2 
Citationcs Edictales. Er 

. Liegnitz den 17ten October 1823. Es werden alle Eigenthümer, Cef⸗ 
fiynarten, Pfond und ſonſtige Brlefs⸗Inhaber folgender Hypotheken- Inſtru⸗ 
mente: 1) für die evangellſche Kirchenkaſſe zu Konradswaldau, a. eines vom 
Hten Februar 1811 über 25 Rthl., welche auf dem Freihauſe No. 25. daſelbſiz, 
b. eines vom 17. März 1781. über 30 Rthl., welche auf dem Freihauſe No. 6. 
daſelbſt eingetragen find; 2) für die katholiſche Kirchenkaſſe daſelbſt; c. vom 
18ten Jult 1785 über 50 Thaler fiblef., welche auf der Häuslerſtelle No 13, 
daſelbn; d. vom 28. July 1773. über 30 Thaler ſchleſ, welche auf der Frei⸗ 
gaͤrtnerſteue No 6 daſelbſt; e. vom agſten September 1791. über 19 Thaler 
ſchleſiſch 18 far. , welche auf dem Freihauſt No. 16, daſelbſt; f. vom ni März 
1799 über 170 Thaler ſchleſ., weiche auf dem Bauergute No. 23. dafelbfl; g. 
eines uber 37 Thaler ſchleſ. 12 fgr., welche auf dem Freihauſe No. 7. daſelbſt 
einge nragen find, zum Termine den aten Februar k. J. um 11 Uhr in Malitſch 
an gewohnlicher Gerichtsſtaͤtte unter der Androhung eines ewigen Stlüͤſchwei 
gens hierdurch vorgeladen . 8 f 45 5 
Das Juſttzamt der Sr. Majeſtaͤt dem Könige von Bayern zugehörigen 

: Herrſchaft Malitſch. N Scheurich. 
„) Dohm Breslau den sten December 1823. Von Seiten des hieſigen 
Blethums⸗Capftular⸗Vicarlatamts wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des in Wahren dey Dyberrnfurth verſtorbenen Canonicus 
und Pfarer Joſeph Kuſchke der erbſchaftliche kiquidattons⸗Prozaß eröffnet worden 
if, Es werden demnach alle und jede, welche an die Concursmaſſe ex quocunque 
Capite einge rechtsguͤltige Anſprüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
binnen 9 Wochen fodtefiend aber In dem peremtorlſch ange ſetzten Termine den 19 ten 
Marz 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſſarie Herrn 
Rath Schnorfeil in hieſiger Amtsſtelle auf dem Dom entweder in Perſon oder durch 
iuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwa erwangeinder eee 


us 3 
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Zul „Commiſſtionsräthe Muͤntzer, Koblitz und der Juſtliralh Bahr vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und zu veriſiclren und dem⸗ 
nächſi das Weitere, die Aus dleibenden aber zu gewaͤrtigen, daß fle all 't etwantgen 


Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von det Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, 


verwieſen werden ſollen. 
u er Bigrhumss Capitulars Ditariatamt, 
Oppeln den aaſten December 1823. Am ren October d. J ſind zwl⸗ 
ſchen den Dorfern Jedlin und Beryſchow Pleß ner Krelſes, vier mit 42 Ctr. 72 Pfd. 
Wieliczkaer Salz beladene und mit 8 Pferden beſpannte Wagen angehalten wor⸗ 
den. Da die Beglelter und Fuͤhrer dieſes Salzes und der Pferde entfprungen find, 
fo werden die unbekannten Einbringer und Eigenthümer dieſer in Beſchlag genom⸗ 
menen 42 Ctr. 73 Pfd. Wieliczkaer Salz der 8 Pferde und 4 Wagen hierdurch 
Öffentlich vorgeladen und aufgefordert, binnen 4 Wochen und laͤngſtens bis zum 
Sten Februar k. J. in dem Königl, Hauptzollamte zu Berun⸗Zabrzeg zu erſcheinen, 
und nicht nur ihr Eigenthumsrecht über die angehaltenen 42 Ctr. 73 Pfd. Wiellez⸗ 
kaer Salz 8 Pferde und 4 Wagen vollſtändig zu beweiſen, ſondern auch wegen der 
geſetzwidrigen Einbringung des Salzes ſich zu verantworten. Sollten dieſelben aber 
ſich nicht geſtellen und weder jenen Beweis fuͤhren, noch ihre Verantwortung und 
Mertheidigung abgeben, fo haben fie zu gewärtigen, daß in Gemaͤßheit des §. 180, 
Tit. 51, der Allgemeinen Gerichts⸗ Ordnung ſie mit ihren Antprüchen werden präs 
eindirt. und über die angehaltenen Gegenftände nach Vorſchrift der Geſetze werde 


verfahren werden- 8.) 
5 Koͤnigl. Regierung. II Abthellung. 
„) Jauer den aten Jauuar 1824. Der bei dem ehemallgen ten ſchleſ. Land⸗ 
wehr⸗Infanferie⸗ Regiment geſtandene und den 19ten Januar 1814. nach Erfurth 
ins Lazareth gekommene Samuel Gottlob Muͤller aus Prausnitz, wird hiermit 
auf den Antrag ſeiner Miterben vorgeladen, in dem auf den 12ten October 1824. 
anberaumten peremmtorifchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchafili⸗ 
chen Schloſſe zu Prausnitz entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Ber 
vollmächtigte zu erſcheinen, im Ausblelbungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß derſelbe 
fuͤr todt erklärt und deſſen unter getichtsamtlicher Verwaltung ſtehende Vermögen. 
deſſen provocantiſchen Erben zugeſprochen werden wird. 8 
f Das Freiherrl. v. Hochbergſche Gerichtsamt der Herrſchaft Prausultz. 
2 Jauer den 2ten Januar 1824. Der bei dem ehemaligen Prinz Heinricht 
ſchen Regiment in Cuͤſtrin als Infauteriſt geſtandene⸗ daſelbſt im Jahr 1806, aus⸗ 
marſchirte und ſeit dieſer Zeit verſchollene Gottlieb Vogt aus Prausnitz wird hie⸗ 
mit auf den Antrag ſeiner Miterben vorgeladen, in dem auf den 12. October 182 
anberaumten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftli⸗ 
chen Schloſſe zu Prausnitz entweder in Perſon oder durch gehoͤrig lezitimirte Be⸗ 
Bollmächtigren zu erſcheinen, im Ausbleibungsfall aber zu gewaͤrtigen, daß derſelbe 
für todt erklärt und deſſen unter gerichtsanitlicher Verwaltung ſtehende Vermögen 
deſſen provokantiſchen Erben zugeſprochen werden wird. = * 
Das Freiherri. v. Hochbergſche Grichtsamt der Herrſchaft Prausnig, 
4) Liegniß den zcſten December 1823. Es iſt das Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
ment nebſi Schein d. d. Domainenamt Liegnitz vom 7teu Januar 1793. auf bef⸗ 
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. ‘fen Grund 500 Rthl. und zwat 40 Nthl. an Kaufgeldern und 100 Rthl. zur 
Deckung des Ausgedinges auf dem in hleſtger Breslauer Vorſtadt ſub No. 7. ge⸗ 
kegenen ſogenannten Foͤrſterkretſchaul für die verwit. Anne Juliane Bagin einge⸗ 
trägen find, verlohten gegangen und der Beſitzer des genannten Kretſchams der 
Jobann Gottlieb Senftleben hat das Aufgeboth dieſes Inſtrumentz extrabirt. Wir 
Haben daber einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Auſprüche unbekannter 
Prätendenten auf den 12. April 2824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Deputato Herrn Ober ⸗Landesgerſchts⸗Auscultator Ahr aubergumt und fordern 
alle diejenigen, welche an die Summe der 5co Rtol. und das darüber ausge⸗ 
ſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, E.ffionarien, Pfand oder ſouſtige Briefein: 
haber Auſpruch haben mochten, hiermit auf, ſich au dem gedachten Tage und 
zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht hie ſelbſt entwe⸗ 
der in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und binläuglicher Informa⸗ 
tion verſehene Mandatarien aus der Zahl der bleſigen Juſtiz-Commiſſarien, von 
welchen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien Wenzel und 
Mot ler vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen „ ihre Rechte wahrzunehnien und die 
welktren Verhandlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
mit ihren vermeintlichen Anfprüchen werden praͤcludirt, ihnen damit gegen die 
Erben der Anne Juliane Bagin und gegen den Beſitzer des Grundſtuͤcks der Jo⸗ 
hann Gottlieb Seuftleben ein ewiges Sillſchweigen wird auferlegt, die quaſlonit⸗ 
ten 500 Rthl. aber werden geloͤſcht und das darüber ſprechende Inſtrumen wird 
a nortiſirt werden. 8 
a Könige. Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht. 
2 Breslau den a26ſten Auguſt 1823. Da von Seiten des hiefigen Rs 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten Über die künftigen Kaufgelter des uns 
ter Sudhaſtation geſtellten, im Füͤrſtenthum Schweidnig und deſſen Schweid⸗ 
nitzer Kreiſe gelegenen, der verehl. Nanny von Mandel geb. Wurzel zugehörigen 
tiiterlichen Erblehngutes Wernersdorf auf den Antrag des Koͤnigl. Regterungs⸗ 
raths Noͤldechen hierſelbſt heut Mittag der Liquidatlons, Prozeß eröffnet worden 
Si, fo werden alle diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermetnen, ingleichen der zur Zeit 
einem Aufenthaltsorte nach unbekennte Katferl, Rußiſche Hauptmann Simon Frei- 
herr v Eſſen in der Eigenschaft als eingetragener Real⸗ Glaͤudiger hiedurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Behrends auf 
den ı4ten Februar 1824 Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗ 
Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤß gen Bevollmächtigten wozu ihnen bei etwa ermangelnder Be kannt⸗ 
ſchaft nnter ven biefigen Juſtig Commiſſarten der Juſtn Commiſſionsrath Kettke, 
Koblitz und Muͤnzer un Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wen⸗ 
den konnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten An ſpruͤche anzugeben und durch Bes 
weis mittel zu deſcheintgen. Die Nicher cheinen en aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ollen Ihren Anſprͤͤchen an das Grun ſtück präcndirt und ihnen damtt 
ein ewiges Still chweigen ſewohl gegen den Kaͤu er diſſelben als gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferligt werden fol. 
Br Koͤnigl. Preug. Ober⸗Landesgerlcht von Schleifen. 
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Dreslen den 22. September 1823. Von Selten des Köolgl. Oder⸗ 
Landesgerichts von Schiefien zu Breslau werden auf den Antrag der Wittw⸗ 
des Predigers des ehemaligen Culraſſſer Regiments v. Hifing, nachherigen Su⸗ 
perintendenten Jacob Mohaupt in Ohlau, Johanne Eleonore geb. Lohr zu Ju⸗ 

liusburg, deren am ı3ten Octeder 1783. geb. Sohn Hanns Theodor e 
milian Mohaupt, der nach den letzten Nachrichten in Ratfertih Ruſſiſchen Dien⸗ 
ſten als Staabsarzt geſtanden und im Jahre 1813. in der Gegend von Namhpes 
akt Amts Ollobock, damals Herzogthums Warſchau einguartirt geweſen, feitdem 
aber weiter keine Nachricht von ſich gegeben, und deſſen etwa zurüͤckgelaſſene uns 
dekannte Erben und Erbnehmer hierdurch Öffentlich vorgeladen, vor oder ſpaͤte⸗ 
ſteus in dem vor dem Deputirten Herrn Ober: Landesgerichts Aſſeſſor Born auf 
den 28ſten July 1824. Vormittags um 9 Uhr im Partheyenzimmer des hieTa 
gen Ober⸗Ländesgerichtshauſes angeſetzten Termine ſich ſchriftlich oder perſon⸗ 
lch zu melden und daſeldſt weitere Unweifung zu erwarten, widrigenfalls auf 
die Todeserklaͤrung des Hanns Theodor Emil Maximilian Mobaupt erkennt, 
und deſſen Nachlaß den ſich legttimirenden Erben guss eantwortet werden wird. 

. Koͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Schleſten. 

£ Falkenbauſen. 

0 Breslan den aten Octeber 1823. Von Selten des Königl. Ober Len⸗ 
desgerichts von Schlefien zu Breslau werden alle unbekannte Erden und näch⸗ 
ſten Verwandten des am 7ten October 1822. im Correctionshauſe zu Schweid⸗ 
nitz verſterbenen ehemaligen Unterofficters Chriſttan Friedrich Gründel aus Krei⸗ 

ſewitz bei Brieg, eines Sohnes des verftorbenen Paſtors Johann Michael G ins 

del zu Kreiſewitz und reip, deren Erbnehmer hiermit aufg fordent, in dem auf 
den 28ſten Auguſt k. J. (1824.) vor dem Koͤnigl. Oder-Landesgerichts rah Hrn. 

Bergius Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine, ihre etwanigen Erdeg⸗ 

Anſpruͤche an den in circa 700 Rihl. beſteh nden Nachlaß des Verſtorbenen ans 

zumelden und duch Bewersmittel zu bescheinigen, wogegen falls ſich in dem bes 

ſagtem Tei mine kein rechtmaͤßiger Erbe melden jollte, auf die ſich fpäter mel⸗ 
denden Prätendenten keine Ruͤckſicht genommen und die E bſchaft dem Fisco zu⸗ 

geſprochen werden wird 8 a 

; Koͤnigl. Preuß. Ober, Landesgericht von Schleſien. 
ER 2 aufe 
Breslau den 4ten November 1923. Von dem unterzeichneten Gerichtds 
amte wird der aus Maſſelwitz gebügtige Schneider Ehriſttan Reichelt, welcher ich 
am 2often October 1813. aus Roſenthal Breslauſchen Creiſes, wo ffelbſt er zuletzt 
feinen beſtimmten Wohnort gehabt, in der Au ſſcht nach Breslau zu gehen, entfernt 
dat und nicht wieder zurückgekehrt iſt, da er ſeit dem Tage feiner Entfernung nicht 
die geringſte Nachricht von feinem Leben oder Aufenthalle gegeben, auf den Antrag 
feiner Geſchwiſter und des Curatoris abſentis hiermit vorgeladen, binnen 9 Mo⸗ 
naten ſpäteſtens aber in Termino peremterlo den 28ſten Auguſt 1924. Vormittags 
um 10 Ubr in der Wohnung des unterzeichneten Gerichtsamts im weißen Hirſch 
auf der Kupferſchmiedegaſſe hleſeld ſt entweder perſoͤn lich oder durch einen zulaß igen 
mit gehoͤrtger Vollmacht und Information verſehenen Mandatarium zu erſchetnen⸗ 
über fein Außendleiben Red und Antwort zu geben, widrigenfalls aber zu g waͤrtl⸗ 
gen, daß er für todt erklaͤrt und ſein genanntes Vermoͤgen den ſich gemeldeten ge⸗ 

ſetzlichen Erben werde zuerkannt und cefp. überiwieien werden. N 

Das Roſenthaler Gerichtsamt. 

Ratis 
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Ratibor ben 2öſten September 1823. Im Depoſitdrlo des unterzeich⸗ 
ageten Dber s Fandesgerichts befinden fich ſelt den Jahren 1928 zwey aus dem vers 
fabren ber dt: Behandlung der Grafe o Plettendeigſchen Gläubiger entſtandene 
Moſſen namen lich: a, ole Graf v. Plelleubergſche eigentbämliche Maſſen, wel⸗ 
che aus: 1) 73 Nh 2 gr. 11 pf. baor; 2) 3410 Kehl. ttandferirbaren und 
3) 1220 Rl, tbicht tropsferlrbaren Atttois; b. die Spectal⸗Cautions Maſſe 
der Gräf. Plettenbergſchen Gläudiger die aus: 1) 48 Athl. 14 fer. 8 pf. baar 
2) 48% Nibl. guten und 3) 470 Mehl. nicht transferirbaren Activis beſteht, 
und welche, da der wichtigſte Band der Darüber ſprechenden Rattborer Sequeſtra⸗ 
tions- Akten verlohren gegangen, ein Then der Gläubiger aber auch noch nicht bes 
friedigt iſt, bierdurch öffentlich aufgedethen werden. Es werden daher alle unbe⸗ 
kannten Praͤtendenten der vorgedachten beiden Maſſen ſo wie der feinem Aufent⸗ 
Halte nach gleich ſalls und kannte Rentmeister Smets v. Ehrenſtein in Abſicht ſel⸗ 
ner Forderung per 254 Rthl. 4 gr., oder falls er nicht mehr am Ledeu, deſſen et 
wa zurückgelaſſenen nab kaugten Erben hlerdurch vorgeladen, ſich binnen drei Mo⸗ 
naten und pateſtens in dem auf den 29ſten Januar 1824. Vormittags um 10 lor 

or dem ernannten Deputirten Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath v. Gilgenheimb 
im biefigen Collegienhauſe anberaumten peremtoriſchen Termine entweder pec ſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevsllmachtigten, wozu ihnen für den Fall 
der Uabekanntſchaft am hleſigen Orte, der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Laube, Krim⸗ 
minafrath Werner, Hofrath Ratſer und die Juſteg⸗Commiſſarien Eberhard, Cuno 
und Stiller vorgefchlugen werden, zu melden, ihre Auſp uche glaubhaft vachzu⸗ 
weiſen und ſodann weitere Anweiſung, ausbleidenden Falles aber zu gewärtigen, 
daß ſie nach ſruchtloſem Ablauf dieſes Termins ihrer Anſpruͤche an die mehrgeda h⸗ 
zen beiden Maffen verluſtig erklart werden ſollen. ER ; 2 

a 5 Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. BR 
5 Ratibor den aten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lans 

des gericht werden auf Au trag des Koͤnigl. Fiskus die Kantonpflichtigen Söhne des 

Tageloͤyners George Deifig, Namens Franz und Friedrich aus Neuſtadt, welche 
im Jahre 1779. ols Schubmachergeſellen ohne Erfaubnig ausgewandert und nicht 
mehr zuruͤckgekehrt find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 

8 a den ꝛöten März 1824. 5 5 
vor dem Herrn Ober Landesgeriches⸗Ausecultator Hoffrichter angeſetzten Termine 
allhier zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und 
ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls ſie nach Vorſcheift der Ge⸗ 
ſetze bres ſammtlichen Vermögens, fo wie der ihnenzin Zukunft etwa zufallenden 
Erdſchaften vertuftig erklärt und ſolches alles der Reglerungs⸗Hauptkaſſe jugefpros 
chen werden wird. 8.) : EEE 
Königl, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 


en Goͤtze. 
Ratibor den gien November 1823. Es wird blerdurch N e 
daß über den Nachlaß des zu Oppeln verſtordenen Koͤnigl. Reglerungsraths Jotz. 
Sa nuel Hampe der erb ſchaftliche Liguldations Prozeß auf Anſuchen des beſtellten 
Curators- Juſtiß-Commiſſar Eberhard eroͤffnet und ie Vorladung der Gläubiger 
zur Anmeldung uno Nachweiſung ihrer Forderungen verfügt worden. Es werden 
ſolchem nach alle dleſenigen, ſo an den Nachlaß des gedachten 88 
N g b ampe 
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Hampe, welcher in circa 330 Rih biſlehet, einige Forderung und Anſpruch zu bas 
den vermeinen, aufgefordert, binnen 9 Wochen ihre Forderungen zur verfänfigen 
Belehrung des Curators muͤndlich oder ſchriftlich anzuzeigen, auch dirſer Anmels 
dung Abſchriſten derer Documente, worauf fie ſich gründen, deizutegen, bier naächſt 
aber in dem angeſetzten Termin den 7ten Februar 1824 früh 9 Uhr auf dem bies 
ſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht vor deſſen Abgeordneten dem Oder Landes gerichts⸗ 
Referendarlus Neumann in Perfon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte Fch zu ge⸗ 
ſiellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung umfändlich anzageben, die Urkun⸗ 
den, Briefſchaften und übrigen Beweksmittel, womit fie die Wahrheit und Rich⸗ 
tigkeit isrer An ſprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftſich vorzulegen und anzuzete 
gen, das Nölhige zum Protekoll zu verhandeln und alsdann zu gewärtigen, dag 
fie mit ihrer Forderung in dem zu eroͤffnenden Erſtiskeitsurrel nach Vorſchritt der 
Geſetze und dem ihnen darnach etwa zuſtehenden Vorzugstechte werden angeſetzt 
werden. Dlejenigen Gläudiger aber, welche ſich nicht anmelden, auch in dem de⸗ 
ſtimmten Figuidationg Termine nicht erſheinen, haben unfdlbar zu erwarten, 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſſig e klärt und wit ihre Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Beirtedig ung der ſich melbenden Glaͤud iger oen der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. U drſgens werden 
denjenigen Creditoren, welche burch alzumeite Entfernung ser andere geſetzmaß ge 
Urſachen an der perfönlihen Erſcheinung gel tnoert werden, und denen es allhier 
an Bekanntſchaft feolet, die Juſtig Com miſſſonsraͤthe baude und die Juſtiz Com⸗ 
miſſarten Stöckel, Stiller une Cuno augewleſen, ven welchen fie ſich einen wah⸗ 
len und denſelden mit hinläng!icher Jnlotmatton und Vellmacht verſetzen konnen, 
8 Koͤnigi Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. n 
: a = 3 Gstze. / 8 
Ratibor den zoſten September 1823. Von dem hieſigen Königl. Orbe 
kandes gericht Mind auf Anſuchen del Ban quler Kupſchen Vormundſchaft zu Bretz⸗ 
lau alle diejenigen, welche an die Kaufgelder des ſubhaſta geſtandenen, im ür 
ſtenthum Oppeln und deſſen Toſter Kreiſe belegenen, zum Nochlaß des vrilors 
denen Gustav Friedrich v. Ziemtetziy gebortg geweſenen, von ihr laut Arjudicae , 
torid vom zꝛcſten Juny a c. für 17250 Rthl. erfauften Ritterguts Jaſchkowig 
einigen Arfpruch zu baden vermeinen, öffentlich dergeſſant vorgeladen werden, daß 
ſie binnen 3 Monoten und längstens in dem peremteriſch angeſctzten Termine den 
14ten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Dber: Landesgerichts rath 
Kühn als Deputate auf em Oder⸗Landesgericht entweder in Perſon oder durch 
zu üßige Bevol machtigte, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarten Hofrath Ralſer, 
die Jaſtiz⸗Comm ſſionstätde Scholz und Laube, Keiminalrat) Werner und die 
Juſtiz⸗Commiſſarten Stiller und Cuno hiermit vorgeſchlagen werden, er ſcheinen, 
Ihre Forderungen gehoͤrig anmelden und deren Richtigke t nachwelſen, widrigen⸗ 
falls ader gewärtigen ſollen, daß die Ausbleidenden Real Gläubiger mit ihren 
Anſprüchen an die gedachten Kaufgelder praͤclucirt und fie damit nicht water 
gehört, vielmehr ihnen ſowohl gegen die provocantliche Vormundſchaft als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, eln ewis es Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. Bee 7 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
j — 
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5 Citationes Edictales. . 
atibor den 9. Jun 1823. Im Depoſtto des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts befinden ſich feit 1793. und reſp. 1805, zwei aus dem Nachlaß 
des im Johr 1785. zu Ezerwionka in Oderſchleſten verſtorbenen Guts beſitzer Job» 
Chriſtopd Sander herrruͤhrende aus reſp. 2201 Rihlr. und 2275 Rthlr. 23 for. 
10 pf. zahlbaren Fonds und 435 Nthl. nicht trans ferirbaren d. d. pohl Kapitals 
Antheilen beſtehende Maſſen des Dr. med. Chriflian Meyer, eines Sohnes der 
verſtorbenen Sanderſchen Schweſter Sophie Eliſadeth verwit. Meyer ged. San⸗ 
der zu Groß Wanzleben im Herzogthum Magdeburg. Da derſelbe ih dor vielen 
Jahren ins Aus land begeben und ſeit den iſten Mal 1796., zu welcher Zeit er 
iich in einem Alter von 51 Jahren zu Humern in der Ukraine aufgehalten nichts 
weiter von ſich hat hören laſſen, fo wird auf Antrag des den verehl. beiden 
Maſſen deſtellten Curators Jufttz Commiſſtonsrath Scholz der gedachte Dr. med⸗ 
Chriſtian Meyer hierdurch dergeſtallt vorgeladen, daß derſelbe oder Falls er nicht 
mehr am beben, deſſen etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben ſich binnen 9 Mo⸗ 
naten peremtorle den 27ſten Mai 1323. Vormittags 10 Uhr vor dem ernaun. 
ten Deputato Herrn Ober, Landesgerichts Aff ſſor Engelmann auf dem dieſi⸗ 
gen Ober⸗Landesgerichte perſomich oder durcheinen gehörig legitimirten Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen für den Fall der Unbekanntſchaft am hieſigen Orte der 
Dekonemie⸗Commiſſionsrath und Juſtiz⸗Commiſſarius Cuno, der Eriminalrath 
Werner und der Hofrath Naifer vorgeſchlagen werden zu melden und ſodann weitere 
Anweiſung zu gewärrigen haben, wobei die Warnung bimugefuͤgt wird, daß, wenn 
der Dr, med. Chriſttan Meyer oder deſſen undekannte Erben und Erdnehmer 
weder vor noch in dieſem Termin ſich melden ſollten, mit der Verhandinng der 
Sache ferner verfahren und der Beſtand der in Rede ſtehenden beiden Depoſſtal⸗ 
Maſſen als ein berrntoſes Gut dem Fiscus zuerkannt werden wird. 
Königl. Preuß. Oder Landesgericht von Ober: Schleſien. 

Mofenberg den 24. April 1823. Dle Barbara Szefchlk aus Shöns 
wald in Preuß. Schleſten gebürtig, wird Hiermit aufgefordert, über ihr Leben 
Anſemhalt mündlich oder ſchriftlich dis zum asſten Februar 1824. dem Ge⸗ 
richt Auskunft zu geben oder in gewärtigen, daß fie für todt erklärt und ihren 
vaͤchſten Verwandten ihr Nachlaß veransfolgt werden wird. 
7 Das Gerichtsamt Schoͤnwald in Oberſchleſten. 

a8 wen den 2 ſlen October 1823. Von dem unterzelchneten Gerichts amte 
werden auf den Antrag Ihrer Anverwandten nachſtehende feit dem lezten Kriege 
verſchollene Soldaten: A. aus Froͤdeln Brlegſchen Eteiſes: 1) der Zimmermann 
Gottlieb Nickel, welcher im Jahr 1813. zum ızten kandwehr⸗Jufanterle⸗R'gt⸗ 
ment eingezogen, und im Monat December 1873. in Dotzheim am Rhein ng 

* * 
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zurbckgelaffen worden; 2) der Schuhmacher Johann Mlchael Nickel, welcher im 
Sabre 1813. zum 23fen Linien Infanterie» Regiment eingezogen und im Lazareth 
zu Erfurth geſtorben fein ſoll; B. aus Arnsdorf Falkendergſchen Kreiſes; 3) der 
Häusler und Schuhmacher Joſenh Schmidt, welcher im Jahre 1813. zum aaſten 
kinien-Infonterie⸗Regiment eingezogen und zu Erfurth im Lazateth geſtorben 
fein ſoll; 4) der Lorenz Hartlap, welcher im Jahr 1813. im iſten ſchleſ. Linten⸗ 
Infanterie Negimente als Tambour gedient, und die letzten Nachrichten während 
des, Waſfſenſtilltandes aus Bobrau bei Strehlen von ihm eingegangen find „ o 
wie deren etwa zuräckgelaſfenen unbekannten Erben und Erbnebmer hierdurch vok⸗ 
geladen, ich innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den izten März 1824. 
Vormittags um 9 Uhr an biefiger Gerichtsſtaͤtte anberaumten Termine ſchtiftlich 
oder perſönlich zu melden und daſelbſt weitete Armeifung, im Fall des Ausbleldens 
aber zu gewaͤrugen, daß der Verſchollene für todt erklart und ſein Vermoͤgen ſei⸗ 
nen nächſten Erben zugeſprochen, und nach Dein das Urtel rechtskraͤftig geworden, 


berabfolzt werden wird. 5 8 i 
f Graͤfl. v. Stoſch Löwener Gerichts amt. 

f Neumarkt den 1zten Zu’y 1823. Auf den Antrag der Maria Eliſa⸗ 
Beth verehel. Hausmann Greſſer bern tt, g weſenen Freigaͤr ner George zu Schlaupe 
wird deren Sohn Anton George, welcher zu Anfang des Jahres 181 3. zum Mili⸗ 
tairdterſt eingezogen worden, und ſeit dieſer Zelt nichts mehr hat hoͤren laſſeg, 
oder deſſen etwantge zurückgelaſſene unbekannte Erben aufgefordert, ſich bin⸗ 
nen dato und neun Monaten und ſpäteſtens in dem auf den 26 Map 1824. Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr vor dem Stadigerlchts- Director Mal bieſelbſt angelegten Ter⸗ 
mine entweder ſchriftlich oder perſoͤnl ich zu melden, oder del ſeinem Ausbleiben zu 
gewärtigen, daß derſelde für todt erklart und fein Vermögen feinen ſich legilimiren⸗ 

en Erben aus gewortet werden wird. > 

i Das Könlgl. Stadtgericht. 

Neiſſe den zsften Mat 1823. Nachdem der penſtonttte Königl. Boy 
verwalter Carl Friedrich Scholz am 26flen September 1822. hietorts mit tode 
abgega gen iſt, und deſſen etwantge Erden ſich zur Empfangnahme der dtesfäl⸗ 
ligen Nach laßmeſſe nicht gemeldet haben, fo werden in Gemäßh:it des $. 477. 
ſeg. Tit. 9. Thl. 1. des Ang meinen Landrechts und tefp. des §. 6. Tit. 37. 
Th! 1. der Allgemeinen Gerichts = Ordnung alle etwanigen Erben, Erbnehmer 
und Verwandte des verſtordenen Carl Friedrich Scholz blermit vorgeladen, in 
dem zur Anmeldung ihrer Anſprüche auf den grem April 1824. Vormtitage 9 Uhr 
angeſetzten Termin vor dem ernannten Commiſſario Herrn Juſtizrath v. Wittich 
in unſerm Partheten Zimmer ſich perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, und ihr 
Erbanſpruͤche zu beſcheinigen, widrlgenfals, wenn ſich kein Erbe nie den, und, 
ſich als ſolcher gehörig jegitimiren ſogte der ic. Scholzſche Nachlaß dem Fiscus 
als Herenlojed Gut anheim fallen wird. f . 
u Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtentbums⸗Gericht. — 

Goͤrlitz den arſten October 1823. Auf den Ebeſcheidungs Antrag der 
Caroline Juliane Friedericke Eſchütter geb. Fiedler wird deren Ehemann der aus 
dem Militatrarreſt zu Görlitz im * 1819. entwichene Capitain d' Armes de 
sten Compagnie des Sten kandwehr⸗Regimenis Carl Tſchuͤtter Hiermit vorgela⸗ 
den, ſpaͤt eſtens In dem auf : N 


3 


den 


e a 


den vier und zwanzigsten Februar 1824; 


Vormittags um 11 Uhr ver dem Depukirten Herrn Landaerſchtsralh Richter ans 


betaumten Termin zur Verantwortung der Klage und Inſtruction der Sache anf 


dem Kandgericht hieſelbſt in Merfon oder durch eigen mit geſetzlicher Voß macht vers 


i ie Mandatar, wozu demſelben aus Manzel der Bekanntſchaft die Herren Ju⸗ 


iz⸗Commiſſarten Scholz, Raͤmiſch, Dietrich und Hoͤffner vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen die — Eheſchetdungsklage zu beantworten, im Ansblet⸗ 


kungsfall aber zu gewästigen, daß er des angeſchuldigte Verbrechensin Beziehung 
auf dle Eheſcheidungsklage für geständig erachtet werden und darauf die Ehe ge⸗ 
trennt werden wird. g.) g 72 n eee 


W Köntgl. Preuß; Landgericht der Ober⸗KLauſitz. 
Glogau den zoſten Octoder 1823. Das Königt. Land⸗ und Stadtge⸗ 


richt zu Glagau macht glerdurch bekannt, daß uͤter die Kaufgelder für das ſubha⸗ 
ſtirte Franz Joſeph Grunwaldſche Haus No. 196. auf den Antrag der Frau Keiegs⸗ 


räthin Holze dato der Liquidations Prozeß eröffnet worden if. Es werden da⸗ 
her alle diejenigen, welche Real⸗Anſprüche an den ꝛc. Grundwald zu heben vers 


meinen, ad Tetminum Hquidätioris den atem Februar 1824. vor dem Hrn. Jaſtlz⸗ 


rar) Regely Vormittags um 9 Uhr vorgeladen, in welchem fie ſich entweder filbft 
oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen der Koͤnigl. Juſtiz Com⸗ 
miſſarius Herrmann, der Köntgl. Juſtiz⸗Commiſſarius Ober⸗Landesgerichtsrath _ 


Michaelis vorgeſchlagen werden, einfinden, ihre Forderungen anzuzeide n, die et⸗ 
wanigen Vorzugsrechte anführen und ihre Bewetsmittel beſtimmt anzugeben, die 
wa in Händen habenden Schriiten aber zur Stelle zu bringen baden, Die aus⸗ 


bleiben den Glaͤubiger haben ohnſehlbar zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤ⸗ 
chen an gedachtes Haus werden präcludirt und ihnen deshalb ſowohl gegen den: 
Käufer defielben als gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird 
auferlegt werden! . . 5 

[Etegnitz den 15 Nov. 1823. Nachdem über die Kaufgelder des Schoͤnſch en 
Bauerguts No. 1. zu Rofenau per Decretum vom zıflen Mai a. c. der Lgutda⸗ 
tiens⸗ Prozeß eröffnet worden, fo fordern wir alle etwenigen undekaunnten Gläu⸗ 
biger ſowohl aus dem Civil, als Militalrſtande hiermit auf, ſich in dem zur Li⸗ 
auldation und Berificatisn ihrer Forderungen auf den 26ſten Februar 1824 Vot⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Oder⸗ Landesgerichts ⸗Ne⸗ 
ferendarius Kugler anberaumten Termine auf dem Koͤnigl! fand» und Stadtge⸗ 
richt Hiefeloft. entweder in Perſon oder durch mit hinlänglicher Information und 
geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtlj⸗Com⸗ 
miſſarien, von denen ihnen tm Fall der Unbekanntſchaſtdie Herren Juſſiz Come: 
miſſarten Feige, Wentzel und Roͤßler vorgeſchlagen werden, einzufinden und thre⸗ 
Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie zu gewärs: 
tigen haben, daß fie mit ihren Anfprüchen an die Kaufgelder dis Grundſtücks prä⸗ 
ciudirt und ihnen damit ein ewiges Seillſchweigen ſowohlegegen den Kaͤufer deffels- 


ben als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt. wird, auferlegt: 
werden wird. N f P 


Sdnigl. Preuß. Fonds und Stadtgericht. 

Oppeln den sten Augüſt 1823. Alle diejenigen, welche auf die von Geis 

ten der hierortigen Stadt⸗Kummaunſtaͤt für den Haupt⸗Invalſden⸗Fond ee 
en. 
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böten Juli 1787, ausgeſtellten und per modum ceſſtouis an das Königl. Eoufiflorle 
um von Schleſien gediehenen dermalen aber verfohren gegangenen Schuld⸗ und 
Hypotheken ⸗Juſtrumente, namlich: 1) er Obligat vom 16. July 1787. und Hypo⸗ 
theteuſchein vom zoſten September 1817. auf dem der Stadt⸗Commune gehörigen 
vor dem hleſigen Oderthore ſub Ne, 6, belegenen Quast = Acker, beſtehend aus 44 
und 85 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat mit 690 Rthlr.; 2) er Obligat und 
Vypotheken Recog. vom ı6ten July 1787. und Zoften September 1817, auf dem 
undſtück No. 7., Oberſchaale rr nit 460 Nthl.; 3) er Oblig. und Hy⸗ 
potheken⸗ Recog. vom 16ten Juli 1787. und 30. September 1817, auf dem vor 
dem Goslawitzer Thore ſub No. 17. belegenen freyen Quart ⸗Acker mit 230 Sihl. 
und 40 ex Slig. und Pypothelenfhein vom 16tem Juli 1787. und 30. Sepibr. 
7817. auf den vor dem Beuthner Thore ſub No. 5. belegenen zwey Quart⸗Acker 
mit 620 Rthl., als Eigenthuͤmer, Ceſſlenarien, Pfand⸗ oder ſouſtige Briefs⸗Inha⸗ 
ber Anſpruch zu haben vermeinen, werden auf den Antrag des vorgedachten Koͤ⸗ 
vigl. Conſiſtorlum von Schleſien als bekannten letzten Beſitzers oben bezeichneter 
Hypotheken⸗Junſtrumente hierdurch aufgefordert, dieſe ihre An prüche in dem zu des 
ten Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine 
g den ayſten Jauuar 1824. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Commiſſarius Stadtgerichts ⸗ Aſſeſſor 
ange auf dem hieſigen Königl. Stadtgericht in Perſon oder durch einen gehörig le⸗ 
gttimirten Bevollmächtigten (wozu ihnen der Königl. Juſtiz Commiſſionsrath Scha 
fer, Juſtitiarius Storch und Stadtrichter Tüpke vorgeſchlagen werden, ad Proto⸗ 
tollum anzumelden und zu beſcheinigen, unter der Verwarnung, daß die Außenblel⸗ 
denden mit ihren etwanigen Real ⸗Auſprüchen an jene aufgebothene Hypotheken⸗ 
Juſtrumente werden präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stllſchweigen aufer⸗ 


legt werden. 8.) 
* n „Königl. Preuß. Stadtgericht zu Oppeln. 

, Goldberg den ꝛgten Auguſt 1823. Nachdem auf den Antrag mehrerer 
Glaͤubiger über das Vermoͤgen des hieſigen Kaufmanns Carl Wilhelm Heper per 
Decretum vom heutigen 7 der Concurs eröffnet und fänmtliche Specials» Bros 
zeſſe ſiſtirt und tler Concurſe verwieſen worden, fo werden alle diejenigen, welche 
an den Concurſſfex aus irgend einem Rechts grunde Anſprüͤche zu baden vermelnen, 
‚hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem vor dem Oeputirten Herrn kand⸗ und 
Stadtgerichts Aſſeſſor Altmann auf den 5. Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr 
anberaumten Connotatlons » und Lıquidarions » Termine entweder perſönlich und 
reſp. Im Bepſtande von Geſchlechts⸗Curateren, oder durch geſetzlich zulaͤßige Be⸗ 
vollmächtigte, wezu ihnen bey etwaniger Undekanntſchaft der Herr Juſtiſcommiſ⸗ 
ſarius Borrmann und Sondtcus Krammer vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, ihre 
Forderungen gehoͤrig zu liguidiren und deren Richtigkett nachzuweiſen, im Fal 
des ungedorſamen Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß dleſelben mit allen ihren 
Forderungen an die Concursmaſſe werden prädlubirt, und ihnen des halb gegen 
die übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. 

algl, Preuß. Lands, und Stadtgericht. a 
AVERTISSEMEN TS. 
„ Breslau. Ju der neuen Brauerei an der grünen Baumbrüͤcke iſt die 
erſte Etage im ganzen oder getheilt zu vermiethen, f EEE 
' 1442 


| — 1 

) Breslau. Reiſe⸗ Gelegenheit nach Berlin, die nächſten Montag 9. 
ı2ten mit einem leeren gedeckten Kutſchwagen dahin abgehet und in 3 Tagen dort 

ankommt, iſt zu erfragen dei 7 4 f 1 = = 5 7 un 
Frankfu „Reuſchega Mee 1 3 
Breslau. Friſche Flütheerlge, pommer iche Gaara marinirter 
Aal, Lachs, Briden sc. find angekommen bey F. A. Hertel am Theater.. 

*) Breslau. (Verlobren gegangen,) den 7ten Jannar 1824. Abends g 
gen 9 Uhr vom Theater bis in die Mentlergaffe eine ſilberne innen vergolbete Schnupf⸗ 
tabacksdoſe, viereckig, der Deckel mit feinen ins Viereck 1 Streifen gra⸗ 
virt. Die äuferen Wände mit ſtark erhabenen grade abwärts laufenden Streifen, 
Dem lUeberllefrer 5 Rthl. Courant, abzugeben beim Theater ⸗Caſtelan Sn 

> a e f elka. 
„) Breslau. (Zu vermiethen) und auf Oſtern zu beziehen ft ein Hand⸗ 
1 ne No. 2048. Das Nähere deim Eigenthuͤmer a Stlo⸗ 

en hoch zu erfahren i 
g € Dreblan. Es find noch einige 30 2 de Unterricht in der 
Schneiderarbelt bei mir zu haben, 6 Er. koſten „2 I. 1a gr., Ingl. koſtet 
das Ex, 12 gr., Nikolatgaſſe in den drei Königen, f a 

* Pauline Weiſe, 


MV} Breslau. Daß wleder fäglich friſche Flelſchpoſteten, große und Kleine 
Hoſtetgen mit Sahn und auch mit Gelee gefüht, Spritzkuchen, Berliner Koſſee 
und Braunſchweiger Mandelkuchen, fo wie olle Sorten von Butterbaͤckerey, feine 
Theebaͤckerey, desgleichen feine Dhee und alle Sorten Torten, ſowohl täglich iu 
meinem Gewölbe friſch zu haben And, als auch nach Bestellung zu Traktamenten 
aufs beſte verfertiget werden, alle Sorten Gefrobrn⸗s, das große Quart 1 Rthl. 
Cour.; ferner eingemachte Früchte, Gelee und Säfte, diverſe Ehocoladen und alle 
Sorten ven Conditorey⸗Waaren, womit ſich ſtets ergebenſt emyflehlt Conditor 
Micodi, in der Stadt Rom auf der Albrechtsgaſſe. u . 

*, Breslau den 9. Januar 1824. Zu Folge bes erhaltenen hohen Be⸗ 
febles, fofore meinen Poſßen als Koͤnigl. Baterſcher Hofkapelliſ anzutreten, muß 
ich den Ort verlaffen, deſſen hochverehrte Einwohner den Knaben zum Jüngling 
relſen ſahen, und feine Bemühungen la der Kunſſ durch gͤͤllgen Bepfall belebten 
und belohnten. Empfangen Sie bafür meinen innigſten Dank und genehmigen Ste 
guͤtigt, daß ich es wage durch ein Adſchieds⸗Conzert, in welchem ich alle weine 
Kräfte aufzubieten bemüht ſeyn werde, m e 
len. Das Conzert findet Sonnabend den 1 Jaunar im großen Reboutenfagl Rast; 
Der Anfang ib 6 Ubr. Die Einloßkarte koſtet 20 ſor. Cour. i 

Eruſt Jager. 


) Breslau. Auf der Albrechtsgaſſe No. 169 1, beym Kaufmann Saletſch⸗ 
Ay If die dritte Etage, beſtehend aus zwey Stuben, einer Allowe, Kuchel, Keller, 
nenn zwep lichten Bodenkammern an file Kinderloſe Bewohner zu vermlethen und 
bald oder zu Oſtern zu beziehen, i 45 
. g Stes⸗ 


er r et 134% W a 
Se, Bresla u. Da ich nach elnem plerzehnjaͤhrigen Aufenthalte die hleſtge 
Kuhne verloſſe, ſo halte ich es für meln e Pfluch , den hochveredrten Kunffreunden, 
weiche meine bisherigen Lelſtungen Ihrer gütigen Thellnapme würdigten, “meinen 
ſchuldigen Dank zu zollen, und mich Ibrem geneigten Andenken zu empfehlen. 
Deshalb kn dige ich auf Dienſtag den 1 ;ten Januar eine Abendunter haltung am 
in welcher mich mehrere verdlenſtoolle Ditettonten und Rünfier gütigſt unterftä gen 
werden. Das kocale Ik im Kornfchen Haufe, Schwridnitzer Safe, im Lichthorg⸗ 
chen Soale. Entete in den Saal 15 gr. Eour., Sübferſptions⸗Blllets find a 

La gt. Cour. bey Hrn. Strempel und Zipfel zu bekommen. Das Naͤhere werden 
die Anſchlogzetiel beſtiunmmen. : Dt 


2 
23 


RE na rien Frhderſke unzelmonn. 
Breslau. Der am Tauenzlenplatze dem goldnen Löwen gegenũ der ſehe 
vorthrilhaft gelegene Pletz if ſowobl im Ganzen als in Ehellen zu verkaufen. Nach 
richt Darüber ertheilen de: Kaufmonn Herr Seeberg und der Strameffabrlkaut Hr. 
Rother, deyde neben on wohnend iD wlan ner 

) Breslau. Anf der Altbuͤgergoſſ: dem Koͤnigl. Negterungsgebaͤude über 
No. 1279, (gewöhnlich. die goldne Sonne genannt) wird der erſte Stock nach ſle 
Oſtern leer. Das Nähere Vortecce em Gewölbe 

0 reslau. (Koſſ uirtes Räßs Oel) oſferlre ich oon vorzllglicher Güte, 
zum nledrig möglichen Press. f 0 
u ns S. G. Schröter, Dlauer- Straße, 
„Berslau. Der in der Beplage der Zeitung No. 13 T., 15a. und 153. 
v. J. bekannt gemachte offen gewordene Wlethſchofts⸗Beamlen Poſten iſt verge⸗ 
den. Dies zur Nachricht denientgen die auf dieſen Posten reſtictiren. 
Wirſchkow itz den 15te ember 1823. Die zu Wilhelmienenort M⸗ 
Utſchſch Trachenberger Kreſſes ſub No. g. gelegene Friedrich Schelzeſche Freiſtelle, 
welche ortsgerichtlich auf 650 Rihl. Edur. gewindiget worden, wird Erbt ellungs⸗ 
"Balder. in dem den aten Februar a. f. Vormittags um 10 Uhr in der hieſigen Ge⸗ 
richts kanzlei anſtehenden einzigen und peremtoriſchen Licltations⸗Termine Öffentlich 
an den Meifts und Beſtblethenden verkauft, weshalb Kaufluſtige dazu hlerdurch 
vorgeladen werden und wobey zugleich etwanige unbekannte Real⸗ Prätendeuten auf⸗ 
gefordert werden, ihre vermeinten Anſpruͤche an das ſubhaſta ſtehende Grundſtuck 
m eben demſelben Termine anzubringen, widrigenfalls ihnen bei ihrem Außenblei⸗ 
Jen dieſerhalb ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

RNeichsgraͤfl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Freleuminder⸗ Standes⸗ 
* , berrſchaft Neuſchlo s.... 

; A Ma ırten October 1823, Da ſich in Termin den loten 
Mai d. J. kein Käufer zu den beiden Dreſchgartnerſtellen des Adam und € amuL 
Galle zu Buchwald Bunzlauſchen Kreiſes, wovon erſtere auf 277 Rthlr. 9 ſgr. 
6 pf. und letztere auf 324 Nthl. ortsgerichtlich. gewuͤrdiget worden, gefunden, ſo 
iſt ein anderweltiger peremtoriſcher Termin zum Verkauf derfelben auf den 
i azſten Februar 1924. Vormittags um 9 Uhr 


„ 


in 
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in dem Gerichts zimmer zu Buchwald anberaumt worden, wozu Kauſtuſtige, Zube 
Iungs/ähige hiermit vorgeladen werden und den oſcheas uach erfolgter Einwilligung 
der Glaͤubiger zu gewärtigen haben. Da zugleſch auch auf den Antrag eines G ur 
bigers per Decretum vom heutigen Tage der Concurs über das Vermägen der Ges 
brüder Galle eröffnet worden, fo werden ſämmtliche unbekannte Glaͤubiger der Ge⸗ 
bruder Adam und Samuel Galle zu Bachwald hierdurch vorgeladen, in obigene .- 
Termine den azſten Februar 1824. Vormittags 9 Uhr in dem Gerichtezimmer zu 
Buchwald zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liguldtren und zu rechtfertigen, un⸗ 
ter der Warnigung für die 5 fie mit ihren nicht angegebenen 
Forderungen au die lediglich in den künftigen Kaufgeldern beſtehende Maſſe prä 
cludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
2 Das Adl. v. Blockſche Serichtsamt Buchwald. s 
55 FEE „ GBottcher, Juſilt. 
Haynau den 25ſten November 1823. Die fub No. 3. zu Ober⸗Adels⸗ 
dorf belegene auf 206 Rthlr. 5 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchatzte Häuslerſtelle 
des ꝛc. George Friedrich Beyer nebſt dazugehoͤrtgen 14 Scheffel beäderten Gartens‘: 
land, ſoll auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen 
Subbaſtatton in dem auf den aaſten Februar 1824. anberaumten peremtoriſchen 
Termine meiflbterhend verkauft werden, wozu Kaufsluſtige auf das herrſchaftiche 
Schloß zu Ober «Adelsdorf bierdurch vorgeladen werden. Zugleich haben ſich auch 
in dieſem Termine alle dlejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an das 
ubhaſtirte Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgelder Ansprüche zu haben vermeinen, zu 
deten Anmeldung und Rechtfertigung einzufinden, an ſonſt fie mit ihren Anfor⸗ 
derungen präcludlrt und ihnen gegen den Käufer des Grundſtäcks und dle ſich ge 
moebdeten Gläubiger ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt werden wird. i 
Das v. Axlebenſche Ober⸗ Adelsdorfer Gerichtsamt. * 
„ Ari gun. - 
3... KBerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Steinau den 22fien December 1823. I. Bei dem Könige, ? 
Domainen⸗Juſtizamte Preichau: VIE e v 
1. Adjudication des Bauerguts no. 21. zu Krehlau an den Bauern 
Raitfall; für 2800 rthl. £ RT 
2. Kauf des Bauer Ignatz Scholz, um daſſelbe Bauergut no. 2. in 
r 
3. des Bauer Joſeph Scholz, um das Bauergut no. 2. in Oelſchen, 
für. i , r sms i e eee ee e e 
II. bei dem Gerichts amte der Dammitſcher Majoratsguͤter. ray 
4. des Stephan von Bielwieſe, um den Krerſcham zu Mittel⸗Dam⸗ 
mer, für 1000 rthl. a 5 ö 20 
. Kauf zwiſchen dem Joſeph und Gottſcied Schulz, um die Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 13. zu Mitteldammer, für 200 rtbl. i 115 8 
— III. Bei dem Gerichtsamte Deichs lan. 
6. Adjudication der Pallaskeſchen Windmühle an den Muͤllergeſellen Gies 
ſel, für 465 tthl. ee ee N 
b IV. Bei 
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wi. Bei dem Gerichtsamte Georgendorf. 
J. Kauf des Tuchmacher Scholz zu Steinau, um das Ackerſtück ao. 17. 
zu Georgendorf, für 305 rthl. 
8 des Drefchgärtner Wurſt zu Georgendorf, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 


no. 8., für 100 rihl. 5 i 
- V. Bei dem Gerichtsamte Ibsdorf. 
9. Kauf des Kretſchmer Kluge, um den väterlichen Kretſcham, für 


tthl⸗ a 
9 vi. Bei dem Gerichtsamte Bartſch und Culm. n 
10. Kauf des Dreſchgaͤrtner Wicke, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
10. 7. , für 70 rthl. 
Breslau den 27ſten December 1823. Bei dem Königl. Hofrich⸗ 
teramte ſind folgende Käufe confirmiet worden: 
1. der Kauf des Gottlieb Hübner, um die hinterm Dohm hieſelbſt gele⸗ 
gene Poffeifion no. 47-, für 210 rthl | 
2. des Chriftian Knebel, um eine vor dem Ohlauerthor no: 27. gelegene 
Parſchner Aecker⸗Parcelle, für 1215 rthl. N 
3. deſſelben um eine dergleichen no. 28. daſelbſt gelegene Parcelle, für 
az er ; nz 
4. des Carl Nowag, um die Gärterfteleno. 2. zu Kottwitz Breslauer 
Greifes, für 800 ribl. - Ted 
3 des Franz Froſt, um die Gärtnerſtele no. 22. daſelbſt, für 240 rthl. 
6. des Joſeph Thiel, um das Bauergut no. 3. zu Meleſchwitz Breslauer 
Errifes; für 1300 rthl. | 3 
7. des Carl Heinrich, um die Gaͤrtnerſtelle no. 19. zu Neudorf Meumarkt⸗ 
ſchen Creiſes, für 400 rthl. 8 5 
8. des Gottlieb Hirſch, um das Bauergut no. 29: daſelbſt, für 
3000 a 


9. der Ehriftiana Ludwig, um das Angerhaus no. 79. zu Schimmerau 
Ttebnitzer Creiſes, für a9 tthl. 
10, des Anton Schumann, um die Gäͤrtnerſtelle no. 23, zu Bockau Strie / 
auer Cteiſes, ſür 300 rthl. - FH 
11. der Ritterſchen Erben, um ein Stuck Acker no: 44 zu Biſchdorf Neu⸗ 
marktſchen Creiſes gelegen, für 100 tthl. 8 i 
12. des Gottlieb Hoffmann, um die Gaͤttnerſtelle no. 2. ju Schldlag witz, 
Breslauer Ereifes, für 450 tthl. Be e f 
13. des Earl Bauch, um die Oäͤrtnerſtelle no. 1 1. daſelbſt, für 360 rtpl, 


Dritte 


TER - (17). - 
Dritte Belege 
Nero. II. des Breslauſchen Intelligenz-Blatted 


vom 12. Januar 1824. 


— 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Ratibor den 29. Decbr. 1823. Bei dem Königl. Stadtgericht 
zu Ratibor, find vom 1. Juli bis Decbr. 1823 folgende Beſfitzveraͤnde⸗ 
rungen vorgekommen: 3b 

1. Kauf des Konditor Saluz, um das Haus no. 14, per 2000 
erhl. 2. Kauf der Wittwe Sauſer, um das Haus no. 20., per 690 rthl. 
3. der Joſephe Lurek, um die Fleiſchbanke no. 1., per 900 rtht. 4. 


des Syndieus Burger, um das Haus no. 106., per 1000 rtht. 5. 


der Marianne Suppek, um das Haus no. 58., per roco rthl. 6. der 
Robſteinſcheu Eheleute, um das Haus mo. 295, per 750 rihl. 7. des 
Kaufmann Doms, um das Haus no. 5, per gıoo rthl. 8, des Sob⸗ 
. ie, um das Haus no. 231, per 1100 rthl. 9. der Modeſchen Eher 
leute, um das Haus no. 213., per 2700 rthl. 10. des Fleiſcher Reiß, 
um die Haus haͤlfte no. 43., per 270 rthl. 11. des Gerber Kopzina, 
um den Acker no. 36., für 70 rthl. 12. der Wenzlikſchen Eheleute, um 
das Haus no. 20., per 390 rthl. 13. der Spoſtaſchen Eheleute, um 
daſſelbe, per 400 r h.. 14. der verepl. Schmeer, um die Wieſe no. 40. 


per 140 tthl. 13 desgleichen um die Wieſe no. 1., per 550 vihl. 


16. der Joſephe Kurek, um den Acker no. 44, per 190 rehl. 17. der⸗ 


ſelben, um den Acker no. 47, per 340 rihl. 18. des Fleiſcher Noll, 
um das Haus no. 31, per 120 rthl. 19 der Wittwe Soppek, um 
das Haus vo. 38, per 400 ithl. 20. der Kirſchner Wagner, um die 


Haushälfte no. 49., per 325 rihl. 21. des Abrahamezik, um das Haus 


no. 169, per 200 rthl. 22 der Czepan, um den Acker no. 103., 


per 70 rthl. 23. des von Wrochem, um die Fleiſchbank no. 30., per 


470 rıhl. 24. der Marianne Pollaczek, um die Stele no. 98., per 


90 rthl. 25. der Wilkusſchen Eheleute, um den Acker no. 114% per 


70 tthl. 26. der Brounſchen Eiben, um den Acker no. 23., per 540 
tthl. 27. des Schullehrer Gala, um die Stelle no. 16, per 620 
2 ö f 3 rthl. 


er 
rthl. 28. des Johann Psotta, um die Stelle no. 4, per 120 rthl. 
29 des Urban Kukza, um den Ader no. 107., per 90 thl. 30. des 
Woi uta, um die Wieſe no. 4, per 140 Tel, 31. desgleichen des 
George Kucza um dieſelbe, per go tthl. 32. des Peter Machewsky, 
um die Wieſe no. 31., per go rthl. 33. des Andres W.zodek, um die 
Stelle no. 102 per 180 tibhl. 34 des Calculator Schreiber, um die 
Mühle no Gr, per 5 50 rehl. 35. des Mathes Wadulla, um die Stelle 
no. 74. per go rıfl, 36. der Suſanne Stokloſſa, um die Stelle no. 
59, per 190 vb 37 des Hübner, um die Mühle no 62., per 501 
bl. 38. der Rumpelſchen Eheleute, um die Stelle no. 27, per 90 
rthl. 39. oer Malczokſchen Erben, um die Stelle no. 89, per 430 rth. 
40. der Kuczaſchen Erben, um den Acker no. 69., per 120 rihl. a. 
der Roſalia Kapuszik, um die Stege no 77. , per 20 rihl. b. der 
Schaͤferſchen Eseleure, um die Stelle no 97., per ı5 rthl. der 
Buczekſchen Erben, um die Wief; no. 38˙, per 13 nyl 4d. des Peter 
Machowsky, um die Wieſe no 4½ per 13 rthl. e. des Valentin 
Sadlo, um den Acker no. 37. per 40 ithl. f. des Leopold Rzo ky, 
um die Wieſe no 4., per 26 rthl. g. desgleichen um den Acker no. 
267., der 20 ktthl. h. der Marianne Wazlawzik, um die Wieſe no. 
33% per 1a rthl. i der Pielotekſchen Eheleute, um die Wieſe no. 9. 
per 14 rthl. K. des Georg Rack, um die Wieſe no. 33 ver 26 rthl. 
1. des Wilhelm Tuczina, um die Stelle no 58, per 20 tthl. m. 
desgleichen des Nicoleus Tucziva, per 20 rtbl. 1. des Georg Koſtka, 
um die Stelle no 7, per 18 rthl. o des M. Jendreczik, um die 
Stelle no. 98, per 9 rchl p. der Kozarekſchen Erben, um die Stelle 
no. 4, per 30 tthl. qg des Blaſius Dorna, um den Acker no. 115. 
verr 22 ribl. 7 der M. Rumpel, um die Wieſe no. 48, per 21 tgl. 
der Johanne Surma, um die Wieſe no. 7., ber 23 rthl. t des 
M. Wrzodek, um die Wieſe no. 50. per 16 rtht. u des J. Wrzo⸗ 
dek, um die Wieſe 49, per 16 rchl. ». der Pieletekſchen Erben, um 
die Stelle no. 19, per 33 ctel. w. der M Gollaczef, um den Acker 
no. 39, per 20 rihl. x. der Buczekſchen Eheleute, um den Acker no. 
16% ber 27 fthl. V. der M. Alimaſchka, um den Acker no. 118 
per 26 ittl, 2. desgleichen um den Acker no. 170., per 26 ri. ad. 
der pientka, um die Stelle no. 46, per 18 rthl. bb. des M Wadula, 
um den Acker no. 65., per 27 ithl. co. des B. Ksieneny, um den 
Acker no 17., per 27 riht. dd. der Hallamaſchen Erben, um den Acker 
no. 38., pet 33 th. > f . ) Kupp 
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Aa „Kupr den 29. Decbr 1823. Nachweiſung derer beim Ji Air 
Ante o vom 1. Juli bis Ende December 1823. confirmirten Kaͤufe: 
der Häusler Urban Pawollekſchen Erben, über die von Helena 
Suchla erkaufte Haͤuslerſtelle no 99. zu Poppellau, für 26 rihl 1s far, 
2. des Groſt⸗Doͤberner Bauer Jacob Pampuch, über ein vom Be⸗ 
1 b. daſigen Bauerſtelle no. 30. eikauftes Ackerſtuͤck, für 63 rthl. 
r 
3. des Plaſek Cabofta, über deſſen vaͤterk. angerhäudferfele nd. 63. 
in Jelowa, für 25 rthl. 18 for. 
4. des Groß Döberner Bauer Vartef Czech, über ein vom Beſttzer 
der daſigen Bauerſtelle no. 30, erkauftes Ackerſtuͤck, für 25 rtbl 5 for: 
5. des Joſeph Ludenia aus Groß-Doͤbern uber ein vom Beſitzer der 
vorſtehend gedachten Bauerſtelle erkauftes Ackerſtück, für 43 rihl. 7 ſgr. 6 pf. 
6. des Hans Lerch, über die Floͤterſche Colonieſtelle no. 22. zu Taue n 
zinow, für 443 rthl. i 
; 7. des Unterförfter Maskus, uͤber die Staronſche Forſthaͤuslerſtelle no. 
9. in Neu⸗Tauenzinow, fur 250 rthl. 
8 des Ehrtſtet Fab ſch, uͤber deſſen vaterk. Gaͤrtnerſtelle no. 34. zu 
Schalkowitz, für, 200 rihl. 
9 des Sobek Solga, weer deſſen vaͤterl. Bauer ſtelle no. 5. in Lugnian, 
für 200 rthi. 
10, des Thomas Pientof „ über ein vom Chroscützer Bauer Johann 
Jedwolos ihm verkauftes Grundſtück, für 70 rtbl. 
17. des Thomas Schwientek, uͤber Beffen vaͤterl. Bauerſtele no. 3. in 
Fackowitz, für 288 rthl. 17 ſgr. 
12. des Partek Kretſchmer, über ein vom Schalkowitzer Baut Valen⸗ 
tin Miſch ihm erkauftes Grundſtuͤck, für 17 rtbl. 3 fgl 9 pff. 
13 des Walek Gabriel, über ein vom Stellenbeſitzer no. 30 zu Groß⸗ 
Doͤbern erkguftes Grundſtuͤck, für 27 rthl. 7 ſar s pf. 
14 des Groß⸗Doͤberner Häusler Joſeph Palmer, uͤber die von vorſte⸗ 
hend gedachten Stellenbeſitzer erkauftes Grundſtuͤck, fuͤr o rthi. a 
15. des Schiffer Caſpar Wiele zu Groß Doͤbern, über einige von dem⸗ 
ſelben Stenenbefiger erkauften Giundftäde und Wohngebäude, für 250 rihl. 
196 des Matthus Kupillas, über die Joſeph Gabrielſche Robothhaͤus⸗ 
lerſtelle no. 72. zu Ehroseuͤtz, für 57 rthl. 4 for: 
17. des Sebaſtian Puchalla, über deſſen vaͤterl. Banerſtelle no. 12. in 
IR: für 200 rthl. 
TE 
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18 des Groß s Doͤberner Haͤueler Jacob Palmer, uͤber ein vom daſigen 
Stellenbeſitzer no, 30. erfauftes Grundſtuͤck, fuͤr 8 rthl. 
19 der Gemeinde Groß: Döbern, über ein von demſelben erkauſtes 
Grundſtuͤck, für 8 rthl. 

20. des Jellower Bauern Philipp Kampa, iber ein vom org Bauer 
Lorenz Wiezorek ihm verkauftes Grundfläck, für go rthl. 

21. des Blumthaler Coloniſten Jacob Wiench, über ein vom Chroz- 
ehger Bauer Simon Halama ihm verkauftes C:undiihf, für go rtbl. 
22. des Friedrichsthaler Coloniſten Auguſt Wiench, über ein vom Jel⸗ 
lower Bauer Friedrich Kamra ihm verkauftes Grundſtuͤck, für oo rihl. 

23. des Häusler Chriſtian Hoffmann aus Althammer, über ein vom 
„ Bauer Joſeph Skiroch ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 
96 kt 

24 des Greß⸗Doͤberner Bauer Jacob Moczko, Über ein vom daſigen 
Stellenbeſiger no. 30. erkauftes Grundſtuͤck, für 24 rthl. 15 ſgl. 

25. des Simon Stodolka, über deſſen vaͤterl. Stelle no. 11. in Colonie 
Dammratſch Hammer, für 115 rthl. 

26. der Dorothea Blacha, über die Haͤſt ſche Freihaͤuslerſtelle no. 120 
in Poppeflau, für 1000 rthl. S 

27. des Gottlieb Kirſch, über deſſen vaͤterl. Golonieftelte uo. 20. in 
Tauenzinow, für 280 rthl. 

ag des Michael Hils, über die Baͤckerſche Colonieſtelle no. 14. in Seid 
litz, für 12 30 tehl. 

29. der Chriſtina Panzek berehlichte Moy, über eine väterliche Gir 
nerſtelle no. 24. in Alt⸗Buckowitz, für 69 rthl. 14 ſgr. 

30. der Lorenz Schwierkoſchen Eheleute über deren vaͤterl. Eotonicfele 
no. 2. in Heinrichs felde, für 360 rthl. 

31. der Roſina Gruska verehl. 3 über deren väter! ‚Häusterftehe 
no. 13. in Dombrowfa, für 145 rthl. 15 

332. des Maziek Adametz, Über deſſen Rt reifanerflele no. 32. in 
Groß, Döbern, für 320 rthl. 

33. des Budkowitzer Schudehrers Kokott, uͤber ein von — Königl. 
Regierung zu Oppeln ihm verkauftes Forſt⸗ Grundstück, für 100 tthl. 
34. des Groß⸗Doͤberner Bauer Michael Pollok, uͤber ein vom daſigen 
Stellenbeſitzer no. 30 ihm verkauftes Grundſtüͤck, für, örthl. 11 ſgr. 

35. des Florian Nowak, über deſſen vaͤtell. a no 77. 
in nis Bucewiſ, für zo rthl. 


36. 


EMI Me 


36. des Stelenbegtzer Weigand zu Kupp, uber ein vom Joseph Pozik 
aus Ehroschg ihm verkauftes Wieſen⸗Grundſtück, für 55 rthl. 22 fgt. 6 pf. 
37. des Joachim Loͤſer Korong, über ein vom Michael Kiſian zu Pop⸗ 
pellau ihm verkauftes Grundſtüͤck, für raacthl. N 
38 der Eſter verehl. Nawrotin, über die Buresſche Colonieſtelle uo. 28, 
zu Sacken, fuͤr 280 rthl. 
39 des Nicolaus Roſſa, über die Stanek Ehriſoßſche Gͤͤrtnerſtelle no, 
60. zu Dammratſch, für 400 rthl. 
| 40 der Anna Skrzipietz verehl. Bartoſſek, über deren vͤͤterl. Häusler= . 
ſtelle no. 4. zu Poppellau, für 60 rthl. 
41 des Andres Pollok, uͤber die Peter Kvoppſche Forſthauslecſtene nd. 
7. zu Mainzok, für 114 rthl 8 ſgr 
42. des Gregor Ulbrich, über die Jagolioſche Gärtnerftege no. 50. zu 
Sellowa, für 315 rthl- 
43. der Maria Weber verehl. Gazka, über deren odtert, Colonieſtelle 
no. 13. zu Maſſow, für 300 rthl. 
44. des Thomas Proth, über deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 20. zu 
Alt⸗Budkowitz, tür 46 rthl. | 
4. des Dafek Wollny, über ein zu feiner Häusterftefte no. 100. zu 
Alt- Budkowitz vom Johann Grela ihm verkauftes Grundſtuͤck, fir 5 rihl. 
21 ſor. 
46. des Michael Smik, uͤber deſſen vaͤterl. Angerhäuslertelle no. I ro. 
zu Chrodchg, für 17 ᷑thl. 3 fal- f 
4 des Johann Schwittz, über ein vom Wawrzin Wodatß erkauftes 
kleines Häuschen zu Alt⸗Eudkowitz, für 18 rthl. 15 fg 
48. des Thomas Kliß, über die Simon Suerſche Bauerſtete no 77. 
zu Dammratſch, für 460 rthl. 
49. des Woitek Fiezek, uͤber die Maria Stotafehe Bauerſtelle no. 44. 
zu Groß Doͤbern, für 371 rthl. 12 fgl- > 
50. der Magdalena Zdero 8 Paſſon, um ihre vaͤtetl. Bauerſtelle 
no. 7 zu Lugnian, fuͤr 180 rtl, 
51. des Andreas Misdziol, über deſſen oitel Särtnerfiete no. 43. zu 
Alt⸗Budkowitz, für 70 tthl. 5 
52. des Wawrzin Kowoll, um deſſen väterl Dauerſtelle no. g. zu Lug⸗ 
nian, für 108 rthl. 
3. des Norbert Fiezek, um deſſen vaͤterl. Augerhäuslerſele no. 89. u 
Groß: Döbern, fut 36 rihl. 5 for. 
54. 
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364. der Johann Batuthaſchen Eheleute, über die von ihnen als Meiſt⸗ 
Be ge Johann Klimſaſche Angerhaͤuslerſtelle no 44, zu Sad.r, 
in 164 tthl = 2 ä 
b *) Siegenhals den 30. Derbr 1823. Bei dem Königl. Preuß. 
Stadtgericht hieſelbſt find in dem zweiten halben Jahre 1823 nachſtehen⸗ 
de Käufe confirmirt worden: BETEN 
I. Kauf des Michael Tillmann, um die 13 Ruthe Acker no; 264. 
die Ruthe Acker no. 263. und die halbe Scheuer no, 38. pro 350 rthl. 
2. Tradition des vorſtadtiſchen Hauſes no. 169., der halben Ruthe 
Acker no. 164. und der Ruthe Acker no. 168. an die Andres Peterſchen 


Erben, pro 339 rthl. 20 fgr. 
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3. Kauf des Weidel, um die Ruthe Acker no. 6 1. pro 200 rthl. 
4. Kauf des Franz Trautmann, um die 2 Ruthe Acker no. 196. 
und der 2 Scheuer no 6. Lit B., pro 177 rthl 4 ſar 3 pf. 
8. Tradition des vorſtädtiſchen Hauſes no. 149 an den Anton Mitſch⸗ 
ke, pro 100 rtbl. er ® Beer 
6. Kauf des Anton Mitſchke, um das vorflädt. Haus no, 165, 
ro 60 rthl. f 2 e 
’ 27. dito des Gottfried Fuchs, um das Haus no. 149, pro ag rth. 
8. dito des Anton Mache, um das vorſtädt. Haus no. ı 32., pro 
230 tibf. Se 2 g 
g 9. dito des Franz Glatzel, um die Ruthe Acker no. 16. PETER 
ten no. 153; und 3 Scheuer no. 10., pro 420 rthl. 
10. dito der Johanna Bauch, um den Garten no. 179. pro 200 til. 
11. dito der Thereſia Wittwe Heſſe, um das Haus in der Stadt 
no. 61. und den Berggarten no 34, pro 1100 rthl. ER 
12. dito des Senator Kaps, um ein Stuͤck des Paschent «Garten: 
no. 6. Lit D., pro 45 rtht. BIETER TE | ar 
13. dito des Franz Vietz, um 3 Garten no. 127. Lit. B, pro 
zo rthl. a + * N 
14. dito des Franz Tutewol, um 1 Garten no 127. Lit. A) pro 
80 ithl. . . 
Dujeſt den 24. Dechr: 1823. Bei dem Gerichts amte von Raden 
find in der letztern Hälfte des Jahres 1823 nachſtehende Käufe ausge⸗ 
fertigt worden: i 8 
1, des Simon Voͤgelle, über eine Haͤuslerſt lie, für 48 hl. 
a des Thomas Voͤgelle, über: eine Haus lerſteue, fir 1 
f rott⸗ 
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Grottkau den 27. Decbr. 1823. Bei dem Koͤnigl Stadtge⸗ 
richt find ſeit dem 1. Juli 1823, bis jetzt folgende Käufe sonfirmirt und 
Grundſtuͤcke verteicht worden: En 
I. Stadt Grottkau. De 
1 Vecreichung des Hauſes no. 111. dem Schuhmacher Mahner, 
pro soo ttkl, . a 
2. Verreichung des Koldeſchen Gartens dem Bürger Czerny, pro 
04 ithl. 5 N f a 
: . 3. Kauf der Wittwe Stange, um ein Kollektur⸗Ackerſtuͤck, pro 
100 cıh'. . 
4. Verreich eines Ackerſtuͤcks von 24 Schfl. dem Pfefferkuͤchler Wein⸗ 
kopff, per 270 kthl. 3 
. Kauf des Stellmacher Nendel, um ein Kolektur Ackerſtäck, per 
o rihl. f N = 
=, 0 0 des Boͤcker Franz Fuhrmann, um ein Ackerſtück, ver 
250 rthl. i - 
8 7. Kauf des Zimmermeiſter Worbs, um einen halben Hof einer Brau⸗ 
und Holzgerechtigkeit, per 100 rthl. 
8. Verreich des Hauſes ſub no. 171. dem Schneider Taubert, per 
1585 kthl. . 5 . 
9. Kauf des Seifenfieder George Bernert, um ein Kollektur⸗Acker⸗ 
ſtuͤck, per so rihl. 2 5 5 
10. dito des Anton Blaſius, um das Haus ſub no. 28, per 465 rthl. 
11. dito des Zimmermeiſter Gottfried Worbs, um eine Scheuer, 
per 90 rthl. Se 8 FI. 
12. dito des Bürger Höger, um 3 Schfl. Acker groß Maaß, per 
260 rthl. 
13, dito des Kodane, um 12 Schfl. Acker gr M, per 162 rihl. 
II. Kämmereis Dorf Ober⸗ u. Nieder Tharnau. * 
14. Kauf des Anton Hanſel, um 3 Schfl. Acker, per 1 50 tthl. 
3 111. tichtenberg. 33 
15. dito des Joſeph Stenzel, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 59. 
per 2431 rtbl. F 
f 5) Falkenberg den 3. Januar 1824 Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Gericht der Stadt find folgende Kauf Verträge zur Confiemation ger 
kommen: ne 
. des Bürger Carl Jieweger, um ein Stück Ackerland von 9 Schfl. 
Ausſaat, für 540 rthl. . e 
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2. des Carl Fieweger, \ um eig Stück Hotetand. don 3 est. Aus⸗ 
ſaat, für 180 tthl. 

3. des Carl Jieweger, um eine ‚Shen ven dem Apetfefer Men: 
‚gel, für 270 rthl. " 

4 des Rathmann Cart Die, um eine Ser. W, IE dem 
Schwarzſärber Franke, für 30 tthl. a 
5. des Sattlermeiſter Bamſcheen, u um eine Vir Scheuer von der 
Wittwe Mende, für go rihl. 
5 6. des Tiſchlermeiſter Koske, um das hiefabſt fub no. 69. gelegene 
Haus von dem Schumacher Golke, für 400 tthl. 
7. des Riemermeiſſer Anton Gober, um einen Saͤegarten von 32 
Schfl. Ausſaat von dem Rentmeiſter Carl Felix, für 300 rthl. 
8. des Schuhmacher Golke, um das hieſelbſt ſub no. 70. gelegene 

Haus, von dem Weber Haaſe, fuͤr 400 ithl. 

9. des Sattlermeiſter Bamſcheen, um eine Viertel⸗ Scheuer von 
dem Rentmeiſter Felix, für 30 rthl. 
10. des Schuhmacher Moterne, um eine Viertel Scheuer von dem 
. „Kühler. Fieweger, für 40 rihl. 

11. dis Satttermeiſter Bamphemn, um das hieſelbſt fü no. 732. 
gelegene Haus, für 27 rthl. 5 for. > 
1134. des Bürger Gottlieb Schmidt, um das hieſelbſt ſub no. 82. 

gelegene Haus, für. 532 rıhk 
13, des Webermeiſter Johann Haaſe, um das hieſelbſt ſub no. 92. 
gelegene Haus von dem Töpfer Wimmer, für 10s ithl. 
: 14. des Schuhmacher Materne, um ein Ackerfiich von 10 ER 
usfaat vom Pfefferküchler Fieweger, für 480 rthl. 2 

is des Leichwaͤrter Johann Rademacher, um das ſub no. 11. hie; 
EM gelegene Haus von dem Pfefferküchler Fieweger, für 950 rthl. 

16, des Weber Franke jun., um FR mo no 81. gelegene Hang, 
für 80 rthl 

) Coſel den 19 Decbr. Ir; Dato iſt der Kauf des Ichann 
Kunzella zu Stoͤblan um das daſige Angerhaus ſub no 6. für aa vepr. 
25 for. 87 pf. confirmirt. worden. Meisner, Juſt. 

) Neuſtadt den 1. October 1823. Dato iſt der Kauf des Je⸗ 
hann Olbrich über die Gaͤrtnerſtelle no. 26. für 33 rihl. com, bel dem 
unterfettigten Juſtitzamte eonfirmirt worden. f 

Das JuſtizAmt Lams dorf. 
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Anhang zur dritten Beplage 
zu Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
Br vom 12. Januar 182% 

Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. Be 
*) Striegau den 31. December 1823. Vorgefallene Beſitz⸗ 
veränderungen bey nachbevannten Gerichisaͤmtern v. 1. Jali bis ult. 
Deebr. 1823. a 25 . 
I. Meußeſer Gütber⸗ k. Kauf des lorenz Pollöͤſchner, um die 
Haͤuslerſt⸗lle no. 9. zu Neußof, pro 125 hl... 2. des Anton Seifert, 
um die Haͤuslerſtelle ne, 4. pre 160 rihi. 3. des Franz Foͤrſter, 
um die Hofegärtnerfielle no, 2. zu Guck Ihaufen, pro 880 kttl. 4 des 
Bernhards Tilgner, um die Freigärtnerſtelle ne, 10., po 600 rd 
5. des Franz Hohl, um die Gaͤ tnerſtelle no. 16. zu Ober Mois, 
pro 500 rihl-. 6. des George Friedr. Tſchöͤpe, um die Halbgaͤrtner⸗ 
ſtelle no, 10. zu Nieder Mois, pio 200 rtb'. 7. des Anton Hohl, 
um die Gärtnerſtelle no. 14., Pro 400 rthl. II. Groß⸗Baudiſſer 
Guͤther. 8. Kauf des Franz Braſe, um die Gaͤrtuerſtelle no. 18. 
zu Klein- Baudiſſ, pro 600 rtbl. III. Kubnern. 9. des Gottlleb 
Ruppelt, um die Häusterftelle no” 38, pro 116 rtbl. 10. des Je h. 
Friedr. Scholz, um das Auger haus vo, 3., pro 133 rthl. 1. des 
Joh. Gottlieb Rut oſph jun. um die Freigärtnerſtelle no. 8, pro 1820 
rtbl. 12. des Carl Fink, um dis Auenbaus no. 8. zu Eichberg, 
pro 188 tihl. IV. Eisdorf. 13. des Carl Gottlieb Gartner, um 
die Freihäuslerſtelle no. 207, bro 23 1 rtbl. 14. des Gottlob Zachert, 
um die Freigä:tuerfielle no. 18., pro 200 tihl. V. Nielasdorf. 18, des 
Joh Gottlob Jüttner, um die Kreibäuslerſtelle no. 25. pro 280 ttbl. 
VI. Preisdorf. 16. des Gottf ed Bräuer, um ein Grundſtück, wo 
tauuf derſelbe en Haus erbaut ub no. 27., pre 60 rthl. 17° des 
Joh Goliftied Wagner, um die Freihaͤuslerſtelle no. 19., pro 1 30 rihl. 
VII Nieder ⸗Stogowitz- 18. des Gottfried Posner, um das Auen: 
baus no. 52, Pro 100: uhl: " 19. des Joh. Gottlob einzel, um 
die Freigärtuerfielle no 84. , pro 200 rtbl. VIII. Taubniß. 20. des 
Job, Goltlieb Zörfter, um die Iterbäuslerſtelle no. g., pro 200 fihl. 

S Faͤhndrich „ Juſtinarius. 
*) Neu- 
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*) Neuſtadt den 17. July 1823. Dato iſt dem Koͤnigl. 
Stadtgerickts » Aſſeſſor Herrn Hauenſchuud, das von dem Wallgraben 
no. 106. abgezweigte Stuck, feinem Haufe no. 219“ auf der Toͤpfer⸗ 
gaſſe, für 145 rihl. Cour. zugeſchrieben worden. N 

. Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 

i 3 Lebumanm 

) Neuſtadt den 18. October 1823. Dato iſt den Tageloͤß⸗ 
ner Andreas Zimmerſchen Erben, das Haus no. 122 b. in der Mi 
dervorſtadt hierjelbii, für 88 rthl' Cour. zugefchrieben worden. 

Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 

*) Neuſtadt den 28. Oetbr. 1823. Dato iſt dem Rathmann, 
Kaufmann Jobane Nepomuk -Metzker, das Rughaus no. 32. bierſelbſt, 
für 5800 rihl. Courant zugeſchtieben worden. 

ö Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 

) Neuſtadt den 20. November 1823. Dato iſt dem Bauer 
George Hellmann, das Bauerguth no. 6, zu Schweins dorf, für 120 
rthl. Courant zugeſchrieben werden. 

Königl. Preußiſches Stadtgericht. N 
| \ehnmann, 

*) Neuſtadt den 28. November 1823. Dato iſt der Tuch ⸗ 
machetinn Eliſabeth Hoffmann geb. Caspar, das Haus no. 71., der 
Obergaſſe hier ſelbſt, für 800 ribl. Ceurant zugeſchrieben worden. 

5 i Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. N 
9) Hobenfriedeberg den 31. December 1823. Bey dem 
bieſigen Freiherrl. von Seberr- und Thoſſiſchen Gerichtsamte, find 
nachſtehende Käufe vom x. Januar bis lezten Decbr. 1823. gerichtl. 
confirmirt worden. 


1. das Salomonſche Haus no. 31. zu Hohenfriedeberg an Wiiſſ, 
pro 122 tthl, . 


5 2. das Boͤrnerſche Haus no. 38. daſelbſt, an Hoͤptner, pre 
1200 rthl. al. ot, ö 
3. das Roſemannſche Haus no, 43 daſelbſt, an 


Hauptmann, 
pro 1400 ll. 


3 i 4 das 


. 
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4. das Haͤnelſche Haus no. 46. daſelbſt, an Kugler, pro 230 reift, 

5. die Wilkiſche Freiſtelle no. 3. zu Schweinz, Witwe Wilke, 
pro 400 rthl. 

*) Hultſchin den 30. December 1823. Bey dem Koͤnigl. 
Stadtgericht find felgende Beſitzveraͤnderungen zur gerichtlichen Eenfir, 
mation gekommen: 

1. Hauskauf des Löoͤbel Hauff wann, vom Abraham Gutts mann, 
für 435 hl. “a. Hauskauf der Catharina Gartner, vom Joſeph 
Gaͤrtnet, um 609 rihl. 3. des Aron Mandors'iy, vom Loͤbel Hauſſ⸗ 
mann, für 500 ithl. 4. des Johann Gold junior, vom Johann 
Gold, für 98 rihl. 5. Ackerkeuf des Johann Poſtulka, vom Matiles 
Kunze pro 57 ribhl. 6. Ackerkauf des Peter Matan, vom Jacob 
Gärtaer, füt 66 rihl. 7. Hals auf der Stadteomure vom Spaldiog 
für 1000 rithl. 8. das Bauerguth ſub no. 5. zu Hechkreiſcham vom 
Joſepb Start an Johann Stanj-P, für 1333 rthl. 10 ſgr. 9. Ein 
Ackerſtuͤck vom Franz Bernard an Feauz Fhnert, für 47 rthl. 10 Ein 
Ackerſtuͤck von denſelber, an Valentin Jayetzky, für 400 rt‘. 11. Ein 
Ackerſtuͤck von demſelben, an Philip Wiczurek, für 88 rttzl. 12, Ein 
Ackerſtuͤck von demſelben, an Joſeph Berzutzky, für 47 rthl. 13. Ein 
Ackerſtück von demſelben, an Simon fesfa, für 133 2 J ſgr. 
17. Ein Ackerſtuͤck von demſelben, an Joſ⸗ ph Mocha, für 95 rkhl. 

Ein Ackerſtück von demſelben, an Ignatz Borzan, für 19 uthl. 
455 Ein Acker ſtuck von demſelben an Jobann Rohocsky, für 78 rthl. 
17. Ein Ackerſtuͤck von demſelben, an Peter Skornpa, für 69 rthl. 
18. die Geb ulichkeiten von demſelben, an den Simon leskg, für 
152 ußl.- 19. ein Ackerſtuͤck von demſelben, an Simon Bor ſutzky, 
für 69 ribl. 20. eine Gartnerſtelle von. dem Janatz Pika, an die 
Joſe ph Pikoſche Ebel ute, für 228 rthl. 21. ein Ackerſtuck won dem: 
ſelben an dieſelben, für 666 rthl. 10 fer. 

„) Breslau den 31. December 1823. Bey nachſtebenden 
Getichtsa nter find Kaufe gerſchtich eo nfiemirt worden, und zwar: 
; A. Bey dem Gerichtsamte Bank witz. 

1. Kauf des Schuhm icher Gottlieb Karſchner, um die ſub no. 10. 
in Bankwitz belegene Angerbaͤuslerſtelle, für 187 rtbl. 12 ger. Cour.“ 

2. des Johann Gottfried Elsner, um die ub no. 9. zu Banks 
ee Dreſchgaͤrtuerſtelle. für 445 kihl, Cour. B. Bey 
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B. Bey dem Gerichts amte Protſchkenhan. 

3. Kauf des Chriſtian Berner, um die ſub go, 44. zu Protſch⸗ 

a belegene Franz Koskeſche Haͤuslerſtelle, für 250 upl, 
4. des Franz Kaske, um die ſub no. 8. zu Proiſchteuhaiu 50 
legene Carl Soferg Moyſche Freigärtnerſtelle, für 400 ußl. 
Bey dem Gerichtsamte Chriſtelwitz. RZ 
5. des ae Schneider, um die vaͤterl. ſub no. 9. in Chris 
W belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 11s m ethl. 
’ D. Bey dem Gerichtsamte Jaͤſchkowitz. 
6. des Gottlieb Göldner, um die Fol. 246. des Jaͤſchkowitzſchen 
Hypolhrkenbuchs belegene Freiſtelle, für 740 rthi. 
E. Bey dem Gerichtsamte Werners dorf. 
7. des Gottlieb Suſſmann, um das ſub no. 19. zu Werners. 
dorf belegene . Langerſche Bauerguth, für 3340 rtl. 
i F. Bey dem Gerichtsamte Kapsdorf. 
8. des Jobaun Gettlieb Heinze, um die ſub no. 24. zu Kaps 
dorf belegene Dreſchgärtnerſtelle, für 300 rthl. Cour, 
G. Bey dem Gerichtsamte Tſchirnitz. 
9, des Cbriſtian Willenberg, um das ſub no. 8. zu Thien 
belegen van; Scholzſche Freiguth, für 107 50 tibl. 

Gleiwitz den 27. December 1823. Bey dem Koͤnigl. 
Stadtgericht find nachſiehende Käufe zur gerichtlichen Confirmation 
gekommen: 
f 2. des Grichtol, um das Stück Acker no. 150-, pro 100 rthl. 
2. Hertmannſche Eheleute, um das Haus no. 48., pro 2300 tihl, 
3. Händler, um 3 Haſerbeete Acker no. 273. pro 50 rthl. 


4. Früſch, um das Ackecſtuck no. 11a. pte 130 uthl. 
5. Schmidt, um daſſ elbe, pro 400 zthl, 
6. Früſch, um die Hänfer no. 115. und 116, pro 2500 refl- 
7. Knitz, um den Acker no. 158, pre N 100 tel. 


8. Franz Galdiers. um die Hiuslerftelle 2 34, iu Trynnek, 
pro 257 rthl. 
9. George Tewes, um die Poſſeſſion no. 66. der Beuthner 
Vorſtadt, pro 200 rthl. 
10 ee um das aus no. 114., pro 705 tihl. 
f II, le 
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11. PR Ecben, um ein Stuck Acker uo. 276., pro 70 rthl. 

„12. Mawok, um das Haus no 5 Pto 266 rehl. 20 ſor. 

13. verehelichte Thomas, um die Voſſeſßen no. 66, der Beulhner 
Votſtadt, pro 200 rihl. N 

14, Witwe Mrozek, um das Bauerguth nos 14. zu Zernit, pro 
500 tıhl. f 
15. Einnehmer Zunft, um den Hopfengarten no. 2715 pro 
190 rıhl. 
„) Haynau den 31. December 1823. Verzeichniß der im 2. hal 
ben Jahre 1823. vorgekommenen Beſitz veraͤuderungen; 

A. in Nieder⸗Lobendau und Gaſſendorf. 
1. Kauf des Maurer Geulieb Feist um das Haus no. 75. zu 


Nieder Lobendau, pro 64 vibl’ 
2. Zuſchteibung des Hauſes no. 12. zu Gaſſendorf, an die 


Schmidt Blümeljchen Erben, pro 300 ribhl. 
B in Goͤllſcheu. 
3. Kauf des Müller Johann Carl Rachner, um die Waſſermuͤhle 
no. 5 pro 2700 rthl. 
C. in Mittel ⸗Lobendau. * 
4. des Chriſtian Gottlieb Gierſchner, um den Freigarten no, 8. 
pro 500 ethl. 
ö D. in Probſihayn. 
8. des Eheiſtan Gottlieb Graͤſer, um das Haus no. 116. pro 


220 8 
des Cbriſtopb Hoferichter, um das Haus no. 15, pro 235 rthl. 


Dr des Cbriſtoph Froͤmberg, um das Haus no. 28., pro 160 rihl. 
. Aejudicallon des Hauſes no. 87. an die verw. Fliegel, pro 


150 tthl. 
9 Adjudleation des Hauſes no. 4 „ an die feparicte Kittelmann, 


hl. 
5 = > E. Ober Nüdder Leiſersdorf. 
10. Kauf des Gottlieb Scheps, um das Haus no. 32., Pro 


150 rtbl. 
f F. Siegendorf. 
ur: des Gartenk secht Sottfried Schauf, um das au * 49. 


pro 50 tthl. 2 
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233 G. Mieder>geifeesdorf. © * 2 
12. Zufcreibung- des Freihauſes no. 35», an die verw. Loch⸗ 
mann, pro 940 riß. 
H. Neu Stweinig, a 
13. Kauf dis Jeh un DRAN Forſter, um das Haus no, II. 
vro 255 u: 
1 Ober Steinberg. 5 
8 Ab indication des 9 no. 18., an den Drefehgdetner 
Herrmann, pro 60 tthl, 
15. Adjudieation der Breigkenistnaßenng no. 24. an Stich 
Haͤttel, pro 850 tthl, 
K. Giersdorf. x 
16. Kauf des Johann Sotrfeie tinfe, um den Freigorten no. 13., 
pro 725 tthl. 
17. des Maurergeſellen F um das Haus no. 7. , pro 
280 rihl. 
18. des Fran Jeſeph Haaſe, um das Haus no- 10,, pro 
400 rihl. 
ö 19, des Gottlieb Gebel, um den Kretſcham zu Erneſtinenthal, 
pro 2350 rthl. 
L. Mieder Adelsdorf. 
20. der vetw. Freibauer Tochirſchky, um das Guth no. 29., 
pro 3600 rthl, 
Juͤngliog, Juſtitiarius. 
) Beutben a, d. Oder den 2. Januar 1824. Vom 1 Ju⸗ 
iy bis ultimo December 1823. find eee Käufe couſtrmixt 


worden: 
I. Klein Tſchirnauer Guͤtber. 

2. der Kauf des Gettleb Menzel, um DM vaͤterliche Dreſchg drt 
net nahrung no 7., pro 180 rıhl, 

2. des Chriſtian Siber, um den aich Dreſchgarten no 14. 
pro 350 ribl. 

3. der Suphenſchen ebeleun, um die Milchſche Dieſchhar mer · 
nahrung, no. 2., pro 250 ribl. 

er des Chriſtian Michaelis, um dle Altkutſche no. 27:, pro 
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15 2 des Ehriſtian Benjas, um die Meufutſche no. 45. pto 30 rthl. 

5. des Gottlieb Becker, um die N ukutſche no. 26. pro 200 nel. 
5 II. Wieſſuer Guͤther. 

a 7. der Kauf des Geerge Frieprich Preuſſ „ um die oiteriche 
Bauernahrung no. 29., pro 600 rıpl.; 

8. der Kauf des Schaͤſer Lindner, um den Dreſchgarten no. 13. 
pro 339 rehl. 

III L. ſſendorf. 

9. der Kauf des Cpriftan Mitſchke, um den Hehe no. 33. 
pro 600 ti, 

10. der Kauf des Carl Haube, um die vaͤterliche Banernaßeing 
no. 29, pro 300 rihl. 

er Zoͤbelwitzer Guͤther. 5 

77 2 Kauf des Chriſtian Lucke. um den Wachsen no. 4. 
pro 3 30 rthl. 

12. der Kauf des Gottfried Fitzuer, um den Dreſchgarten! no. 7. 
pio 50 rthl. 

13. der Kauf des Gottfried Handtke, um die värerliche ku, 
ſche no. I., pro 350 ethl. 

V. Kalten, Brie nitzer Guͤther. 

14. der Kauf des Gottfried Wutz um den väterlichen Groß 
garten no. 23, pro 3 20 ribl. 

5 15. der Kauf des Johana Friedrich Sucker, um den väterlichen 
Großgarten vo. 4L., pro 350 vthl. . 

16. der Kauf des George Friedrich Ludewth, um die vaͤtetliche 
Kutſche no. 36., pro ‚120 u. 

Ciſenbeil, Juſtitiarius. 

*) Breslau den 24 December 1823: Von dem Koͤnigl. 
Preuß ſchen Hofrichter Amte zu Bresſau wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der Ober Ammann Herr Ernſt Heinrich das Ritterzuth Polken⸗ 
dorf Neumarktſchen Kreiſes von der Frau Amalin Henrſette Charlotte 
Friedericke verwittwet geweſenen von der Oſten anderweitig vereplichten 
Hofmarſchallia Graͤfin ven Hacke geborne von Rode laut Kaufcontracts 
vom 28. Juny 1819. und reſt. 27. May 1820. für 10000 tihl. 
Courant erkauft hat, und der Be ſitztit'l für denſelben ex Decreto vom 
24. December 1823. im Hypotbekenbuch eingetragen worden iſt 

Koͤnigl. Preußiſches Hofrichter a Amt. 
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*) Friedland den 24. December 1823. Von dem Gerichts⸗ 
emte der Herrſchaft Friedland Falkenbergſchen Kreiſes, fd in dem 
Zeitraume vom 1. Januar 1823: bis ult. December g. a. nach ſieben⸗ 
de Kaufe conſi mirt worden, als N i 

. Kauf der Carl Hanſelſchen Eßeleute. um das ıoßorhfame Bauer⸗ 
zuth zu Floſte ſub no. 6., pro 49% hl. 14 ſer. 3 bf. 

2 des Jeſeph Thiel, um das Angerhaus zu Wers bel ſub no. 
8 8., bro 77 rthl. a RE 

3. des Joſeph Steeubel, um die-Angerpäuelerfisle zu Mauſch witz 
ſub do. 32. pto 30 tobt, 2 

4. des Waſſermüͤber Franz Rieger aus Nabhiſch, um 2 Scheffel 
Ausſaat Acker, auf der Feldmark des Siadichens Friedland belegen, 
ſub no. 14, pro 132 tthl. i 

8. der Johann Paul Stenzelſchen Eheleute, um das robo:5fsme 
Bauerguth zu Wiifrafh ſub no. 3.) pro 750 tthl. 4 

6. der Foͤrſter Johann Gottlob Kriegſchen Ede eute zu Paſchine, 
um das Dominial Haus im: Staͤdtchen Friedland fub- no. 93., pro 
230 tthl.. > % 

7. der Ambrofius Koͤrnerſchen Epelente,. um die Freiſtelle zu: 
Korpitz ſub no. 20, pro 731 rihl. a > 
8. des Ambroſius Werner, um die Freiſtelle zu Wiersbel fub- 
no. 43., pro 140 rihl. BEE - 
9. des Joachim Galle, um das Angerfaus- zu Wiersbel ſub no. 
66., pro 136 ktbl. 74 EU 8 : 
10. des Joſſ pb Herrmann, um die Freigättnerſtelle zu Wiers bel 


ſub no. 14. pro 200 tthh ER or 

11 des Joſeßh Panfala, um die Angerbäuslerſtelle zu Ellguth 
ſud no. 36., pro 105 rrpl. 21. fol. 8. pf. 

12. der Ignatz Koleweſchen Eheleute, um das Freibauerzuth zu: 
Dorf Friedland ſub o. 3, pro 300 vb. are Se ug 
13. des Mirten Liſſon um das Roboißbauerguth ja; Sabine 
pubs no. 7.) pro 86 tiht. 4 ſor. 6% f. 


— 
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„ „„ 
Deienſtags den 13. Jaugar 1824 

Alf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen wm 
8 allergnadigſten Special Befehl, 5 
Bercs lauſches Jatelligenz⸗ Blatt zu No H. > 


— 
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a ĩ ĩ 

„) Schmiedeberg den ayfien December 1823. Das allhier ſub No. 391. 
belegene brauberechtiate Grundeſftück, wozu ein Garten bei dem Hauſe und 15 Maar? 
burger Morgen 86 Ik. Ackerland gehören, ſoll zur Befriedigung der Meal⸗Glaͤnbi⸗ 


ger in dem dlezu auf den eiten März 1824. Vormittag 1 Uhr anſtebenden Terz. 
mne öffentſich jedoch dergeſtallt verkault werden, das das Haus, Garten und die 
VBraugerechtigteit, welche nach der gerichtlich aufgenommenen Tore nach Abſng 


eller Laſten und Abgaben auf 632 Nihl. 10 far, die Aecker, welche in eben der 
Art auf 695 Rihl. gewürdigt worden, einzeln zur kicttation geſfelt, und dem Reife 
biethendeu, wenn uſcht geſetzliche Hinderniſß vorhanden, zugeſchlagen werden ſollen. 
Kaufluſtige werben hiezu vorgeladen, die Taxen konnen tätlich in unlerer Kanzlei 
nachgeſehen werden. BE 
rn Koͤnigl. Land- und Stodtgerichk. e 
„) Schweldnitz den ofen December 1823. Nachdem das dem Tuchbe⸗ 


riitrr Jehsan Jacob Schöpfel zugehoͤrtg geweſene Ind No. 382. bieſelbſt auf der 


Croiſchgaße belegene, auf 2210 Ntbl. gerichtlich abgeſchaͤtte Haus, apf Andriugen, 
der Real- Gläubiger ſubhoſta geiicht und zu deſſen öffentilchen Verkauf drei Vie 
tihnngs⸗Termine auf den aoften Februar, den ien April und peremtorie aof den; 
23ſten Jun 1834, Vormittags um 10 Uhr ver dem Herrn Juſtide Bſſe ſſor Scheſz 
anberaumt worden find, fo laden wir besitz, und zahlüngsfaͤbtae Kauftuflig: bier» 
mit ein, in den beſagtel Terminen, ins deſondere in dem peremtoriſchen auf dm 
biegen Fand» und Stad tgerichtshauſe zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und 
demnaͤchſt zu gewaͤrtlgen, daß der Zuſchlag an den Meiſt unb Beſtbiethendin er⸗ 
folgen, auf Rachgeboth aber keine Rüdächt genommen werden wird. 4 
u König, Preuß. Land- und Stadigerlät. -.... 
15 11 1 Bi b 82 g den Zaun 5 1823. Das n 
. 15ten September dieſes. res auf 149 Rihl. 17 far. 9 pf. duray 
abgeſchaͤtzte Freyhaus fuhr No. 3710 Nh Ne banner Kreife wird 
auf den Antrag eder Creditoren in Zerming,. en Na N 
A: den sten März 1824. n 3 
in der Gerichts Canzlei zu Nimmerſath plus licitando verkanft, wozu zablungs⸗ 
und hefigfähige Kaufluſttge untzt dem Bemerken eingeladen werden, daß die Re» 
Hilirung der Bedingungen in Termino gefchteht. ; 
Das Dastimonial Gericht der Nimmerſather Guter: 

*) Oels den 23ſten Diemer 1823. Die dem Johann Gotilieb Richter 


* 


zugehorige Schmiede und Fleyſtelle in Schlei ditz, welche auf 757 Rthl, dor fi. ride 
FL 5 ‘ld 
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lich algeſbätzt worden, ſoll auf din Antrag eines Glaͤnbtgers ben 15˙en Maͤrz 
Vormittag 10 Uhr in der Kanzlei des unterzeichneten Gerichts, woſelbſ au d die 
Taxe nachzuſehen iſt, an den Meiſtbiethenden, ſofern nicht geſetzliche Dinderniffe 
eintreten, verkauft werden. a 

Das Stadtgericht. 


*) Llegnitz den roten December 1823. Zum oͤffent ichen Verkauf des ſub 
No. 11. auf den, Spferberge hieſelbſt delegenen, dem Häusler Johann Gottfried 
Rademacher gebörigen abgebrochenen Hauſes, welches auf 62 Nihl. get ichtlich ge» 
würdiget worden, haben wir einen petemtoriſchen Bierhungs⸗ Termin auf den 
1 ten März 1824. Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichis⸗Aſſeſſor Thurner anberaumt. Wir fordern alle zahlungs faͤhige 
Kouſtuſtige auf, nich an dem gedachten Tage und zur beſt mmten Stunde entweder 
in Perſon ol er durch mit gerichtlicher Special = Vollmacht und hinlaͤnglicher Infor⸗ 
matlon verſehene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſorien, 
aus denen fuͤr den Fal der Unbekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Wen⸗ 
tel und Feige vorge:diagen werden, auf dem Königl. Land- und Stadegerich t hie⸗ 
ſelb ſt einzufinden, ibre Gedolhe abzugeben und demnachſt den Zuſchlag an den Me ſt⸗ 
und Beſtdiethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen, 
wobey jedoch dem Käufer die Wiederherſtellung des Hauſes ausdrücklich zur Bes 
dingung gemacht wird. Anf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wirs keine 
Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſtebt es jedem Kaufluſtigen frel, die Taxe 
des zu verſtetgernden Grandſtuͤcks jeden Nachmitrag in der Regiſtratur mit Muße 


zu inſpielten. i 5 

; Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
*) Frankenſtein den ayſten December 1823. Das zu dem Au guſt Schoͤn⸗ 
ſchen Nachlaſſe zu Raſchdorf dei Silberberg ſub No. 7. gehörige und nach der rec» 
Eficirten dorfgerichtlichen Taxe auf 1072 Rthl. 21 fgr. in Courant geſchätzte halb 
hufige Banergut wird auf den Antrag der Erben nämlich der binterdlieben en Wittwe 
und der Vormund ſchaft ihrer Kinder öffenstich feilgeſtellt und zu icitations Termt⸗ 
nen der tate Februar, ite März und peremtorie der z2te April f a. jedoch die 
erſten beiden hier in Frankenſtein beim Juſtittarius und der letzte und peremtorlſche 
zu Ran dnitz in dem Locale des berrſchaftlichen Schloſſes angeſetzt, folglich werden 
Kauflaſtige, Beſitz⸗ und Zihlungsfähtae aufgefordert, ſich in den Terminen, bes 
ſonders aber am letzten früh um 10 Uhr zu melden ihr Geboth abzugeben und eg 
zu gewärtigen, daß nach Einwilligung der Extrahenten und der ober vormund⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung gedachtes Gut dem Meist ⸗ und Beſtbiettzenden ohufehl⸗ 
bar werde zugeſchlagen werben. a 
Das Graͤfl. v. Sternderg Rauduitz Raſchdorfer Gerichtkamt. 

„) Leobſchuͤtz den roten December 1823. Auf den Antrag eines Real 
Giäudigers foll das dem Anton Fuchs gehörige zu Badewitz keobſchüͤtzer Kreiſes 
gelegene eindiertelbuden Bauerguth, womit zugleich das Recht, Bier und Brand⸗ 
wein zu ſchänken, verbunden ift, welches ohne auf den Werth der Gebäulichkeiten 
Ruͤckſicht zu nehmen, auf 415 Rthl. 7 fgr. 6 d'. Courant, die Schank gerechtigkeit 
aber auf 66 Ribl. 16 gr. gewurdiget worden iſt, im Wege der nothwendizen Sad⸗ 
haſtatlon in Termino ö 

den 
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den 1iten Februar 1824. 
den 11ten Maͤrz 1824 
N den 1 ten April 1924. f 

peremteriſch a“ er auf dem herrschaftlichen Schloffe zu Babewitz veraͤußert werden. 
Kaufluſtige werden daher aufgefordert, ſich zu melden und kann die Taxe in der 
bierortigen Gerichts⸗Kanzley, wofeldſt die erſten beiden Termine werden abgehal⸗ 
ten werden, eingefehen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an das 
ſubhaſta geſſeate Grundſtücke oder das Kaufzeld dafür einen Anfpruch zu haben ver⸗ 
meinen, aufgefordert, folchen ſpaͤteſtens in dem oben als peremtoriſch bezeichneten 


Termine anzumelden oder zu gewaͤrtigen, daß Ne mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirrt 


und ihnen ſowohl gegen den Käufer des Grundſfücks als gegen die Gläubiger, uns 
= welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
„ „9 Falkenberg den zten Januar 1824. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ſubhaſtirt im Wege der notbwendigen Subhaſtation das ſub No. 13. zu Cau⸗ 
prachczütz belegene, den Zelitkoſchen Erben zugehörige Robethbanergur gu weis 
chem außer den in ſehr dürftigem Bauftande gehörigen Wirthſchafts⸗Gebaͤuden 
an Grunpflücen, ein Garten von 1 Scheffel, an Feldackerſtücken 20 Scheffel 
Breslauer Maas Aus ſaat und eine Wieſe von 2 Fuhren Heu und 1 Fuhre Gru⸗ 
met Gewinn gehort, und deſſen Werth nach der aufgenommenen Taxe auf 130 Rth. 
10 far. 52 pf. Courant ermittelt worden, in Termino den 15ten März a. e. 
in loco Comprachczüͤtz und ladet beſitz und zahlungsfähtge Kaufluſtige hierzu un⸗ 
ter der Verſicherung ein, daß dem Beſtblethenden, wenn ſonſt keine geſetzliche 
Hinder niſſe obwalten, der Zuſchlag ertheilt werden wird. Er 
Das Gerichts amt Comprachczuͤtz. f N 
5 Meridies. 
Reichenſteln den 24. Noobr. 1823. Auf den Antrag zweyer Real⸗ 
Glaͤublger iſt das hiefeldit bey bieſiger Stadt belegene Wohnhaus des Weber Scholz 
nothwendig ſudhaſtlret, und iſt der bieltattonstermin peremtorie den 3 Febr. 1824. 
vor dem unterzeichneten Stadtgericht angeſetzt, wozu deſit⸗ und zahlungs faͤh ge 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. . 
5 Koͤalgl. Preuß. Stadtgericht. Frick: 
Brieg den aaften Jull 1823. Das Koͤnigl. Pieuß. Land: und Stodt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das ſub No. 330, gelegene braus 
berechtigte Haus neben Garten, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 6892 Rihl. 25 ſgr. gewürdiget worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar 
in Termino peremtorio den ııten Februar 1824. bei demſelben Öffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll. Es werden demnoch Kaufluſtige und Beſitzfahige hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine den ııten Februar 1824. 
auf dem Stadtgerichts zimmer vor dem ernannten Deputirten Herrn Justiz: Aſſeſſor 
Hoffertig in Perſon oder durch gehoͤrig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und demnächfi zu gewaͤrtigen, daß erwähntes Haus dem Meiſtbiethen⸗ 
den und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgedothe nicht geachtet wer⸗ 


den fell, 
re Koͤnigl. Preuß. Land» und Gtadrgericht. 
5 1 reo b⸗ 
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Leobſchültz den 28 ſten eee Seiten des unterzeichneten 
Foͤͤrſt 3 Troppau Jägerndorfer Fütſtenthums⸗Gericht Koͤnigl. Preuß, 
Autheils wird hürmit bekannt gemacht, daß auf den Antrag mehrerer Real⸗ 
Gläubiger die nothwendige Subhaſtation: 3. der in dem Füͤrſtentdum Trop⸗ 
pau und diſſen ehemals Leobſchützer jetzt Ratiborer Kreife gelegenen Herrſchaft 
Pultſchin, beſtebend aus der Stadt und dem Dorfe Hultſchin und den Dorfern 
Langendorf, Klein⸗Darkowitz, Ludgekzowitz, Petersk⸗witz, Ellgoth und Babrow⸗ 
nick, welche nach der von der Oder ſchleſiſchen Landſchaft im Jahre 18177. aufs 
genommenen und den alten Januar 1818. feſtgeſetten Taxe auf 189813 Redl. 
25 Ir. gewürdiget wurde und b. des in demſelden Fürſtenthum und in dem⸗ 
eden Kreiſe gelegenen, früber zur Hertſchaft Hultſchin gehörig geweſenen, jetzt 
aber davon akgetrengten Ritterguts Hocchta kowitz, welches zu Folge der ven 
der Oberſchleſiſchen kandſchaft ebenfalls im Jahre 1817. aufgenommenen und 
den zoſten Januar 1818. ſeſtgeſetzten Taxe auf 30847 Rthlr. 5 for. 8 d', abs 
geſchaͤtzt warde, unterm beutigen iſt verfügt worden, und es werden hiermit alle 
diejenigen, welche die vorzehend bezeichneten Grundſtücke zu kauſen gemeint 
und anuehmlich zu zahlen vermögend jlad, aufgefordert, ſich in dem vor dem 
Commiſſario Herrn Jußiztath Günzel in dem Seſſttonszimmer des unterzeichne⸗ 
ten Faͤrſtenthumsgerichts auf den aten Anguſt 1823. Vormittags um 9 Ühr. 
den i4len November 1823. Vormittags um 9 Uhr und den 13. Februar 1824, 
Vormittags um 9 Uhr anstehenden Bierhungs⸗ Terminen, von welchen der letzte 
peremtoxiſch iſt, zur Adgebung ihter Gebothe zu melden und ſonächſt das Wit 
tere zu gewäetigen, wodel denfelben noch eröffnet wird, daß beglaubigte Ab⸗ 
ſchriften der Taxe von den zur Sndhaflarion geltellten Realitaͤten dem an hieſt⸗ 
ger Gerichisſtelle aushängenden Sudhaſtatlons⸗ Patent beigefügt find, und da, 
ſeldſt von den Kaufufligen nut mehrerer Muße können nachgeſeben werden. 
Faiuüͤrſtl. Lichtenſem Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht Königl. 
Preuß. Antheiis. * Schiller 
5 Gränberg den zten November 1823. Im Wege derknoth wendigen Sub 
haſtat 'on ſoll in Termind den gte n Februar a. f. Nachmlitags um 3 Uhr im Ge⸗ 
richtsummer zu Pibiniſch Keſſel die Bockwindmühle des George Friedrich Tietze 
ſub No. 53. zu Podlniſch Kar, welche auf 878 Rt. Courant gerichtlich taz irt 
wok den ti, offen t ich an ken Beſtblethenden gegen die dann bekannt zu machenden 
Bedingungen ortkauft werden, wozu wir zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit mit 
dem Bemerken einladen, daß der Bejibierhende unt Zuſtimmung der Intereſſenten 
den Zuſch lag ſoſort zu erwarten hat, wenn nicht geſetz iche Umſtände eine Aus nah⸗ 
me zulaſſen und kann bey uns zu ſchicklichen Zeit dir Taxe infpieire werden. 8 
. Graf. bo. Stoſckſches Gerichtsamt zu Pohlniſch Keſſel. 
Frankenſtein den gten November 1823. Das unterzeichnete Koͤnigl. 
Stadtgericht ſabbaſtirt im Antrage der Wittwe Klinkert das zu der Nachlaß⸗ 
moſſe ihres verſterbenen Ehemenns des Webermeifer Franz Klinkert gehörige 
am Markte hirrſeleſt gelegene und auf 1079 Rthl. gerichtlich gewürdigte Wohn⸗ 
haus fub No. 407, wozu eine Reichskram⸗, kederhan dlungs „ Fiſd⸗ und Salz⸗ 
Buden Gerechtigkeit gehoͤrig, und hat einen keremteriſchen Biethungs ⸗Ter mim 
auf den zien Fedruge 1824. Vormittags um 9 Ubr auf dem Stadtgerichts zm 
mer vor den Hrn. Refetendario Teuber angeſetzt. Kaufluſtige, Defig« und 3 h⸗ 
l d 5 a lungs⸗ 
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lungsfaͤhige werden demnach zur perfönlichen Erſcheinung anfgefordert und hal 
der Meiſtölethende, fals das Geboth annehmlich if, den Zuſchlag ſofort t 
erwarten. Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Sllberberger Stadt ger icht. 

5 Zu verauctiomren. i 

*) Breslau. Dienſtag als den 13t n werde ich Im blauen Hirſch fruͤh um 
9 Uhr und Mutags um 2 Uhr verſchiedenes Meubl'meot, Waͤſche, Kleidungs⸗ 
Röcke, Votzelsin, Gläſer und auch eine Parthle Wachslichte gegen baare Zahlung 
in Conramt verſteigtrn. N 

f u S. Piere, conciſſ. Auct. Commlff, 

) Breslau. Dienſtag old den 13ten Mittogs um balb 3 Uhr werde ich 
in der Promtnade, der Ecke der Graupengaſſe, 2 geſunde Wagenpfetde, Eaglaͤu⸗ 
der, gegen baare Zahlung an den Metſtotethenden verſtelgern. € 

RE Sam Diere, conceſſ. Auct, Commif. 
ER Citationes Edictales. vw 
Preslan den 17ten September 1823. Von Seiten des hieſigen Kö⸗ 
nigl. Ober⸗Laudesgerichts don Schlefen werden alle und jede unbekannte Glaͤu⸗ 
biger, welche an dle Caſſe des zweiten Batalllens arten Inf. Reg. (aten Schleſ.) 
für die Zit vom iſten Januar bis ultimo December 1822. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerdurch dergeladen, 
in dem vor dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Reſerendarlus Metzke auf den azſten 
Januar a. f. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Pıquidariond: Termine in 
den hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfönlic oder durch einen geſetzlich zulaͤ⸗ 
pigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei eswa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commwiſfarten, der Juſtiz-Commiſſionsrath Koblitz und die 
Juſtizrätde Wirth und Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſorüche anzugeben und 
durch Leweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche au die gedachte Eaffe werden verluſtig 
erklärt und nur an die Perſon desjenigen, mit welchen fie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. g.) c en 
re Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den bien September 1823. Auf den Antrag des Köͤunkgl. Poſt⸗ 
Seeretalr Gädicke zu Luͤben wird die ihm abhanden gekommene landſchaſtiſche Jura | 
tereſſen?Recognſtlon über den Pfandbrief auf Friedewalde N. Gr. No 72, über 
300 Rihl. hierdurch aufg bothen, dergeſtallt, daß dleſe Recognitſou, wenn ſolche“ 
nicht bis zum Johannis- Termin des künftigen Jahres läugſtens den Sten Auguſt. 
kuͤnftigen Jahres zum Vorſchein kommt, von ſelbſt fuͤr erloſchen geachtet und nicht 
nur der Belag der Zinſen dem gemeldeten Eigenthiimer verabfolgt, ſondern auch dem 
ſelben eine neue Intereſſen⸗Recognitſen ſofort ausgefertiget werden wird. a 

e Schleſiſche Genetal⸗Landſchafts⸗Directlon. * 

Fürſtenſteln den aaſten September 1823. Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamt werden auf Antrog ibrer Verwandten und reſp. Erben nachſtebend 
verſchollene Perſonen: 1. der Sartlirgefelle Johann Carl Gottlieb Sicher aus 

Ziklau Schweidnitzer Kreiſes, welcher im Jaber 1807. nachdem er von der Land⸗ 
mil’; wegen zu geringer Größe wieder entlaſſen worden, in einem a von 
A a8 Jahren 
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18 Jahren ſich Im dle Fremde begeben, nach einem Briefe: dom tyten Januar 
1809, damals zu Debreczin in Ungarn gearbeitet haden und im Jahr 1813. 
bei Mainz ſich aufgebelten haben fol; 2) die Gebrüder Johann Gottfried und 
3) Johann Gottlieb Walter aus Tſchechen Schweidaitzer Kreiſes, von welchen 
erſterer im Jahr 1791. in einem Alter von 25 Jahren, lezteres Anne 1793. in 
einem Alter von 18 Jahren bei den braunen Huſaren In Dienſt getreten „ wels 
che beide aber wegen zu geringer Größe unter das eh alige Fuͤſtiter⸗Bat a lllon 
zu Neumarkt abgegeben worden und im Jahr 1753. in dem polniſchen Krieg ges 
gangen und in diefem Feldzuge geblieben fein ſollen; 4) der Huſar Carl Gett⸗ 
lob Keller, ein Sobn des fruher zu Domanze, ſpaͤter zu Langwaltersdorf bet 
Waldendurg wohnhaſten und daſelbſt verſtordenen Chirurgus Johann Gottleb 
Keller, welcher früher Weder im Jahr 1784. oder 1785. in einer Seidenfabrik 
zu Brieg in Ardelt getreten, im Jahr 1789. aber in das v. Koͤhlerſche blaue 
Hufarens Regiment ſich begeben und den Krieg gegen Frankreich beyg wohnt 
bat, ſeitdem aber gänzlich verſchollen if, fo wie auch deren etwautge zurück ge, 
laſſene unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit vorgeladen! ſich innerhalb 9 Mo⸗ 
naten und fpäteftend in dem auf den agſten Auguſt f. Vormittags 11 Uhr in 
biefiger Kanzley anderaumten Termine ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und 
weitere Anweiſung, im Ausbleibungsfall aber zu gewaͤrtigen, daß die Verſchol⸗ 
lenen für todt erklart, ihre etwanigen undekannten Erden und Erbnehmer ihres 
Erb⸗ Anſpruches tür verinftig geachtet und den bekannten legttimtrten Erben das 
binterlaſſene Vermögen zugeſprochen und wenn das Todes» Erfiärungs » Urtel 
rechtskräftig geworden, derabfelgt werden wird. ee 
. Reichsgraſt. n Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſte n 
und nſtock. 


Roh ; 
AVERTISSEMENTS. 


) Hernfladt den sten Januar 1924. Nachſiebende Grundſtücke, namlich: 
1) das Haus, Scheune und Garten fand No. 24, in der Junkerngaſſe, geſchaͤtzt 
auf 194 Rthl. 20 ſgr, Courant; 2) das Ackerſtück ſub No. 10, in der Hammet⸗ 
gaſſe, geſchätzt auf 66 Nıbt. 20 fgr. Courant; 3) das Aderftäd von J Morgen 
Magdeburger ſub No. 76. auf der Eichplaͤne; 4) das Ackerſtuͤck von gleicher Größe 
ſub No. 100, eben daſeloſt, jedes auf 10 Rthl. Courant; 5) das Ackerſtͤck von 
einem halben Morgen fub Litt. I. i. auf der Eichplaͤne, geſchaͤtzt auf 36 Nihl. Cour. 
die noch auf dem Nahmen des bieſelbſt verſtorbenen Ober Amtmann Klamt im ote⸗ 
figen Hppotbekenbuche eingetragen ſteden, von ihm aber bei feinen Lebenszeſten 
an den Herrn v. Poſer verkauft worden, follen im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
haſtatlon in dem einzigen Bietzungs⸗Termin : 
den ı5ten März a. e. i 
Vormittags um 10 Uhr auf biefgem Rarhhaufe Öffentlich an den Melſibiethenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige konnen ihre Gedothe in Termino präfixo abgeben und erwarten, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden die Fundt nach eingeholter Genehmigung der 
Int ereſſenten zugeſchlagen werden. Zugleich werden alle undekannte Real Gläu⸗ 
diger bu, ihre Anſpruͤche ſub poͤna präcufi in dem angeſetzten 
anzumelden a f 
8 *) Kupp den zaften December 1823. Dem Publiko wird hlemit bekannt 
gemacht, daß der unterm Igten October c. auf den zten Februar 1824. * 
zr ⸗ 
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Termin zum Verkauf der ſub No, 1. in Georgenwerk belegenen Bench Lüders 
ſchen Colonieſtelle aufgehoben worden it, 
Koͤnigl. Juſtizamt. f 

) Breslau. Otelßlg tauſend Stuck der beſten Maryland. Cigarren mit 
und ohne Federpoßen wurden mir von einem Bi mer Haufe in Commiſſſon beyge⸗ 
ſandt. Ich bin beauftragt, dleſe im ganzen auch in Abthellungen unter Vorz igung 
der Factura zu verkaufen. 

Carl Helarich Hahn, Schw'eidnitz r Stroße. 

) Breslau Auf der Weldengaſſe No. 109 1. iſt im erſten Stockwerk vorn 
heraus ein- fehr freundliche mit Mud ſement berſehene Stube vom 15 ten d. M. ab, 
on ine elnzelne ſolide Perſon zu dermierhen, und in dem gedachten Stockwerk das 
Naͤhere zu erfaheen. b 

) Breslau. Besen Veränderung meins Haufıs babe ich mein Gewölbe 

auf der Odergaſſe un erſten Viertel vom Ringe. 
J. G. Köster, Riemermeifler, 


) Breslau. Eine fleine freundfiche be Wohnung in einem Hofe, bes 
fiehend in 1 Stube, 1 Kuͤche, 1 Kammer, 1 Kuͤche, 1 Bodenkammer iſt Term. 
Diern zu vermtethen und auf dem großen Ringe No. 584 bey dem Eigenthuͤmer 
das Nähere zu erfahren‘ Eine Handlungsgelegenheit anf der Junkerngaſſe if in 
Pro. 594 iu vermiethen und auf dem großen Ringe Nro. 584. In der Kornſchen 
Buchhandlung das Nähere zu erfohren 

*) Breslau Orey Studen in ber erſlen Etoge nebſi Zubehör find lin gold» 
nen Löwen vorm Schweidnitzer Thor zu vermiethen und Oſtern zu beziehen; noͤthl⸗ 
genfalls kann auch Stalung und Wagenplatz ongewieſen werden. 

) Breslau. Auf dem Schweidnitzer Anger No. 201. find mehrere Woh⸗ 
nungen mit oder odne Stall zu vermiethen und bald oder zu Oſtern zu beziehen. 
Das Naͤhere beym Haushaͤlter zu erfragen. 

„) Breslau. Da ich das von mir bisher bewohnte Haus auf der Rlemet⸗ 
zelte Nro. 2043. verlaſſe, und dagegen mein elgenes, fruͤher dem Riemer meiſter 
Hen. Koͤhler gehörig, auf derſilben Seite näher dem Paradeplatz, dezlede, fo ver⸗ 
ſeble ich nicht ſolches meinen gerhrien Goͤnnern und Freunden mit der Bitte dekannt 
zu mochen, Ihr wir bis dahin geſchenktes Wietrauen auch bort ang · delben zu laſſen, 
wogegen ich ſtets bemuͤht ſeyn werde durch gute und geschmackvolle Arbeiten mich 
ihrer Guͤte werth zu halten. Wi helm L weck, Jouveller und Goldarbelter. 

*) Blieslau. In der Junkerngaſſe Nro. 607. i die erſte Etage und 
Hondlungsgilegenbelt zu vermlethen und auf Oſtern zu beziehn. Auskunſt erhalt 
man No 606. zweyte Etoge. 

"Breslau. Es ſiod wieder 200 Scheffel Hornfpäne (der beſſe Dünger) 
billig zu verfaufen In No. 397: , Reifergaſſe. 

; Br e 8. 
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Breiten Relſegelegenhelt nach Perun, 3 Tage unterweges iſt beym 
Lohnkutſcher Raſtalsky in der Toͤpfergaſſe. 

) Breslau. Wer einen eleg nzen einfoännigen Schlirt n zu verkaufen hat. = 
bellebe es bald anzuzeigen dem Agent Buͤltaer, Kupfer ſchmidegaſſe i den 7 Sternen. 

*) Bres kan. Ein frey ſtehendes Seitenhaus, darin zwey Studen, Kühe, 

Boden und Keller nebſt einer geräumigen Feuetwerkſtatt und Vepzelaß, welches 
ib auch zu irgend einer Foblik eignet, iſt mit und ohne Garten kommende Oſtern 
zu dermlethen vor dem Oblouer Thor No. 7. 

*) Breslau. Auf der Buͤtknecgaſſe im goldnen Adler iſt der erſte ond 
zweyte Stock zu vermitthen und Oſtern zu beziehen. Das Nähere bey u Elgenthu 
mer daſelbſt. 

*) Breslau. Im Mohren in dir Tuchhausſtraße iR eine Wohnung ln der 


drltten Etage von 3 Studen und einem Kabln g, ſogleich oder Oßern ju vermlethen 


„) Breslau. Ftiſch fabrlelrte feine Nuͤrnderger Nudelu find zu baden pro 
fd. 8 zr. N. M. in der beil. Geiſtgoſſe am Sandtbor beym Baͤcker Reuſcher. 

*) Bre slau Ein kogis für eine re Fam! lie bon 3 Studen, einer Alko we, 
Kuchel und Kuchelkammer und was dazu gebört, auf der Rutergaſſe ohnwelt dem 
Ober⸗ Land: egerihe in No. 1747. Das Nähere beym Elgeuihüͤmer. 

*) Breslau. Meine zeither auf dem Ringe in No. 10 betriebene kein⸗ 
wandbandfung Habe ich don heute an in das Haus zu den 2 Chartüͤrſten verlegt, 
und empfehle mich zugleich mit allen Sorten welßer, bunter, gefaͤrbter und roher 
beinwand, buaten gefärbten und rohen Drillig, Porchent, Kitt ey, Strick und 
Stlckbdaumwolle in allen No., fo wle auch Strick nad Nebzwlkn u. ſ. w. 

N J. G Mertin. 

) Breslau. (Wohnung und Gewoͤlbe⸗ Vermietung): In Sreyers Eckt am 
Paro deplaß IR von Oſtern a. c. an, entweder der erſte Steck von 6 Stuben, Ca- 
dinets nebſt Zubehör, eder der zweyte von 5 Stuben und 3 Cabin, (welcher 

auch bald zu bez ehen iſt) mit oder ohne Vorderſtube, fd auch ein Gewoͤlbe nach 
dem Salzring heraus zu verwerten und das Nähere in der Weinhandlung daſeldſt 
zu erfahren. 

) Breslau. (Zu vermlethen) auf Oſtern zu beztehn, iM auf der Ferl drich 
Wlitelm Straßen No. 17 eine Wohnung in der erfien@tage von 4 bis g Stuben, 
nebſt Zub hoͤr, mit und ohne Stallung, wie auch Wugenhlatz. "ehr Nähere beym 
Eigenthuͤmer daſelbſt. 

) Breslau. Zu velmiethen nahe am Saljringe eine fößne Wohnung mit 
allen Beygeloß und ſchöͤner Ausſicht; ouch eie G⸗woͤlbe und Rem ſe. Das Naͤhele 
zu erfabren beym Agent C. G. Schmidt, W-ivengafl No. 984. 

*) Dr, Slam. Gaßern) fricc: Delfine: in Schaattn erhlelt mit ter 


3 Poſt f G B. Jäckel am Nuſchmankt⸗ 
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zu No. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
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Ber Gerichtlich eonſirmirte Kaufeontracte. 


Breslau. Verzeichniß derer im zweiten halben Jahre und 
zwar vom ıflen July bis ultimo Dezember 1823, unter der Jurisdic⸗ 
tion des Königlichen Stadtgerichts zu Breslau, geſchehenen Käufe, 
2 July 1823. 
17. Haus no. 1302. vom Kaufmann Lubbert, an den Orecheler 
Henaig, für 28000 rthl. 
2. Haus no. 235. von der verehl. Baͤnſch, an den Fleiſcher Hancke, 
für zei rthl. 
Haus no. 1776. Graf v. Stoſch ererbt von der verſtorbenen 
Minister Hoym, für 12200 rthl. 
4. Haus no. 1980. Wittwe Holzmann ererbt von en vsrſtotbe⸗ 
nen. Ehemann, für 19300 rthl. 
7 Auguſt 1823. ' 
„Grund ſtuͤck in der Straße nach dem Buͤrgerwerder vom Tiſchler 
Miemel, an den Schumacher Galler, für 5250 ıtbl. b 
6. Haus no. 1297 vom Klemptner Ackermann, an den Goldarbei⸗ 
ter Becker, für 9000 rthl. 
Haus no. 1094 von der Wittwe Hauptmann, an den Raute 
\ Ganzlif Blech, für 7780 rthl. 
8. Haus no. 185 vom Hofuhrmacher Kate; ar den Schunetrer 
Bog, für 5700 rtbl. ii 
9. Haus no. 1625: vom Schlosse Puchal, an die Wittwe Hofer, 
für. 4500 rtbl. 
10. Haus no 208T. 2013. und 2073. vom e Lirtmann, 
an den Kretſchmer Puchal, für 24000 rthl. 
11. Haus no, 102 . verw. Buͤſſer ererbt, von n ihtem von, Ehemann, 
für 35 10.165. a 
13. 
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12. Haus no. 1021, von der Wittwe Tuͤſſer, an den Schuwacher 
Kurt, füt 35 10 rthl. 

13. Haus no. 345. vom Schumacher Bar, an den Conduckeur 
Genfer, für 4700 tthl. 

14. Haus no. 342. vom Fleifcher Weigelt, an den peace 
Bär, ie 2050 rthl. 

5 Haus no 621. und 622. vom Maurer Preusler, an den Schu⸗ 
BR: e für 2 roco rthi. 

16. Baatzſche Grundſtuck vor dem Ohlauer⸗Thore, vom Holzfaktot 
Decker, fub baſta erſtanden, für 7600 rtpl. 

17. Haus no. 1139. e. von der vereh. Biller, an die verw. Seidel, 
für 24000 rthl. 

18. Haus no. 696 von dem Caſ, ar Wiederhold, an den Johann 
Michael Wiederheld, für 2050 rthl 

19. Haus no. 2088. Wittwe Schmidt ererbt, von ihrem Chemanne, 
für 10000 rthl. 
September 1823. 

20. Bauden no. 20. und 21. a. vom Pofamentier Keitſch, an den 
Buchbinder Radeſey, fuͤr 1800 rthl. 

21. Haus no. 696. von dem Johann Michael Wiederhold „ an den 
Caſpar Wiederhold, fuͤr 120 50 rthl. 

22. Mauermeiſter Tſchocke, ſein vor dem Nicolai »Thore gelegenes 
Grundſtuͤck zum ehemaligen Feſtungs⸗Tetrain gehörig, an den Kretſchmer 
David Littmann, für 3262 rithl. 15 ſgl. 

23. Baude no. 167. vom Poſamentier Nafeky, au den Partkrämer 
Schneider, für 800 rtl. 

24. Haus no. 469. vom Tiſchlet Becker, an den Brieftraͤger An⸗ 
forge, für 5400 rthl. . 

25. Haus no. 103. Wittwe Sinn ererbt, von ihrem verſtorbenen 
/ Ehemann, für 7940 rthl. 

26. Haus no, 544 und 545. Witiwe . ererbt, von ihrem 
verſtorb. Ehemann, fuͤr 7500 rihl. 

27. Haus no. 524 vom Kaufmann Hennen, ſub haſta erſtanden, 
2 6300 rthl. 

Oktober 1823. 

28. Haus no. 1446. und 1383. verw. Kretſchmer Haͤnel eterbt, 

von ihrem verſt. Ehemann, fuͤr 11600 sel 


29. 
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Hans no 203. von der General Landſchaft, an die Gebrüder 
Gerzen, fuͤr 10600 riht. 
30. Haus no. 13. zwiſchen den Bruͤcken, die Wittwe Dahl eterbt, 
von ihrem Ehemanne, für 0:0 rthl. 
N 31. Haus no. 527. veiw Kaufmann Loöbbecke ecerbt, von ihrem 
verſtorbenen Ehemann, für 3750 rtöl. 
32. Haus no 357. vom Ziergä:tner Wolff, an den Drechsler Pieree, 
für 3400 ttöl. 
33 Haus no 1116 0 der unehl. Mehfmannfce Sehn ererbt, von 
feinem verst. Vater, für 2350 rtkl. 
34. Haus no. 145- Tiſckter Becker, ſub hafta erſta den, für 13250 
rthl. 
35. Haus no. 1094. der Klemptner Ackermann, vom Canzliſt Blech, 
für 6000 rtel. 
386. Haus no. 1709. von der Wittwe Rother, an den Uhrmacher 
Knoblauch, für 4300 ıthl. 
37. Haus no 1945. vom Uhrmacher Checinsky, an: feine geſchied. 
Frau zufolge Abkommens, für 3140 rthl. 
238. Haus no. 2012. Tiſchler Dorner ererbt, von n feiner verſtorbenen 
Eh frau, für 1000 rehl. L 
39. Haus no. 1632. vom Stabtkoch Jeler, an den Spornmacher 
Weisbrich, für 5800 ithl. 
40. Das Beckerſche Grundftüd vor dem Oblauer⸗ Thore vom Holz⸗ 
faktor Becker, an den ee Heinersdorf, fuͤr 7300 vihl. 
41. Haus no. 1096. b. Wittwe Hausmann ereibt/ von ihrem verſt. 
Ehemanne, für 270 rihl 
42. Ein Stuͤck Feſtungs⸗ Terrain zwiſchen dem Schweidnitzer⸗ und 
Nicolai Thore vom Magiſtrat, an die Yatendantur des öten Armee-Corps, 
für 51S urthl— 
43. Haus no. 4. auf dem Krippelberge verw. deurag, erbt von 
ee Bruder Pitſchke, für 240 rthl. 
November 1823. ö 
44. Haus ho. z04r. vom Riemer Friedrich, „ an den Goldarbeiter 
Schiitbeim, fuͤr 6000 rthl. 
N 45 Haus no: 1698, Doktor Baad, ſub haſta — — 85 für 3425 rihl. 
46 Haus no. 444. Kaufmann 1 an den hieſigen e 
für 7000 tthl- 
47: 


S 
47 Ein Stack Feſtungs Terrain vor dem Schwadniher⸗ Thote vom 
hieſigen Magiſtrat, an die Wittwe Schlegel, für rio rh. 

48. Haus no. 202. Bäder Schuͤchner, ſub haſta erſtanden, für 
7701 rthl. 
. 49: Haus no. 65 1. Elbing vom Kammmacher Krauſe, an den gew. 
Gutsbeſitzer Nitſchke, für 15000 rtl 
0c. Haus uo. 651. Elbing, vom gew. Guabeſt itzer Nitſchke, ag 
den’ Kaufmann Schoͤpe, für 15 00 rthl. 

81. Haus no. 4. Krippelberge von der Wittwe Freitag, an den 
Klemptner Ludwig, für 809 rthl 

52 Haus no. 1354 von dem Erbſaß Heimlich, an den Krambaͤudler 
Hiltmann, für 20000 ithl. 

53. Ehewaſige Acciſe Haus im . vom Fisco/ an den 
Deſtillateur Langner, für 3300 rehl 

54. Haus no. 2105 b. auf dem Geldeabamm vom Kfm. Schneider, 


an den gew: Deßillateur Weidner, für 5000 tthl. 


55. Ein Stuck Feſtungs Terrain am Nicolai⸗Thore vom hieſigen 
a an den 5 Laͤmmchen, für 500 rthl. 
N 2 December 18232 
56. Haus no 968. Kaͤrſchner Kloſe ererbt, von dem Kuͤrſchner 
Muͤller, für 890 rthl. 
57. Haus no. 1412. Fleiſcher Litſche, ſub haste erſtanden, für 
3200 rthl. 
58. Haus no. 473. vom Gelbgießer Pomp, an den Particulier Caffier, 
fuͤr 3550 rthl. 
39. Haus no. 1729. 1730. Wittwe Zpomas ererbt, von ihrem verſt. 
Ebemann, für 5009 rihl. 
\ 60: Haus no. 1368. und 1378 Wittwe Flegel etenbt, von ihrem 
Ehemann, für 183 50 rihl. 
61. Haus no. 197. vom Schneider Muͤller, an den Deſtinateur Zweck, 
für 11050. rthl. 
62. Haus no. 1404 vom Drechsler Früiſche, an den Schleiſer Seifert, 
für 40300 rthl. 
63. Haus no. 13. zwiſchen den Brücken Witwe Dahl, wegen des 
sten Theils an dieſem Grundſtück von 250 rthl. 
64. Bauden nv. 312. vom Mehlhaͤndler Meyer, an den döſche⸗ 
macher Haͤntzſch, für 100 rthl. Ber 
"208: 
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65. Fabrikſcheune bei der Oderbrücke und Lohwüuͤhle, Wittwe Hei⸗ 
ninger den Antheit von ihrem Ebemanne ererbt, für 370 rthl. 
606. In derſelben Sache Wittwe Kramer, den Antheil von ihrem 
verſt. Ebemanne ererbt, für 175 rıbl 8 . 
67 In derſelben Sache, Wittwe Kramer, an den Lohgaͤrber En, 
gelke, fuͤr 300 urthl⸗ 
Sakrau den 24Men December 1823. Bei dem unterzeichneten N 
Gerichtsamte, ſind im zweiten halben Jabre vom iſten Juli bis ultimo 
Decenſber 1823, folgende Käufe beſtaͤtiget worden. h 
I Johann Stirnadel, um den Kretſcham ſub no, 74: zu Sakrau, 
für 1500 tthl. DEE Re | ü 
2 Mahler Johann Kühn, um das Freigut ſub no. 63. zu Sakrau, 
(Skibowietz) genannt, für 5009 rthl. 3 
38. Thomas Ehmirlorg, um die halbe Hubenſtelle ſub no. 93. zu 
Oſtroknitz, für 47 rihl 4 ſgl. 35 pf. N or ER 
4. Jehern Erriftoph Krocker, um das Ackerſtuͤck ſub no. 150. auf 
der Oſtrosnitzer Feidmark, für 26 rthl. 10 ſol. i 
5. Valentin Katkoſch, um das Ackerſtück ſub no. 111. zu Sakrau, 
für 317 rttl. 4 fal. 5 pf. 5 f 
6. Johaun Roſſa, om die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 48, zu Landſmierß, 
für 22 rihl 20 gt. 
Das Gerichtzamt der Herrſchaft Sakrau Cosler-Kreiſes. 


Schmiedeberg den 17ten December, 1823. Pei dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl Land und Stadtgericht ſind im zweiten halben Jahre 
als vom ıffen Junt bis ultimo November 1823, nachſtehende Käufe 
coufirmirt worden. N f 
A. Sqcmiedeberg 1 verwittwete Boͤhmelt, mit Emanuel Gottlob 
Böͤhmelt no. 434, um 84 rtbl. 2. verehelichte Poͤlſter mit Johann 
George Poͤlſter, no. 215, um 120 rihl. 3. Goltlieb Bremer mit ver⸗ 
ehelichte Preuß, no. 206., um 45 rihl. 4. Sofepb Berger wir Johan 
Gottfried Weiſt, no. 86., um 150 rthl. 5. verebelichte Steller mit 
Magiſtrat. no. 173. um 140 rtl. 6. Auguſt Heyer mit Benjamin 
Rücker, no. 180., um 235 rthl. 7 Carl Friedrich F iebe mit Chriſtian 
Rule, no. 269, um 600 tthl. 8, verehelichte Pohl mit verehelichten 
Weichdeth, no. 496. um 120 rthl. 9. Benjamin Potſcham mit Maria 
Magdalena Brauner, no. 433.7 um 76 rthl. 10. Joſeph Auguſt Schwar⸗ 
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zer mit Beuediet Büttner, no 24r., um 1925 rthl. 17. Franz Jeſepy 
teder mit Magiſt-at, um einen wüſten Fleck, um 20 rel, 12. Ignatz 
Hübner mit Johann Benj min Thamm, no. 166, um 50 rthl. 13. 
Marja Magdalena Dittmann mit Johann Gottlieb We ſt, na. 179. un 
300 rth'. 14 Jh na Siegmund Gebauer mit veiwüt Bark witz, no. 
383, um 250 ithl. 25 Carl Gottlieb Bader mit Ferdinand Koppe, 
no 256., um sco ithl 16. Brand- Bo.ifi.atiens: Caffe mit Jehann 
George Frieſe, no. 10, um 455 rthl. 17. Fleiſcher Müller, Kauf um. 
eine Schmiede, um 50 ciel 18. Ferdinand Kühn mit Carl Gotifried 
Reimann, no 498., um 120 rthl. 19 Wildelm Weiſt mit Johann 
Gotttied Weit, no. 484., um soo rthl. 20 Wühelm Koch mit. ver; 
wittweten Seidel, no 34, um 55. rthl. 21. Goglieb Heige mit Gott⸗ 


lieb Bartel, no 71., um so rthl 22. Joſeph Bucks mit Caſpar 


Woltſcht, no 293, um 2700 rthl B. Micheldorf 23. Wilhelm 
Herrmann mit Anton Ulrich, no. 20., um gco tthl. C Hermsdorf 
24. verwitt vete Werger wit verwitweten Wennrich, non 172 um 780 
rthl. 25. Johann Benjamin Schmidt mit Heinrich Lorenz, no. 142. 
um 94 rthl. 26. Schann Carl Benjamin Grimmig mit $chenn Carl 
Grimmig, no. 184., um 100. rihl. 27. Geerge Watterſche Ef kver⸗ 
ſchreibung, no 228., um 100 ribl. D. Dittersbach. 28. Joh Gottf. 
Krauſe mit Jobann d enjamin Thamm, no. 71., um 125 rtbl. 29. 
Johann Benjamin Tbamm mit Wittwe Bergſche Ecken, no. 25., um 
75 ribl E. Haſe bech. 30. Jehann Gottlieb Benjamin Feiſt mit 
Zenjamin Ludewig, no 52., um 40 rthl. 31. Chriſtian Gotti b Kl. n⸗ 
ner mit Auguſt Harausky, no. 66., um 150 rthl. 32 Augu Ha⸗ 
nausky mit Gottfried Pencke, no. 72, um 250 rthl. F Aarberg: 
33. Johann Gottlieb Klumm wit Johaun Gorheb Schmidt, no 7, 
um 650 rthi. 34. Ernſt Gottlieb Runge mit Jobann Cart Runge, no. 
18, um 220 tth G Hohenweſe 35, Johann Gottlieb Krauſe mit 
Ehriftian Walter, no. 1., um 590 rthl. 36. Johann Benjamin Pohl 
nie Traugott werger, no. 103, um 300 rthl. 37: Gott ich Jochmann 
mit Hertmann Jochmann, no. 96., um 86 rtel. H. »ärniorf. 38. 
Simon M. ſſen mit Chriſtian Gonlieb Herwig, no. 44, um 45 rihl. 
39. Gottiob Grerb mit Ehrenfried Berger, no 8., um 4300 rihl. 40. 
Irhonn Carl Park) mit Goitheld Opitz, no. 86., um 400 rihl. 41. 
Jehann Gottfried Bergmann mit Jeh zun Penjamin Breuer, no. 42. 
um 85 ritt. 42 Chriſtian Gottlieb Hertwig mit Marig Johanna 

Lud⸗ 
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Ludwig, no 48 „um 400 rthl. 43 Maria Johanna Ludwig mit I: 
hann Gottlob Koppe, no. 30, um 130 rthl i 
Königl, Land: und Stadt⸗Gericht i 

Baue rwitz den 27ſten December 1823. Verzeichniß dec im 
er 1823 in Katſchec conſicmicten Käufe, 

1. Kauf der Johann und Suſanne Sedlaczekſchen Eheleute, um 2 
Schfl groß Maaß K aͤmmerey⸗Acker aus der Florian Schattkeſchen Sub: 
een Sache, pro 133 rthl. 10 fol, 

Anton Poeuaks Keuf, um eine Haus Poſſe ſſion von der Control: 
leur Bath Erben, pro 541 rthl, 10 fal 8 

4 Kauf der Joſeph und Jchanne Maſßſchen Eheleute eines Stück 
Ackers von Johann Fuchsſchen Eheleuten, pro 652 repl. 15 fol. N 

4 Kauf der Joſeph und Catbarine Qualekſchen Eh: leute, der Haus 
Poſſeſſion no 123, von den Johann und Pauline Rongſchen Eheleuten, 
pro 476 thl. 

5. Anton und Johanne Meaſekſchen Eheleute, um das Borger Haus 
no 89. zu Kactſcher, aus der Florian Schatikeſchen Subhaſtation, pro 
409 th. 

6. Benjamin und Eliſabeth Aeſcherſchen Eheleute, um das Burgers 
Haus von den Gottfried und Eliſabett Pietſchkeſchen Eheleuten, per 
114 ıthl. 

7. Franz und Aana Viehweget ſchen Ebeleute, der Haus voſſ en 
no. 10%, von Job anu Hilſcherſchen Eheleuten, pro 323 rthl. 

8 Weber Johann Qua eck, um die Haus⸗-Poſſeſſton des * 
Gottlieb Proste, no. 175-, pro 228 rthl. 

9 Der Joſerh und Anna Maria Schmakſchen Eheleute, um einen 
Stück Acker von den Johann Geldnerſchen Erben, pro 777 ithl. Cour. 

Konig! Ge icht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

i Gioß ⸗Strehlitz den 22ften December 1823. Bei dem Ge⸗ 
richtsamte der Herrſchaft Groß: Streplig, fi d im Jahre 1823, nachſtehende 
Käufe errichtet worden. 

1. Johann Gomoloch, uͤber die Cotonieſtele no. 27. zu Miſchliue, 
für 450 rthl. 

2. Johann Mainka, über das Bauergut no. 4. zu Schironowitz, 
für 30 tthl- ir \ 

3. George Palus, über das Bauergut no. 5. zu Schironowitz, für 
202 tthl. 
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4. Joſerh. Czaja, über das Kauergut no, 6. zu Schiro re witz, für 
239 rthl. 5 sgl 3 
% 5. Mathias Galgon, über das Baue gut no. 7. zu Moktolohna, 
fuͤr 96 rthl. : : 8 
6 FJekob Motyczkaſche Eheleute, über daſſeibe Bauergnat no. 7., 
für 400 rthl. t 
7. Greger Kaluzaſche Eheleute, über das Ackerſtuͤck no. 2. zu Ti⸗ 
onslaß, für 87 rtht 4 gl. 3 d'. 
Fo 8. Andreas Lippock, uͤber den Garten no, 24. Sucholohna, für 31 
rihl. 12 fol. 10 d. & 
9. Franz Wyczisk, über das Bauergut no. 30. daſelbſt, für 195 
rthl. 20 ſgl. f 5 
10. Thomas Wollay, über das Bauergut no. 13. zu Zandowitz, für 
120 rthl. : 
11. Joſeph Kullick, über das Bauergut no. 20. zu Groß Staniſch, 
für 227 rthl. 5 ſgl. 5 
12. Paul Krawitz, über das Bauergut no, 61, zu Saleſche, fuͤr 
40 rt L. 1 7 5 8 = - >= 
= 4 0 Freyhan den z iſten December 1823. Bei dem. unterzeichneten 
Gerichtsamte find im zweiten halben Jahre als vom iſten Jui bis ult. 
Decemter 1823, folgende Käufe ‚geribtiih confirmirt worden. 
1. Webermeiſter Carl Wengler, in Freyhan vaͤterliche Poſſeſſion, für 
120 tthl. f a N 

2. Freymann Carl Reichelt, von der Schloßgaͤrtnerei Weiß. Poſſ., 
für 200 rthl. re 
= Ackerbͤͤrger Anton Kranz, im Staͤdtel Freyhan, für 1030 rihl. 
Schmidt und Freymann George Kaller in Aljaſt, für 60 rthl. 
Deate Theophila Micke beym Johan is⸗Ktetſcham, für 200 rihl. 
Oberfoͤrſter Glatzer in Biadauſchke, für 140 rtl. S 
Ziegelſtreicher Johann Schoͤpe, für 20 rthl 
Frey. Mind. Standeshertl. v. Teichmannſche Gerichtsamt. 

; i Auguſt. i 
Brieg den zoſſen Oktober 182 3. Bei bieſigem Königl. Land⸗ 
und Stadtge icht, iſt der Kauf des buͤcgertichen Mauerweiſter Johann 
Michael Mann, um die auf der Z Ggaſſe fub no 487. belegene Brand⸗ 
file, pro 400 rthl. de eodem cenſirmirt worden. 
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Grrichtlich confirmirte Kaufeontracte. 

5 21798 den 20, Decbr. 1823. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht find nachſtehende Käufe vom r. July bis Ende Decbt. 1823 
confirmirt worden 
4. Beſitzveraͤnderungen bei der Stadt, den Vorſtädten, cenſorten⸗ 

Gütern und Stadt- Doͤrfern. 5 
1. Verreich des Tietzeſchen Ackers no. 34. auf dem Hoſpital⸗ Vorwerk, 
an die Wittwe Johanne Juliane Dietze geb. Krebs, im Werth von 385 Rthl., 
2̃. dito des Tietzeſchen Ackers no, 36. ibid. an ebendieſelbe, für 
385 Rp. | 
38. Bird des Tietzeſchen Haufes und Gartens no. 1. vom Dıtomannfhen 
Conſotten⸗Guth an ebendieſelbe, für 1413 Rthl. 

4. dito 257 Deheſchen Ackers no. 67. ibid. an ebendieſabe, für 
600 Reh.‘ 

. dite bee Schaferſchen 4 Schfl. Acker no. 83. auf dem Schwarz Vor⸗ 
werk, an die Anne Eltſabeth Schäfer geb. Fechner, für 600 Rthl. 
6. dito der Sommerſchen 2 Schfl. Acker no. 7.” zu n 
den Gärtner Carl Friedrich Abert dafelbft, für 45 1 rthl. i 
. dito der Rauffueſchen Songenbaude no. 590, an den dannen, East 
3 Raymond, fuͤr 350° Rthl. 

Zuschreibung von 2 Antheil an dem mittlern Gebäude des fogenamd- 
son Miehsbeufe des ehemaligen Jungfrauen⸗Kloſters ſub no. I., ſür die ver⸗ 
Br usage Charlotte Henriette Köhler geb. Wräuee, für: 

1 

— von J Antheil an dem Garten und ehemaligen Kirche 23 
der Stiftsficche ſub no, II. für ebendiefelbe, pro 663 Rthl. 
8. 10. eee der Vogelſchen Sönnenbaude flo. e. an die ee, im 
Werth von 95 Rthl. 
* A. des Thomasſchen Hauſes no, 11. der Stadt, an die worm, 
Zh ande griederike Louiſe Thomas geb. Scheurich, für 2000 Rthl. 
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12 Verreich des Floͤgelſchen Hauſes no. 324. auf der Burggaſſe, an den 
Coffetier Carl Gotthelf Praͤtorius, für 3450 Rthl. a 

13. — des Kunzeſchen Hauſes no 306. auf dem Neul an del, an den 
e Johann Fritſche, für 270 Rtbl. 

b . des Gemeinde» 5 no. 36. zu Tentſchel, an den 
Snciser Jobann Carl Mann, für 305 Kthl. 

15 — des Nordheimſchen Hauſes no. 66. in der Stadt, an die 
verw. Poſamentier Juliane Charlotte Kreieler geb Reisner, für 3220 Ktpf, 
8 16. — des Senftlebenſches Hanfes no. 514. der Stadt an die De⸗ 

ſtilateur Johaͤnn Ernſt Herrmann, für 4700 rthl. 

17 Zuſchreibung des Stephanſchen Hauſes no. 387. der Sudt, für 

den Fleiſchermeiſter Carl Friedrich Stephan, fie 1350 rthl. 

18. — des Fiſcherſchen Hauſes no. 429. auf der Mittelgaſſe, an 
den Friedrich Ferdinand Fiſcher, für 2000 rthl. 

19. Verreich des Kellertſchen Hauſes no. 212. der Stadt, an den 
Schneidermeiſter Johann Chriſtoph Brieger, für 400 rthl. i 

20. — des Wiesſichſchen Hauſes no. 481. in der Rutergaſſe, an 
den Muſicus Chriſtian Wilhelm Schumann, für 250 rthl. 
. 21 Zuſchteibung des Schmidt Herbſtſchen Hauſes no. 143. in der Gle⸗ 
gauer Vorſtadt, für die Witwe Anne Rofine Herbſt geb. Kloſe und deren 
3 Kindern. pro 150 rthl. 
; 22 Verreich des Krebsſchen Hauſes no. 253. der Stadt, an den Schuh⸗ 

Macher Chriſtian Gottlieb Daͤhne, fuͤr 1835 rthl. 

23. — des Willenbergſchen Bauergutes no. 1. in Coſſendau, an den 
Samuel Willenberg, für 2000 tthl. 

24. — der Abertſchen Gaͤrtnerſtelle 60. 6. in Prinkendorff, au den 

e e Chriſtian Jentſch von Hünern, für 450 rthl. 
— der Baͤnderſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 16. — an don 
George ge Friedrich Wilke, für soo rthi. 
a 26. — des Braͤuerſchen Kloſterhauſes no. I. am Breslauer Thore 
an den Deſtilateur Johann Ehrenſtied Gogler, für 1500 rihl. 

27. — des Trogiſchſchen Hauſes no. 401. der Stadt, an die verehl. 
Megi rungs⸗Haupt⸗Caſſendiener Johanne Juliane Albrecht geb. Werner, für 
1000 rthl. 

28. — des Morgenbeſſetſchen Hauſes no. 241. der Slabt, an den 
gan Lippmann Raphael Prausnitzer, für 2550 tthf, 
f — des SGüurtlerſchen Hauſes no. 433. der Stadt, an deu Bäder 
Johann Michael Scheich,, für 1950 rthl. 30. 
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30. Verreich des Schambergſchen Ackers no. 18. auf dem Schwarz. 
Vorwerk, an den Gerichtsſchulzen Johann Chriſtian Fiſcher, für g5o rthl. 

31. Zuschreibung der Wendrichſchen Scholtiſey no. 1. in Prinkendorff, 

an die Wittwe Johanne Sante Louiſe Wendrich geb. Plerſchke, — 
8509 rihl. f 105 

32. Verreich des Obſiſchen Hauſes no. 12. Litt. 2. vor der Pforte, an 
den Kräutersſohn Carl Ehrenktied Jungfer, für 2200 vthl 
33. — der Vogelſchen Sonnenbaude no. 570. an den diho 
Auguſt Reimann, für 30 rihlt. 

34. — des Rasperſchen Hauſes no. 309. ‚der &tabt, an den chu. 
der Carl Auguſt Muller, für 1700 rthl. f 

35. — des Niederleinſchen Hauſes no. 61. der Stadt, an den 
Schneider Cart Friedrich Schaarſchmidt, für 1200 rtyl. 

36. — des Wittigſchen Hauſes no. 406. der Stadt, an den Zur 
bafmäller Fravz Benke, für 740 1thl. 

37. — des Horaigſchen Hauſes no. 4. auf dem Ottomannſchen Gon⸗ 
ſorten te an bie Maria Roſine geſchiedene Elsner geb. Dittmann, pro 
302 rihl 

38. Zuschreibung der Scholzſchen 22 Schfl. Acker no 17. auf dem 
Schmidtſchen Conſorten⸗Guthe, an den minnorennen Carl Gottlieb Fer⸗ 
dinand Scholz, für 2000 rthl. 

39. Verreich des Stelzerſchen Ackers no. 921 auf dem Willenberger 
Conſortio an . Bauer Johann 9 Mende in Prinkendorff, pro 
Soo rthl. 

40. — des Schroͤeſchen Antheils no. V am Kloſterhauſe, an die 
verehl, Böchſenmacher Jopaune Charlotte 5 Dionyſſus geb. Hei⸗ 
the, für 650 rihl. 

41. — des Ka' powskyſchen Hauses no 265. der Stadt, an die 
Wittwe Charlotte Eliſabeth Kalpowsky geb. Lange, für 440 rthl. 

42. — der Wendrichſchen 10 Schfl. Acker no 1. itt. a. auf dem 
Schmüdrſchen Conſorteu-Guthe, ar die Wittwe Johanne Friederike Louiſe 
Wendrich geb Pletſchke, für 2200 rthl. 

B. Auf den Doͤrfern des Koͤnigl. Domainen⸗Amts kiegnitz. 

1. Verreich der Schaͤferſchen Gartenſtelle no. 10. auf dem Toͤpfer⸗ 
berge, an die Wittwe Anne Eliſabeth Schaͤfer geb. Fechner, für 3 50 rihl. 

2. — der Krafiſchen Gaͤrtnerſtelle no. 43. zu W an 2 
Bee Chriſtian Gottlieb! Tietze, für oo tthl. 
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Zuschreibung der Tietzeſchen Häuslerſtelle no. 55. zu Schönborn, 
für die Wittwe Anne Roſine Tietze geb. Bund * deren drei Kinder, 
im Werth von 140 rtht. 

4᷑. Verreich der Uttichſchen Erbſchuiede no. 76 zu Waldau, an den 
den Schmidt Johann Ehrenfried Blümel, für 2300 rthl. 

5. — einer Kiesgeude ſab no. 64. zu Groß ⸗ Becken, an die 
Stadt- Commune zu Liegnitz, für. 23 rthl. 9 

6. — des “Gemeinde: Histenbaufed — 51. zu Koiſchwig, an den 
ziiter Samuel Gottlob Wurſt, für 282 rthl. 

7. — des Angerhauſes nebſt. Gäͤrtchen ſub no. 65. 3 
eawelban, an den Schneider George 8: iedrich Doͤhring, für 100 tthl. 
8. — des Seidelſchen Bauerguthes no. 275 zu Brlenowitz au den 
Bauer Chriſtian Valentin Nachbar, für 4800 tthl. 

9. — des Meinertſchen Angerhauſes no. 4 zu Kolſchwiz, an 
den Johann Gottlieb Meinert, für 80 rthl. 

10. — des Hipperſchen Ackers o. 63. bey Groß⸗Beckern, an den { 
minorennen Carl Gottlieb Hipper zu Ober⸗Kunitz, für 94 rthl. 

11. — der Gramſchſchen Girmerſtage no. 30. a. Schuhen, an 
den Johann Friedrich Hanke, für 463 rthl. 

12. — der Hrendelſchen Haäͤuslerſtelle no. 13. auf Sen, kopſaber 
f ge, an den George Friedrich Kynaſt, für 200 rthl. 

13. — der Bruckeſchen Gaͤrtnerſtelle no. 24. in Bienswitz, an den 
Soh. Gettlieb Braͤuet, für 200 rthl. 

14. — der Wolfſchen Wieſe no. 80. zu Ober⸗Langenwaldau, an 
den O conom Carl Auguſt Geith in Steudnitz, fuͤr 136 rthl. 

13. — der Foͤrſterſchen Freihäuslerſtelle no. 57. in amen it an 
den George Friedrich Maydorn, für 180 rthl. 1 62 
5. In dem Adnigl. Schleſ. Stammſchäferel / Guthe Ponten. 

1. Verreich des Wienerſchen Kretſchams no. 28. in Panten, an den 
Joh. Epriftian Haͤdelt, für 1600 rthl. 
2᷑. Zuſchreibung der Berndtſchen Häuslerftelle no. 32 in Panten, an 
die 2 Chriſtiane Mentzel geb: Berndt in Goͤllſchau, pro 40 iht 

C. Auf den Koͤnigl. Academie ⸗ Stifts Dörfern, E. 

t. Verreich der Joppichſchen Grosgärtnerſtelle no, 37, zu Sraß⸗ din, 
an den Schneider Carl Gottlieb Joppich, für. 250 rthl. 

2. — der Klanſchen Gaͤrtnerſtelle no. 3 zu ee on den 
Soja Sotrfeied Jordan, für 500 rthl. Mc 
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3. Zuschreibung der Eadlerſchen Drefchgärtnerfielle no 2 1. zu Roſen⸗ 
au, an die Marie Johanne Eleonore verehl. Friebe geb. Endler, im Werth 
von 250 rthl. \ 

4. dito des Schuberiſchen Kretſchams no. 15. zu Groß⸗Tinz, an 


die Witwe Roſine She Schubert geb. Anders und deren 2 Kinder, 


pro 5000 rthl. 


D. Auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen ⸗ Amts Kaliwaſſer. 
1. Verreich des Dammerſchen Bauerguthes no. 24. zu Kaltwaſſer, 

an die Iban. Eleonore verehel. Heinze geb. Dammer, für 600 rthl. 
der Stelzerſchen Freihaͤuslerflelle no. 3. zu Würtſch⸗ Helle, 5 


an 1 Johann tlob Kloſe aus 3 für. 815 rthl. 


3. — der Kunteſchen e Re uo. 6. zu Buchen, an den 
Johann ae vr für 120 rthl. 
I Knperfausteifle m. 33. in Wlrtſch⸗ Helle, 
an den u a Salt Kern, für 133. rthl, 
— der Zoͤbeſchen Ungechäusterfttne no. 33. in Wuͤrtſch⸗ Helle 
an den Johann Friedrich Zoͤbe, fuͤr zo rthl· 
E. Auf den Doͤrfern Grünthal, Kuchelberg, Nieder: Raͤſtern, Brieſe, 


Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmaunsdorf und Liebenau. 


1. Verreich der Geiſtenſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 20. zu Liebenau, 
an den Carl Gottlob Geister, für 170 rthl. 

2. — der Lindnerſchen Haͤuslerſtelle no. 26. zu Kuchelberg, an 
den Johann George Friedrich Lindner, für 40 rthl. N 

3. — des Merkelſchen Ackers no. 34. in Woblſtadt, an ben 
Kretſchmer Carl Aliſcher in Strachwitz, für 135 rthl. 

4. — der Fiſcher ſchen Aagehdusterſtelts 10 30. zu Kuchelbreg, 


an den Johann Gottlieb Giger, für so rthl. 


5 des Merkelſchen Kretſchmers no. 1. in. Stlachwig, an den Mile 


ler Carl Alſcher, für 495 rthl. a 
6 Zuſchreibung der Barthſchen Dreſchgärtnerſtelle no. 6. in Nieder⸗ 
Ruͤſtern, an die Wittwe Marie Wehe Barth geb. Buchelt, und ibre ki 
Kinder, pro 48 rthl. 

F. Auf den ie Geiſtichen Gütern Pfaffendorff / Dornbuſch, 
in Commende ad St. Nicolaum und Moͤnchboff. 
N 1. Verreich des Höfigihen Bauerguthes no. 22. zu Pfaſſendorff, an 
den George Fri⸗ drich Fornfeiſt, für, 2270 tthl. 

2 — des Schaͤferſchen Ackers no. 43. Ritt, a. zu We 
an die Wittwe Anne Cliſabeth Schäfer geb. Bechner, für 200 thl. 
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3. Verreich der Lindnerſchen Scholtiſey no, 1. zu Pfaffendoiff, an die N 
kouiſe Wilhelmine Caroline Geſtewitz, für 16000 rthl. 5 

4. — eines Ackerſtuͤcks so. 18. zu Moͤnchhoff, von dem Glatz⸗ ö 
ſchen Bauerguthe, an den Windmüͤller Johann Setiſtied Anders, fer 
240 tthl. 
m — eines Ackerſtuͤcks no. 19. zu Moͤnchhoff, von dem winter 
ſchen Bauergute daſelbſt an ebendenſelben, für 150 rthl. 

6. — Bnfhreibung der Scholzſchen 9 Schfl. Acker no. 3. I 
Sommende ad St. Nicolaum an den minotennen Carl Gottlieb Ferdinand 
Scholz, pro rooo rthl. 

)Mittelwalde den Zr. Decbr. 1823. Verzeichniß der im aten 
halben Jahre vom 1. Juli bis ult Deche, 1823 unter der Jurisdiction 
des Michael Maximilian Grafen v. Aithann zu Mittelwalde geſchehenen 
Käufe über und unter rooo rthl. 

1. Franz Langers Kauf, um die vaͤterl. Bauerſtelle, pro 4333 rihl. 

2. Johanu Weiſers, um die Bauerſtelle des Johann Lux, Aa 
6622 rthl. 

3: dene Neutzlers, um Anton Heptners olrtmeſtele, bre 


4493 Riedl. 
ee eh: Ernets, um eine Gärtnerſtele, pro 255 rtht. 


5: Be nard Vogels Kauf, um die n zu Hetzogswalde, pre 
12733 Rtbl. 
6. Edmund Exners, um eine Gaͤrtnerſtelle, pro 258 Kthl. © 

7. Joſeph Friemels, um eine Coloniſtenſtelle, pro 1533 Rthl. 
3485 m8 Preis Kauf, um Johann Simmons Koloniſtenſteue, pie 
1 Rthl. 
5 9. Joſeph Elslers, um eine Feldgärtnerfielle, pro 1143 Rh. 

10. Dominicus Tatzels, um eine Häuslerſtelle, pro 38 el: 

11. Joſeph Weidlichs, um ein Ackerſtuͤck, pro 80 Rthl. N 
12. Benedict Rotters, um Franz Beſchorners Bauerſſalle, bre 
24663 Rtbl. 

13. Wenzel Olbrichs, um eine Gaͤrtnerſtelle, pro 2663 Rthbl. 

14. Anton Hoͤpens, um eine Gaͤrtnerſtelle, pro 1605 Rthl. 

„ Volkmers, um Andreas Volkmers Lolonſſtenſtee, pro 

thl 

4 Anten Hoffmanns, um ein Ackerſtͤck, pro 38 13 Rip. 

17. Iſidor Rotters, um die väterf. Bauerſtelle, pro 1000 Rıhf, 

18 Joſeph Veiths, um Simmons Bauyerſtelle, pro 2240 Rthl. 
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19. Joſeph Oehls, um eine Haͤuslerſtelle, pro 198 Rthl. 
20. Joſeph Piſchels, um Keulichs Haͤuslerſteue, pro 190 Rthl. 
a Franz Hiliſchers, um Joſeph Hiliſchers Auenhäusierſtelle, pre 
62 Rthl. 2 i . : 
\ 21. Joſeph Hoͤckers, um Anton Luxens Bauerſtelle, pro 80 Rthl. 
23. Ignatz Werners, um eine Gaͤrtnerſtelle, pro 270 Rthl. 25 
24. Frau Beſchorners, um eine Häuslerſtelle, pro 135 Rthl. 
Das Graf v. Althannſche Till zamt. Volkmer, Juſt. 
* Beuthen an der Oder den 5. Januar 1824. Bei dem Koͤnigl. 
Stadtgericht zu Beuthen a. O. find vom 1 July bis ale Dechr. 1823 
nachſtehende Käufe zur obrigkeitlichen Confirmation gekommen: 
1. des Bäder Kreiſchmer, um eine Dreiruthe Acker no. 63, pro 
800 Rtibl 2 5 . er, 
2 855 ‚Bäder Matthäus, um eine Dreiruthe Acker no. 372, pro 
1580 Rthl. + : 
3. des Fleiſcher Weigelt, um das Haus no. 95, pro 1040 Rthl. 
4. des Glaſer Mix, um die Drelruthe Acker no. 10. pro 
1115 Rthl. id 
5. deſſelben, um eine dergleichen, pro 980 Rthl. f 
5. deſſelben, um eine halbe Haͤlfte Bier, pro 25 Rthl. 
7. deſſelben, um das Haus no. 68., pro 350 Rthl. 
8. deſſelben, um die Wieſe no. 48.5 pro 413 Nthl. 
9. des Beäcerten Fr. Wilh. Muͤller, um die Dreiruthe Acker ne. 
68., pro 1000 Kthl. f 
10. deſſelben, um das Haus no. 68., pro Soo Rthl. : 
11. des Schmidt Bärmel, um den Weinberg no. 7, pro 330 rthl. 
12. des Schneider Taube, um den Weinberg no. 8., pro 100 rthl. 
13. des Grützner Gruͤtzte, um die Wieſe no. 160., pro 545 Rthl. 
14. beſſelben, um den Obſtgarten no 160., pro 200 Rthl. 5 
15. des Winzler Lange, um die Wieſe no. 14., pro 226 Rthl. 
16. des Ziegelſtreicher Rutſch, um das Haus no. 58 pro 400 Rth. 
17. des Einwohner Kay, um das Haus no. 61 pro 200 rthl. 
18. des Kretſchmer Strieſe, um die Wieſe no 30, pro 200 Rthl. 
19. des Schiffer Kattein, um dat Haus no. 249., pro 280 Nthl. 
20. des Winzler Broſe, um das Haas no 117, pro 90 Rıpl. 
21. des Winzler Bauditz, um das Haus no. 83., pro 200 Mehl. 
32. des Fleiſcher Puche, um die Fleiſchbank no, 68., pro 100 Rth. 
23. 
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23. des Pfefferküchler gralſhma, um ein Freiſtück Acker no. 153. 
bes 641 Kehl. 
24. des Schuhmacher Arne, un das Haus no. ag. ng 
200 Rthl. 
23. des Vietualienhändler Meyer, um den Wenderg uo. 199. pro 


140 Rthl. 
26, des Schiffer Chriſtian Rüſter, um das Haus nd. 318. pro 


0 
* 80 des Stadt, Brauer Duͤunebier, um à alte Hälften Bier no, 140, 
pro 40 Rthl. 
28. der Wittwe Apold, um das Haas 317½ pro 130 Rt 
29. des Kirſchner Kaifer, um das Haus no. 267, pro 300 Rtzl, 
30. deſſelben, um den Weinberg no. 367. pro 409 rthl. 
31. deſſetben, um den Wallgatten no. 267., pro 90 Mehl. N 
32. der Wittwe Nitſchke, um das Haus no. 19., pro 1600 Rthl. 
9335 derfelben, um den Weinberg / Acker ung? Wieſe no. 19, pre 
3400 Rthl. 
34. des Scutwache Stolz. um das ‚Haus ro. res., pts 
3825 Rtöl . 
h eiegnitz den 7. Jan 1824. Bei dem Sflijamte Maſerwitz 
ſind folgende Beſi gveränderungen vorgekommen: 
„ 1. Vexreich der Freigäctnerſtelle des Fredrich Wilhelm Härtel, an 
den Joh. jottlieb Nordheim, um 350 Rthl 
2 desgl. der Freihaͤuslerſtelle des Srierrich Krauſe, an den Johann 


PR 
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Joſepb Herrmann, um 50 Rtbl. 


3 desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Anna Maria Leuſchner geborns 


Waudel, an ihren Ehemann Anton Leuſchner, um 340 Rthl. 


4, desgl. der Hauslerſtelle des Joh. Joſevh n an din Beige 
drich Mauſchke, um as Rt. 


) Winzig den 10. Dechr. 1823. Bei bieſgen Koͤnigl. Preuß. 
Stadtgericht iſt der Kauf der Stadt⸗Commune um die Iogenaante Bam⸗ 
bay, pro 1301 Rthl. coufirmirt worden. 


JWoßhtan den 1. Juli 1823. Dato iſt der Kauf des ER \ 
um das Bauerguth no. 1. zu Schöͤneſche, pro 1700 Rthi. gerichtlich 
. worden‘. N 

Koͤnigl. Domainen Juſti gam. 
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Mittwochs den 14. Januar 1824 
Auf Sr. Könige. Majeſtaͤt von Preußen x. ie. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. II. 


Zu verkaufen. 5 

) Breslau den zoflen December 1923. Da Bei der Behanntmachung bee 
Etet?ations Termine in der Sudhaſtattons ſache des ſud No. 2090, auf der Oder⸗ 
gaſſe gelegenen, dem Gaſtwirth Johann Klimke gehörigen Haufes durch die Öff: nt» 
lichen Blätter an der geſetzlichen Zeit gefehlt worden, fo find neue kiettations⸗Ter⸗ 
mine auf den taten März 1824., den 775 May 1824. und den 14ten Jult 1824. 
fruͤb um 10 Uhr angeſetzt worden und es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fäbige welche das Klimkeſche Haus, das nach der wieder beihängenden Taxe auf 
17210 Rehlr. 5 far. 6 d abdgeſchaͤtzt iſt, käuflich an ſich zu bringen gemeint find, 
blerdurch Öffentlich aufgefordert, in jenem Termine, befonders in dem drltten und 
letzten vor dem König. Juſtizrath Herrn Krauſe in unſerem Partheienzimmer in 
Per ſon oder durch gehoͤrlg informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht vers 
febene Mandataren, aus der Zahl der hieſizen Juſtiz Commiſſarien zu erſcheinen, 
die deſondern Bedingungen und Modalltäten der Subhaſtatlon dafeldfi zu verneh⸗ 
men und zu gewärtigen, daß demnächſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von 
den Intereſſenten erflärt wird, der Zuſchlag und die Adſudtcatton an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens werden nach Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die eingetragenen Poſten auch ohne Production der Inſtrumente geloͤſcht 


werden. 
Director und Fuflizräthe des Koͤnigl. Gerichts hleſiger Haupt» und 
Reſidenzſtadt. | 

») Leobſchuͤtz denrıten December 1823. Es ſollen auf den Antrag zweier 
Real⸗Glaͤubiger die dem Gärtner Johann Anton Muͤller gehörige, zu Badewig 
Leobſchuͤtzer Kreiſes gelegene Gaͤttnerſtelle nebſt zwep Breslauer Scheffel Acker ge⸗ 
ſchazt auf 824 Rihl. 10 fgr. , desgleichen außer dem deſſen Dominlal⸗Nealitaͤten 
von 9 Schfl. 14 Metzen Acker, 262 An. Wieſe, 21 Morgen Waldrodeland und 
14 Morgen Wald, geſchaͤtzt auf 823 Rtbl. 10 ſgr. im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatton oͤffentiich veräußert werden. Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in 

den zu dieſem Zwecke anberaumten Terminen 4 

’ den sıten Februar 1824. 
den sıten März 1824. 
J den ızten April 1824. 
von welchen die erſtere beiden in der hiefigen Kanzlei des Unterzeichneten, der letz⸗ 
tete aber peremtoriſch in Loco Badewig auf dem herrschaftlichen Schloff: auſteht, 
u erfiheinen und ihre Gebothe abzugeben, ouch koͤnnen die Taxen jeder Zeit in der 
Gerchtskanzlel eingeſeden werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche er die 
8 ud» 
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fubhafticten Geundfbice oder das Kaufgeld dafür Anſorüche zu haben bermeinen, 

aufg fordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem oden als poremiorifch bezeichneten Termine 

anzumelden oder zu gewartigen, daß ihnen ſowohl gegen den Käufer des Grund⸗ 

ſtücts als gegen dle Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewi⸗ 

ges Stillſchweigen auferlegt werden wird. f 
Das Gerichts amt der Rittergüter Badewltz und Neudorf, 

*) Lauban den 2 ten November 1823 Das Gebetme Kriegscath Crellu⸗ 
gerſche Gerichts amt von Langendls ſadhaſttet das zu kangenzis in der wlotz Ge⸗ 
meinde Ind No agg: gelegene auf 150 Kehl. Courant gerichtlich gewürdigte Zins⸗ 
Haus des Jehann Goltlied Schwabe ad inſtantiam der Rral Gläubiger und for⸗ 
dert Kaufluſtige auf, ich in dem auf den ꝛgſten Maͤrz 1824. in der Gericheskanz⸗ 
tei zu Langenöls ange ſetzten einzigen Biethungs Termine Vormittags um 9 Uhr 
einzufiaden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erioige. 
ter Zustimmung der Real- Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtblethenden geſchehen 8 
wird. Zugleich werden dieſenigen, deren Real⸗Anſpruͤche au das zu verfaufende 
Haus aus dem Hypothekenbuche nicht hetvergehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens 
in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem ſie daſelſt 
gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 

Das Gehelme Kriegsrath Erelingerfche Gerichis amt * Ze 

| EIER 2 Ba aigF, Zuflit. 
*)tenbus den 24ften December 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
digers ſoll die in den ſagenannten Buſchhaͤufern bei Hennersdorf im Jauerſchen 
Kreiſe beiegene und auf 15 Nhl. 4 ſar. 6 pf. Courant gerichtlich tarirte Waſſer⸗ 
müble des Joſeph. Müller in Termino peremtorio den 1sten März 1824. im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Delig: und zahlungs ſaͤhige Kanflufftge werden daher hierdurch aufgefordert, in 
dieſem Termine Vormittags um 9 Übr in dem hereſchaftlichen Schloſſe zu Schlaup⸗ 
Sf zu erſchtinen, Ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Melſt⸗ 
leth enden nuter Genehmigung der Real⸗Glaͤubiger fo wle des Beſiters der Zus 
ſchlag erfolgen wird. uf Gebothe nach dem Licitationd - Termine kann nicht wel⸗ 
ter reflectirt werden. Die Taxe kann ſtets in hieſiger Reziſtratur nachgeſehen wer⸗ 
den, die Kaufsbedingungen aber werden im Lisitattons-Zermine bekannt gemacht 


werden. 3 i 5 f 1.3 N 
a Koͤöbnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter. . 
Groß ⸗Strehlitz den goſten December 1823. Das Koͤnigl. Preuß. Ge⸗ 
richt der Stadt Leſchnitz ſudhaſtirt auf den Antrag eines Neal: Gläubigers das in 
der Stadt Lefchnig Groß ⸗Strehlitzer Kreiſes am Ringe belegene ſub No. 21. des 
Hypothekenbuchs eingetragene, dem Bürger und Schuhmachermelſter Ignah Bieh⸗ 
mer gebörige Haus, weſcches nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe die zu jeder 
Achicklichen Zeit in der Stadtgerichts⸗Kanzlel zu Groß, Strehlltz eingeſehen wer⸗ 
den kann, auf 683 Nikl. 14 fgr. Courant ageſchätzt worden. Es find drei Bie⸗ 
thungs Termine, nämlich den aten Februar, den zien März und den 5. April a. f., 
welcher peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfählge wer⸗ 
den eingeladen, in den anſte hend beiden erſten Terminen in Groß⸗Strehlitz insbe⸗ 
ſondere aber in dem peremtorſſchen Termine in Leſchnitz in dem daſigen Statsges 
richtslocale entweder perſoͤnlich oder durch Bevoll maͤchtigte zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
f % b 
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bothe abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß an den Meift- und Beſſbtetben⸗ 
den, wenn ſönſt Feine geſetzlſchen Ausnahmen fact finden, der Zuſchag erfolgen fell. 

e ‘ Das Koͤnigl. Stadigerſcht von feihni, .. 
9 Wartenberg den 2ten Januar 1924: Auf Antrag der Kreiſchmer Cent 
Sperling ſchaft Vormundſchaft ſoll der zu deſſen Nachlaß gehoͤrlge zu Schrerders⸗ 
dorſ Wartenbergſchen Crelſes belegene Kreticham geb ſt dazuge! oͤrigen Garten, 
Acker⸗ und Wieſenland, welcher auf 1084 Rthl. 25 for. gerichtlich detoxlet wor⸗ 
den, im Wege der noihwenbigen Subhaſtatton verkauft werden. Es ſiad zu 
dieſem Behufe Bieihungs⸗Dermine auf den gten Februar, sten März und pi⸗ 
remtoriſch auf den laten Aptil a. 6. in Loco Schreibersdorf andergumt worden, 

zu welchem demnach Lefigr und Zahlungs faͤbige hierdurch eingeladen werden. 

e Das Gerichtsamt Schreibersderf. ur 
He ts 8 Marks. 


„) Frankenſteln den zoſten December 1823. Der zu Weigelsdorf Rei⸗ 
chenbachſchen Erf belegene, auf 3289 Rthl. 10 ſgr. Courant gewürdigte, den 
Erben des verſlorbenen Beſitzers Gottlried Wrenſch gehoͤrende Gerictskretſcham 
fol nebfi ſaͤmmtlichen Zubehsrungen ben. ıfen. Juli künftigen Jahres Vormit⸗ 

198 um 9, Uhr in der Gerichtsatitskanzlei zu Welgelsdorf lun Wege der freir 
willlgen Sabhaſtation an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Es werden 
daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige eingeladen, in gedachtem Termin: 
zu erſchelnen, die Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem ſich als be⸗ 
ſih⸗ und zahlungsfaͤhlg ausgewieſenen Meiſidiethenden, wenn das Meiſtzeboth⸗ 
genehmigt werden ſollte, der ſudbaſtirte Fundus adfudicirt werden 1wird. 

ja er Das Graf v. Seherr Theßſche Welgelsdorſer Gerichtsamt. 

8 Breslau den 5. Novbr. 1823. Von dem unterzeichneten Geitchtsamte⸗ 
wird hierdurch zur algemeinen Kenntniß gebracht, daß auf den Antrag des gewe⸗ 
ſenen Bauer Gotilteb Wagner wegen nicht Erfüllung der Kaufs bedingungen ſelner 
ge ſchiedenen Ehefrau der Bauergutsbeſitzerin Suſanna Wagner geb. Kuͤglern ſub 
Nro. 3. zu Stwotſchuͤtz Breslauer Crelſes belegene Bauergut, welches im Jahre 
1821, orts gerichtlich auf 754 Nthlr. 2 r. 6 d'. Cour. abgeſchaͤtzt, und unterm 
7. Novbr. 182. wiederholt artsgerichtlich bestatigt worden iſt, oͤffentlich verkauft 
werden ſol. Demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zahlungs faͤhige aufgefordert und 
vorgeladen, in denn hierzu ein für allemal auf den aten Fe ruar 1824. angeſetzten 
peremtoriſchen Termine in loco Schloß Jäſchkowitz Vormittags 10 Uhr in Perfon: 
oder durch gehörig lnſormirte und mit gerichtlicher Spectalvollmacht verſehenen Stell» 
vertreter zu erſchtinen, die beſonderen Bedinz ungen der Subhaſlatton daſeldß zu 
vernehmen, ibte Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, 
in ſofern kein ſtatthafter Widerfpruch des Extrahenten erklart wird, der Zuſchlag 
und die Adjudlcation on den un und Befibierhenden. erfolgen wird. Dre orts⸗ 
gerichtliche Taxe iſt in dem Krerſcham zu Siwotſchütz ſowohl, als in der Amts⸗ 
Tanzeley auf dem großen Ringe ſub No. 1217 zu erfeben. 
Das v. Nimpiſch Jaͤſchkowitzer Gerichtsamt, 
Dohm Breslau den raten Rovember 1823, Auf den Antrag der Aus- 
inter Gottfried Weberſchen Erben zu Poͤpetwitz ſon Behuſs der Auseing nberfegung 
Das zur Erbmaſſe gehörige, auf Klein Gandauer Feldmark belegene Ackerſtüͤck von 
. Morgen, weiches ven den Ortsgerichten auf 1200 Rihl. Courant adgeſchaͤtzl wor⸗ 
a den. 
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den, im Wege der freiwilligen Subhaftation an den Melſtblethenden öffentlich der⸗ 
tauft werden und es iſt hiezu ein peremtorlſcher Lleitatlons⸗ Termin auf den ı5teg 
Marz 1824. Vormittags um 10 Uhr coram Commiſſarto Herrn Aſſeſſor Forche an⸗ 
geſetzt worden. Es werden demnach befigfähige und Kauflaſtige hierdurch eingela⸗ 
den, gedachten Tages Hier zu erſcheinen, thre Gebothe ablugeden und in Folge deſ⸗ 
fen zu gewärtigen, daß nach Genehmigung der Erben mit dem Zuſchlage an den 
M ıftbiethenden ge Ben ee Fr — in der hieſigen 
in dem Kretſcham zu Pöpe eſehen werden. 5 
ER 2 oͤnigl. Dohm⸗Capitular Vogteiamt. 8 
Reichenbach den loten November 1823. Die zu Stein- Seifersdorf 
Reichenbachſchen Creiſes ſud No. 52, beiegene Gottlieb kaͤgelſche Waſſermüh e, 
wozu außer den in guten Bauſtande befindlichen Wohn und Wirthſchafts⸗Ge⸗ 
bäuden, ein Graſegarten gehört, welche auf 3229 Rtbl. 1 gr. don fgerichtlich 
geſchaͤtzt worden, ſoll auf Antrag eines Real⸗Gläubigers im Wege der notbwea⸗ 
digen Subhaſtation und zwar in Termino den 14 en Feb uar, 1 ten April und 
szten Fund 1824. von welchen jedoch erſt der letzte der peremtoriſche iſt, oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach 
hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihr Gedoth in klingend 
Courant abzugeben und demnächſt den Zuſchlag, weicher jedoch erſt nach einge⸗ 
tolter Genehmigung der Real⸗Gläudiger erfolgen kann, zu gewärtigen. Die 
Tore des Grundfücks iſt jederzeit in der Canzley des unterzeichneten Gerichts⸗ 
amis einzuſehen. i 5 2, : 
Das S v. Noſtizſche Gerichtsamt der ä 


R — chura. 
1 Leobſchütz den zaſten Juli 1823. Auf den Antrag gerichtlich intabu⸗ 
lirter Gläubiger wird das dem Standesherrn Ernſt Grafen b. Strachwitz eigen⸗ 
tpümlich zugehörige, im Herzogthum Troppau und Leobſchuͤtzer Kreite gelegene, 
landſchaftlich den gten Juli 1823. auf 20023 Rthlr. 6 fgr. 8 d’. abgeſchaͤtte frepe 
Allodtal Rittergut Klepſch nebſt Zugehoͤrungen oͤffentlich ſudhaſtirt und alle dieient⸗ 
gen, welches dieſes Rittergut zu beſitzen fäbig, und annehmlich zu dezahlen ver⸗ 
moͤgend find, werden aufgefordert, ihre Gebothe auf dem hieſigen Fürſtenthums⸗ 
richte hauſe vor dem hierzu ernannten Deputirten dem unterzeichneten Gerichts 
; reine ta drei Terminen den ısten November 1823., den ıgten Februar 1824. 
und den 2aflen May 1824. Vormittags um 9 Uhr, welcher peremtoriſch iſt, früh 
um 9 Uhr beſtimmt abzugeden, dabei aber darauf Rückſicht zu nehmen, daß von 
denen auf dem gedachten Rittergute eingetragenen landſchaftlichen Pfandbriefen 
ſpateſtens bei der Fünf igen Natural⸗Trabitlen an den Meiſtdiethend gebliebenen 
von demſelben 1175 Kehl. in Worten Ellfbundert fünf und ſiedzig Reichsthaler 
müßen abgegolten werden, und derſelbe ſich auch gefallen zu laſſen hade, was we⸗ 
gen er lolgier Total⸗Zergltederung des erwähnten Gutes bel dem kuͤnftigen Generals 
Laa dſchaftstage wegen der Abgeltung fämmtlicher auf Klepſch haftender Pfand, 
brife wird beſchloſſen werden. Daß ferner aufidie nach Verlauf bes letzten Lielta⸗ 
tions⸗Termins etwann einkommenden Gebothe nicht geachtet, ſondern dem Meiſt, 
biethend gebliebenen Kauflaſtigen das erwähnte Rinergat, wenn mit geſetzliche 
Hinderniſſe vorkommen, wird eigenthuͤmlich zuerkannt werden, daß endſich die 
la sufcharstiche Taxe von Klepſch nebſt dem Verzeichniß der darauf intabulirten ein, 
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telnen Pfandbtlefen, wovon 1125 Rebi. bald abtulsſen ſind, in der Zärflenthunids 
gerichts Regiſtraturſiuse mit Muße kann nachgeſehen werden. EHE 
Fürft Lipienftein Troppau Jägerndorfer Bürftenehumsgericht Königl. 

7 Preuß. Antheils. 8 7 der, ; 
Friedland den 28. Juli 1823. Der zu Frledland Falkenbergſchen Krebs 

ſes ſub No. 58 belcgene logenannte Ringlreiſcham zum goldnen Kreutz, woza 


außer dem Wohngebäude un Stallung zwei Gärte, 65 Morgen 110 R. Acker⸗ 


land Aus ſſaat und zwei Wieſen nebſt einer Scheuer gehören, und welcher durch 
eine gerichtliche Taxe aut 4029 Nthl. 3 fgr. 33 pf. Conrant abgeſchatzt worden if, 
fol auf den Antrag eines Real :@läubigerd Schuldenhalber oͤffentlich verkauft 
werden Zu dieſem Bebufe find 3 Termine und zwar auf den loten October, den 
10ten December c. und peremtorie auf den 14ten F:druar 1824. anberaumt worden. 
Alle beſitz⸗ und zahlungsfabige Kaufluſtige werden demnach aufgefordert beſonders 
in dem letzt anſtehenden Termine auf dem Zimmer des unterzeichneten Berichts zu 
Friedland zu erfheinen und ihr Geborh abzugeben, wobel ihnen bemerklich gemacht 
wird daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, und auf die 
nach Ver tauf des letzten Licitatlons⸗Termins etwa einkommenden Gedothe nicht 


reſlectirt werden wird. ®: 1 
* Das Gerichtsamt der Herrſchaft Frledland. 
Glogau den igten July 1823. Das unter der Gerichtsbarkeit des 
unterzeichneten Königl. Oder⸗Landesgerichts im Färſtenthum Liegnig und deſſen 
Hepnauſchen Creiſe belegene und nach landſchaftlichen u auf 28400 Rthl. 
gewürdigte zu Erbrecht delegene und dem Oecomen Keubl gegenwärtig gebs⸗ 
rende Gut Lobendau Abſchatzſchen Anthells, fol auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, Lo 
wir nun zu dem Ende drei Biethungs Termine namlich: 
1) auf den ı2ten November d. J.; 
2) — — ııten Februar a. f. 
und den dritten und peremtorifihen 25 
a. 3) auf den ı3ten May k. J. Into 
anberaumt haben, ſo werden hierzu alle diejrnigen hlerdurch vorgeladen, wel 
che zum Erkauf dieſes Guts geneigt und sablungsfähig ſiud, an den beſtimmten 
Tagen insbefondere aber in dem letzten Termin auf hieſigem Schloſſe vor dem 
ernannten Commiſſario Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Ledebur entweder in 
Perſon oder durch hinlänglich Bevollmächtigte Stellvertreter aus der Zahl der 
bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, wozu den am hieſigen Orte Unbekannten dle Ju⸗ 
ftiz: Commiſſarien Hofrath Hoffmann und Ober Landesgerichtsrath Michaelis 
in Vorſchlag gebr cht werden, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag an den Meifibierhenden nach - vorgängia erklärter Einwilligung d 
Real- Credttoren zu gewärtigen: Als eine der Kaufsbedengungen iſt die auf ge⸗ 
ſiellt, daß Käufer noch vor der Uedergade 1550 Rthl. Pfandbriefe abloͤſen muß. 
85 f Koͤnig! 5 von Nieder ⸗Schleſien und 
der Lauſitz urn 
giegnis den gten Oetober 1823. Zum offentlichen Verkauf des ſub 
No. 188. vor dem Breslauer Thore hieſeldſt delegenen, dem Coffetier Kuntze ges 
doͤrigen Lazarethgartens, welcher auf 645 Rth. gerichtlich gewuͤrdiget worden, has 
d been 
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ben tolr dreh Biethungs Termine von welchen der letzte peremtoriſch if, auf den 
a9ſten November 1823., den zoſten December 1823, und 12ten Februar 1820. Vor⸗ 
mittags um ir Uhr vor dem ernannten Deputato Herru Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Thurner anberaumt. Wir fordern ade zahlungsſähige Kaufluſtige auf, 
N an den gedachten Tagen und zür beſtemmten Stunde enteder in Perſon oder 
durch mit gerichtlicher Special Vollmache und hintänglicher Jaformotlan verſehe⸗ 
ne Mandatarten aus der Zahl der dieſigen Fufkiz - Commiffurien auf dem Königl. 
Land und Stadtgericht hieſeloſt etuzuſinden, Ihre Gebothe abzugeben und deim nächſt 
den Zuschlag an den Meift: und Beſtbiethenden nach einget oller Genehmigung 
er Intereſſenten zu gewartigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, 
wird keine Rückſicht weiter genommen werden und ſteht es j dem Kau fluſtigen frey, 
die Taxe des zu verſteigernden Grundſtͤͤcks und die entworfenen Kuufbedingungen 
jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpietreg. . 
EB 5 nRaoͤnigl. Land» und Stadtgericht. 
fi Jauer den ıften December 1823. Auf den Anırag der Neal⸗Glaubl⸗ 
ger ſellen die Muller Süßmannſchen Grundſtücke zu Hulm, welche in elner Frei⸗ 
ſielle von 91 Scheffel Ausſaat Preuß: Maas, in einer Waſſermühle und Winds 
mühle deſtehen, und gerichtlich auf 1938 Rihl. 20 fer. gewuͤrdigt end, im Wege 
der Sub haſtafton veräußert werden. Zu dieſem Behuf it ein einziger peremto⸗ 
riſcher Biethungs Termin : 1 
daauf dem asſten Februar 1824. x 8 
Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichts: Lokale des herrſchaftlichen Schloſſes 
zu Hulm angeſetzt worden, wozu erwerbsfaͤhlge Roufluffige hlemit vorgeladen 
werden. Zogteich werden alle etwanige noch unbekannte Gläubiger des ꝛe. Süßs 
mann aufgefordert, ſich mit ihren Anſprüchen zu melden, widrigenfalls ſie das 
mit gegen die Grundſtͤcke oder deten Kaufgeſder und deren Besitzer, ſo wie 
gegen die Gläubiger, unter welche die künftigen Kaufgelder verthellt werden, 


praͤcludite werden muͤßten. 
Das Juſſizamt von Hulm. e 
Guttentag den zten December 1823. In dem auf den asſten Fe⸗ 
bruar 1824. angefetzten einzigen Biethungs⸗ Termine ſollen die von dem Brirs 
: gu fohann Arie! ſudhaſta erkauften ehemaligen Florian Jaintaſchen Grundftärfr, 
beſtehend in dem Wohnhauſe, der Hälfte des Hofraums, der Stallungen des 
Gartens ſo wie in einem Acker von 7 Gewenden Länge und Acht Beeten Breite 
wegen unterbllebener Kaufgelder⸗Zäblang reſubhaſtirt werden und es werden 
Daher alle beige und zahlungsfähige Raufluflige vorgeladen, am gedachtem Tage 
Vormittags um 9 Uhr vor uns an gewohnlicher Gerichtsſſelle zu erſchein'n, ihr 
Geboth zu thun und wenn geſetz liche Umstande nicht elne Ausnahme zuläßig mas 
chen, 905 8 5 ae e 11 8 Die Taxe kann zu 
er lichen Zeit in hieſtger Regiſtratur ein, werden. . 

in 8 ſch u PEN 90 Das Koͤnigt. Stadtgericht. * 

Jauer den gta December 1823. Auf den Antrag eines Rear⸗Gläubl⸗ 
gers ſoll die ſub No. 11. zu Dambritſch Neumakriſchen Krriſes belegene Blaſchke⸗ 
ſcheu Frelſtelle nebſt Oehlſtampfe mit den dazu gehörigen. Arckern von 9 Scheff la⸗ 
Ausſaat, welche auf 705 Rihl. taxirt worden iſt, in dem einzigen und pereimtort⸗ 
ſchen Terunue den asien Februar 2824 Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichts⸗ 
a lokale 


gegen dle bekannten Glaubigern präcludirt werden mußten. 
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lokale des herrſchaftlichen Schloſſes zu Dambrieſch öffentlich an den Mefſtolethen⸗ 
den verkauft werden, welches erwerbstähig Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht 
wird. Zugleich werden alle noch unbekaunte Gläubiger des ꝛc. Blaſchke aufgefor⸗ 
dert, ſich mit ihren Auſprüchen bei dem uuterzelchneten⸗Juſttzamte zu melden, wi⸗ 
drigenfalls fie damit gegen das Grundſtück und deſſen künftigen Beſitzer, fo wie 
. = Su Das Juſtizamt von Dambrltſch. AM 
Greiffenberg den sten December 1823. Zu dem auf Antrag der Glaͤn⸗ 
biger verfügten nothwendigen Verkaufe der auf 405 Rehl. Courant ortsgerichtlich 
gewürdigten ſub No. 114, zu Herusdorf belegenen Häuslerſtelle des Johann Gotta 
eb Streit ſteht Terminus auf den asjten Februar 1824, Vormittags um 9 Uhr 
n hleſiger Gerichtskanzlei an, wozu beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kaufluſtige einger 
laden werden. Zugleich iſt über die aus dem Hffentlichen. Verkauf gedachter Häus⸗ 
lerſtelle zu gewinnenden Kaufgelder er Decreto vom heutigen Tage der Liguldatlons⸗ 
Prozeß geöffnet und werden daher alle und jede Gläubiger hierdurch aufgefordert, 
ihre Ansprüche in dem obgedachten Termine anzumelden, deren Ne er nachzu⸗ 
weiſen, bey ihren Aus bleiben aber zu gewärtigen, dag fie mit ihren Ansprüchen 
an das Grundſtücke präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohr 
gegen den Käufer deſſelben als auch gegen die erſchienenen Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld verthellt, auferlegt werden wird. o 
„Reichs gräfl. Schaffgotſch Greſffenſteiner Gerichtsamt. 
; Löwenberg den 19. November 1823, Das Fuͤrſtl. Juſtlzamt Hobl⸗ 
ſtein ſubhaſtirt im Wege der Erecunon die ſub No 68. in Groß waloitz belegene, 
dem Fiſcher Gottlieb König gehörige, auf 629 Rihl. 20 ſgr. Courant gericht⸗ 
lich gewͤrdigte Frelbäͤuslerſtelle mit 3 Morgen 140 TOR: als Pertinenzſtäͤck dazu⸗ 
geſchlagenen Dommiats Acer und fordert Blethungskuſtige auf, ſich in Termine‘ 
den 4. Fedruar 1834. Vormittags um 11 Uhr a 
in der Hohlſteiner Kanley einzuſtaden, ihre Geboche nach der noch feſtzuſezen⸗ 
din Bedingungen adzugeben und fodann zu gewärtigen, daß der Zuſchlag, in⸗ 
ſofern nicht geſetzliche Umſtände ein anderes noͤthig machen, au den Melnbte⸗ 


thenden geſchehen wird. A 2 
Sun Qitationes Edictales. e 
Vreslau den ıgten September 1823. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Sber⸗ Landesgerichts von Schiefien werden alle diejenigen, welche an den 
Pachloß des am pien December 1822, bieſelbſt verſtordenen penfionirten Koͤnigl. 
Peu. Hauptmanns Gufav Helnrich v. Herrmann als deſſen Erden und Erbneh⸗ 
mer aus ingend- einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem ernannten Commiſſarſo Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Coͤſter auf den 2oflen Auguſt 1824 Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liquldatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtsbauſe perſoͤnlich ode⸗ 
durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte (wozu ihnen bei ermangelnder Bekannt 
ſchaft unter den bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, der Juſſiz Commiſſionsrath Kletke 
Juſtiz⸗Commiſſionsratb Kob uz und Juſtizratb Bahr in Vorſchlag gebracht wer, 
den, an deren einen fie fich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, Ihre etwanigen Erbes⸗ 
Ansprüche anzumelden und die erforderliche Erdes⸗Legltimation gehörig nachzu⸗ 
welſen. Sollte ſich aber in dem anderaumten Termine niemand melden, 2 x 
3 - wird 


\ 


21:4) 8@ 


wird der diesfälige Nachlaß nach Vorſchrift des §. 487. Dit. 9. Töl. I des unge · 
Meinen Landrechts dem Königl. Fis ce als ein herrenloſes Gut anheim fallen. 
l Königl. Pieuß Ober Landesgericht von Schleſten. 
= ; Falkenhauſen. 
i Haynau den ıgten November 1823. Es Hit über das Vermögen des 
ſich inſolvendo angegebenen Kaufmann und Rathmann Samuel Gottlieb Grüttner, 
bieſelbſt, welches in einem für 2625 Rihl. erkauften und mit 3600 Rihl. Schul- 
u belaſteten Haufe, ſo wie iu einem auf 420 Rehl. angegebenen Waarenlager bes 
ehet, bei der auf 6698 Reht. angegebenen Pallivmaffe dato Concurs eröfner und 
der Anfang auf die Mittagsſtunde 12 Uhr feſtgeſetzt worden. Dies wird allen ſel⸗ 
nen unbekannten Glaͤudigern hlerdurch bekannt gemacht, Ihre Forderung in Ter⸗ 
mino den szten März 1824. Nachmittags um 3 Uhr in Perſon oder durch gehörig 
legitimirte Mandataren, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſionsrath Mat lller, 
ingleichen der err Juſtiz⸗Verweſer Wecker hieſelbſt vorgeſchlagen werden, anzumel⸗ 
den und zu be N „ widrigenfalls, im Fall des Nichterſcheinens fie mit ihren 
Forderungen an die Maſſe werden pracludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. Zugleich werden diejenigen, 
e dem Eridarto noch Zahlung zu lelſten haben, hierdurch angewieſen, ſolche in das 
Judlcial⸗Depoſitum des unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerichts ſofort zu leiſten, 
indem die dieſer Verfügung entgegen an den Cridarium geſchehene Zahlungen hin 
ſichts de. Concursmaſſe für nicht geſchehen werden betrachtet werden. 
een > Königl, Preuß. Lands und Sradtgericht. 
Seen Sa AVERTISSEMENTS. ö 
9 bauban den lgten November 1823. Das Geheime Kriegsrat Erelins 
gerſche Gerihtgamt von Langensls ſukhaſtirt die zu Langenoͤls in der Schloßge⸗ 
meinde ſub No. 281. belegene, auf 910 Rthl. 28 far. 4 pf. Courant gerichtlich ger 
würdigte Gaͤrtnernahrung nebſt zwey dazugehörigen Ackerſtücken des weil. Johann 
Gottfried Stelzers ad inſtantlam der Gläubiger und ladet Kaufluſtige zu dem auf 
den azſten März 1824. In der Gerichts Kanzlei zu Langenoͤls angeſetzten einzigen 
Biethungs Termine Vormittags um 9 Uhr zur Abgebung ibrer Gebothe mit der 
Zuficherung vor, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real Gläubiger der Zuſchlag 
an den Meiſtd iethenden geſcheden wird. Zugleich werden die unbekannten Gläubt, 
er wall. Johann Gottfried Stolzer zu eden dieſem Termine zur Liquidatton und 
uſttfication ihrer Anforderungen unter der Berwarnung vorgeladen, daß die Außen⸗ 
dleidenden durch richterliches Erkenatniß gänzlich von der Maſſe werden ausgeſchloſ⸗ 
werden. ; 
0 Das Gehelme Krlegs rath Erelingerſche Gerichts amt = 8 
f nigk, Juſilt. 
) Breslau. Zu bermiethen ift der erſte Stock auf einer Hauptſiraß t vou 
7 Stud en, Pferdeſtal, Wagenplaßz nebſt Zubehör, und zu erfragen deym Agent 
Muller, Windgaſſe. 2 
„) Breslau, (Zu vermlethen) eine menblirte Stunde nebſt Zubehör nahe 
am Ringe If vom 1. April an erforderlich , auch. früher zu beziehen. Das Na⸗ 
dere in No. 30g 3. Kupferſchldtſtraße zu erfragen. a 
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A tie eonfictniete Kauftontrocte. 


RNimptf 


ch den 29. Dede 1823. 8 Deſiguation derjenigen Kaͤu⸗ 


fe welche vom Iſten July bis Ende Decbr. 1823 bei nachſtehenden Ges 


richtsaͤmtern. confirmirt worden: 


82 A, Bei 


* 


dem Gerichtsamte zu Töppliwode und Sacker aus ; 


I. Kauf des Ehriſtian Girndt zu Sackerau, um die daſelbſt ſub no⸗ 
. belegene Caspar Kochſche, Freiſtele, pro 951 rthl. N 


2. Kauf des Aüguſt Hohl zu Toͤppliwode, um das doſelbſt ſub no. 
77. belegene Joh. Gotilieb Habeſſche Auenhaus, pro 200 . 
3. des Ernſt Gottlieb Klapper zu Toͤppliwode, um das daſelbſt jüb- 


vo. 96. bezeichnete Carl. Ge 


ttlieb Klapperſche Auenhaus, pro 160 rthl. 


4. des Schnidtmeiſter Chriſtian Runge von Prauß, um die ſub no. 


106. zu; Töpplipode belegene Gottlob Wolffſche Schmiede, pro 2328. rtl. 


5. des Bäcker Einſt Eckolt zu Töppliwede, um ein Stuͤck Acker 
vom. daſigen Dominio, gro 300 rthl. Cour. 8 


B. Bei dem Gerichts amte zu Gaumitz⸗ 


6. des Tageloͤhner Franz Friedrich zu Gaumig, um das der Frau- 


Waronin von Kottwitz zugehorige ſub no. 17. zu Gaumitz belegene Auen ⸗ 
haus, pro 150 thl, 5 ER 382 
1᷑ des Friedrich Menzel zu Gaunitz, um die ſub no. 1., daſelbſt⸗ 
belegene Thielſche Freiſtelle, pro 985 rthl. . ee 

3 des Siegmund Menzel von Neudorf, um die zu Gaumitz ſub no. 


9 des Sch 


de von dem Dee 


10. der Ho 
no, 12. belegene 


\ 


SG 7. belegene Johanne Eleonore Hiddebrandtſche Freiſtelle, pro 1000 rthl. 


C. Bei dem Gerichisamte zu Danchwitz⸗ N e 
uhmacher Lindner zu Danchwitz, um ein Stückchen Leh⸗ 
ſchgaͤrtner Florian Raaſch daſelbſt, pro 10 rthl. 
ffmannſchen Eiben zu Danchwitz; um die daſelbſt ſub 
ehemäͤnnliche und reſp. vaterl. Freiſtelle, pro 445 ithl. 


. . x 
EF Br 
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41. des Gottlieb Boͤbm aus Gambitz, um die ſub no. 13 daſelbſt 

Helegene Hoffmannſche Freiſtelle, pro 445 othl. 
D. Bei dem Gerichtsamte zu Kurtwitz | 

12. des Friedrich Glunſchert zu Kurtwitz, um die daſelbſt ſub no. Fi 
helegene Chriſtian Jukeſche Drefhgärmeritelle, pro 18 2 xthl. 

de hen: Bei dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 

13. des Chriſtian Hoͤhnſch, um die ſub no 47. zu Schmitzdorf belege 
ne Auenhaͤuslerſtelle, pro 30 rl... Wulle. 
f Schloß Birama den 24. Oechr. 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Birawa find in dem Zeitraume vom 1 July bis ult. Decbr. 1823 fol⸗ 
gende Käufe beſtaͤtigt worden: . 

1. Jura Zwadlo, um die Freihäͤuslerſtelle no. 32. Alt⸗ Coſel, für 
1063 rthl. t 1 | 
4. Ceſpar Motzuy, um die Freybauerſtelſe mo. 18. daſelbſt, für 


150 zthl. i 5 

& 3. Cart und Magdalena Herichſche Eheleute, um die Freibauerſtel⸗ 

fe no. 18. daſelbſt, fur 220 ttbl. > ee Sr. 

7° 4 Anna Kremsky und Agnes Gatzka, um dle Freibauerſtelle no. 19. 

dafelbſt, ür 50g eb: be Bi 
Meg San Kubina, um die Angerhaͤuslerſtelle ne. 21. zu Birowa, 

für 23 rtl. 

f 6. Caſper Fluck, um die Freibauerſtelle no. 1. zu Alt⸗Coſel, fuͤr 


1633 rtbl 
7. Philipp Apoſtol, um die Freihäuslerſtelle no. 171. zu Pogorzelletz, 
für 85 tfthll. 
5 85 Caſper Chromickſche Ebeleute, um die Freibauerſtele no. 17. zu 
Kanderzin, für 114 vthl. Le er 
9. Johann Pozodrock, um das Ackerſtück no. 31, zu Pogorzelletz, 
fuͤr rthl. 3 ** 8 3 | 
f > Schloß Birawa den 24. Decbt. 1823. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Groß ⸗Laſſowitz find in dem Zeitraume vom 1. July bis Ende Dechr. 
1823 nachſtehende Käufe beſtäliget FFG 
ii. Alber Midon, um die Colonieſtelle no. 13. zu Maiienau, für 
1321 tthl. e . 5 
, Ehriſtian Janas, um das Ackerſtück no. 75. zu Gtoß⸗Laſſo witz, 
für 40 tl. 8 | A 
3. Daniel Wieczorek, um die Mühle no, 26. zu Altin-taffowie, 
für 12373 Gloren, 7. 


ei 4; Gottfried wle, „ um die Mühle no. 10. in nn fur 1650 
oren „ e 
an 5. Gottlieb Honig, um die Freiſtele no; er iu Chudoba, für 
1050 Floren. V 
Schloß Birawa dem 24. Juny 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Schlawentzuͤtz, ſind in dem Zeitraum vom 1 * ult. Decbr. 823. 
folgende Kaufe beſtaͤtigt worden. 
5 r. Blaſch⸗ Aucharzick, um die bebte. no. 51. zu Klein, 
Althammer, für 453 rihl. 
2. Jura Skowroneck, um die 2 Laa no, 17. zu Eenortorniß, 
für 87 rtbh 
. Thomas Stamer, um das Aan füd no. 15. ww Medas, für 
200 sthb. > en 
er 4 Zofeoh. Dronia, um: die Brabus no. an. au Schlawent⸗ 
zutz für, “er rthl. 
chle ß Birame 755 A Decbr. 1823. Sei dem Gerichts⸗ 
amt . find: in dem Zeitraume vom July bis ult. Decbr. 
1823 nachſtehende Beſitzveraͤnderungen beſtätiget worden: 
5 x. Sofeph; Niesporek, um das Ackerſtuͤck no. 40. zu Smolnitz, für 
68 A 
Sl eff den 24 Decht 1833. Bei dem Koͤnigl. Stadtgerichte hie⸗ 
ſelbſt find im letztverſtoßnen halben Jahre nachſtehende Käufe. aubgpfente 
get worden: 
1. des Kämmerer Boͤhm, um ein Haus für 1000 tthl. 
2. deſſelben, um eine halbe Hude Acker, für 200 rthl. 
3. deſſelben, um eine Scheune, für 117 rthl. 
4. der ur RUM Peisker⸗ um eine halbe Hube Acker, fur 
342 rthl 25 f. 
des Michel perla, über ein Haus und Garten, für 305 rthl. 
6. des Bürger Carl Ezieslick „ über. ein Stuͤck Acker von 2% Schfl. 
für. 330 rthl⸗ 
J. des Schaſſer gtytta, über ein Haus, für 306 rthi. N 
9. des Bürger Ludwig Poralla,, uber ein Haus, für 266 rthl. 


20 w 
„des Bürger Andreas Schmidt, über ein Haus, für 228 rihl. 


18 fü 
Br, des Bürger Joſeyh 5 . tier ein Da Ir 120: tthl.. 


Tim 


FE 5 
2 1. der Ignatz Marzechaſchen Erben, über ein Haus, für 173 rıhl. 
12. des Bäcker Wollnick, über ein Haus, für 132 rthl. U 
13. der Andreas Merkelſchen Eheleute, um ein Haus für 114 rthl. 
14 des Franz Pieta, über einen Garten, für 86 ethl. g 
Hhyufeſt den 24. Dechr 1823. Bei dem Gerichtsamte von Rud⸗ 
»ginig find in der letztern Hälfte dieſes Jahres nachſtehende Käufe aus⸗ 
gefertiget werden: eee eee * a 
I. des Müller Smolka, über die vaͤterliche Muͤhle, für 656 rthl. 
6 fgr. Bir . > *. 2 22 > 8 
23. des Franz Kania, Über die vaͤterliche Haͤuslerſtelle, für 21 rthl. 
1 er N * | 
3. des Simon Goiny, über eine Haͤuslerſtelle, für 85 rthl. 20 ſgr. 
Ujeſt den 24. Decbe 1823. Bei dem Gerichtsamte von Pos 

niſchowitz und Miewieſche it in der letztern Hälfte dieſes Jahres au ge⸗ 
fettigt worden: 1 

Der Kauf des Anton Frehvo, über ein Bauergut, für 304 tthl. Cour. 
10 Ujeſt den 24. Dechr. 1823. Bei dem Geeichtsamt« von Kami⸗ 
nietz iſt in der letzten Hälfte des Jahres 1823 ausgefertiget worden: 
Der Kauf des Anton Wiedera, über eine Mahlmühfe, für 1800 rthl. 
Frankenſtein den 31. Dechr 2823. Verzeichniß der im zweyten 


Sir 


halben Jahre 1823 vorgefommenen Käufe bey dem Gerichtsamt der Stan⸗ 


desberrſchaft Muͤnſterberg⸗ Frankenſtein. 
1. Simon Ritter kaufte das Bauergut no. 4. zu Neualtmannsdorf, 
für 4500 rthl. 1.38] . 
25 2. derſelbe, das Ackerſtͤck no. 54. der Zuftücke, für 500 rihl. 
5 3 Joſepb kanger, das Ackerſtuͤck no 88. der Zuſtͤͤcke, für 260 rthl. 
4. Ignatz Mitſchke dito no. 92. dito 700 rthl. 


F. Amand Hauer, dito 0 83 dits = 1450 rthl. 
5. Auguſt Lowack, dito no. 86. dio „ 930 rthl, 

7. Franz Böhm, dito no. 91. Die © go rehl. 

8. Ignntz Raabe, dito no. 90. dito =. 87 hl. 
20 gr. ; 2 2 ; VE ; \ 
5 Franz Schimmer dito no. 85- dito „300 rthl. 


10. Johann Fritſch, dito no. 89. dito 170 nd. 

11. Joſeph Mertin, dito no. 87. dito 300 rihl. 

12. Anton Reiffer, die Freygärtnerſtelle no. 93, für 1375 tthl. 

13. Ignatz Krauſe, das Freigut no. 70, daſelbſt, für 7900 rthl. 
14. 


1 


> 


U 


| 7 
14. derſelbe, die Ueberſchaar no. 22. der Zuſſuͤcke, für Too uthi. 
15 derſelbe, die Broͤhmerſchnur no. 24. dito für 400 rthl. 
46. Balthaſar Bahr, die Großgaͤrtnerſtelle no 37., fir 450 rihl. 
27. Nicolaus Krauſe, die Auenhäusleiftelle no 36. , für zoo rthl 
18. derſelbe, die Broͤhmenſchnur no. 16 der Zuſtuͤcke, pro 200 rthl. 
1059. Franz Bräuer, die Häuslerſtelle no. 19. zu Meuallmannsdorf, 
pro 80 rthl. i a 
20. George Meyer, die Kleingärtne;ftee no. 42, bro 320 rthl. 
21. Anton Jascke, die Haͤuslerſtelle no. 21. zu Eichau, für 85 ethl. 
22. Caſpar Hellmich, die Haͤuslerſtelle no. 16. daſelbſt, für 197 rthl. 
23. Jobann Wagner, das Fauergut no. 129 zu Baͤrdorf, für 2440 rthl. 
24. Anton Faulhaber, die Häuslerſtelle no 121. daſelbſt, pro 200 tthl. 
25. Carl Jelmrich, das Ackerſtuͤck no 137. daſelbſt, für 235 rthl 
26. Joſeph Ruͤckert, die Haͤuslerſtele no. 125. daſelbſt, für 355 rthl. 


27. Johann Otte, die Freigaͤrtnerſtelle no. 62. — für Soo rthl. 
28. Franz Franke, das Auenhaus no. C44. für 250 rthl. 
29. Joſeph Ko zer, das Ackerſtuͤck no 136. — fur s 80 rthl. 
30. Anton Krauſe, die Haͤuslerſtelle no. 15. — fur 117 rthl. 

15 for. e A 
31. Franz Heinrich, die Haͤuslerſtelle ne 86. — für 17 5 lthl. 
32. Florian Weiſer, die Freygärtnerſtelle no. 13. — für 840 ıthl. 


33. Joſeph Klapper, das Haus no. 20. zu Baͤrwalde, für 150 rihl. 
34. Anton Simmon, das Bauergut no 26. daſelbſt, für 3300 rthl. 
35. Jehann Richter, die Haͤuslerſtene no. 64. — für 20 f rthl. 
36. Ehriſtoph Launer, das Ackerſtuͤck no. 19. Krelkauer Antheil , für 
240 tthbl. * 758 . a 
37. Joſeph Rupprecht, das Ackerſtuͤck no. 14. bafetbft, für gos rthl. 
335 Johanne Eleonore Wittwe Mehner geb. Seidel, das Bauergut no. 
14. zu Olber dorf, für 1300 rthl. f 7 RE 
3 39. Heinrich Denke „ die Auenhaͤuslerſtelle no. 45. daſelbſt, für 118 
thlr. FFCFFVCCFFFCFCCCCCCCCCC 
40. Joh. Gottlob Kloſe, das Bauergut no. 4. daſelbſt, für 4100 rthl. 
41. Samuel Blech, das Bauergut no. 19. daſelbſt, fuͤr 2300 rthl. 
42. derſelbe, das Freyacketſtuͤck no. 70. daſelbſt, für 800 rthl. 
43. Friedrich Wancke, das Bauergut no. 11. zu Schlauſe, für 


D 


4570 tthl. 8 


1. 
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44. Maria Roſina Reimann Wittwe, das d no. 11. zu Giers⸗ 

dorf, für 1500: rıhf. 

45. Salomon Reiwiold, die Girenerftete no. 53. daſelbſt, für 400 ıthl. 

46. Gottſried Mebſcheber, — die Goͤrtnerſtelle no: 20. zu Grochau, für 

2000 rt 

5 Franz Schneider, das Haus no. 31. Totnauer Jurisbiction, für 

rthl. 

100 8 Jobann Peſchte, das Ackerſtäck no. 2. daſelbſt, für 1600 hl. 

49. derſelbe, die Scheuer no. 37. daſelbſt, für 100 tthl. 

30. Anton Dietrich, das Ackerſtück no. 12. daſelbſt, für 100 rihl. 
51. Johann Neumann, den Garten no 13. — für 337 tthl. 

52. Anton Reichel, die Haͤuslerſtelle no. 10. zu Brießnitz ‚für 60 rıh. 
x$32 Joſeph Friiſch, die Auenbaͤusterſteue no. 39 — für 550 rthl. 
14. Joſeph Seidel, das Bauergut no. 1 — für 16 5orth. 
55. Carl Langer, das Haus no. 20. der Schloß freibeit, für 5 50 rthl. 
5 56. Anton Ertel, das Ackerſtück no. 78. zu Riegersdorf, für 2000 rthl, 


N Beim Gerichtsamt Bärwalde e. Wenzkyſchen Antheils. 
57. Shaker geb Keller verehl. pda at das Bauergut no. 5. 
für 2400121 
a 58. There ia verw. Guͤnther die Mühle no. 11. für 1370 rthl. 
; Sagan den 29. Dicht. 1823. Bei dem unterzeichneten Stade 
= gerichte ſind vom 1. July bis ult Dechr. 1833 nachſtehende Befitzſtands, 
Veränderungen vorgekommen: 1 
In der Stadt. f 
1. Kauf des penſionirten Lieutenant Ben Wilheln Bot, Aber 
das 8 Haus und Garten, per 300 rthl. 
des Tuu macher Friedrich Scheich, abe eine mie vom Schuh⸗ 
macher Ne per 150 rtht. 
des Backer Carl Mattich, über das väter. Ghriffopf Mattich⸗ 
„Ihe Hau und Garten vor dem Sorauer Thore, per 200 rthl. 
4 Veireich für den Kaufmann Wendſcher, über das erkaufte kathol. 
„ Kirdjenbebientenhaus , per 355 rthl. 
5. Kauf der verehl. ‚Büchner Müller, um das maritalifhe Haus, 
5 per ‚1200 rihl. ; 
6. dito der Frau von Wittke, um das Haus des dun, Horn, per 
3250 kthl. 14 | 
7. 
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7. Kauf des Tiſchler Friedrich Rau, um das Haus ſeiner Mutter, 
per 800 rthl. 3 e 
38. dito des Schuhmacher Krauſe, um das Haus ſeines Bruders des 
Kirſchner Krauſe, per 1200 rthl. 8 Be N 
9. Verteich für den Tuchmacher Carl Gottlob Vogt, über das vaͤ⸗ 
ter Gottfried Vogtſche Houe, per 200 rebl . 
10. Verreich für denſelben, aber das vaͤterl Haus in der Hoſpital⸗ 
Vorſtadt, per 90 rihl. 25 5 
11, Kauf des Schneider Beyer, am das Wohnhaus des Schuhma⸗ 
cher Räthel, per 377 rihl 22 S we 
12. dito der verw. Walker Schulz, um das Woh ihaus res Che 
mannes, per 170 rt hl. Be ee na 
a3. dito des Schmidt Reimann, um das Seiler Schwinzbergerſche 
Haus, per 480 th. „ e 
184. dito des Joſeph Simke, um das Wo uhaus des Zͤͤchner Lehr 
mann, per 200 rthl. f a a 
| VVV 
ag. dito des Haͤusler Philup Stahn, um die Häuslernohrung des 
Carl Mannigel zu Brandſtadt, per oo rihl. 1 a 
16. dito des Häusler Theige, um die Felſchſche Haͤuslernahrung zu 
Eckersdorf, per 200 rihl. RE — 
Das Gericht der Stadt Sogan. ER 
Sulau den 30, Novbr. 1823. Kaufe vom 1. Januar bis ult 
Juny 1823 in der Staudesherrſchaft Sulau: Ar z 
1. Kauf einer Häuslerſtelle zu Schlenz, Heinr. Liche von ſeiner Mut⸗ 
ter, fuͤr 50 rthl. 7 1 e e S up 
a dito einer Dreſchgättnerſtelle zu Wangerſinowe , Sſchoͤpke an Frie⸗ 
drich Kretſchmer, fuͤr 250 e B 
3. deto einer Freiſtelle zu Breſchine, Joh. Leuſchner von den Mars 
tin ee Erber 7155 dn 10 158 ‚for N ae 4 Mr 
4. dito einer Drefhgärtnerftele zu Mislawitz, an ſeinen So 
Chriaian Ibiſch, BEZ zehl, _ EEE 2 2 BEE m 
. dito einer Colonieftelle zu Neubarnig, Joh. Edelt von den Franz 
Eckeltſchen Erben, für 318 pl. WW 
6. dito einer Dreſchzärtnerſtelle zu Peterkaſchuͤtz, Michael Doͤeing an 
den Matheas Döring, für 100 rthl. 8 N 7 
Freyherrlich von Troſchke Sulauer e ene 
Gericht. 1 


* / 


om. 
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f Sulau den 30. Movbr. 1823, Käufe vom 1. Zanuar bis wit 
1 * 1 8 * 


ung 1823 in der Stadt Saur 


für 700 vihl. 


1. Kauf um ein Haus, Joh. Velk ner an den Ehriſtian Sprigode, 


2. dito um ein Haus, verehl. Seidlern von den F. A. Matſchkeſchen 


Erben, für 105 rthl. 24 for! 9 pf. 
d 


+ 


ito um ein Haus, Sucker an Geyda, für 300 ttht. 


37 
„ Freyherrlich von Troſchke Sulauer Stadt Gericht. 


Beuthen den 22. Decbr 1823. Bey dem Freiſtandesherrl. Ge⸗ d 


gicht der Kreisſtadt Beuthen im Ober ſchleſien ſind in dem Zeitraume vom iſten 
Julp bis ult Dechr. e. folgende Käufe vorgekommen: 


1. Agnes und Mariek Baszaſche Eheleute Hauskauf, für go rthl. 


. Loebel Schleſingerſche Ebeleute. Hauskauf, fuͤr 137 th, 


3. Anddes Pyrdockſche Enelute dito fuͤr 133 rthl. 


4. Franz Zabrzetzky Hauskauf, für 600 rt: 
5. Apotheker Schulz, Acker⸗ und Gartenkauf, fr 2 20 rthl. 


6. Kaufmann Mondro, Acer: und Scheuerkauf, für 604 tthke- 


7. Valeg Cayrek, Haus⸗ und Ackerkauf, für azı rthl. 


„ . Julian Schneider, Hauskauf, für 209 rthl. — 2, 


She 


1 


i 
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9. Philipp Greupner, dito für goo.rthl 
10. Simon Levy, Ackerkauf, für 150 rthl.. : ya 
11 Jacob Kumalskyſche Eheleute Hauskauf, für 180 1th 
12. Woitek Kasp'zikſche Eheleute Ackerkauf, für 188 ih 
13. Simon Adamietz Ackerkauf, für 100 rthl. 8 
14. Simon Guttmann Hauskauf, für 456 rihl⸗ 


1 
185, Johanna verw. Goralgif Hauskauf, für 87 le u 


16. Johanna 


Goralczik Ackerkauf, für zo. tb. © . 


17 Wütwe Marianna Goralczik dico, für 70 rthl. * 3 


2 


18. Juliane Dzurowitz 


Se dito, für 70 rthl: 
39. Andres Pogorzallek Haus⸗ und Ackerkauf, für goo nf, 
‚20. Kaufmann Hildebrand Haus kauf, für 2300 rthl. 


21. Albert Kloskaſche Eheleute Hauskauf, für goss rihl. 2 


Grieg den 9. May 1823. Bet hieſigem Königl. Land: und Stadt 


gericht iſt der Kauf des Jobenn George Kieinmichel, um das dem Bauer 
Epriftion Göbel, zugehörige ſub no. 10 zu Schreibendeif belegene Bauergut⸗ 


d 3000 kthl. den 24: April confirmi 


0 4 
— Ir, 9 3 8 
* 0 


rt worden. 
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Anhang 


ka) E 
Anhang zur Beylage 
zu Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 14. Januar 1824. 


Citationes Edictales. 
Grünberg den agſten September 1823. Nachdem auf den Antrag 


mehrerer Gläudtger über das Vermögen der hieſigen Tuchhandlung Bräunig 
Bergmuͤller et Sepdel, zu welchem mehtere Häuſer und andere Grundſtücke auch 


Waarenlager gehoͤren, 
etwa um 10000 Rih. üderſteigen möchten, per Decretum vom 13. Map d. J. 


der Concurs eröffnet worden, fo werden alle di jenigen, weiche an die Maſſe 


und weiches nach ungefähren Ueberſchlage die Schulden 


der Handlung Braunig, Bergmüller et Sepdel aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anſprüche zu haben vermeinen, bierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem vor dem 


. Deputirten Herrn Ober⸗ Landesgerichts Reſerendario Martini auf den roten Fe⸗ 


druar 1824. Vormittags um 8 Uhr auf dem Landhauſe hieſelbſt angeſetzten Con⸗ 
notattons⸗ und Liquidations⸗ Termine entweder perſoͤnlich und reſp. im Beiſiande 
von Geſchlechts⸗Curatoren oder durch geſetzlich zuläßige mit Vollmacht und In⸗ 


formation verſehene Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft 


der Herr Juſtiz⸗Commiſſat ius Vanſelow hierſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gehoͤrig anzumelden und zu liquidiren und in einem der 
mehreren nabe zu verabredenden Terminen deren Richtigkeit nachzuwelſen. Die 


ungehorfam Ausbleibeuben aber werden mit allen ihren Forderungen an die Con⸗ 


tursmaſſe präckudire und ihnen deshalb gegen die übrigen Crediteren din ewiges 


Sulſchwelgen auferlegt werden. 


Königl. Preuß Land» und Stadtgericht. 2 
Schoͤnau den zoften September 1823. Auf den Antrag des evangel. 
Kirchen Collegti zu Lahn werden alle diejenigen Prätendenten,; welchean das auf 
dem Chriftan Mähmerſchen Bauergute ſub No 8 zu Schoͤnwaldau für die evangl. 


Kirchenkaſſe zu Laͤbn unterm z4ſten Juli 1799, eingetragene apital per 200 Rth, 
desgleichen an das fub eodem date et anne darüber ausgeſtellte bei dem ungluͤckli⸗ 


chen Brande am is Auguſt 1873. zu Laͤhn mit verbrannt fein ſollende Hypotheken: Ins 


flrument als Eigenthümer, Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber An ſpruͤ⸗ 


che ju baden vermeinen, bierdurch aufgefordert, dieſe ihre erwanigen Anſpruͤche in dem 
Behufs deſſen auf den aten Februar 1824. alhler in Schoͤnau und Stadtgerichts⸗ 

immer auf dem Ratt hauſe des Vormittags um 9 Uhr coram Juſtitiarto ſubſcripto 
anberaumten peremtorifchen Termin entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich legitl⸗ 
mirte Mandatarlen aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſfarien, von denen 


inen in ermangelnder Drkanniſchaft bie u Hirſchberg practieirenden Juſtiz⸗Com⸗ 


mifjarien in Vorſchlag gebracht werden, gehörig anzumelden, ſolche zu deſcheini 


gen und demnaͤchſt das Weitere, Falls ſich jedoch keiner derer etwantgen Intereſſen⸗ 
ten gedachten Tages allhler melden ſellte, haben fie nicht nur zu gewaͤrtigen, daß 
5 ö e 
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fie mit Ihren bieöfätligen Anſpruͤchen werden präclubirt,, ſondern ihnen auch des hald 
eln ewiges Stillſchwelgen auferlegt, das verbrannte Hypotheken! Jnaſtrument aber 
für amortiſirt erklart werden wird. n N 
. Das Praͤlat von Stechowſche Gerichtsamt zu Schon waldau. 
Steinau an der Oder den roten November 1823. Von Seiten des une 
terzeichneten Gerichtsamtes iſt auf Antrag der Real⸗Crebſtoren der Liguldatlons⸗ 
Prozeß uber die . der zu Deichslau Stelnauſchen Creiſes belegenen ehe⸗ 
mals Pallaske jetzt Gleſelſchen Wind⸗ und Waſſermühle eroͤffnet und zur Aumel⸗ 
dung und Beſchelnigung der Anſpruͤche der erſcheinenden Real⸗Credltoren ein Ter⸗ 
min auf den Oten Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr hierorts in die Wohnung 
des unterzeichneten Juſtitiarii anberaumt worden. Es werden daher alle und jede 
etwanige unbekannte Gläubiger, welche einen Auſpruch an gedachte Kaufgeldermaſſe 
zu haben vermeinen hiermit aufgefordert, in dem gedachten Termine perſönlich oder 
durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu erſchelnen, ihre Anſprüche anzumelden 
und zu beſchemigen und demnacft das weitere zu gewärtigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den werden dagegen mit allen Anſprüchen an das Grundſtuͤck präcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die 
Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden. 
RE Das Gerichtsamts für Deichslan, 


< Offener Arreſt. ER 
„ Breslau den 1zten December 1823. Von dem Köntal. Stadtgericht 
dieſiger Reſidenz iſt äber das Bermögen des Raufmann kudwig Meyer heute der 
Coucurs⸗ Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen, 
oder an Briefſchaften hinter ſich oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten 
haben, hlerdurch aufgefordert, weder au ihn noch an ſonſt Jemand das Mindeſte 
zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort 
anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
benden Rechte in das ſtadtgerichtliche Depoſitum einzultefern. Wenn dieſem of⸗ 
fenen Arreſte zuwider, dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
gezahlt oder ausgeantwortet würde, ſo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweit belgetrteben werden. Wer aber etwas vers 
ſchweigt oder zurückhält, der ſol außerdem noch feines daran habenden Unterpfands 
und andern Rechts gänzlich verluſtig gehen. . 
Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. (Zu vermierhen) Cathorinengaſſe Nro. 1367. IM der erfle 
Stock nebſt Stallung und Wogenplag. Das Nähere hleruͤber beym Wirth 3 Trep⸗ 
pen hoch. . 
Breslau den 1iten Januer 1824. Din in der Nacht vom 7ten zum 
gten erfolgten Tod des Studenten der Tbeologle, Carl Gotthard Wittig, aus Rin⸗ 
nersdorf bey Lͤͤden in dem hoffnungsvollen Alter von 24 Jahren, melden entfern⸗ 
ten Freunden 5 Ole Studirenden der Unlverſtaͤt. 
Ed ) Ben 


Muͤllert. 


— 193 5 — 
„ pleß den 9. Januar 1824. Nachtrag zu meiner Vekanntmochung in 


Niro. 142. der Breslauer Zeitung v. J. „Wir machen es Ibnen aber ble rmit bes 
„ſtimmt zu Pflicht, das Unter⸗Einnehmer⸗ Verhaͤltniß mit dem W. Frledlaͤnder 


5 „wegen der demſelben entſchieden zur Laſt fallenden Vorſchriſtswidrigkeiten, ſoſort 


„abzubt ech en u. ſ. w.“ : 
Königl. Preuß. Gineral⸗Lotterle Direction. 

Oleſer buchſtaͤblich treue Abdtuck des zur vergleichenden Einſicht on Eln boch⸗ 
1861. Köntat. Polizev⸗Praͤſidtums zu Breslau bebaͤndigten Oeiginals, diene für den⸗ 
jenigen Toril des geehrten Publikums, bey welchem durch dle „Berichtigung“ Im 
Mo. 147: der Zeltungen o J. Zweifel-üder die Wahrheit meiner Anzelge ln eben dle⸗ 
fen Zeitungen No. 142. entflanden ſeyn koͤnnten, zu meiner Rechtfertigung. 


Berben den 1. April 1823. br 
. 5 A. Muhr, beſtallter Lotterie⸗Einnehmer. 
„) Breslau. Biblische Geſchichte des alten und neuen Teſtaments für 
kothollſche Schulen von J. Kabath, Doctor der Philofopbie und Proteſſor an dem 
Koͤnigl. tothollſch 'n Gymnoſſum zu Gleiwitz. Zwey Theile, zwepte Auflage, Preiß 
für Seyde Theile 15 fgr- Da dieſe bibliſche G ſchichte, deren in kurzer Zeit erfolgte 
zweyte Auflage wir hier anzelgen, jegt ſchen In vielen Gymnaſten und Elementare 
ſchulen in und außerheld Schleſien eingeführt iR, wozu die ven Einem hohen 
Miniſterlum und audere geistlichen und weltlichen Behoͤrden erfolgte Empfihlung 
und die in der literariſchen Veyloge zum ſchleſiſchen Provinzialblatt 1820. Jung, 
in der Hude heimer Bibliothek für das Schul- und Unterrichts weſen 1822. Heft 6. 
in der Jenalſchen Literaturgeitung 1822. Septbr. Nro. 163 und In dem allgemel⸗ 
nen Repertorium der Literatur 1822. No. 8. befindlichen ſeht tuͤbmltchen Recenſſo⸗ 
nen, vieles bey getragen haben, fo iſt mit Recht zu erwarten, daß dieſes g mein⸗ 
nuͤtztge Schulbuch, welches nach dem Urthelle mehrerer Recenſenten auch in evan⸗ 
geliſchen Schulen ohne Bedenken eingeführt werden kann, In dieſer zweyten Auflage 
ſich noch mehr verbreiten werde, beſonders da der frührere mäßige Preiß von 20 for. 
jetzt auf 15 fgr. für bepde Theile berabgeſetzt worden iſt. 8 
Kor 8. E. C. Leuckartſche Bach» und Kunſthandlung. 
) Breslau. Eingetretener Hinder niſſe wegen kann das am 17 ten hu. 
angekuͤndigte Abſchle ds ⸗Conzert erſt Sonnabend den 24. Januar ſtatt finden, 
e Ernſt Jäger: 
) Breslau. Meine dielſeitigen Vorbereitungen haben mir noch nicht er⸗ 
laubt den Wänſchen des erwähnten Publlkums auch dodurch entgegen zu kommen, 
die ſeitherige Einrichtung der monatlichen Logen⸗ Abonnement = Billets einzuführen. 
Ich hade die Ehre hiermit anzuzeigen, daß von heute an bis Zofien Januar das 
Dutzend Abonnements Bileis für den Monat Jannar geltend zu 63 Rthlr. Cour. 
. aM 


7 
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am Theater zu haben find. Mär die künftigen Monate werden fie vom 1. bis roten 
verkauft. Ar a Bllerey. 
) Breslau. Carlsgaſſe No. 756. zu vermlethen und auf Oſtern zu bes 
ziehen im Seltenhaufe eine freundliche Wohnung, im beſten Zuſtande und beſon⸗ 
dern Eingange von 3 auch 4 Stuben nebſſ erforderlichen Zubehoͤr, und das Nähere 
unten im Comptoir od ie auch elne Treppe hoch zu erfahren. 
N Breslau. Am Ringe No. sr. if eint Wohnung im erſten Stock hln⸗ 
tenheraus von 2 Stuben nebſt einer Studenkammer und Keller zu vermtelhen. Auch 
itt daſelbſt im aten Stock vorne beraus eine Stube für einen einzelnen Hrn oder 
als Abſteige⸗Quartler zu vermlethen. Das Mähere deym Eigenthümer daſelbſt. 


9) Goſſendorf den 11. Januor 1824. Am tet dieſes Monats vol⸗ 
tendete ihre irdiſche Laufbahn unfere theure undergeßſiche Gattin und Mutter Chris 
diane Marla geb. Mittmann in ihrem 5 3ſten ebensſahre. Ste ſtard nach einem 
deynah Gwoͤchentlichen Leiden an Schleim und Bruſtſieber, zu welchem ſich eln 
Wechſelſieber geſellte, das bey ihrem völligen Bewußtſeyn mit Net venſchlog endete. 
Alle, welche die Edle gekannt haben werden den gerechten Schmerz Über das zu 
ſruͤhe Hlaſcheiden der Verklaͤrten gewiß mit uns thellen. 


Schanbert, Guts deſtter, als Gatte und die hüntetlaſſenen Kinder 


der Verſtorbenen. 
f *) Breslou. In der Junkerngoſſe Nro. 607. iſt die erſte Etage und 
Handlungsgelegenbeit zu vermlethen und auf Oſtern zu beziehn. Auskunft erhalt 
man No 6056. zweyte Etage. r | x 
*) Bredlon. Ungebleicht € drätige baumw und Hamb. wollen Strick⸗ 


garne find wieder angekommen und zu den billigſten Preißen zu haben bey 

ö BR E. W. Bedau, Kraͤnzelmatkt⸗Ecke. 
9 Beeslau. „Gute Reiſegelegenhelt nach Warſchau und Berlin auf der 
Relfergaſſe im goldnen Krleden No. 399, beym Lohnfurfcher Franke. 

55 Pleß den aoſten November 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤndi⸗ 
gers wird im Wege der nothwendigen Sudhaſtatlon das ſub No. 56. in der Stock⸗ 
gaſſe gelegene, dem Schubmacher Jolerh Herodes gehörige, gerichtlich zu 5 pro 
auf 1058 Rihl gewüͤrdigte Haus zum Öffentlichen Verkauf in dem hiezu angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Termine auf den asſten Februar 1824. ausgebothen, wozu 
alle deſigfaͤhige Lichtanten früh um 10 Ubr zu Rabhauſe an der Gerichtsſtele jur 


Abgabe ihrer Gebothe unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags an den Melſtbietbenden, 


wenn keine geſetzliche Gruͤnde eine Ausnahme machen, zu erfcheinen, vorgeladen 


werden Zugleich werden alle intabulirten Credttores die An ſpruͤche zu haben ver⸗ 


meinen, ſuͤd pona pracluſ Hierdurch aufgefordert, ſich zu melden 
; * "Das Fuͤrſtl. Anhalt Cöthen Pleß ner Stadtgericht, 


\ 


= 8 7 % © 
Donnerſtags den 15. Januar 1824. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen z. 1 ze. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Bresklauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. II. 


„„ 
Rachſehende Bekanntmachung: 

) Alle dit jenigen, welche Communal : Steuer zu entrichten haben, werden 
Hierdurch aufgefordert, ihren Stiuerbelttag an den betreffenden Billetier, der ſol⸗ 
chen almonatlich elnzuheb en kommt, ſofort zu bezahlen. Diejenigen, dle ſolches 
nicht thun, werden von nun an nicht mehr, fo wie ſolches zelther geſchehen, durch 
beſondre gedruckte Monkrorio an dle Bezahlung ihres Steuerbeytrages erinnert, 
ſondern es wird derſelbe nach dem Adlaufe eines jeden Monats fıfort und ohne 
weitere Erinnerung mitteilt Ex cut ion von ihnen biygetrlebden werden. Wir machen 
ſolches allen Steuerpflichtigen hierdurch bekannt, damit keiner ſich mit Unwiſſen⸗ 
heit entſchuldigen und jeder durch puͤnktliche Bezahlung ſeines Steuerbeitcoges dle 
ſonſt unausdleibliche ex⸗cutiviſche Beytrelbung deſſelben ſelbſt . 155 ch aewendes 
kann. Breslau den 181en Juni 1823. 
wird hiermit von Neuen in Erinnerung gebracht. 

Breslou den 10 Januar 1824. 

Zum Maglſtrat hieſiger Haupt- und Reſideyzſtodt verordnete Ober. 
Buͤrgerweiſter, Bürgermeifler und Eradıräthe. 
2 Zu verkaufen. 

9 Breslau den roten Januar 1824. Montags den oten Februar dieſes 
Jahres Vormittags um 10 Uhr ſollen zwei am freien Platze jenſeiis der Koͤnias⸗ 
drucke vor dem Nicolatthore belegene Bauplaͤtze von 146 Ar , 28 QOrf und reſp. 
go Dr. Flächen Inhalt oͤffentlich an Meiftbiethende verkauft werden. Wir la⸗ 
den daher Kaufluſtige ein, ſich in dieſem Termin vor unſerm Commlſfarius Stadt⸗ 
rath Blumenthal auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaal einzufinden. Die Verkaufs⸗ 
Bedingungen find nebſt Plan von der Lage der Rlaͤtze täglich in der Dienerſtube auf 
dem Rathbauſe einzuſehen. 

Zum Maglſtrat bieſtger Haupt» und Reſidenzſtadt vtrordnit: Ober⸗ 
Vu ger melſter, Burgermeiſter und Stodtraͤthe. 

„) Breslau den ıgten December 1823. Da auch in dem am 7. Jutt d. J. 
wiederholt angeſtandenen Biethungs - Termine über das ſud No 68. vor dem Re 
kolaithere gelegene, dem Coffetier Sander gehörige Haus und Garten defin Taxe 

zu 
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zu 5 pro Cent auf 10160 Rthl. ausgefallen, Niemand erſchlenen, ſo wird ein noch⸗ 
maliger peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den 14ten Mal 1824. Vormittags 
um 10 Uhr auf Antrag des hleſigen wohlloͤbl. Magiſtrats als Extrabenten ande⸗ 
raumt, wozu Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige mit Bezug auf das Avertiſſement vom 
Zoſten August 1822. und asſten Februar 1823. hierdurch vorgeladen werden, von 
denen der Melſtbiethende 15 7 75 re hat, infofern nich. von den 
etzlicher Wider ſpru . 
Aalen ein — * Roͤnigl. Gericht ad St. Claram. a 
4 ö j Homuth. 
„ e Kloſter kau bau den 2ofien De ember 1823. Da in dem zu noth wen⸗ 
diger Sudhaſtatlon der Häuslerſtelle des Stellmacher Chriſloph Herſel zu Het: 
nerstorf am zoſten November v. J. ang / ſtandenen Biethungs⸗Termine ein an; 
nebhmlicher Lieitant ſich nicht eingefunden, fo hat die Extrahentin dieſer Sub⸗ 
baſtatton gegenwärtig auf Fortſtellung dieſer Subhaſtatlon angetragen und zu⸗ 
gleich ohne zur Zett jedoch nachgewieſen zu haben, ein Geboth von 70 Rıhir. 
auf der Herfelfche Poſſeſſion gethan. Nach dem Anfrage der Extrahentin iſt nun 
zu Fortſtellung diefer Sudhaſtatlensſache ein neuer Termin auf den 4. Februar 
1824. früh um 9 Uhr an biefiger Gerichtsamtsſtelle angeſetzt worden, wozu alle 
beſitz⸗- und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hierdurch vorgeladen werden. . 
2 Das Stifts⸗Gerichtsamt daſelbſt. 

*) Schloß Schoͤnberg in der Koͤnigl. Breuß. Ober ⸗kauſitz ohnweit Goͤr⸗ 
lis den a2g9ſten December 1823. Die zum Riemer Carl Gottlieb Vollkertſchen 
Nachlaſſe gehörigen hier gelegenen Grundfiüce, beſtehend: 1) aus einem ſub 
No. 13a. am Markte gelegenen Haufe, welches Sechs Hundert und Acht Tha⸗ 
ler Courant gerichtlich gewurdert worden; 2) aus einer an der Todtengaſſe ge⸗ 
legenen Scheune nut geräumigen Obſt⸗ und Graſegarten auf Drey Hundert 
und Zwanzig Thaler Courant gerichtlich gewuͤrdert; 3) aus einer detraͤchtlichen 
am Verndeſchen Freybauergute gelegenen Feldmark gerichtlich auf Vierzehn Hun⸗ 
dert und Fünf und Siebenzig Thaler Courant abgeſchaͤtzt, ſollen auf Antrag ver 
Erden des genannten Vollkert im Wege frepwilllger Subhaſtatton der geſtallt ver: 
außert werden, daß Gebothe ſowehl auf alle 3 Realttaͤten zuſammen als auf 
i de beſonders angenommen werden, denen Erben aber die Wahl zwiſchen den 
einzelnen Liettauten nach in jeder Art erlangten Hoͤchſt⸗ und Beſtgebothe vorbe⸗ 
balten bleibe. Wenn wir nun hierzu ; 

N F den igten März 1824. a 5 
fruͤh 9 Uhr als einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ Termine anbergumt, als las 
den wir alle beſitz und zohlungsfaͤhige Kaufluſtige andur vor, in dieſem Ter⸗ 
mine an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf dem herrschaftlichen Schloſſe bierſelbſt 
entweder in Verſon oder durch gerichtlich legitimirte Bevollmächt gte zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und gewärtig zu ſeyn, daß nach vorbehaltener Wahl der 
verkaufenden Erben dem oder denen Meiſt⸗ und Beſtbtethenden der Zuſchlag un⸗ 
ter Genehmigung der Ober- Vormundſchaft ertheilt werden folle- und bemerken, 
Daß die Taxen der Gtundſtücke in der Regiſtratur des Unterzeichneten zu Goͤr⸗ 
lit zu jederzeit eingeſehen werden konnen. 5 8 

Sreiperst, v. Hechenbergiſches Gerichts amt alda und 
IR Schmidt, Juſtit. 
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„wen den Arten November 1823. Die zu Norock Falkenbergſchen 
Creiſes ſub Ro. 20. gelegene Freigaͤrtnerſtelle, wozu g Morgen Acker und 3 Mo ⸗ 
gen Hutung und Wieſewachs gehört, und welche de duetis de ducendis auf 
480 Rthl. 12 gr. gerichtlich gewürdiget worden iſt, fol im Wege der Execution 
verkauft werden. Den einzigen Lieitations Termin haben wir auf den 19. März 
1824. Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Norock anbe⸗ 
raumt und laden hierzu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige unter der Ver⸗ 
ſicherung hierdurch ein, daß der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchlag zu ger 
wärtigen hat, inſofern nicht geſetzliche Umſtändeſ eine Ausnahme zulaſſen. Die 
Taxe kann in unfrer Regiſiratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch die nähern 
Bedingungen zu erfragen find.“ f ee 

; Das General: Major v. Schmideberg Norocker Gerichtsamt. 
Oppeln den 2gſten November 1823. Es fol das Königl. Steueramts⸗ 
Gebaͤude oder ſogenannte Landhaus zu Eofel an der Ecke des Marktes und der Coins 
mandantenſtraße belegen, im Wege der Licitation veräußert werden. Der einzige 
Biethungs⸗Termin iſt auf den 5 f “ 
6 3 3iften Januar künftigen Jahres b 
in dem Local des erwähnten Gebäudes anberaumt. Daſſelbe beſteht aus dem maſ⸗ 
ſiven zwey Stockwerk hoben Vordergebäude nebſt Souterrains einem Seitenfluͤgel, 
einem n nebſt einigen Stallungen und Hofraum. Zahlungs⸗ und cau⸗ 
tionsfaͤhige Kaufluſtige werden aufgefordert, an oben bemeldeten Tage vor dem 
ernannten Licitations-Commiſſario ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu ges 
wärtigen. Die Llcitations⸗ Bedingungen koͤnnen bei dem Koͤnigl. Kreisſteueramt zu 
Coſel in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 8.) 

; Koͤnigl. Regierung. II. Abrheitung, 


K 


Ratibor den zten Juny 1823. Da bel dem biefiyen Koͤnigl Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Unfuchen der Anton v. Greiffenſtetnſchen Vormundſchaft das iin Fürs 
ſtenthum Ratibor und dem Creiſe gleiches Namens belegene Allodial⸗ Rittergut 
Der » Niewiadom nebſt Zubehoͤr an den Metſtbiethenden oͤffentlich Schuldenhalber 
verkauft werden ſoll, und die Biethungs⸗ Termine auf den ıMen October dirfes 
Jahres, den 7ten Januar 1824 und beſonders den 1sten April 1824. jedesmal 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem er⸗ 
nannten Deputirten dem Ober Landesgerichtscath v. Schalſcha angeſetzt worden, 
fo. wird ſolches und daß gesachtes Gut nach der davon durch den Kreis- Juſtizrath 
Tatsirzick aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Re⸗ 


gtſtratur eingefehen werden kann, auf 8154 Rihl. 8 gr. 4 d'. der Ertrag zu 5 pro 


Cent gerechnet, gewürdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kauftuſtigen betannt gemacht, 
mit der Nachricht: daß im letzten Btethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, 
das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchtagen werden ſolle, inſoſern! 
nicht geſetzliche Umſtaude eine Aus nahme geſtatten. = 

x Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Ober ſchleſien. 


a > GSoͤtze. 
Gruͤnberg den 18ten October 1823. Die dem Winzler Johann Gott⸗ 
lob Pohl gehorenden Örundflüde: 1) das Wohnbaus No. 287 b. Im geem Vier ⸗ 
tel, taxirt 64 Rthl. 4 ſor. 5 of 2) der Weingarten No. 1443. taxirt! 9 Rthl. 
2 for, Coukant, ſollen im Wege der noihwendigen Subhaſtation in Term: 5 den 
5 „ Ziſien 
f 4 | 
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zullen Januar 1824. Vormittags um 1. Uhr auf dem Lands und Stabtgericht 
oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Kaͤu⸗ 


ter einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Inſchlag, ſol⸗ 
chen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſoglelch zu ge: 


waͤrti aben. 
en. Königl. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 
Grünberg den 18. Oct. 1823. Die dem Tuchmachermeiſter Joh. Chriſtian 
ausler gehörenden Grundſtuͤcke: 1) das Wohnhaus No. 303. im gen Biettel. taxirt 
8 Rthl.; 2) der Weingarteu No. 1408. tagirt 69 Rthl. Courant, ſollen im 
Wege der nothwendigen Subsaflation in Termino den zıflen Januar 1824. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem Lands und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden, wozu ſich zahlungs faͤhige Käufer einzuſinden und nach erfolg⸗ 
ter Erklärung der Jntereſſenten in den Zuſchlag ſolchen wenn nicht geſetzliche Unis 
Nände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. N 
Koͤntgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

„ Biſchwitz den 28ſten November 1823. Die dem verſtorbenen Anton 
Breiler gehoͤrig geweſene zu Tempelfeld Ohlauſchen Kreiſes ſud No. 46, des Hy⸗ 
pothekenduchs gelegene, localgerichtlich auf 91 Rtb). 15 gr. Courant gewürdigte 
Haͤuslerſtelle wird auf den Antrag der Erben zum Öffentlichen Verkaufe in dem 
peremtoriſch angeſetzten Biethungs⸗Termine den 4ten Februar 1824. Vormittags 
um 9 Uyr ſeilgeſtellt, wozu beſitz, und zahlungsfaͤhige Kaufliebhaber behufs der 
Abgabe ihrer Gebothe in der hleſigen Amts⸗Kanzley eingeladen werden. Die 
aufgenommene Taxe kann ſowohl hier als im Gerſchtskretſcham zu Tempelfeld 


eingeſthen werden. a 2 a 
l — Juſtizamt der Hertſchaft Kleln «Ders, 5 
Meuſelwitz den sten November 823 Das auf 110 Rthl. detapirte 
Siebertſche Haus Ro. 32. zu Melaune Goͤrlitzer Kreiſes, ſoll im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation in Termino peremtorio 
den Eten Februar 1824. 
Vormittags 9 uhr an Juſtizamtsſtele in dem Erb» und Lehngerichte zu Me⸗ 
Laune ſubhaſtirt und adjudicirt werden, welches befig- und zahlungsfähigen Kauf⸗ 
luſtigen hiermit bekannt gemachtwird. i . 
E 4% ; Cloſter Marienthalfches Juſtiamt. 2 
48 f 8 a Pfennigwerth. 
Sprott au den 21. November 1823. Auf den Antrag mehrerer Glaͤu⸗ 
biger und der Erben des hier mit Tode abgegangenen Bäckers Liehr ſoll das! 
zum Nachlaß gehörende ſub No. 155. belegene Haus, welches auf 1182 Nthlr. 
25 (gr. gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, in dem vor dem Herrn Juſtizrath Mar⸗ 
melſtein auf den gten Februar 1824. früh um 10 Uhr anberaumten Termine dfs 
fentlich verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden u dieſem Termine 
mit dem Bemerken eingeladen, daß, wenn nicht n ruͤnde es hindern, 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. 
Könige, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Leobſchuͤtz den 7ten November 1823. Da auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
biger& das dem Pfefferküchler Stephan Kachelſchen Eheleuten zugehörige, im aten 
Stadtviertel ſud No. 284, belegene und auf 285 Rthl. gerichtlich geſchaͤtzte . 
? 9 un 
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und Thurmbaus in Termine den aten Februar 1824: Nachmittag 3 Uhr vor dem 
Commiſſarlo Herrn Aſſeſſor Stanjeck oͤffentlich verkauft werden foll, fo werden 
aKufluſtige und Zahlungsfähige zu erſcheinen und ihre Gebothe zum Protokoll zu 
eben, mit dem Beifügen vorgeladen, doß an den Melſtblethenden der Zuſchlag er⸗ 
olgen wird, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme gefiatten 
RUE Das Gericht der Stadt. Lautner. 
Leubus den 18ten September 1823. Auf den Antrag mehrerer Glaͤn⸗ 
biger ſoll der zu Pombſen im Jauerſchen Kreiſe delegene, auf 2188 Rtbl. Cour. 
gerichtlich taxirte Kreiſcham der Anna Roſina geſchiedenen Wiefenhütter geb. 
Karge, im Wege der nothwendigen Sub haſtation öffentlich an den Meiſbiethen⸗ 
den verkauft werden, und die Termine hierzu ſind auf den gten Deeember 1823. 
den ı2tım Februar 1824. und den zıten April 1824. angeſetzt worden. Veſitz⸗ 
und zablungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in den ges 
dachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Vormittags um 
9 Uhr vor dem Königi. Gerichte in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Schlaup⸗ 
hoff zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärrigen, daß an den Metſt⸗ 
diethenden unter Genehmigung der Beſitzerin und der Neal; Gläubiger der Zus 
ſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem letzten peremteriſchen Licitations⸗ 
Termine kann nicht wetter reſtectirt werden. Die Taxe kann ſtets in hieſiger 
Regtſtratur nachgeſehen werden, die Kaufsbedingungen aber werden in dem Sub⸗ 
haſtations⸗Termine bekannt gemacht werden. } 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüͤter. 
Ober⸗Glogau den öten Sepiember 1823. Im Wege der nothwend⸗ 
gen Subhaſtation iſt das unterzeichnete Gericht deaufttagt, die noch im Natural⸗ 
Beſitz der Trawniger Dominials Dismenbrationd Intereſſenten befindlichen Dos 
ntinials Realitäten, nämlich circa 252 Magdeburgiſchen Morgen 151 Wk Acker⸗ 
land, 36 Morgen 3 Ok. Wiefen, 8 Morgen 81 k. Hutung, 248 Morgen 
53 OR Wald, auf Anträg eines Gläubigers Öffentlich feil zu biethen. Das Ges 
both auf diefe Realitäten, wovon das Ackerland in neun Parcellen verſchledener 
Größe, die Wleſen ebenfalls in zwey Abtheilungen mit der Hutung, der Wald in 
funfzehn beſondern Stücken belegen iſt, kann im Ganzen, wie in den einzeln Par⸗ 
cellen geſchehn. Die Taxe iſt nach geſchehener Recttficatlon beim Acker auf 3683 Rihl. 
10 fgr., bei den Wieſen auf 786 Mehl. 20 fgr., bet der Hutung auf 169 Rthl. und 
dei dem Walde auf 1765 Rthl. im Ganzen auf Sechstauſend Vlerhundert und Vier 
Relchsthaler ausgefallen, und kann zu jederzeit bei uns eingeſehen werden. Kauf⸗ 
luſtige werden demnach erſucht, in dem auf den Sten December d. J., den roten 
März 1824. hier in Ober Glogau vor uns anſtehenden Terminen, im peremtort⸗ 
ſchen Termin aber den ı6ten Juni 1824. früh 9 Uhr im Orte Trawulg ſelbſt und 
dem dortigen herrſchaftlichen Wodnhauſe zu erſchelnen, ihr Geboth auf das Ganze 
wie aut einzelne Parcellen zu thun und in gewaͤrtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden und Zablungsfaͤbigſten der Zuſchag mit Zuſtimmung der Glaͤubiger und 
inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, gegen baare Zahlung 


er Bu Das Gerichtsamt des Guts Trawnſg Cosler Creiſes. 
Citationes Edictales. f 
„) Pohlulſch Wartenberg den zien Januar 1824. Da das in unferer 
frepen Standes herrſchaft beiegene adelſche Gut Eichgrund dem Dr. Med, N 
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geborig ludhaſta geſteut worden, und der erſte Crediter hypothecarius das 
en Eines hochloͤbl. herzogl. Braunſchweig Delöntfchen Sina 
sicht in Oels auf Eröffnung des Ligutdastond-Prozeffes über folhes Gut und feine 
Kaufgelder angetragen, auch diefem Antrage bereits unter dem gten December 
1823, deferurt und dies alſo der Tag des eröffneten Eiqulbatlons . Prozeſſes tft, 
fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Gut oder deffen Kaufgelder einen 
Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 1 aten 
April 1824. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquldations⸗Termine auf hieſi⸗ 
ger fuͤrſtl. Gerichtskanziet perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmäch⸗ 
tigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft der Stadtrichter Marks 
und Juſtitlarius Scheurich hier ſeldſt in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Außendleibdenden haben zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das Gut 
Eichgrund oder deſſen Kaufgeld praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das 
Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden wird. 
i Fuͤrſtl. Carlaͤndiſch freiſtandesherrl. Gericht. 1 g 

i ng 


Keſſeng. 
) Reichenbach den 13ten November 1823. Auf dem ſub No. 89. zu 

Steln⸗Seiffersdorf Reichenbach ſchen Ereties delegenen und den Johann Friedrich 
Oswald gehörigen Auen hauſes befinden ſich ſub No. 63. des Hppothekenbuchs: 
ı) 8 Thaler ſchleſ. Laͤgelſches Muͤndelgeld; 2) 203 Riehl dem Stenzel in Pis 
ſtole im Breslanſchen Kreife und 3) eine Bormundfhaft für die Fägelfchen 
Kinder deren Vermögen a1 Thl. ſchleſ. 5 ſgr. 9 d, beträgt, eingetragen. Da ſich 
nun zu dieſen Realpoften bis jetzt Niemand gemeldet, fo werden ale muthmaßlichen 
Inhaber dieſer Real⸗Poſten deren Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in deren Rechte 
getreten ſind, hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten, fpäteflens aber bis zu 
dem auf den r sten April 1824. des Morgens um 11 Übr in der Amtskanzley 
zu Stein ⸗Seifersdorf anſtehenden Termin perſoͤnlich oder per Mandatarlen zu 
melden und ihre Anſpruͤche geltend zu machen, bei ihrem Außendleiben aber zu 
gewärtigen, daß ſie mit ihren erwanigen Real- Anſorüͤchen auf das Grundſtück 
praͤfludirt, ihnen ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt und mit der Loͤſchung die: 
ſer Poſten verfahren werden würde. N 


—— Reichsgraͤfl. v. Noſtlzſche Gerichtamt der Stein Legia 5 
$ a For b 
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AVERTISSEMENTS. 


Breslau. Ben Ziehung der erfen Claſſe 49ſter Lotterie find folgende 
Gewinne in mein Comptoir getroffen: 400 Rıbl: auf No. 28998. 60 Rebl. auf 
Nro 3922 1. 40 Niblt. auf Neo. 19785. 30 Rihlr. auf Ned. 4358 36493. 
20 Rehlr. auf Nro 4389 9623 12300 39256 57 45890 45960 70882 
80719 47% 15 Ribl. auf No. 4325 53 74 88 95 9679 23 12225 52 


14885 2 18721 83 2161853 98 32107 32454 36438 53 39210 
45916 44 J 49796 60937 20877 80727. Mit Kaufloofen zur aten Klaſſe 
49 fter Lotterle und 37 ſten Heinen Lotterie empfehle ſich 1 


) Bres⸗ 
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VPP Safe Holſchau zun, Salzing nahe am großen Ninge. 
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Breslau. (Zäadhötzer) in beſter Quolität (boppelt getunkte) bey 10 

Mine a 34 ſor., bey 100 Mille a 3 fgr. gegen gleich haare Zahlung offtrirt 
: G B. Jäckel, am Naſchmarkt. 

) Breslau. Champogner aus Rbeims) ſebr ſchoͤn von Qualltät und ſtark 
monflirend, weis und roth in ganzen und halben Flaſchen a 2 und 1 Riehl. im Zur - 
tend dilllger offerirt G. B. Jaͤckel am Raſchmarkt. 

Breslau. Eine ganz neue Art engl. Polltur Wachs, ohne Mühe und 
Zeltaufwand ſelbſt neue gebeitzte Meudeln eine dauerhafte Spiegel. Politur Glanz 
ſedem Aufputz en zu geben, Pulver, vergoldet? Meubdel auch Bronze von jedem 
Schmutz zu reinigen und als neu herzuſtellen erhielt i er 

C. Preuß, Altboͤtzergaſſe No. 1650. 

*) Berlin den Zten Januar 1824. Die Weihnachten 1823 fäfig ges 
wordenen Zinſen det Großherzoglich Poſenſchen Pfandbriefe werden gegen Einliefes 
rung der betreffenden Coupons vom 5 ten bis I5ten Februar 1824. mit Ausnahme 
des Sonntags in den Vormittagsſtanden von 9 dis 1a Uhr in Berlin durch den 
Unt rzeichneten (im Locale Neue Frledrichſtraße No. 47.) und ia Breslau durch 
die Heeren Eichboen et Comp. ausgezahlt. Nach dem 15. Februar wird die Aus⸗ 
sadlung gefchi:ffen und können dann die nicht erhodenen zinfen erſt im Johannis 
Termin 1824. gezahlt werden. 

Moritz Robert, 
SGroßberzogl. Poſenſcher General Londſchafts Agent. 

In Folge obiger Bekonutmachung zeigen wir an, daß beh uns die fällig ge⸗ 
wordenen Poſenſchen Pfandbrlef⸗ Zins- Coupons während des feſtgeſetzten Termins 
Montags, Danſtag, Donnerſtag und Freptag in den Vormittagsſtut een auf un⸗ 
lem Comptoir real ſirt werden koͤnnen. 2 

Breslau den a3ten Januar 1824. : 5 
f f Eichborn el Comp. 
Breslau. Eine vorthellhafte Anlage für eine Specertyhandlung, auch 
für eln jedes andere Handlungsgeſchaͤft iR naͤchſt dem erſten Stock als Wohnung 
zu ſelber bis zu Ditern zu vermietben und für einen reſp. Miether auf dle billigste 
weiſe und nach deſſen Wunſch einzurichten. Das Raͤhere Ohlauergoſſe No. 11 72. 
beym Wirth. 8 a 
- *) Breslau. Eine Sendung feine Niederl. Tuche erhielt und verkauft it 
ſehr billigen Preißen, fo wie olle Sorten ordin., mlttle und feine Goldberger Tuche, 
auch woll ene Zeuge und Futterwaaren die Tuchhandlung des N 
WB Talke, neue Tuchhausſtraße im goldnen Lamm. 

Corno wanz bey Oppeln den 7. Jonuat 1824. Die unerforfchliche 
göttliche Vorſehung hat es gefügt, meine gellebte Frau, Henriette geb. Wedlich 
tu einem Alcer von 23 Jahren, heut um 210 Uhr des Vormittags zu den höheren 

und 
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und unvergaͤnglichen Freuden des Himmels — abzurufen. Eine fie durch ro Mo: 
nate überfallene Bruſt⸗ und kungenkrankheit, ihre waͤhrend derſelben erfolgte Ent: 
bindung und der Forangang einer 14 Wochen alten Tochter in die Ewigkeit, haben, 

die Kürze ihres ſchoͤnen auch fo ſehr beglückten Lebens berdeygefuͤhrt. Dies beehre 
ich mich geliebten Verwandten und Freunden zur fällen Theilnohme ganz ergedenft, 
anzuzeigen. 5 : Beller, Königl. Domalnenamts. Actuar. 

7 „) Breslau. Zu vermlethen if die Weinhandlungsgelegenhelt, Alberchts⸗ 
und Mäntlergaſſen⸗Ecke und daſelbſt im Hofe Parterre zu erfragen. 

*) Breslau. Bey C G. Foͤrſter erſcheint ſo eben: Ein Länder und ein 
tuſſiſcher Walzer für das Planof. den Melodlen der Oper: Eurpanthe von C. W. 
v. Weber, nachgebildet von C. Schwarz 4 gr. 

a ) Breslau. Einige zwanzig Klaftern alter Bruchzlegeln, unter Bedingung 

baldiger Abfuhre find am Boͤrſenhauſe auf der Roßmarkt⸗ Seite zu verkaufen, et: 
wanige Käufer wollen ſich gefällig bald Hey dem Bau⸗Aufſeher Weinhold melden. 

*) Breslau. Luͤbner Zwieback, bekanntlich etwas Delicates zum Coffee 
und Thee empfing frifch und von beſter Guͤter 
5 T C A. Kahn, Schweidnſtzer Straße in der Pechhuͤte. 

*) Breslau. Seſundheitstaffend (deffen Aechtheit durch die von Hrn. leut. 
v. Schutz in Nürnberg unterzeichneten gedruckten Gebrauchszettel verbuͤrgt it, vers 
kaufe mit 2 Rthlr. 20 far. Cour. die Elle. Außer dleſem bin noch im Beſitz eines 
Geſundheitstaffend anderer Fabrik, jedoch ohne Gebrauchszettel und koſtet dle Elle 
1 Nthl. 10 far. Cour. . 
* ; Wilhelm Regner, goldnen Krone am große Ringe. 


Wechſel⸗ Geld und Fonds Tourſe. 
Breslau den 14. Januar 1824. 
/ Br, G. 2 


> 8 a 8, 
Amsterdam Cour. 4 W. — | — [Kayserl, detto — 974 
detto detto 4 NM. — J[1484/Friedrichsd’or - - - 1154 — 
Hamburg Banco - a Vista 1554 | — Conventione- Geld 

detto detto 4 W. — . Menze [( 775 

detto deto - 2 M. 1544 1544 Banco Obligstions —— 4 | 

London - 32 2 M. 7 23 j — [Staats Schuld Scheine - | 75 — 
Paris 2 M. — | — Pramien: Schuld Scheine - | — | — 
Leipzig in W. Z.. a Vista — I1044]Tresor-Scheine - . 4100 — 
= detto Messe — — Stadt Obligations . 1204 | — 
Augs 2 M. — lic Bank Gerechtigkeiten- 86 — 
Wien in 20 Xr- - a Vista 1064 | — [Wiener 5. p. C. Obligat. 893 — 
detto 2 M. lıos2 | — ditto Einlös. Scheine 433 — 
Berlin a2 Vistalıoot — Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 100 — 
detto 2 M. be 1% er — 500 — 1005 — 
Holland Rand-Ducaten - | — 97. Disconto) 1 a % 
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B E EN a 
Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom 15. Januar 1824. 95 


—— rue. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


*) Greiffenſtein den 31. December 1823. Beym Reichs ⸗ 
graͤflich Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte, find vom 1. July 
bis ultimo December 1823. nachſte hende Kaufe zur gerichtlichen Ver⸗ 
lautbarung gekommen: 3 . 

b 1. der Gottfried Baumertſche Hauskauf no. 42. in Hayne, pro 
800 rtl. a 8 

z. der Maria Eliſabeth Kieſewalterin Bauerguthskauf no. 43, 
in Hernsdorf, pro 600 rthl. N 

3. des Gottlieb Schwedlers Hauskauf no. 63. in Eugelsdorf, 
pro 700 rihl. gi Dr 

4. des Leberecht Glaͤſers Hauskauf no. 182, in Flinsberg, pro 
300 rthl. n N 

5. des Ehrenfried Wehners Hauskauf no. 83. in Muͤhlſeiffe n, 
pro 130 rihl. 5 . 

6. des Ebreufried Dreslers Gartenkauf no. 7. in Regensberg, 
pro 426 rıhl. 20 for. ’ 

7. des Siegmund Seidels Hauskauf no. 16: in Herus dorf, pro 
213 hl. 10 for. 7 8 i 

8, des Gottlieb Schwedlers Hauskauf no. 107. in Flinsberg, 
pro 106 rihl. 20 ſgr. 5 Br, . i 

9. des Gottlieb Wolſtunſcher Bodenkauf no. 161. in Flinsberg,, 
pro 30 rthl. 5 ee 
10, des Gotilieb Kittelmanns Hauskauf no. 130. in Muͤhlſeiffen / 
pro 100 tihl. N : ; 

11. des Benjamin Zörßers Hauskauf no. 8 3. in Auerbach, pro 
152: rthl. 

a 1. des“ 


> 


VA 


42. des Gettlieb Zoͤlfelſchen Bodenſtuͤcks u. 42. in u 
pro 33 thl, 40 fer. 

13. des George Frentzelſchen Hauſes no. 16, in Müpkfeiffen, pro 
266 rthl. 10 ſgr. 

14. des Buılich gꝛeumaunſchen Hauſes ne. 51, in Hayne, pro 
180 «hl. 


45. des Siegmund Glaͤſerſchen Hauſes no. 38. in Ullersdorf, pro 5 


20 hl. 
16, des Andreas Kaulfus Bodenkauf no. 106. in e 
pro 40 rihl. 

17. der Ehrenfried Schwedletſche Bodeakauf uo. 256. in Flius⸗ 
berg, pro 30 ethl. 

18. das Gottſried Dreslerſche Haus no. 84. in Rabiſchau, pro 
200 rihl. 


19. der Gottſtied Heydrichſchen Bodenſtücke no. 155 in esst, 


pro 133 til, 10 far. 
20. das Gottlieb Gebauerſche Haus in Ullersdorf no. a pro 
180 xhl. 


21. des Ehtenſeied Fritſchiſchen Gatthen no. 28. in Birkicht. 


pro 400 tihl. 


22. das Gottlieb Kittelmannſche Haus no. 54. in Querb. ch. 


pro zoo hl. 
23. das Ehrenfried Kretſchmerſche Haus no. 158. in Giehren, 
pro 180 vthl. 


300 rihl. 
25. das Gottlob Theuverſche Haus no. 70. in Flinsberg, pro 
200 rl, 8 


26, der Gottfried Theunerſcher Borenfauf in Flins berg, Me 


1Qucıhl. 


27. der Ebrenftled Hubrichſchen Säöheren in Rohrsdorf, pto 
0 d 


26. das Johann Gottfried Effenbergſche Bauetgoch no, 8. in 
Roͤhrsdorf, pro 1400 rıhl, 

229. der Gottlieb Tiſcherſche . no. 18. in Muͤhlſeiffen, 
pro 163 rihl. 40, des 


24. das Siegmund Dresletſche aus no. 36. in Rabiſchau, pro 


1 
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Be . der Ehrenſried Fritſchiſcher Bodenkauf in Rabiſchau., de 
88 rißhl. j 
31, der Benjamin Fritſchiſche Hauskauf no. .7 in Nate, 
ie 61 1 tihl. 

32. das Gottfried Linkiſche Haus no. 59, in Steine, pro 
33 rthl. 10 for. 

33. das Sophia Jüntſchkiſche Haus no. 39. iu Steine, pro 


30 tihl. 
34. das Joebabne Dotoibeg wagen tnecheſche Bedenſlüc, pio 
200 lihl. 


a das Ebrenftied Glaſerſche Haus no. 105. in insbe, DR 


| 395 rihl. 10, fgt- 


36. das Ehrenfried Neumannſche Bauerzuth no. 9: in Robi. 
dorf, pro 1600 ‚nl. 

37. das Gotilieb Soͤbnelſche Haus no. 10, in Siehe pio 
20 tthl, 

38. der Chriſtoph Mohauptſche Saus kauf no. 8 Egelsdorf, 
pro 650 rthl. 

39. das Gottlob Oläſerſche Haus no. 286. in Stnebus pro 
20. tthl, 

155 der Gottlob Hauſiſcher Bodenkauf in Biticht, pro 300 tthl. 

41. das Carl Beperſche Haus no. 44. in Hayne, pro 200 rihl. 

42. das Gottod Anderſche Haus no. 80. in Neundorf, pro 
230 ul, 

43. das Goltſtied Reumannſche Haus no. 23. in Anteniwalt, 
pro 192 ribl. 

44, das Chriſtian Gottfried Neumasafche Haus ne. a4. in An⸗ 

toniwald, pro 440 hl 

45. der Gottlob Linkiſcher Bovnfanf no. 19. in Kotoniwalt, 


pro 48 th 
46. der Gottlod Protiſcher Gaustauf no. 288 in Nabif hau. 


pro 350 rthl. 
47. das Sartfried Dantelſche Haus no. 47: in. Rabiſchnu, pro 
400 ithl. 
48. das Gottfiird Elgeiſche Haus 2 312, in Rabſſckau, me 
9 fl. 40. dee 
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2 8 Gottfried Richterſche Schenke no. 56, in Eirkicht, peo 
1400 rthl. 
50, der Gottfried Weiſiſcher Bodenkauf no, 30, in Rabiſchau, 
ro 80 rthl. 8 \ 
b 51. das Gottlob Worbſiſche Haus no. 1085. in Blum endorf, pro 
4 rthl. 8 7 u } 
5 5 Hayuan den 31, December 1823. Nachweiſung der im 
zweiten halben Jahre 1823. bey hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt 
gericht vorgekommenen Beſttz veraͤnderungen. 
1, Kauf des Schteyer, um die Freiſtelle, das Haarweidicht ge⸗ 
nannt, ſub no. 17. zu Gaadendorf, pro 1 340 rthl. 
2. des Seiffenſieder Reich, um das Haus ſub no. 103, hieſelbſt, pro 
2200 riß. N a 
3. des Hausbeſitzer Reimann, um die 3 Scheffel Acker no. 5, am 
Hopfenberge bieſelbſt, pro 300 rihl. 
4. des Gutsbeſitzer Jaͤntſch, um die Wieſe no. 5., dle Thammlache 
genannt im Stadtſorſte, pro 665 rthl. a f a 
5. des Poſiilon Steinberg, um das Haus ao. 279, bieſelbſt, pro 
870 rh. 
6. Verkeich des Hauſes ne. 106. hieſelbſt an die Apotheker Doͤring⸗ 
ſche Vormundſchaft, pro 4800 iht. 
7. Kauf des Kretſchmer Hänel, um das Haus ſub no, 74. hieſelbſt, 
pro 300 rthl. N 
8. Verreich des Hauſes no. 63. bieſelbſt an die verwitwete Tiſchler 
Rathmann, pro 400 rihl. 
90 Zuſchreibung der Hoſpetalmüßle ſub no., an den Müllermeiſter 
Auguſt Runge, pro 10000 ıthl, f 
10, Zuſchreibung der Fleichbank no. 15. und z der Scheuer no. 348. 
bieſelbſt an die verehl. Tuchſcheer Bergel, dep. DER 
I, Kauf der berwittweten Schmidt Gründer, um vorſtehende Grund: 
ſtuͤcke, pro 180 rihl.. N 
12. des Dreſchgaͤrtner Leberfchär, um die Gaͤrtnerſtelle no. 14. zu 
Nieder Bielau, pro 500 tthl. FR = 
13. Vetreich des Haufes no, 255, bieſelbſt an die vetwittwete Bott; 
cher Duͤtrlich, pro 500 ethl. 
2 5 14. des 


u 
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14. des Herrnkretſchmer Franke, um das Gaus ab no. 31 3: Hieſelbſt, 
pro 190 rihl. 

15, Zuſchteibung des Hanſes no. I., pro 800 tthl. / der Werkſtatt 
no. 18 1., pro 200 tthl. und des Gartens ne. 1. bieſelbſt, pro 80 kißl. 
an den Gerbermeiſter Riedel. 

16. Verreich des Hauſes no. 94. bieſelbſt an den Schloſſer Adolph, 
pro 83 o rihl. 

17. Kauf des Schworteichhädlee Eruſt Weber, um die Bleiche 
no. 247. bieſelbſt, pro 725 rihl. ö 

18. des Koͤbe, um die Freiſtelle no. 10. zu Onedendoef, pre 

320 tthl. 
N 125 Verreich des Hauſes no. 122. hleſelbſt an den Kaufnanz 
Zachler, pro 1670 rıhf. 
20. Kauf des Schmidt Tſchentſch, um die Schmiede no. 1 f. iu 
Ober⸗Michelsderf, pro 40 rthl. 

21. der verw. Schmidt Gründer, um einen wuͤſten Fleck in der Ober⸗ 
Vorſtadt hieſelbſt, pro 20 rißl. 5 far 
f 22. Verreich und Zuſchreibung der Dreſchgärtnerſtele no. I, zu Nieder 
Bielau an die Neumannſchen Erben, pro 223 rihl. 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Juͤngling. 

„) Groß ⸗Streblitz den 28. December 1823. Nachweiſung 
uber die bey dem Königl, Gericht der Stadt Groß» Sttehlitz und Leſchnitz 
confirmirten Käufe: 
1.̃. des Keufmann Thema, über die Wieſe ſub no. 2,, pro 600 rihl. 

2. des Atrendater Steinitz. um den Polauek fub no. 22. 23. 29. 
den Naplatek ſub no, 10. 17. 18. 23. > „ee die Scheuer ſub m. 244 
pro 1400 rthl. 

3. des Kaufmann Thoma, über den Bott ſub no. 15. et 16., pro 

eihl. 
er 2 des Franz Schiotka, uͤber das Haus ſub no. 21. „ pto 400 rihl. 

F. des Samuel Prager, das Haus ſub no. 5%, pro 18 A rthl. 1 for, 25 5, 

6 des Ernft Kroll, uber das Haus ſub no. 21., pro 300 rthl. 

7. des Jacob Spindor, über das Haus ſub no. 89., pro 300 rthl. 

8. des Buͤttner Ianetzky, äber das Haus ſub no, 33, pro 190 rihl. 

‘9 des 
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„des Sub Ste über das Haus ſub no. 65. pro 213 ttb. 

10 des Franz Lungner, über das Haus ſub no. 3 3-, pro 100 rthl. 

11. des Johann Grabows ty, um das Haus ſub no. 44. pro 105 rthl, 

* des Carl Reſchka um das Haus ſub no. 9 1 pro 38 cthl. 2 ſor, 1922, 

13. des Joſepß Kowallick, über | das Haus ſub no. Aden, e 114 
Ahl S eee e 

Wi i des Kaufmann Kowallick, über das Ackerſtack ſub no 98. pro 


20 fh. 
f 5 5. des Kaufnann Thoma, über die Scheuer job no, ar pre 
erhl.,... 
Das Koͤnigl. Seil der ae Städte Groh Sitehiß u. Leſchnib. 
, Corolgth den 31. Dicember 18283. Bey dem Graͤfl. 
von Fernemontſchen Schlawaer Juſtiz Amte, find in dem zwenken, bol⸗ 
den Jabre 1823, folgende Käufe pesirt word. n 
a 1. Kauf des Grerge Friedtich Riedel, um die väterliche Haus ler · 
ahrung in Dürf pro 70 rthl. 
5 2. des Chri inne ERS ROH a die Serge Seeed Kulſchner · 
nahrung in Pürfktay, pro 210 riht. 
3. des Heinrich Stephan in Ridchen, um die väterliche Leer⸗ 
gaͤus kerſtelle daſeſdſt, pro 62 rthl. 15. fat, 2 2 
4. des 3 Zeiske in Caiterſee, um = Ude, 1 


30 rihl. 
Dos Schlowaer Seldieams, > 

*) Hatten den 2. Januar 1824. Bey dem Gerichts amt der 
Herrſchaſt Halbau, ſind vom 1. Januar bs ult. Decbr. 1823. fo. 
gente Käufe verlqutbarer wol den: 
117, Kauf des George Heinrich Koch, um den Gotiſried Murke⸗ 
ſchen Acker zu Fleywaldau, pro 100 ethl. 
„2, des Goitlieb Gabler, um die Gottfried Gutlerſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnernahrung zu Cunau „pro 50: rthl 

3. des Cat! Gopieb, Wonneberger, um die Johann Heinrich 
Benduchfe, Bauernab ru ing zu Zeyſau, PP 200: th, 8 N 

4. des Johann George Duͤnnebier, um die Zohan George Duͤn⸗ 
nebierſche VBauernabrung zu Zeyſau, pio 400 rihl. 

„des Gottfried Strempel, om das Haus Helu rich; Wazenfaecht⸗ 

ſche X Lagerguih zu Eun u, pro 200 ref | 6. des 


. ir 


6, des Jobann Gottlieb Arlt, um die Joßann Heidrich Acltſche 
Dreſchgartaernahtung zu Dorf Halbau, pto ao rehl. 
7. des Johann Friedrich Pfitzmaun, um die George Lebmannſcht 
Haͤuzlernehrung zu Freywaldau, pro 550 rthl. 
8. des Schaan, Chriſteph Fabian, um die Samuel e 
Haͤuslernahrung zu Freywaldau, pro 405 uthl. 
9. des Johann Gottfried Michel, um die George Heiarich Mir 
chelſche Haͤuslernahrung zu Bubrau, pro 200 ribl. 
10. des Samuel Zeidler, um die Gottlieb Zuͤdlerſche Höuslera 
nahrung zu Seaß. pro 200 etbl . 
11. des Carl Erdmann Kiethe, um die Gifte Stu ſche 
Häuslernahrung zu Zehr beutel, pro 800 rthl. a 
132. des Jobana Gottlieb Schubert, um die Gottlieb Säusei 
ſche Haͤuslernahrung zu Klir, pro 600 rthl. 
13. des Geufried Wendrich, um die Heinrich Gottlieb Porſelſche 
Wirfe zu Raͤdel, pro 100 sthl. 
14. des Carl Gottſtied Wendrich, um bie Goitſried Weudrichſche 
Gaͤrtnernahrung zu Nadel, pro 100 upl. | 
15. des Zohanı Gottfried Poͤſſel, um die Goeuſtied PR ische 
Gaͤrtnernahrung zu Saatz, pro 100 rtl. | 
16. des Gorifried Reiche, um die Chriſtoph Detfeifhe Häusler 
nahrung zu Freywaldau, pro 144 tıpl- 
17. des Johann Gottlieb Praske, um die Ang George Bette 
keſche Galt ernahrung zu Freywaldau, pro 300 ttbl. 
18. des Johann Gottlieb Praske, um den Johann Friedrich 
Praskeſchen Acker zu Freywaldau, pro 50 rtbl. 
19. des Erdmann Kuospel, um den = ulz © teffe 
zu Zebrbeutel, pro 60 xıht. > N ei 5 Deren Ad 
20. der Bauer Weyth ſchen Sen, um die Gouſtled Wortpefäe 
Baustoaprung, zu Zepſau, pro 200 eihl. 
21. des Friedrich Erdmann Schulz, um die Gottfried Stuntke / 
ſche Haͤuslernahrung zu Cu agu, pro 220 zthl, 
22. des Corl Gottlieb Hoͤhue, um die Johann Cheiſtoph Hob 
nefche Holbbufnernahrung zu Freywaldau, pro 400 rthl. 
23. der Anne Roſine Reichelt, um die George Hen Winch. 
ſche Haͤuslernahtung zu Freywaldau, pro 80 e 24. des 
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24, des Carl Gottlob Schröpel, um die Heinrich Schropelſche 
Haͤuslernahrung zu Bubrau, pro so rihl. f 2 

25. des Johann George Britze, um bie Schultze ſche Schoͤlzerey 
zn Cunau, pro 800 itht. g x 

26. des Carl Gottkob Wolf, um die Carl Gottlob Beniſchſche 
Bauernahrung zu Cunau, pro 1320 rthl. 
RN Bunzlau den 30, December 1823. Bey dem Gerichts 
amte Lichtenwaldau find in dem 2, halben Jahre folgende Käufe com 


ſirmitt worden: | 

1. Kauf des Grimmig, um den Bitter mannſchen Grund kretſcham 
01500 uf, RZ “2 

2, des Gottfried Heilmann, um den värerlichen Garten, pro 700 reiht. 

3. der Reina, um das Kobeltſche Hans, pro 120 rıfl. 

4. des Tſcheniſch, um das vaͤterliche Haus, pro 150 tthl. 

5. des Tſcheuiſch, um das Roͤneltſche Haus, pro 206 rthl. 

„ Adjudication des Laubeſchen Freihauſes an den Nittergaths⸗ 

Befiger Jahaſch, pro Too tl. a 5 

7. des Kriebel, um das Hartwigſche Haus, pro 50 til, 

*) Lüden den 31. December 1823. Berj:min Kabitz hat das 
Vorwerk ſub no. 5. zu Altſtadt von Ernft Kleiner gekauft, pro 5900 krihl. 
N Koͤnigt Preuß. fand: und Stadtgericht. 

i *) So gan den 1. Januar 1824 Vom 1. July bis ult. 

December 1823. find nachſtehende Käufe ausgefertiget: :: 

1. Kauf des Gottfried Schulz, über die Dreſchgaͤrtnernahrung 
no. 39. zu Langhbermsdorf, pro Iso seht: a | 
22 des Heinrich Grafe, über die Bauernaßrung no. 10. zu Nie 
duſch, pro 700 tthi. 2 

3. dis Johann Friedrich Erdmann, über die Rurfchrernabrung 
ud. Zr, zu Niebuſch, pro 309 rthl. N 

4, des Chriſtian Schubert, über die Häuslernaßrung no. 77: zu 
Langherms dorf, pro 1200 rihl. ö 5 

V. Verreich der Bauernafrung no. 4. zu Niebuſch an die verw. 

Marie Eliſabeih Schneller geb. Priedemann, pro 1124 ribl. 2m for. 
6. des Johann George Hübner, über die Haͤusler nahrung ne, 2 

u Rohrwieſe, pro 170 rthl. 

Gräflich von Schweinitzſches Juſt amt der Niebuſcher Guͤther. 


a 


8 0213) 8 
Freytags den 16, Januar 1824 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen t. ze. 
allergnaͤdigſten Special - Befeht. 
Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. I. 
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Zu verkaufen. 7 


) Bre slau den sten December 1823. Wir Diretter und Juſtizraͤthe 


dis Königl. Gerichts bleſtger Haupt. und Reſidenzſtadt bringen hlerdurch zur all⸗ 


gemelnen Kenntniß, daß das dem Kaufmann Anton belmer gehörige, auf der Wurſt⸗ 
gaſſe gelegene mit No. 1252. bezeichnete Haus, welches nach der del dem allhier 
aus bängenden Prokloma einzuſehenden Taxe auf 14600 Rihl. 8 far. 2 d abge⸗ 
ſchägzt iR, öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Eeſitz und Zah⸗ 


= 


fungsfäßige durch gegenwäetiges Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgelas 
den, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den 13ten März 1824. und 
den 1 5ten Map, beſonders aber in dem letzten und peremtotiſchen Termine den 
17ten Juli Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober Londesgerlches + A: Mor 
v. Schlieden in unſetm Partheien Zimmer in Perfon oder durch gehoͤrlg inſormirte 
und mit gerichtlicher Special: Vollmacht virſehene Mandatarien aus der Zahl der 
biefigen Just ⸗Commiſſarlen zu erſcheinen, dle biſendern Bedingungen und Moda ⸗ 
lltäten der Sudhaſtatſon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geden 
und zu gewartigrn, daß demnaͤchſt, ‚Infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den 
Inter ſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication on ben Meiſt und 
Beſtbiehenden erfolgen werde. uebrigens fon nach gerichtlicher Erleguns dis Kauf⸗ 
ſchilungs die köſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen jedenfalls aber der leer ausge⸗ 
benden Forderungen und zwar letzterer ohne Production. der Inſtrumente perfüge 
werden. Das Koͤgigl. Stadtgericht. ur 
) eon den aten Januar 1824. Das unterzeichnete Gericht ſubhaſfirr 
das dem Schuhmacher Ernſt Scher gehörende auf der J udengaſſe Nd. 41. be⸗ 
findliche Haus und Garten auf Antrag elnes Real -Credſtoris. Das Haus Il auf 
233 Rihl. 25 far. 6 pf., der Garten auf 186 Rthl. zu 5 pro Ernt Ertrag ohne 
Laſtenab zug gewuͤrdlget und laden Kauflufilge auf den 1 Sten März zu der klcitatlon 
in. 8 N Königl. Preuß. Stadtgericht. 5 
9 Sagan den 1 ten December 1823. Der dem vormaligen Königl. Dos 
malnen Juſtigamt Bruni Seidel zugehörige Grofrgarten vor dem e 
5 = "hie 15 
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bleſelöſt, welcher im Jahre 182 t. gerichtlich auf 1348 Rehl. gewäͤrdiget worden, 
ſoll ouf den Antrag eines Gläubigers au den Meile dub Befiblethenden verkauft 
werden. Wir haben hlezu einen einzigen Termin auf 
a den 17ten März 182. Vormittags 10 uhr 

vor unſerm Oeputirten Stadtrichter Müller auf bieſig en Rathhauſe außeraumt und 
laden wir alle befig= und z. blun gs faͤbige Kauflufige hierdurch ein, Rh tu dieſem 
Termine einzufinden, ihre Gıbothe abiugeben and den Zuſchlag des Grundſtücks 
an den Meiſt uad Deſtbletheaden unter denen in Termino bekannt iu machenden 


Bedingungen zu gewaͤrtigen. a 
F Das Gericht der Stadt Sagan. 

) Nimptſch den roten Januar 1824. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch oͤffentlich bekannt, daß die von dem verſtorbenen Schumachermel⸗ 
Her Carl Si gmund Scholz binterlaſſene zu Toͤppliwode belegen Auenhaͤus lerſtelle 
ſo ortsgerlchtlich auf 117 Rthl. 27 fgr. 6 d., Courant abgeſchaͤtzt word n, in dem 
uf den ızten Mär; 1824. anderaumten perem toriſchen Termine an den Meiſt⸗ und 
Beſibiethenden verkauft werden wird. Kaufluſſige, Befig- und Zahlungsfaͤhlge 
werden daber hierdurch eingeladen, ſich am gedachten Tage In der Gerichts kagz ey 
ru Toͤppliwode einzufinden und den Zuſchlag gegen das gethane Meiſtgeboth mit Eine 
willigung der Scholzſchen Erben zu gewaͤrtigen. 3 

8 Das Gerichteamt zu Toͤppliwode. 

») Relchthal den Sten Januar 1824. Da in dem den 1gten December 
vorigen Jahres zum oͤffentilchen Verkaufe der in dem Creutzbu⸗gſchen Ereis dorfe 
Reinersdorf fab No 13. gelegenen Freiſtelle auf 413 Rthl. 1 5 for: 6 pf. gewürdt⸗ 
get, angeſtandenen peremtotiſch en Termine kein Geboih geſchehen, fo ſteht ein an⸗ 
derweitiger Termin zu d. ſſen Verkaufe auf i 

i den 2 ;8ſten Februar d. J. 4 
on, Kuuflaflige werden au'geſordert, ſich om genannten Tage Vormittags um 
at Ube auf dem bereſchaftitchen Schioſſe zu Relnersdorf einzufinden, und hat der 
Meiſt⸗ und Beſtbietdendbleidende, wenn die Neal Prätendenten mit dem cemach⸗ 

„Asa Getothe zuftleden (ind, den Zuſchlag zu gewärtigen, auch können dle Vetkaufs · 
Bedingungen in der Regiſtratur jederzeit nachgeſeden werden. 
* Des Gerlchtsamt Relnersdorf. 


1 


Fe ER 5 Tredpe, 

Breslau den 8. Auguſf 1823. Ven Seiten des unterzeichneten Köntgt. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf 
den Aatrag der verwit. Major v. Folgers berg geb. Große die nothwendige Sub⸗ 
bdafation des im Füͤrſtenthum Brieg und deſſen Pliſchenſchen Ereiſe gelegenen 
Mittergutes Ober⸗Mittel⸗ und Mieder Brune nebſt den Eolonien Neu-wald, 


Aadteaswile und Sacken, mit allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nas uu⸗ 
N gen, - 
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gen, welchts im Monnt März dlefrd Jabtes gach der, dem, ben dem hieſigen 
Königl. der „Landesgericht aus hängenden Proclema deygefügten, in jedet 
ſchicklichen Zeit einzufehenden Taxe land ſchaftlich auf 36017 hl. 15 ur ı ph 
abgefbägt if, befunden worden. Demnach werden alle Beſig⸗ und Zahlungs 
fähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten 
Terminen, nämlich den 13. Decbr. 1823. und den 17. März 3824, , deſonders 
aber in dem letzten und ßeren toriſchen Termine den 16. Jung 1824, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Hrn. v. We 
im Partheven Zimmer des hieſigen Oder + Landesgerichtshauſes in Perſon oder 
durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der 
Zahl der bleſigen Juſlizcommiſſarlen, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbe⸗ 
kannſchaft der Jüßttzcom miſſionsrath Kletke, Morgenbeſſer und Koblitz vorge⸗ 
ſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, bie de 
ſondern Bedingungen und Modalltäten der Subhaſtatten daſelbſt zu vernehmen, 
ibre Gebothe zu Protocall zu geben und zu gew tigen, daß nach erfolgter Ein⸗ 
willtgung der Bläustger der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt und 
Beſbielhenden erfolgen werde. Uebrigens wird nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchimings, die Loſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren ohne Productlon 
der Inſtrumente verfügt werden. g 

5 Königs. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſien. 


Breslau den 22ſten Auguſt 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Königl. Gerichts der Haupt- und Reſiden tadt Breslau bringen bierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Buͤchſenmacher kibortus Schmidt 
dos dem Krambäudier Maßen zugehörige Haus No. 838. auf der Groſchengaſſe, 
welches nach der in unſerer Regifiratur oder bel dem allhier aus baͤngesden Pro⸗ 
clama einzuſehenden Taxe zu 8 pro Cent und nach dem Nutzungs Ertrage im Durch⸗ 
ſchnitt auf 11229 Rthl. 18 far. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Dem; 
nach werden alle deſitz⸗ und zablungsfähtge durch gegenwärtlges Avertiſſement 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den biezu angeſetzten Terminen, naͤm 
lich den zıten December a. c. und den titen Februar 1824. beſont ers aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den 1gten April 1824. früh um 10 Uhr vor dem 
Königt, Juſtizrath Herrn Mugzel in unſerm Partheien⸗Zimmer in Perion oder durch 
gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vellmacht verſezene Mandata⸗ 
rien, aus der Zahl der dieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu er ſcheinen, die beſondern 
Bedingungen und Modalitäten der Subhaftation Dafeldfl zu ve nehmen, ihre Ge⸗ 
dothe zu Protokol zu geben und zu gemärtigen, daß den nächſf infofern kein ſtatt⸗ 
hafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, dir Zuſchlag und die Adjur 
dication an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen werde. llebrig ens fol nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſämmtlichen ſowohl der 
eingetragenen a ie der GR nee Forderungen und zwar letztere ehne 

ion der rumente verfuͤgt werden. 

n Koͤnigl. Stadtgericht. 


Schmiedeberg den den Deedt. 1823 Die ſub No. 2 1. zu Robrlach 
echdnauſchen Errifis gib gene Jobann Franz Heeringſche Freyhaͤuslerſtele, welche 
auf 190 Nıpls, Cour. ortsgeticht ich adgeſchoͤtzt worden, ſoll auf den Antrag der 

’ Hetring⸗ 


* 
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Hcerlngſchen Erben in Termine peremtcrio den a 7ften Feßtuar a, f. Vormittags 
‚za Uhr in der Gerſchtsamtsſube zu Rohrlach öffentlich an den Melſibiethenden vers 
kauft werden, welches Kaufluſllgen hiermit bekannt gemacht wird. i 
Dias Vatrimonlalgericht des Gutes Rohrlach. 5 
| Leobſchuͤtz den agſten Noodr. 1823. Da auf den Aatrag eines Glau- 
bigers das der Roſalla verehl. Schuhmacher Deſchke geb. Gans zugehörige and 
im erſten Viertel ſub Mio. 61. belegene, am 19. Septbr. 18 20. auf 490 Rtblt. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Wohn: und Schankhaus in Termino den 26. Febr. 
Nachmittag um 3 Uhr vor dem Commiſſerio, Hrn. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Köcher, 
oͤffentlich verkauft werden fol, fo werden Kauſluſtige und Zahlungs faͤhige zu er⸗ 
reinen, und ihre Gebethe zum Protocol zu geden, mit dem Bepfuͤgen vorgeladen, 
daß dem Melſiblethenden der Zuſchlag erfolgen wird, wenn nicht gefegliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zuläßig machen. f 5 
f Das Gericht der Stde. Lautuer. 
Gublau den 22. November 1823. Zum öffentlichen Verkauf der den 
 Almmermannfchen Erben zugehörigen Freihauslerſtelle No. 6. zu Lübchen, welche auf 
350 Rthl. Courant taxirt, ſteht ein Termin auf den sten Februar 1824. Bors 
mittags 10 Uhr in der Kanzley zu Lubchen an, wozu wir beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluflige 10 Abgebung ihrer Gebothe und unbekannte Reals Gläubiger 
um Nachiweifung ihrer Anſprüche, widrigenfalls letztere Damit werden ausge⸗ 


er 5 den. 6 
ſchloſſen wer ” Das Gerichts amt für Luͤbchen. 


„Kleslingswalde ben ißten November 1823. Auf den Antrag 5 90 
hann Gottlob Münnichichen Erben zu Kieslingswalde ſoll das daſelbſt unter No. 20. 
gelegene, ihnen gehörige Freibauergut, welches gerichtlich auf 1500 Rthl. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden iſt, in dem anf 5 

N 0 den Stebenten Februar 182 f 
Vorn ittags um 10 Uhr anberaumten einzigen Blerbungs⸗ Termine an den Melſt⸗ 
und Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und ee reige Kauflu⸗ 
tige haben ſich daher zur angegebenen Zeit an Gerichtsamksſtelle daſelbſt entwe⸗ 
der perſönlich oder durch gehörig legitimürte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und mit Genehmigung des ober⸗ vormümdſchaftlſchen Gerlchts den 
Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe und Beſchreibung des Grundſtücks fo wie dle 
Kaufsbedingungen koͤnnen In der Regiſtratur des unterzeichneten Gerſchtsamtes nach⸗ 


eſehen werden. 
u Adl. v. Gersdorſiſches Gerlchtsamt alda und 
Schmidt, Juſtlt. 
Hirſchberg den arſten November 1823. Bel dem hieſigea Koͤnigl. Land⸗ 
nud Stadtgerichte foll das ſub No, 518. hleſelbſt vor dem Schildquer Thore gele⸗ 
- geue, auf 201 Rthl. 15 ſgr. abgeſchaͤtzte ſonſt Koͤrner letzt Poſeſche Haus in Ter⸗ 
mino a den ayſten Februar 1824. i 
als dem einzigen Biethungs⸗Tenmine öffentlich verkauft werden. N 
ER 7 A Gran,! 
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. Grünberg den 1;ten October 1823. Das dem nach ruſſiſch Bohlen emi⸗ 
grirten Hutmacher Emanuel Fiebig gehörende Wohnhaus No. 398. aten Viertels, 
tarirt 144 Rihl. 25 ſgr. Courant, ſoll Schuldenhalber im Wege der vothwendigen 
Subhaſtation in Ter mino den 14ten Februar k. J. Vormittags um 11 uhr auf dem 
piefgen Lands» und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtblethenden erkauft werden, 
wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Ins 
6 Bern in den n ui nicht geſetzliche Unflände eine Ausnahme 
veranlaſſe ich zu rtigen LS RR 
3 ee 95 4 lg. Preuß. Band» und Stadtgericht. = 
Sürftenftein den 18. Rovbr. 1823. Das zu Reudorf Walbtuburger 
Creiſes ſub No. 18. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem Gerichts ⸗ 
kreiſcham zu Meudotf zu infplelrenden Taxe ortsgerichtlch auf 18 2 Rthlr. 20 ſgt. 
odgeſchaͤtzte Johann Gottlieb Kinzeifhe Frepbaus ſoll auf den Antrag der Et ben 
Erbthellunge bolber im Wege der treiwillgen Subbaſtaclon in dem auf den 10. Bes 
bruat f. Vormittags anberaumten einzigen nnd peremtorifchen Termine verkauft 
werden- Beſitz und zoblungsfaͤbige Kaufluftige werden daher hiemit vorgeladrn, 
in deſagtem Termine im Gerichtskretſcham zu Neudorf zur Abtzebung Ihrer Gebothe 
zu erſcheinen, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtblethende, nach Genehmigung 
der Intereſſenten, wenn aicht geſetzliche Umſtaͤnde eln Rachgeboth zuläßig machen, 
den Zuſchlag zu erwarten. 5 
Das reichsgraͤfl. v. Hochbergſche Gerlchtsamt der Hertſchaften Fͤͤrſten⸗ 
fein und Rohnſtock. - 
9 5 Citationes Edictales. ; 
) Gröbnig den ustenDecember 1823. Von dem Koͤnlgl. Gerichtsamte 
der Hertſchaft Graͤbnig wird ad inſtantlam Fisel dee im Fahre 806. als Troins 
knecht aus Reife deſertirte Johann Schmidt von Babitz keobſchuͤtzer Krelſes, deſ⸗ 
fen gegenwaͤrtiger Aufenthalt unbekannt if, hierdurch oͤffentllch vorgeladen, ſich 
Binnen 12 Wochen, ſpaͤteſtens aber in Termino den toten Aptil a. c. in der hle⸗ 
gen Gerichts » Kanzlei zu melden, ſich wegen ſelnes Austritts zu betontworten und 
ſodann weitere Anwelſung zu gewärtigen, widrigenfalls werden feine in der Ba⸗ 
bitzer Walſenkaſſe befindiichen 5 Rihl. 19 ſgr. 10 d’., fo wie alles ibm etwan kuͤuf⸗ 
ig durch Eroſchaften oder auf andere Art zufallendes Vermögen dem Königt. Bis 
zageſprochen werden. 8) ; 
Koͤnigl. Gerichtsamt aller. 
EM RER | 22 Roͤsler. 
„) Fätſtenſtein den 24fien Robember 1823. Nachdem auf Antrag bir 
Berſonal⸗Glaͤubiger des geweſenen Bauerguns⸗Beſttzer Johann Gottfried Häckger, 
in Reimswaldau über deſſen Im Ueberreſt der Kaufgelder per 269 Rihl. 9 fge. 7 pf. 
Courant beſtehendes Vermögen in der heutigen Mittag sgunde Concurs eröffnet unt 
zur Blanidasion und Veriftcation dis Unfpräche der Gtänbiger ein Termin auf 
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den sten März 1824. Bounittanß 10 Ulle. 
caram Deputate Bırrn Juſſlz- Director Rreiſchmer bleſelbä anberaumt worden, fa 
loden wir sämmtliche undetonnte Gldubtner piermit vor, in Diefem Termne eatwe. 
der per ſoͤnlich oder durch zuläßig: BDevom dugte, weshale denen, weich n es au 
Bekeanntſchaft fehle, der Konig,. Berg⸗Juſſizrath und Jauiz, Commiſforlus Herr 
Steindeck in Waldenburg vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre orrmelutlichen 
Anſpruͤche an die Comtursmaſſe ge duͤht end anzumelden und in verificisen, wogegen 
diejenigen, welche nicht erſcheinen follten, mit allen ihren Forderungen an dleſe 
Woſſe peäclndirt und Ihnen: deshalb gegen die übrigen Blänbiger ein ewiges Sun. 
ichwelgen aufer legt werden fol. . 7 
u Be 5 Gerichtsamt der Herrſchaften Fürfienftein 
. a ock. f 1 
Dohm Breslau den izten September 1823, Von dem Königl. Dohm⸗ 
apitufar : Bogtelamte wird der bein der Landwehr» Regiment zten Bataillon und 
ten Compagnie im Führe 1813. bei der Belagerung von Glogau geſtandene und 
im Feldlazareih zu Herrnderf geſtorben ſeln fo Soldat Auguſt Schoͤps aus 
niſch Neudorf Breslauſchen Kreifes auf den Antrag feiner Geſchwiſter hiermit 
entlich aufgefordert von ſelnem Leden und gegenwärtigen Aufenthalte Nachricht 
1 gebeu und ſich binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den wsten Juli 1824 Vormittags um 10 Uhr in der bieſigen Amtskanzley 
vor dem Deputirten Herrn Referendarlus Eimander zu melden und das Weitere 
zu gewärtigen. te derſeltze ſich aber vis dahin gar nicht melden alsdann wird 
er für todt erklart und fein hinterlaſſenes Vermögen ſeinen nächſten bekannten Er⸗ 
ben ausgeantwortet werden. a 
Breslau den 24flen Junk 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht ble⸗ 
iger Refivenz wird det Sohn des hier verſtordenen Kaufmann Johann Epriftonh 
Trautmann, Friedrich Wilhelm Trautmann, welcher in dem Jahre 1813. mit 
dem ehemaligen Breslauer Landw. Reg. ins Feld marſchirt und zuletzt als Uns 
teroffgzter aus dem Lager von Mainz eg December 1813. geſchrte 
ben, ſeit dem am ıflen Jandar 1814. erfolgten Rhein ⸗Uebergange aber ver⸗ 
mißt worden, auf den Antrag des hieſige Königl, Stadt⸗Waiſenamtes bierdurd 
oͤffentlich vorgeladen, ſich vor oder in dem aut den gten Junt 1824. Vormit⸗ 
tags um 9 Übe anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Hrn. Mes 
ſerendarius Springer entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevollmäch⸗ 
igten oder wemigſtens ſchriftlich zu melden und von feinem Leden und Aulent⸗ 
halt überzeugende Nachricht zu geden, det feinem Ausbleiben aber hat derſelbe 
iu gewaͤrtigen, daß er für todt erklärt und fein im walſenamtlichen Depoſito⸗ 
rio defindliches Vermögen denen ſich meldenden Erben, dei deren Ermangelu 3 
aber ols ein ums Gut der hieſigen Kämmerei oder dem Königl, Fiscus zus 
rochen wer den fo N 1 N 
ge 9 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Ratibor den roten December 1823. Der feit dem Jahre 1810, verſchol⸗ 
lene zuletzt zwiſchen Pleß und Sohrau in Oberſchleſſen geſebene, aus Rudnick Ra⸗ 
tiborer Creiſes gebürtige Zimmermann Joſeph Koppatſch wird auf den Antrag fets 
ner Ehegattin Jullane ged. Wanjeck vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpate⸗ 
ſteus ader in dem anf den Zoſten September 1824. angeſetzten letzten Termine früh 

um 
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um 9 Uhr in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitlarli hlefelbſt entweder ſchriſi⸗ 
ich oder perſoͤnlich oder aber durch einen mit gerichtlichen Zeuaniſſen von feinem Les 
en ud Aufenthalt verſebenen Bevollmächtigten zu melden, widrigenfalls aber zu 
‚arnärtigen, daß er für to t erklärt und dem gemäß feiner Ehegattin die ander wel⸗ 
tige Verehelichung von Seiten des Civilgerlchts frelgelaſſen, fein Nachlaß aber an 
die Inteſtaterben vertheilt werden wird. Wornach ſich der Joſeph Koppatſch zn 
achten hat. Das Gerichts amt Rubnid,. 

1 Stanjeck, Juſtit. 
Frankenſtein den so. November 1823. Von dem Freiherrl. v. Sauer⸗ 
mann Zlſzendorfer Gerichtsamte werden nachſtehende Perſonen, deren Leben oder 
Tod ungewiß iſt, nämlich: 1) der im 4ten Bataillon der zten Compagnie des 
ehemaligen Sten ſchleſ and wehr⸗ Infanterie Regiments geſtandene, aus Zilzen⸗ 
dorf Nimptſchſchen 1 Gottlieb Titze, welcher et der Schlacht 
dei Culm im Jahre 2813. vermißt wird and deſſen Vermögen 31 Mepir. 18 fgt. 
Coukant beträgt: 2) der Mousquetter Johann Cart Gotefried Schwell aus 3 4. 
zendürf, berſelt der Schlacht bey Leipzig am sten October 1813. verſchollen ist, 
und ein Vermögen von 60 Nibl. Caurant beſitzt und 3) der Landwehrmann Wott⸗ 
rieb Gebauer ebenfalls aus Zilzendorf, welcher ſeit dem Kriege 1813 nach dem 
Sturm bei Dresden verſchollen iſt und deſſen Vermögen in <irca 200 Rthl. bes 
flieht, ſo wie deren etwanige undekannte Erben hierdurch vorgeladen ſich binnen 
9 Monaten und zwar ſpäteſteus in dem auf den 3 1ſten Auguſt 1824. Nachmittage 
um 3 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtittario auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu 
Zilzendorf ange ſetzten Präjudirtal Termin perfönlich. oder ſchriftlich zu melden, bet 
ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie für todt erklrt, und ihr zurückge⸗ 
laßenes Vermögen ihren nächſten Erben, die ſich als ſolche legitimiren können, zu⸗ 
geſprochen werden wird. r 
Das Frelherrl. v. Sauerma Zilzendorfer eee, j 
j j ; . roͤgor. 
- Münfterderg den azflen Auguſt 1823. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Koͤnigl. Land⸗ und . werden ouf den 3 tbrer Verwandten 
nachſtebende verſcholene Perſonen allerſelts von hier: 1) der Müller Joſeph We⸗ 
niger, welcher ſchon vor 1802. in Groß Stogan geſtorben fein fell; 2) deſfes 
Sohn gleichen Namens und eden falls Muller, der mit dem Vater von hier weg⸗ 
gegangen und verſchollen; 3) des letztern Sohn wieder gleichen Namens der 1808, 
als Bedlenter mit einem Wee Obelſten von hier weggegangen, fo wle de 
etwanige unbekannte zuruͤckgelaſſene Erben und armen Wert, 4 n e 
innerbalb 9 Monaten und fpäreitens in dem hieſeldſt auf den 110 ah 182 
Vormlttags um 11 Uhr anberaumten Termin ſchriftlich oder perſönlich zu melden 
und lodann weitere Anwelſung, im Ausbleibun gefalle aber zu gewärtigen, daß 
die Verſchollenen für todt erklart, und ihr Vermögen ipren ſich legltimirenden ges 
ſetzlichen Erben eee wenn das Todeserklaͤrungs⸗Uriel rechts kraͤftig 
geworben, verab folgt werden wird. a 
ö N Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 
Breslau den aten October 1823. Von dem unterſchriebenen Königl. 
Gerlchtsamte wird die zu Oder Schreibersdorf wohnhaft geweſene von da am 
geblich nach Ruppersdorf Strehlenſchen Creis griogene jedoch an diefen 827 
4 N st 
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Ort oder ſonſt nicht mehr auszumittelnde Eliſabeth berehl. Hausmann Schlege 
geb. Friedrich nedſt deren etwanlgen Erben ad Terminum den 13. Februar k. J. 
die Erhebung des ihr aus der Verlaſſenſchaft der bereits im Jahr 1789 zu Ga: 
ig verſterdenen Johanna Eliſabeth Friedrich zugefallen en im gerichts amtlichen 
Depoſſtorto befindlichen urſpruͤnglich 75 Thl. ſchteſ. 9 pf. betragenden und durch 
die Zinſen dis auf 131 Kthl. 19 ſar. 42 pf. angewachſenen Erbthells hiermit 
zoͤffentlich vorgeladen und aufgefordert, Ab binnen 6 Wochen und zwar ſpaͤteſtens 
in dem obgedachten Termine Vormittags um 10 Uhr in hleſiger Gerich'sſſelle 
in dem Landgerichtsgebände auf dem Dohm zu melden, widrigenfalls aber bie 
genannte verehl. Schiege und deren Erben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Ans 
‚prücden an dieſe Depoſitalmaſſe präcudire werden und folche dem Koͤnigl. Fisro 
als ein bonum vacans zugefprochen wird, 
; 5 Koͤnigl. Preuß. Gerichtsaͤmt des vormallgen San dſtiſts. 
Reichenbach den 3iſten October 1823. Nachdem wegen eines angeblich 
verlohren gegangenen Hypotheken⸗Inſtruments vom zoſten Aprif 1802. über ein 
dei dem Gottlieb Bittnerſchen Haufe ſud No. 3. des Schobergrunder Hypotheken⸗ 
buchs für das Aerarium der Girlachsdorker Kirche eingetragenes Capltal von Ein⸗ 
hundert zehn Reichsthaler Courant auf Antrag des Kirchen⸗Collegii das Aufgeboth 
Bebufs der Zahlung und Löſchung ⸗dieſer Poſt verlangt worden, ſo werden alle 
unbekannte Eigenthuͤmer, Erben, Eeflionarien, Pfand oder ſonſtige Inhaber 
des gedachten Juſtruments hiermit vorgeladen, binnen drei Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in Termino peremtorio den 18ten Februar k. J um 11 uhr vor dem Schober⸗ 
grunder Gerichtsamte in der Kanzlei des unterzeichneten Juftttiartus hieſelbſt pers 
lönlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte zu erscheinen, und ihre etwanlgen 
Anfpräche an beſagtes Inſtrument und Capital anzuzeigen und nachzuweiſen, wis 
drigenfalls fie ihrer Rechte daran verluſtig geachtet und Ihnen ein ewiges Stil: 
ſchweigen auferlegt, das angegebene Hypotheken ⸗Inſtrument aber amortiſiet und 
die eingetragene Poſt geloͤſcht werden wird. 8 
8 Das Schobergrunder Gerichtsamt. Buſch. 
Offener Arreſt. SE 
„ Brestan den Zsflen December 1823. Von dem Könlgl. Stadtge⸗ 
richt biefiger Reſſdevz in Über das Vermögen des hieſigen Kaufmann Johann Gott 
lob Stier beute der Concurs, Prozeß eroͤffnet worden. Es werden daher alle dies 
jenigen, welche von dem Gimeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren 
und andern Sachen oder an Brlefſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige 
Zahlungen zu lelſten haben, hierdurch aufgefordert, weder an ihn noch an ſenſt 
Jemand das Mindeſte zu berabfolgen oder zu zahlen, fondern ſolches dem unters 
zelchneten Gericht fofort anzuzeigen und die Gelder oder Sochen, wiewohl mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habenden Rechte in das ſtabtgerichtliche Depoſſtum einzulleſern. 
Wenn diefem offnen Arreſte zuwider dennoch on den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jar 
mand etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches fuͤrſ nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſteu der Maſſe anderwelt beigeirieben werden. Wer aber 
etwas verſchwelgt oder zuruͤckbaͤlt, der fol außerdem noch feines daran habenden 
Unterpfands und andern Richts gaͤn zlich verluſtig gehen f f 
8 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Gerichtlich cönſirmirte Kaufeontracte. 


a Brestau. Unter der Juſtiz⸗Verwaltung des Unterzeichnet n 
Und nachfolgende Kaufe vom ıflen July bis letzten December 1823. 
vorgekommen: 2 RER 3 a i 
1. Schosnitz. Franz Carl Simon, das Auenhaus no. 42, foͤr 

o rihl. „ 3 
2. Desgleichen. Helena Weiß, die Freyſtelle no. 9, für 416 rthl. 
3. Romberg. Carl ß iedrich Bein, das Angerhaus no. 16., für 


95 rihl 2 
4. Strachwitz. Gottlieb Bräuer, die Freyſtelle no. 18 für rg ithl. 


5 Desgleichen. Chriſtian Krauſe, die Fleyſtelle no. 1, für 1000 ithl. 
6. Krolkwitz. Chrifiian Kipke, das Bauer guch no. 4 für ı 9 tthl. 20 fgr. 
f Hirſchmeyer. 
Ratibor den 12. December 1823. Bey dem Ger chtsamte 
Sudoll, find folgende Verträge vom a. July bis uttimo December 1823. 
confirmirt worden: „ > 3 
Zu Sudoll, 1. der Kauf der Jacob Warzechaſchen Eheleute, über 
die Häuslerſtelle no. 52. pro 65 rthl. 2. des Andreas Kramarczik, 
über 2 Ackerſtücke, pro 64 rthl. 3. des Andreas Wyſchkonn, über das 
Banerguth no. 29., pro 1270 ithl. 4. der Gregor Sanilfhen Ehelen⸗ 
e, über das Bauecguth ſub no. 19, pra 1800 N 
f Schloß Natibor den 12. Decemdee 1823. Bey dem Ge⸗ 
richtsamte der Guͤther des färnfarifftren Jungfrauen Stifts zu Raliber 
ſind vom 1. July bis ultimo Decemder 1823. folgende Verträge conſir⸗ 


mirt worden; ee 
5 a I. Käufe über 30 rthl. 
Zu Zauchwitz, 2. der Jehanna Kupſchuk, um das Gaͤrtnerhaus 
no. 45 für 228 rihl. 2. Florian Richterſche Eheleute, um 4 Metzen 
Aller, für 73 ithl. 3 des Franz Fuchs, um 6 Metzen Acker für 
82 up. 4. dis Anton Melzer, um A Scheffel 84 Metzen Acker, für 
133 


5 re 1 
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132 rthl. zu Zülkowitz. 5. des Franz Grzybon, um ein Stuͤck Garten, 
fut 57 ktül. zu Tſchirmkau. 6. der Johann Albrechtſchen Eheleute, um 
die Gärcnerſtele no. It., für 304 kthl. zu Oſterwitz. 7. der Joſeph 
Janottaſchen Eheleute, um den Kretſcham no. 44, für 1647 rthl. 8. 
der Franz Morawetzſchen Eheleute, um die Haͤuslerſteue no. 45, um 
5 b., Bieskau. 9. der Joſeph Lammichſchen Erben, um 2 Schef⸗ 
fel Acker, für 166 kthl. zo. des Joſeph Worland, um 2 Scheffel Acker, 
fire 244 weht. 2 1. des Urban Bi khahn, um das Häuschen no. 39, 
fur 76 rihl. 12. der Anton Spalinaſchen Eheleute, um 6 Viertel Acker, 
für 96 rihl. zu Autiſchkau. 13. des Alex Wiitek, um das Bauerguth 
no. 16., für 346 rtpl zu Binkowih. 14. der Franz Tuſpnaſchen Ebe⸗ 
leute, um das Haͤuschen no. 72., fur 57 ttpl. 15 der Franz Wornif: 
ſchen Eheleute, um das Bauerguth no. 38. für 940 rthl zu Proſcho⸗ 
web. 16. des Martin Zebralla, um 12 Morgen Acker, fur 700 rthl. 
zu Mittel⸗Ottitz 17. der Fanz Zipsſchen Eheleute, über ein Acker⸗ 
ſtück von 31 Scheffel 10 Metzen, für 300 styl. f 
5 f 8 II. unter za tthl. f 8 
Zu Sieskau, 1. der Vertrag des Johann Ender, über die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 49.7 für 49 frthl. 2. der Franz Heinzſchen Eheleute, um 
das Haͤuschen no. 36. für 49 ethl. zu Oſterwitz. 3. des Anton Wan⸗ 
jeck, um ein Stückchen Acker, fuͤr 20 ithl. zu Warmunthau. 4. des 
Rudolph Pinczert, um die Häuslerſtelle no. g., für 19 ithl. zu Zowada. 
5. der George Koſchorzſchen Eheleute, um das Häuschen no. 17., für 
28 rthl. zu Gaſchowitz. 6. des Franz Schwiedergall, um das Häuschen 
no. 39 für 19 zthl. 
Nimptfc den 1. December 1823. Deſignation derjenigen 
Kaufen, welche in dem aten halben Jahre 1823. bey dem Stadtgericht 
Nimptſch confirmire werden: a a a f 
1. Der hieſige Bürger und Stellmacher Bartſch, das Haus von 
dem Mauermeiſter Schiller, für 400 rihl. a 
2. Kaufmann Damas, das Haus vom Guſtav Hättel, für 2 100 rthl. 
3. Frau Kaubin, den Schuppen vor dem Thore des Guſtavs Hut 
tel, für 300 rthl. a 6 5 r 
44. Kaufmann Ludewig Hüttel, den ſogenannten Huͤttelſchen Garten, 
- für 300 tthl. 2 : : 
5. Kaufmann Wolff Singer 1 Fleck Garten, vom Schmidt Meiſter 


Böhme, für 28 ktthl. 
f ; ; 6, Buͤr⸗ 
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6. Würger Nitſche, das Haus von der underehelichten Stephan, 
fir 270 rthl⸗ . REE Rt 
7. Oeconom Hering, das Guth vom Vorwerker Müliſch, für 
10 100 rthl. R 8 Be f 
8. Kaufmann Wolff Singer, das Haus vom Bürger Nierſchke, 
für 690 rthl. ee 2 = 
9. Saitler Krauſe, das Haus vom Glaſermeiſter Kt auſe, für 890 rthl. 
8 Das Koͤnigliche Stadtgericht. 
FR Lüben den 9. Dechr. 1823. Von Seiten des Könlgl. Land⸗ 
und Stadtgerichts, wird der Kauf des Auguſt Müller, um das Haus 
des Johann Cheiſtian Frey ſub no. 88. für 850 tihl. hiermit bekanut 


gemacht. 2 aD re 
g Neuſtadt den 10. July 1823. Dato iſt dem Servis Nens 
danten Schneider, das von dem Wallgraben no, 106. abgetrennte Stuck 
feinem Haufe no. 217. auf der Toͤpfergaſſe, für 200 rthl. Courant zus 
geſchrieben wo den. 5 N N 
Oels den 9. December 1823. Verzeichniß der im Jahre 1823. 
ins Hypothekenbuch von Oberwilkau eingetragenen neuen Beſitzveraͤndetungen. 
t. Ein Bauerguth, Friedrich Beialich aus dem Kaufcontract mit 
dem George Gafert dd 29. July 1823. fir 800 rthl. H. D. no. 6. 
2. Ein Bauerguth Friedrich Gaͤrthner, aus dem Kaufcontracte dd. 
17. Novbr. 1823. mit dem Heinrich Herde, für 200 ithl. H. V. no. 14. 
Winzig den 8. Novbr. 1823. Kauf des Lachmann, um die 
Färbetey no. 196, für 1270 rihl. 5 i 
s Königl. Stadtgericht. Ran 
Breslau. Tey dem Stadt und Hoſpital⸗Landguͤteramte zu 
Breslau, find vom 1. Juli bis ultimo December 1323. folgende Kaͤu⸗ 
fe zur Confirmation gekommen. N 
er J. im Breslauer Kreis. 
Br a) A. in der Amtsvorſtadt. 
1. Carl Ferdinand Schlabs, Verteich der Stelle nro, 4. auf dem 
„Schw. Anger, pro 3130 rtyl. Cour bes BER, en 
2. Gottlieb Vogel, Kauf der Stelle no. 113. auf dem Elbing, für 
32300 rthl | 
: 3. Franz Kapper, der Stelle no. 12. daſelbſt, für 2200 rthf. 


4. Johanna verwittw. Freudenberg, Verreich des marital. Fundi 
no, 39, daſelbſt, für 220 Mb. t. g 
a . 5 ’ | 5 An⸗ 
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8. Anton Auguſtin Kauf der Stelle no. 57. zn Meuſcheünig, fir 
2130 'thl. 
N 3 6. Carl Hentſchet, des Gartenflecks vom Fundo no. 77, auf dem 
Glbüg, für 200 rthl. 

F. Joſeph Eule, ber Simonſthen Stelle, no. 15. zu Neuſcheitnig, i 
fir, Soo rthl. 

8 Juliane Roſina verehl. Atzentlow, Verreich des mütterlichen Fun⸗ 
di no. 106, auf dem Elbing, für 3800 rthl. 

9 Iſtaelitiſche Gemeinde, HR Maſchlerſchen Fundi no. 21. auf 
dem Anger, für 2550 rthl. 

B. in denen Amtsdörfern. 

10. Job. Chriſtian Jahnſch, Kauf des väterlichen Baue he no. 1 3. 
tu Klettendorf, für 800 tthl. 

11. Kaufmenn Ehr. Fr. Weinhold, Verreich des Kretſchams no. 43. 
zu Sandberg, für 1450 rthl. 

e 12. Deſſelben, Kauf und. refp. Tauſch eines Ackerſtäcks und Auens 
flecks daſelbſt, vom Dominis, für 240 rtht. a 

13. Adam Hancke, der Huͤbnerſchen Stele no. 33. zu Lehmgruben, 
für. Ben vit. 

4 Mar. Elif, verwittiw. Reichelt, Verteſch det marttaliſchen Stelle 
no 8 1 Kleinburg, fiir 900 rthl. 

15. Geheimer Commerzienrath Schiller, Verreich des Ktetſchmerſchen 6 
Fundi no. 4. zu Altſcheitnig, für 2280 rthl. 

16. Heinrich eh Feu de Angerſtelle no. 50, zu Hernprotſch, 
für, 17 rthl. 4 ſgr 3 d 

17. Joh. Gottlieb Gebel, der väterlichen Stelle no. 86. au Lehm⸗ 
gruben, für 2600 rtl. 

18. Gottlieb Fellmam, der Stelle no. 3. zu Hernptotſch, für 


400 tıhl. 
19. Johann Adam, ber Junckerſchen Freygaͤrtnrrſtelle no. 29 das 


r 1400 hl. 

. 5 II im Neumarktſcheu Kreiſe. ; > 

20. Gotilieb Kunze, der Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 7. zu Sifötenbnf 
für 200 rthl. 

21. Gottfried Köcher, der Gärtnerftele no. 2. zu Peiskerwitz, für 

rthl. 

8 22. George Friedrich Thomas, Verreich des N 8 13. 

von e „ für 800 rthl. im 


1 
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III im Wohlauſchen Kreiſe. Be 

23. Joh. Friedr. Groſſer, des Bauerguths no. 38. zu Riemberg, 
für goo rthl. 3 f Ä 

"24 Anna Eliſ. verw. Neumann, die Angerſtelle no. 1x. daſelbſt, 
für 248 rthl. 3 ee Se 

25. Joh. Friedr. Fliegner, der vaͤterl. Freygäͤrtnerſtelle no. 54. das 
ſelbſt, für. 190 rthl. N 8 

26. Eve Roſine verwiktw. Heintke, Verreich des maritaliſchen Bauer, 
guths no. 3 t, daſelbſt, für 400 rihl. 2 

\ IV. im Trebnitzer Kreiſe. 

27. Benjamin biebich, des Kretſcham no. 14. zu Haaſcgau, für 
4700 tıhl. 3 . 

Sleiwitz den 19 December 1823. Bey unterzeichnetem Ge⸗ 
richts amte, find nachſtehende Kaufe zur Confirmation gekommen: 75 

1. Kauf zwiſchen der Maria Mansfeld geb. Schima und der Jo⸗ 
ſepba Schalſonta, geb. Koſtok, um die Freyhaͤusleiſtelle ſub no. 6. zu 
Nieder⸗Belk, uͤber „02 rthl. 6 d. . N 

. des Carl Moliton mit dem Adam Wag, Über die Freih aͤuslerſtelle 
no. 3. zu Nieder Belk, über 38 rtl. 

3. Des Adam Watz mit dem Caſpar Nieradzyck, um die naͤmliche Stelle, 
per 59 Kthl. g + 
4. Kauf, um die Baruch Bendelſche Freyhaͤuslerſtelle, per 26 Rth. 

16 ſgr. f 2 3 

g 5 Kauf der Eleonora verwit. Tietz, um die Bleich⸗Poſſeſſion, per 

2200. Rthl. 7 5 a \ h ka 0 
6. Kauf der Marſanna geb. Salinek verwit. Lipiſchock, um eine 
Haͤuslerſtelle pro 133 Rthl. 8 ge. g 8 

7. Kauf des Adam Nowack, um die naͤmliche Haͤuslerſtelle, pre 

190 Rthl. 
8. Dito des Schneider Jacob Herdzyna, um ein Bauergut, pro 
o Rthl . 2 AR \ 
5 9: Sin des Kaufmann Franz Galli, um den Kretſcham No, 4. zu 
Nieder⸗Belk, pro 3000 Rthl. . f \ 

f Das Gerichtsamt Belk. 

Breslau. Bey dem Reichsgraͤfl. v. Kollowratſchen Fidei⸗Com⸗ 
miß⸗Serichtsamte Corporis Chriſti ſind vom x. Juli bis ult. Dec. 1843. 
folgende Kaufe confiemirt und Fundi tradirt worden: 

1. Kauf der Wittwe Peuckerten, um die ihres verſtorbenen Mannes 
David Peukertſche Stelle zu Neudorf, pro 3537 Kthl., 

ts 
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2. Des Coffetier Eger, um ein Gartenfleckchen Acker ven 2 Morgen 
vom Freygutsbeſitzer Bänfch zu Hoͤffchen, pro 500 Rthl. DR, 
8 ieh Schroͤter, um das Gimlerſche Freybauergut zu Tauer, pro 
6000 Rihl. N a 
„4. Des Gottlieb Langer, um das väterliche Erbbauergut zu Herr: 
mannsdorf, pro 1960 Rehl. E 
5 5. Des Martin, um die Reinſche Freyſtelle zu Herrm annsdorf, pro 
00 Ri l. 3 
6. 5 Wittwe Hekern, um ihres verſtorbenen Mannes Gottfried 
Hekertſche Bauergut zu Schimmelwitz Neumarktſchen Creiſes, pro 1655 Rth. 
7. Kauf des Gottlieb Würfel, um die vaͤterliche Gartenſtelle zu Neu⸗ 
dorf, pro 1100 Rthl. 
Polk witz den azſten Dechr. 1823. Von unterzeichnetem Koͤnigl. 
Preuß. Stadtgerichte werden nachſtehende Befigveränderungen bekannt gemacht. 
1 1. Schmidt Mathias Weiſſer, um das Ackerſtück Nro. 12., pro 
850 Rthl. ; 
1 2. Derſelbe, um die Scheuer No. 12. pro 150 Nthl. 
3. Tuchfabrikant Gottlieb Stein, um das brauberechtigte Haus No. 83. 
für 120 Rh. = * 3 > 
4. Fleiſcher Chriſtian Bähr, um das brauberechtigte Haus No. 83. 
uͤr 290 Rthl. a I ! 
. Sattler Ernſt Gottlieb Beyer, um dab Kleinhaus no. 34, für g go rth. 
e 6. Handelsmann Samuel Gottlieb Buͤrger, um das Kleindaus No, 46. 
für 800 Rthl. f 
7. Haͤusler Gottfried Bäßler, um den Pbſcher vom Gute Nro. ro, 
für 340 Rh. | 
„ . Häusler Gotilieb Deckert, um den Pöſcher vom Gute No. ro., 
für 108 Rh. 2 : 
9. Bäcker Ernſt Wilhelm Pohl, um das Haus No. 12,, für 240 Rth. 
10. Glaſer Johann Franz Wilhelm Warneck, um das brauberechtigte 
Haus No. 19., für 00 Rthl. : 
11. Wagenmeiſter Johann Gottlieb Exner, um das Kleinhaus No. 60,, 
für 200 Rthl. | Baer 
134. Schmidt Joh. Gottfried Fritſche, um das brauberechtigte Haus 
No. 47., für 300 Rthl. 5 N 
138 Müller Friedrich Juſt, um das brauberechtigte Haus Neo 41, 
für 525 Rihl. | 
34. 
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8 14. Sattler Ernſt Baͤhr, um das brauberechtigte Heus No. 74, 
ur god Rth = ee - 
15. Gerber Auguſt Hartmann, um das brauberechtigte Haus No. 80% 


für 2500 Rth. i | 

PR Königl. Preuß. Stadtgericht. > 

b Stolz den 18ten December 1823. Seit dem iſten Juny d. J. 

bis jetzt ſind beim Gerichtsamte folgende Kaͤufe zum verhandeln vorgekommen: 
1. Friedrich Schneiderſche, um die wäterlihe Robothſtelle, pro 

144 rthl. SE Sa: 

23. Friedrich Hausdorſſche, um die Gotilieb Ortelſche Freiſtelle, pre 

500 rthl Pi ae =. > . 
3. Friedrich Winklecſche, um die Joſeph Goͤllrichſche Freiſtelle, pro 

790 er 


eh a | 
+ 4, Gettüch Shmistfhe, um die Joſeph Aulichſche kleine Mühle, pro 
550 rtl. 5 N 
J. Gottfried Schmidtſche, um die väterliche Hofegärmerftelle, pre 
400 rthl. 8 
6. Golttieb Kirchnerſche, um das väterliche Bauergut, pro 750 rthl. 
N Schrebsdorf den ı6ren December 1823. Beim Oits⸗Gerichts⸗ 
emte find folgende Käufe ſeit dem ıfien Junp d. J. bis jetzt gerichtlich 
anerkannt worden: f i 
I.᷑. der Friedrich Mildſche, um den Franz Päͤtzoltſchen Kretſcham, pro 
350 rtpl und 

2 der Joſeph Krauſeſche, um die Franz Weltziſche Robothſtelle, pre 
350 rihl. ae 
* . RNaudnitz den 17ten December 1823. Nachſtehende Käufe find 
vom iſten Juni d. J ab, beim Gerichtsamte gerich lich anerkannt wor⸗ 
den, namlich; © | 

1. der Anton Wentzelſche, um den Kre ſcham, pro 3900 ethl. und 

2 Johann Voͤltelſche, um das Anton Kusfelſche Bauergut, pro 
2600 tihl. 55 
Lampersdorf den Löten Pecember 1823. Das Gerichtsamt 
bringt die ſeit dem iſten Juny d. J. bis jetzt bei demſelben zur Verpand: 
lung gekommene Käufe zur Kenntniß : \ 

1. Eleonore Drauſchkeſche, um die wöterliche Freiſtelle, pro 300 rthl. 
2. Gottfried Glatzerſche, um die väterliche Freiſtelle, pro 169 rthl. und 
3 Gotllieb Pentziſche, um das Christoph Scholtzeſche Baͤckerhaus, pre 


1100 rthl. 
x 8 Strie⸗ 
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Stiriegau den goſten December 1823. Bel dem hieſigen Kb: 
ulgl. Stabigericht find in dem aten halben Jahre 1823. nachſtehende 
Kaͤufe confümirt worden: s 5 i 8 
1. Anna Maria Seyfert geb. Ilgner Kauf der Robothſtelle no 74. 

von Gottlieb Ilgner, für oo ithl. 
2. Viebſchneider Mächalk, dito des Hauſes no. 81. vor dem Neu- 
Thor von Roͤſſels Erben, für 380 rthl. f rk 

3. Uhrmacher Carl Haſchke, dito des Zwingergarten no. 78. von 
Iglau, für 400 hl. 


4. Uhrmacher Ernſt Grospietſch, dito des Ackerſtüͤcks no. 256., für ' 


657 rthl. a a i 
N 5. Stadirichter Faͤhndrich, dito des Hauſes no. 22. am Markte, 
für 1700 ttöl. g 5 3 5 

6. Müller Weygelt, dito der Zollmuhle von Wittwe Geislern, für 
4:00 kthl. ni * 

7. Heinrich Besthor, dito des Hauſes no. 242. von Martin Mur 
ſchiel, für 1100 rthl. ER 8 Ss 
8. Wittwe tiebig geb. Maͤntler, dito des Hauſes no. 17. in der Stadt 
von Carl Blaſche, für 7oo rthl. FE ERS es 

9. Verebl. Weisgerber Stoß, dito des Ackerſtücks no. 189. und 
>x96., für 500 'tthl. g 


10 Weber Franz Haynſch, dito der Robothſtelle no. 95. von Gott⸗ 


lieb Wenzig, für 300 rthl. 77 
111. Heinrich Wiesner Ruͤckkauf der Aceiftüde no. 99., 148, 166. 
194: und 206 a 23 Schi, für 1300 vthl. ee 
12 Friedrich Reymann, Kauf der Robothſtelle no. 90. von Ehri⸗ 
ſtoph Gründler, für 900 rthl. . e ae N 
153 Carl Friedrich Streubel, dito des Vorwerks no. 57. Jauer Thor 
für 4230 rthl. N 
Das Königl. Stadtgericht. er 
55 Brieg den 2often December 1823. Bei dem Gerichtsamt Ober 
Schreibendorf Strehlener Kreiſes iſt am raten July 1823 der Kauf des 
Gottfried Riemann, um die Freiftelle feiner Ehefrau fruher verwit. ge⸗ 
weſenen Johanna Eleonore Froſt geb. Holitſchke no 10. vom azſten De⸗ 
Amber 1822. auf Höhe von 500 rthl. gerichtlich anerkannt worden. 
er Fritſch, Juſtit. 
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Anhang zur Beilage en 
Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
5 vom 16. Januar 1824, 


. Qitationes Edictales. 

Liegnttz den aten September 1823. Es befindet ſich in unſerm Depo⸗ 
ſito eine Holzefde Judlelalmaſſe don Bienowig, welche urfpräglich 44 Rthl. 
19 for. 27 bf. betrug uad die ſich anzetzt dis auf 249 Mib. zo fer. 9% 8“ 
erhöht dat Auf dieſe Maßfe macht die Tochter der zu Bienomwig bei großen Wafs 
fer im Jahre 1779. ertrunkenen Kreiſchmer Holzeſchen Eheleute die verehl. Haͤus⸗ 
ler und Schuhmacher Anna Rofina Schmidt geb. Holz zu Dittersdach bei Kits 
den als deren alleinigen Erbin Anſpruch, da es aber nicht beſtimmt angenommen 
werden kann, daß die odgenannte Holzeſche Maſſe der verehl. Schmidt geb. Holz 
wirklich zugehörig, fo baden wir zu Anmeldung der Anſprüche etwaniger unbekann⸗ 
ter Eigentümer einen Termin auf den ısten Juli 1824. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Auscuftator Uhr anberaumt und 
fordern alle Diejenigen, welche an diefe Maſſe rechtliche Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch auf, ſich in dem gedachten Termine entweder in Perſon oder 
durch gehörig Bevollmächtigte einzufiuden und ihre Anſpräche geltend zu ma⸗ 
chen, im Fall des Ausblelbens aber zu gemärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen 
an ſolche präcludirt und felbige der verehl. Haͤusler und Schuhmacher Anna Ro⸗ 
ina Schmidt geb. Holz zu Ditters bach zugeſprochen werden wird. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Llegnktz den agſten October 1823. Es iſt das Hypotheren⸗ Inſteumenk 
d. d. Schloß ⸗klesultz den zten April 1797. auf deſſen Grund 148 Rihl. 18 far, 6 d. 
auf dem Kretſcham zu Barſchborf ſub No. 32. für die Grohlichſchen Kinder eingetra⸗ 
gen find, verlohren gegangen und es bat der Befiger des gedachten Kretſchams der 
Tau Wilhelm Jentſch das Aufgeborh dieſes Inſtruments extrahtrt. Wir haben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anfpräche unbekannter Präten⸗ 
denten auf den ı61en Februar 1824. Vormittags um 1 Uhr vor dem ernannten 
Deputato Herrn Referendarto Kretſchy anberaumt, und fordern alle diejenigen, 
welche an dle intabulirten 148 Rthl. 18 far. 6 d', und das darllber ausgeſtellte 
Inſtrument als Eigentbämer, Ceſſionarlen, Pfand + oder ſonſtige Briefs inhaber 
Anſpruch haben möchten, biermit auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur beſtim⸗ 
ten Stunde auf dem za Lands und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Per ſon 
oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mans 
datarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien, von welchen ihnen im 
Fall der Undekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarlen Feige und Roͤßler vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, ihre Reck te wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen 
im Fall des Ausblelbens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Ans 
forächen werden präsinbirt, Ihnen damit gegen den Beſiter des SER zu 

ewige 


Aufgaben gerechnet werden ſollen, wodurch fehlerhaftes Abſchreiden derfelb⸗ 
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eriged Stlllſchwelgen wird auferlegt, die aueſtionirten 14 Sicht, 28 for. 6 5, 
22 werden geloͤſcht und das daruber ſprechende Jnſtrument wird amortiſirt werden, 
2226 er == 25 und Hugbert 

Neiſſe den raten Auguſt 1825. den Könige, Preuß. Fürſtenthums 
Gericht . K nk der aus Kun zendorf Nelſſer Kreifes Ke & era 
Johann Michael Lorenz, welcher lm Jahr 1813. zum ıften eſerve « Bataillon des 
erſten ſchleſ. Infanterie Regiments elngezogen und als Soldat eingeſtellt worden, 
ſeit jener Zeit aber von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, % 
wie- deſſen von ihm etwa zurüdgelaffene unbekannten Erben hiermit edictaliter vor⸗ 
geladen, binnen 2 Monaten ſpateſtens aber in dem auf den 16ten Julſ 1824, früh 


um 9 Uhr angeſetzten Präjudiclal⸗Termine vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath 


Karger im Gerichts parthelen⸗ Zimmer hierſelbſt in Prrſon zu erſchelnen, oder ſich 
ſchriftlich zu melden und weitere An weiſung, im Ausbleibungs fall oder unterlaſſnene 
Anzeige von dem dermaligen Aufenthalt aber zu gewärtigen, daß der Johann Michael 
Lorenz fuͤr todt, die unbekannten Erben ihres Erbrechts für verkufti erklart, das 
gegen) die ſich gemeldeten Erben als rechtmäßig angenommen und ſolchen fein zus 
kuck gelaſſenes Vermoͤgen zur freien Die poſition verabfolgt werden wird. 

55 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 

. | AVERTISSEMENTS. 

9) Breslau. Zu vermierhen it in No. 578. am Ringe die dritte Etage, 
und desgleichen eine Wohnung im Seitengebaͤude und beyde auf Oſtern zu beziehen. 
Dreslan. Bu verkaufen eine bedeutende Anzahl ſehr guter Feldkarden 
auf dem Graben No 1345- SE 

Breslau. Bey Unterzeichnetem find zu haben: 1) 1120 Rechnungs, 
aufgaben uͤdet Addiren, Subtrahiren, Muttipliziren uad Dioldtren gleich benann⸗ 
ter Zahlen, noch ſtufenwelſer Fortſchreltung; uſte kieſerung. Preiß 6 ter Cour. , 
mit dm Faclt aber 72 for. Cour, 2 790 Rech nungsaufgaden über Addtren, 
Subtr., Multlpl. und Dioldiren ungleich benannter Zahlen, Sub trahlren beg Zıis, 
räumen, vermiſchte Aufgaben und Regel de Tri; 2b Neferung. Preiß 6 fgr. Cour. 


mit dem Facit aber 71 for. Cour. Die ſe Aufgaben find fo eingerichtet, daß der 


Lehrer beym Anfange der Lehrſtande, jeder Adtbellung nur beſtümmen darf, welche 
mieden wird, und keine Zeit Über dem Diffiren vieler Exempel bi jablreichen Rap 
ſen verloh en geht. Bey jeder Specles ſind Aufgaben der vorhergegangenen Species 
auf jeder Tafel mit eingeſchaltet, auch ſolche, wo der richtige Anfıg der Beurthel⸗ 
ung des Schülers Überlaffen bleibt. Auswärtige wenden Ay in portofreyen Brite 
ken au mich ſelbſt. | 3 get 

S8. B. Bog, Vorfleher einer Privat Rebranate, wobnhaft in der Bruß, 

8 gaſſe an der Magdalenen⸗Kirchhofecke No. 1240. 5 

Bee slan den ı2ten Januar 1824. Der Befiger eines a3 Meile don 
Breslau, an elner kandſtrahr gelegen Schulden frepen Nötterguts, weiches er dis⸗ 
mmbtitt, WIR das neu gebaute, ſehr angenehm gelegene hettſchaltliche Wohnhaus 

f ver⸗ 
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verkaufen und von denen baſselbe umgebenden Wleſen, lebendlgen Holzungen, Ae⸗ 
dern and Wirihſchaftsgebaͤud en, fo viel dozu ſchlogen, als Käufer wuͤnſcht und 
dem Verkäufer noch möglich ſt. Auch dle Brau und Brennerey Berechugung 
kann auf den Käufer Übertragen wirden, dle an Werth gewlunt, da der an der 
Siraße gelegene Kreiſcham die Verrſlichtung bat, alles Getränk von dem Domino 
n nebmen. Diet, Beſitzuog fol gegen 3 bling in bagrem Geld, pfandbrieſen 
oder pup lar ſch ſiche en Hyp theten verkauf werden, auch ifl der Beſitzer genelgt 
ein Schulden freyrs Haus in Breslau, weiches mit dem zu verkaufenden Grunds 
fluͤck etwa gleichen Werth hat, elozutauſch en, auf keinen Fall aber läßt ſich Ver kaͤu⸗ 
fer des e tzteren auf Haare Zoblang oder uedernabm' einer Schuldenlaſt ein. Kauf⸗ 
oder Tauſchluſtige konnen ſich ſelbſt, oder in Porto ſteyen Briefen bey dem Here n 
von Johußfon vor dem Sch weit nitzer Thor Im Con adſchen Haufe, wigen den na. 
deren Bedingungen erkundigen. 2 : 5 
*) Bresiau. Mittwoch den 1 4ten d. M. Vormittags iſt geſtohlen wor⸗ 
den: ein fein lakirtes Totiett on Kaͤſichen, zitronengelb mit goldnen ſchwarzen Ziera⸗ 
then und auf dem Deckel in grau die Anſicht der Stadt Aachen, auf den 4 Seiten 
auch in grau verschiedene Fandſchaften. Das Innere des Käfchens iR biau, und 
es befanden ſich darin 4 Kaͤſtchen, wovon das eine mit blauen Nodel⸗ Kiſſen, die 
uͤdrigen 3 mit Anſichten von Spaa, wie das Ueußere in grau und gelb lakirt, vers 
leben ig. Hierin logen: 1) ein Slider⸗Gate, genähtes Naͤhnadelduͤchlein; 2) eln 
verlmutter Zwirnſtern; 3) eine feine engliſche Scheere; 4) eine Eleine gelbe hoͤlzer⸗ 
ne Urne zu Radeln und Zwirn, mit dem Worte: Amitie, und p) ein zerbtochener 
Pfeifenkopf in braun gemalt. Da an der Aus mittelung dieſes Olebſtabls beſoaders 
gelegen iſt, fo wird demjenigen, welcher denſelben in der Catharlnengaſſe im blauen 
Dlamel Im erſten Stock ſicher nachwelſet, eine angemeſſene Belohnung iugeſichert. 
) Breslau. Wegen eingetretenen Alter zweyer Eheleute, ſteht eine laͤnd⸗ 
liche Beſizung zum frepmwiligen Verkauf, jedoch ohne Einmiſchung eines Oritten, 
und zwar in einer ſehr angenehmen Umgegend von Breslau und Schweidnitz 4 Melen 
sleich welt entfernt und in einem reſp. Kirchdorſe, auf welcher die Handlungs⸗ 
und Deſtillatenr » Gerechtigkeit haftet und bterzu noch 44 Morgen cultipirtes Acker ⸗ 
land und 1 Morgen Beholjung gebört, Wohn⸗ und Wlrehſchaſts gebaͤude nach 
in einem vor 18 Jahren erlittenen Brande And neu und maſſid erbaut. Kauflu⸗ 
flige koͤanen ſich a Dato binnen 6 Wochen zu Breslau beym Kaufmann Hrn. Her 
in der grünen Welde auf der Schwerduider Straße, in Rimpiſch dem Gaſtwirth 
Hrn. Loſe, und in der Frankenſteiner Straße zu Stein Goſtwirtb und Erbkretſch⸗ 
mer Hin. Kllnner genelgt melden, und die ocolität bey allen Drehen erfahren. 
o Breslau. Friſchen Eremfer * par in Commiſſion und offırice 
1 in Ttel und ziel Epmern zu febr billigen Preißn a 
ſelchen in zt ziel &p C. 8. Schoͤngarth, W 
re 
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Breslau. ine gige Famitte,- wünscht ein ober zwey kleine Madchen 
in Koſt und Logis zu nehmen, und verſpricht im Weiß naͤhen unentgeidlich Unter⸗ 
richt zu geben. Das Naͤhere IR bey dem eigen Hrn. Pumeper in Mro. 16 19. 

erfahren. ag 3 
2 Breslau. Beſte neue Elbinger Beiden, marinirten und geräucherten 
Lachs hat erhalten, und deefaufe zu dem billigften Breißen 

| 5 €. 2 Keliſch, Stockgaſſe No. 1937 

Breslau. Ganz friſche Gläger Butter zu 40 fgr. N. M. ver ſchlef. 
Quart ethlelten fo eben W. Schuſter et Soͤſd ner, 

ö Junkerngaſſe No 614. neben dem goldnen Loͤwen. 

Breslau. Slelwitzer emallirtes Kochgeſchirr aller Art empfiehlt zu 
ſeſtgeſtthten billigen Prelßen Ta 

PDuypke, Ecke der Riemerzelte. 


8 

Breslau. Auf der goldnen Radegaſſe No. 475. iſt die Kramdaͤndel⸗ 
Gelegenheit zu vermlethen und auf Oſlern zu beziehen. Das Nähere beym Eigen⸗ 

thuͤmer zu erfahren. N f 
2Brestau. No. 934. Ohlauergaſſr i zu Ostern eine angenehme Wob⸗ 
mung, Welche aus zwey Stuben vorne heraus, Cabinet und allem übrigen Zubehör 
besteht, 3 Treppen hoch zu vermiethen :: | 
Breslau. Auf der Aibüßergaffe No. 1666. if dle ale Etage, aus g 
Zimmern vorne heraus, 1 Alkowe, 1 Speiſekammer, 2 Bodenkamme n, 2 Kel⸗ 
ler, auf 6 Pferde ein ſchoͤner Stan nebſt Wagınplag Fünfeige Oſtern Verände: 


Steinaw den ı5ten November 1823. Auf den Antrag der Erbendes 
zu Da nltſch Steinauer Ereiſes im vorigen Jahre verſtorbenen Windmüller Chriſtian 
Ehreufried Klembt iſt über deſſen in 568 Rthl. 6 far. 3 pf. nach Abzug 
8 beſtehenden Nachlaß des letztern der erbſchaftlie e Liqufdatſons⸗Pro⸗ 

e 


ſes Nachlaſſes aufgefordert, perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte in ges 
Dachtem Termine zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden und darzul hun und ſo⸗ 
dann das Weitere zu gewärtigen. Die Ausbleibenden werden dagegen aller ihrer 


der e noch übrig bleiben wird. 
Maſſ ; h ahnte Das Gerichtsamt der Damitſcher Güter, - 


ulfer, 


(23 % 

Seonnabends den 17. Januar 1924 

Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen c. 17. 

N allergnaͤdigſten Speeial⸗Vefehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. II. 
— z * — EEE — * 5 
!!!. BREAFT  . . 
„) Goſchuͤtz den aten Jannar 1824. Diezu Demaslawitz Wartenberg ſchen 

Creiſes gelegene, zum Freimann Paul Biedſhſchen Nachlaß gehörige Frelſtelle, 

weiche dem Carl Schäge für 250 Reh. adjudielrt worden, fol: da der Schütze die 
ſchuldigen Kaufgelder nicht bezahlen kann, wieder ſubhaſtirt werden und in dem 

geſtern angeſtandenen kicttattons⸗Termin hat ſich kein kicitant gemeldet, es if 
des halb ein nochmaliger peremtoriſcher Lieltations⸗Termin auf den igten Fedruar 

a. c angeſetzt worden, es werden daher Kaufluffige hierdurch eingeladen „ gedach⸗ 

ten Tages Vormittags 9 Uhr in der hieſigen Gerichts: Känzlet zu erſcheinen, ihr 

Geboth abzugeben und ee für das Melſtgeboth zu gewaͤrtigen. 

0 Graͤfl. v. Reichenbach freiſtand aherrl. Gericht. 
) Fürſtenſtehn den roten December 1823. Das zu Goͤrdersdorf Wal⸗ 
denburger Kreiſes ſub No. 15, belegene Johann Chriſtonh Kramerſche Freihaus, 
welches feiner Baufälligkeit wegen, gegenwärtig ohne Werth iſt, fol auf den Ans 
trag eines Neal s Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaflatlon in dem auf 
den gien Fedruar 1824: Vormlitags 10 Uhr anberaumten einzigen und veremtori⸗ 
ſchen Bletdungs⸗ Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zablungsfädige Kauflu⸗ 
ſtige werden daher blemit vorgeladen, in beſagtem Termin im Gerlchtskretſch aun 
zu. Goͤrbersdorf zur Abgebung ibrer Gebothe zu erſchelnen, und hat ſodann der 

Meiſt⸗ und Boſtotethende nach BER eee wenn nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde ein Nach geboth zuläßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. 

7 Reichsgräfl. Hochdergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln . 
f ; und Rohnſtock. Fu a 6 

„ Dselitz dem goſten December 1823. Auf Antrag der Riemer Carl Voll⸗ 

kertſchen Erden zu Schoͤnberg füllen die unter bleſiger Jurisdiction für fie gelege⸗ 

nen Aecker und Wieſen, ohngefähr Reunzehn Scheffel Preuß. Maas nach Korn⸗ 

Aus faat e welche gerichtlich auf Fünf Hundert Thaler Courant grwür⸗ 

dert worden, im Wege * Subbaſtation veräußert werden und iſt hlerzu⸗ 
der en ... Ziwanzigfte März 1824. 

Vorm ttags re Uhr terminlſch und zwar als einziger peremtoriſcher Blethungs⸗Ter⸗ 
min anberaumt worden. Wir fordern daher alle deſſ⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige andurch auf, in dieſem Termine auf dem herrſchaftlichen Schloſſe hierſelbſt 
mit:thren Gebothen zu erscheinen und gewaͤrtig zu ſeyn, daß dem Melſt⸗ und Beſi⸗ 
diethenden nach eingegangener Genehmigung der Zaſchlag werde ertheilt werden: 
Die Taxe kann zu feder Zett in des Unterzelchneten Regiftratur zu Gdrlig eingeſehen 


werden. Adl, v. Ferenthen Gruppenbergſches Gerichts amt alda und 
aM Holler, Yufit.. 
M,drfeg: 
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„ Beleg den 1sten December 1823. Von Selten des Königl. Stiſtsge⸗ 
rlchtsamis Brieg wird hierdurch beurkundet, daß die ſub No. 30. des Hypotheken. 
Duchs in dem 11 Meile von Brieg entfernten Dorfe Pampitz belegene, dem Bärts 
ner Gottfried Matzel daſelbſt zugehorige Gärtnerſtelle von 1 Scheffel 8 Wetzen Aus⸗ 

ſaat, auf den Antrag des Befigers im Wege einer ſretwiligen Subhaſtatlon öf⸗ 
ſentlich verkauft werden fol, wozu eln Termin auf den 16ten Februar k. J. Vor⸗ 
mittags um 2 Uhr anberaumt worden. Es werden daher Kanfluflige und Beſit⸗ 
käbige hierdurch vorgeladen, in dem obenerwaͤhnten Termine in der hleſigen Amts⸗ 
Kanzlep entweder in Perſon der durch gehörig Bevollmächtigte zu erſchelnen hre 
Gebothe abzugeben und demnächſt zu gewärtigen, daß erwähnte Freigaͤrtnerſtelle 
dem Meiſt⸗ und Beſtbietbhenden zugeſchlatzen und auf Nachgebothe nicht geachtet 


+ werden fol, ; 
„ Rönigl. Preuß. Stifts⸗Gerichtsamt. 

Breslau den sten December 1823. Da in dem am zten November c. 
zum oͤffentilchen Verkauf des Ecbſaß Klebanſchen Grundstücks No. 41, 42. und 
43. auf dem Eldlag augeſſandenen Termine keln annehmliches Geboth geſche⸗ 
den und demnach auf den Antrag der Gläubiger ein neuer Biethungs Termin 
auf den 17ten Februar a. f. anderaumt worden, fe werden mit Bezug auf das 
vorige Proklama vom asſten April c. Raufluflige, Beſitz ⸗ und Zahlungs faͤhlge 
Hiemit eingeladen, beſagten Tages Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzlei 
entweder perſönlich oder durch einen mit gehöriger Vollmacht und Informatlon 
verſehenen Mandatarium zur Abgabe ihres Geboths zu erſcheinen, welchem naͤchſt 
der Meifibierhende und Beſtzahlende unter e der Extrahenten den 

Zuſchlag zu gewärtigen bat, infoferm nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme 
geſtatten. Die über dleſes vortheilhaft gelegene Haus und Garten aufgenom⸗ 
mene Taxe, welche auf 14470 Rthl. 25 ſgr. Courant ausgefallen, kann ſowohl 
In biefiger Amtskanzley als auch bei den hieſtgen hochlsbl. Stadtgerlchten zu 
jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte 
Real; Praͤtendenten zur Wahrnehmigung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſſ 
et ſilentii perpetul hiemit eingeladen. N 
Koͤntgl. Juſtizamt zu St. Vincenz. i 

i 6. 


2 Jung 

Breslau den aten November 1823. Von dem Königl. Juſtigamt⸗ zu 
St. Matthias wird die zu e Oblast Kreiſes ſub Ro. 18. gelegene und 
auf 469 Rthl. 10 fgr. gerichtlich gewürdigte Anton Beſſer ſche Freygartnerſtelle 
auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Execution hiermit oͤffentlich ſub⸗ 
haſtirt und dle Lieltattons⸗Termine auf den ı5ten December c., Asten Januar 
und peremtoriſch auf den 16ten Februar k. J. angeſetzt. Es werden daber bes 
ſis⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige in den gedachten Terminen, deſondets aber 
in dem letzten beremkoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen 
Gerichts amts⸗Kanzley zu Abgebung ihrer Gebothe zu erscheinen, hierdurch auf, 
gefordert und hat ſodann der Mute und Beſtbiethende den Zuſchlag des Fundi 
iu gemäreigen. Die Bebu‘s der Information aufgenommene Taxe kann übri⸗ 

gens in der Gerichtsamts⸗Kanzley gehörig nachgeſehen werden. 

s Koͤnigl. Juſiizamt zu St. Matthias. 


Breslau den iſten October 1823. Wir Director und Jan des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
N — 
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zur allgemelnen Kenntulß, daß auf den Antrag des Fleiſchermeiſter Gottlieb Heinze 
kleiner Baͤncke, das dem Fleiſchermeiſter Carl Gottſeted Barth zugehörige Haus 
nebſt Banck No. 216, unter den alten Bänden, welches nach der in unſerer 
Regiſtratur oder bei dem allhier aushängenden Proctama einzuſehenden Toxe 
zu 5 pro Eent im Duürchſchnitswerth auf 1507 Rib. 23 ſge. abgeschätzt in, öf⸗ 
entlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beib» und Zahlungs fähige 
durch gegen waͤrtiges Abertiſſement öffentlich. aufgefordert und vorgeladen, in 
den hierzu. angeſetzten Terminen, nämlich den Sten Detemder 1823. und den 
Sten Januar 1824, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den aten Februar 1824, Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath 
Deren Krauſe in unſerm Parthelenzimmer in Perfon oder durch gehörig infor⸗ 
mtrte und mit gerich licher Special» Vollmacht verſehene Mandatarien aus der 
Zahl der hieſigen Juſtz⸗Commiſſarten zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen 
und Modalltäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, e zu Pros 
tokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, inſoſern kein ſtatthafter Wi⸗ 
derſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudteatton 
on den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchilings die Löfchung der faͤmmtlichen ſoͤwohl der ein⸗ 
gelragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
Production der Inſtrumente verfüge werden⸗ . N et 
e Das Königl. Stadtgericht. N . 
a Ratibor den 11. April 1823. Da bey dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgeticht auf Anfuchen der Oberſchleſiſchen Landſchaft die im Fürſtenthum Nas 
tibor und deſſen Rybnicker Creiſe belegenen Güter Dziemierſch, Zitina und Luckow 
nebſt Zubehör an den. Meiftbiethenden. öffentlich Schuldenhalber verkauft werden 
ſollen, und die Biethungs⸗Tetmine auf den 1zten Auguſt c., den 17 Novbr, 
1823. und beſonders den 18ten Februar 1824, jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf. dem dee Ober- Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem: 
Herrn Ober Landesgerichtsrath v. Gilgenheimb augeſetzt worden; ſo wird ſolches 
und daß ans; ter nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufs 
genommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerlchts⸗Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann, und zwar Dziemietsz und Zittna auf 27494 Rtbir. 28 fgr. 
und Luckow auf 7723 Nine, 21 for. 1 d. der Ertrag zu 8 pro Cent gerechnet, 
gewuͤrdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß von denen auf Dziemersz und Zittna haftenden Pfandbriefen 9190 Nihl, 
von denen auf Lukow aber 4600 Rthlr,. abgelößt werden muͤſſen, und daß im 
letzterm Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch 15 „das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ 
biethenden unfehlbar zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme geſtatten. nn RR TER . 
4 Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


Goͤtze. 
f geobſchütz den Toten‘ December 1823. Da zur Fortſetzung der Roſalla 
verehl. Fleiſcher Bauch geb. Rieger gehörigen und ſub No. 303, delegenen Wohn⸗ 
und Schankhauſes ein neuer Termin auf den zoſten Januar 1824 Nachmittag um: 
Uhr vor dem Commiſſario Herrn Stadtgerſchts⸗Afſeſſor Köcher angeſetzt worden, 
1 755 Kaufluſtige zu erſcheinen, hierdurch vorgeladen. — 
5 | autner., 
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Srantenflein den zten Dechr. 1823. Das zu Sllberberg im Graben 
belegene Bictuallenhaͤndler Feledtieh Dictrichſche Woduhaus ſub No. 65. wird im 
Wege der Execution hiermit zum offentlichen Verkauf geſtellt und Kaufluflige einges 
laden auf den 28 fen Sebrusr 1824. Nachmilttogs um 3 Uhr als dem anzeſetzten 
einzigen und perenitoriſchen Bietbungzstermine auf dem Rarhhaufe z Suberderg zu 
erſcheinen, und nach Abgabe des Melſtgedochs des Zuſchlags gewaͤrtig zu ſeyn. 
Die gerichtliche Taxe iſt auf 846 Rıpt. aus gefallen, und kann an der Serichtsgaͤte 
zu Silberberg, fo wie iu bleſiger Gerichts Regifrotur eingeſehen werden. 
Konig. Preuß. Frankenſtein Slib cberger Stadtgericht. 
Sagan den ten Novbr. 1823. Der Kaufer, der auf 3804 Rihlr. 
5 for. abgefhägten Hoffmannſchen Erben „Waſſermuͤhlt zu Zeipau Prtebus ſchen 
Creiſes, welche aus zwey Mahlgängen und einer Schneidemuͤtle, mit dedeutenden 
Ackerbau beficht, hat feinen eingegangenen Verpflichtungen nicht genuͤgen können. 
Es ſind daher diey andere Biethungstermine, uad zwor auf den 17 ten Januar, auf 
den 18. März und 22. Maß künftigen Jahres, von denen der letzt petemtoriſch 
iſt, fruͤh 10 Uhr vor uns hier ongeſetzt, zu welchem letzten Termin wir beſondert 
gi hlungsfaͤhlge Kaufluſtige mit der Verſich rung eingeladen, daß on den Meiſible⸗ 
ihend blelbenden, wenn nlcht rechtuche Hindern ſſe entgegen leben, der Zuschlag 
erfolgen, auf Gebothe nach dem letzten Termine aber nicht Räckſicht genommen 


Et 


werden fol. - a 3 767 wer ie 
dere. Soganſche Kent »- Kammer « Aufligamt. 

Krappis den ıflen Septemder 1823. Die dem Florian Wyſchkony per 
boͤrige ſub No. 1. des Hppothekenduchs zu Lekantow eine Melle von der Kreis⸗ 
ſtadt Ratibor belegene, am zoſten Juli c. auf 4081 Rthl. 20 ſgr Courant gericht⸗ 
lich gewürdigte freye Erbſcholtiſei, wozu 114 Schfl. groß Maas Ackerland 9 Schff. 
groß Maas Wieſen, drey Gärten und eine maſſive Arrende gehören, ſoll im 
bene der nothwendigen Gubhaftation in Termine den Sten Mosember 1827. 
Vormittags 9 Uhr, den raten Januar 1824. Vormittags 9 Uhr in unferer Kanz⸗ 
ley auf biefigem Schloſſe und peremtorie in Termine den ı8ten März 1824. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in gedachter Erdſcholtiſey zu Lekantow bel Ratibor öffentlich vers 
kauft werden. Wir laden daher zablungsfähige Kaufluſtige mit dem Beifügen 
blerzu ein, daß auf das Melſt⸗ und Beſtgebotb inſoſern geſetzliche Hinderniſſe 
nicht eine Ausnahme zulaſſen, der Zuſchtag erfelgen foll. Die Erbſchoftiſey kann 
ubrigens zu jeder ſchicklichen Zelt in Augenſchein genommen und die Taxe, welche 
nach dem bey dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor affigirten Patente beigebefte® 
if, in unferer Regiſtratur hleſelbſt eingeſeben werden. 

72 . der Gräfl. v. Haugwitzſchen Allodial⸗Herrſchaft 

or 0 5 * 8 
i Er, Qitationes Edictales. a & 
N Breslau den fgten September 1823. Ven dem Könkgl. Stadtgericht 
bieſiger Reſidenz if in dem über das anf einen Betrag von 2915 Kthl. 4 ſgr. 0 pf. 
5 8 ma⸗ 
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m anifeſtirke und init einer Schuldenſumm e ven 4616 BR 22 for. 2 pf. Courant 
de aſtete Vermögen des hieſigen Kaufmann Daniel Gottfried Langer durch das Er⸗ 
kenntziß de publ. den 29 ſten Juli a. c eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin 


en Kur Anmeldung und Nachweiſung der Ansprüche aller etwanigen unbekannten Glaͤu⸗ 


diger auf den agſten Januar 1824. Vormittags um ro Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts Aſſeſſor von Schtteben angeſetzt worden. Diefe Glaͤubiger werden 
daher hierdurch aufgefordert, ich bis zum Termine ſchrittlich, in demſelben aber 
bperſonlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen deim Mangel 
der Bekanntſchaft die Herrn Paur und Diluba vorgeihlagen werden, zu melden, 
lhre Forderungen, die Art und das Boczugsrecht derfelden anzugeben und die etwa 
vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel belzubriagen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit 
ihren Anſpröchen von der Maſſe werben auszeſchleſſen und ibnen deshalb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Stullſchwetgen wird auferlegt werden. 5 
8 az RXoͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
HSGeuthen den zıflen October 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
ſtandes herrlichen Graͤfl. o. Henkelſchen Gerichts der Kreisſtadt Beuthen in Ober⸗ 
ſchleſten wird der im Jahre 1813. als freiw uiger Landwehrmann ausmarſchirte 
und den toten Februar 1785. bieſelbſt geb. Valentin Ochmann Sohn des biefelbit 
verſtorbenen Bürger und keinweber Franz Ochmang, welcher erfere nach der Ans 
gabe feiner Geſchwiſter ım Jahre 1815. im Lazareth zu Trier gefforben fein fol, 
oder doch wenigſtens ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat, auf den 
Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch dergeſtallt oͤff entlich vorgeladen, daß er oder 
feine eiwanigen undekannten Erben und Erdnehmer bingen drep Monaten und 
ſpateſtens in dem auf den igten Februar 1824 anberaumten Prajudicial⸗Termine 
ſich ſchriftlich oder perſöͤnlich oder durch einen mit hinreichender Vollmacht verſe⸗ 
benen Mandatarium bei unterzeichnetem Stadtgerlchte zu melden und weitere An» 
weifung zu erwarten, im Fall feines gänzlihen Ausbleibens aber zu gewärtigen, 
daß auf Antrag der Extrahenten mit Jnſtruction der Sache ferner verfahren, auch 
dem Befinden nach auf ſeine Todeserklaͤrung und was dem anbängig nach 
Vorſchrift der Geſetze erkannt und fein in 82 Nthl. 4 ſor. 1 pf. Courant beſte⸗ 
dendes im hleſigen Depoſttorio befindliche Vermögen feinen hlerortigen Geſchwiſtern 
als fodannigen nächften Erden zugeſprochen und reſo aus geantwortet werden wird. 
Dias freiſtandesherrl. Gtaͤfl. Henkelſche Gericht der Kreisſtadt Beuthen 
in Oberſchleſten. RR 4 Ruhe. 
.  AVBRTISSEMENTS: 3.5 - 10 20: 03° 
) Breslau. Die zum goſten d. M. bereits angekuͤudigte Auction der 
in dem ſtädtiſchen keihamt verfallenen Pfänder wird an biefem und den folgen⸗ 
den Tagen beſſimmt abgehalten werden. © ek 
keihamts Direction der Haupt» und Mefidenzftadt aeg 0 

N f rete. 

„ Breslau. Bel Ziehung ıfler Klaſſe 49 ſter Lotterie And nachſtehende 
Gewinde in mein Comptoir gefallen, als: 2 Gewinne zu 60 Rtht. auf No. 2670 
60697. 3 Gewinne zu 40 Rihl. auf No. 19023 63762 89352. 4 Gewinne zu 
30 hir, auf No. 935 36006 37628 58542. 27 Gewinne zu 20 Rthl. auf 
Mo. 934, 1314 29 2683 14289 15363 18032 19738 24740 53 7 en 


* 
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26110 37630 34 38303 43 71 92 48738 42 5659 57015 68 63637 68249. 
43, Oewinne zu 15 Rthl. auf 1336 41 52 64 2696 10028 11559 93 14269 86 
92:96 1 19736 44 49 2 ee 29427 37 44 35817 
36041 36186 39880 92 45232 37 48734 57 ‚52240 57989 56545 63651 
38 94 79196 80365 83. Looſe zur Claſſen und kleinen Lotterie ſind mit promp⸗ 


r Bedienung zu haben beit. g 
J 1 . Schrelder, im weißen go weg. 

) Breslau. Eine Koͤchln, eln Jager und ein Bedienter welche auf 

dem Lande gedient, werden dieſe Oſtern c. a. in Dlenſt verlangt. Wo? er faͤhrt 


n Odergaſſe No, 261. & x 
ma ee u. (Zu vermierhen) iſt Termine Oſtern c. der Hausladen in 


No. 1212 goldner Stern, am Ringe, grüne Roͤhrſelte. 2 
, Brestau. Das Gewölbe auf der äußern Ohlauergaſſe No, 1167. iſt 
auf Johann? zu vermiethen! Das Naͤhere in der Putzhandlung des A. Feldtmann. 
) Breslau. (Zu vermiethen) und Termine Oſtern d. J. zu beziehen 
iſt die Kretſchmer⸗Nahrung fo wie auch kleinere Wobnungen im Gruͤnkegel auf 
der Odergaſſe No. 2090. Das Nähere daſelbſt eine Stiege hoch zu erfragen. 
)) Breslau. Beym Sandthore im Lummertſchen Bäckerhauſe iſt der ate 
Stock vorn heraus zu vermiethen und Oſtern auch 2 Zimmer bald zu beziehen. 
+. +7 Breslau. Wer an dem Sing ⸗Uaterrichte Theil nehmen will, kann ſich 
zur Aufnahme bis Ausgange dieſes Monats bel mir auf der Kupferfchmidtgaffe 
im rothen Löwen. melden. N GE K. Wüſtrich. 
Beeslou Carlsgaſſe No. 75 6 zu vermiethen und auf Oſtern zu bes 
zieben im Seltenhauſe eine freundliche Wohnung, im beſten Zuſtande und beſon · 
dern Eingange von 3 auch 4 Studen nedR erforderlichen Zubehoͤr, und das Nähere 
unten im Comptoir oder auch elne Treppe hoch zu. erfahren; 5 x 
Breslau. Es beginnen wieder die Concerte des akodemiſchen Muſil⸗ 
vereins im Muſſkſaale der Untverſttat. Unter den aufzufuͤheenden Stuͤcken 
find: Rondreu fürs Elobier von C. M. b: Weber, dorgetragen von H. Köhler, 
große Pantaſte v. Beethovrn. Elntrittspreiß 10 für. Anfaug 7 Uhr. ; 
3 3 N 5 Die Vorſteher im Auftrage. 
„ Breslau. Zu vermiethen find beaueme und lichte Wohnungen, Feiehr,, 
Wilbelm Stroße in Ni 188 — - 

*) Breslau. Zuvırmlchen In: der Pfauecke auf der Reuſchengaſſe iſt der 
zweyte Stock Oſtern zu bezlehen und das Näbere bey dem Elgenttamer zu erfohten. 
) Breslau. Hamburger Speckbuͤckunge empfing und offerirr bifligſt 

RR 3 3 J. F. Koſchel, Obl ner Straße. 
Breslau. Ser ſchoͤnem neuen gepreßten Caviar von vorzüglichfter Qua⸗ 
Hrkt empfing einen bedeutenden Trans port und offerire ſolch en im ganzen, wie im. 
einzeln moͤglichſt ötuigſt f J. 5: Koſchel, Oblauer Stroße. 
„Breslau, Ein Beblenter, weicher verheutathet und wing Famile 
auf denn Lande gedlent hat, geläufig: franz ſiſch ſpricht und ſehr gutt nn. fines; 
8 es ohi⸗ 
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Wohlverbaltens beſſtzt, ſacht an bis Oſtern ein Unterfommen auf dem Lande, zu 
erfragen bey Henriette Weiß, kleinen Junkerng aſſe No. 902. en Pa 
) Breslau. In meinem am Ringe fub No. 519. gelegenen Hauſe iſt der 
gmepte Stock mit 8 heigbarın Zimmern, verſchloſſenen Vorſaal, andern Zubehör, 
und mit oder ohne Stallung und Wagenplatz, ſo wie elne Seltenwohnung von 3 
oder 4 Stuben im dritten Stock von Oſtern an vnmiethen. 8 
a . Sophie Elifaberh verwlk. Marſchel. 

Bauerwitz den azſten Juli 4823. Im Wege der Erecutien wird dle 

dem Bürger Fabian Kowalski zugehörige Poſſeſſton in Bauerwitz beſtehend aus 
dem am Marktplatze belegenen im Hypothekenbuche unter der Nummer 79. einge⸗ 
tragenen maſſiven Wohnhauſe, Nebengebäuden und Scheuer fo wle aus 2 Huben 
robothſamen Ackers und aus Wleſen⸗ und Gavtengrund,, von welcher die Ge⸗ 
baͤude auf 713 Rthl. 10 fgr. die nuzbaren Grundſtucken aber auf 1671 Nthl. 10 fgr. 
gerichtlich gefchägt worden And, zum gerichtlichen Verkaufe an den Melſiblethenden 
feilgeſtellt und werden des halb zahlungs⸗ und befigiähige Kauftuſtige hierdurch 
aufgefordert, ihre Gebothe den 16ken October, 18ten December 1823, beſonders 
aber den ı6ten Februar 1824. jedes mal früh um 10 Uhr in dem hieſtgen Stadtge⸗ 
richts⸗Zimmer abzugeden, wornach dem Meiſt⸗ und Beftbiethenden der Zuſchlag, 
wenn kein Umſtand odwalten wird, eriheilt, auf fpätere Gebothe aber nicht geach⸗ 
tet werden wird. Zugleich wird auch der feinen Charakter und Aufenhalte nach 
unbekannte Mathias Axmann für den ſub Rur III, des Hypothekenbuchs eine 

Caution des Urban Morawietz vom 16ten Juli 1764. per 80 Rthl. eingetragen iſt, 
hiermit aufgefordert, ſich dis zu oder in dem letzten Blethungs⸗ Termine perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen und mit Volkmacht und Information zu vers 
ſehenden Stellvertreter zu deſſen Auswahl ihm der Hofrath Herr Schwenzner und 
der Fürſtenthumsgerichts⸗Aſſiſtent Hrn. Kloſe in Leobſchütz genannt werden, zu 
melden und feine Rechte wahrzunehmen, in dem ohne Nückſicht auf fein Ausblel⸗ 
ben nicht nur dem Meifibiethenden der Zuſchlag eriheilt , ſondern auch nach gerichts 
licher Etlegung des Kaufſchilungs die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen Kapita⸗ 
lien und zwar der leer ausgehenden ohne Productton der Inſtru mente verfügt were 
den wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤftszeit in der hieſigen Reglſtratur einge⸗ 


ſehen werden. N N 
Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Mittel⸗Kalſers waldau Haynauſchen 77 den 20. Novbr. 1823, 
Auf den Antrag eines Gläubigers ſubhaſtirt das hie e Gerichtsamt das ſub No. 9. 
daſelbſt belegens, auf 78 Rihl. Courant gerichtlich adgefchägte Auenhaus des Zim⸗ 
mergefellen Selbt mit dem dazugehörigen Garteneinfall, und ladet heſitz⸗ und zab⸗ 
lungsfähige Käufer zur Abgabe ihrer Gebothe auf den öten ya: 1824. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im herrſchaftlichen Schloſſe hieſelbſt unter rtigung des Zuſchlags 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Genehmigung der Real ⸗Gläubiger hiermit 
förmlich ein. Auch Bean ſich die etwa en en des ꝛc. Seibt in 
{ mine mit ihren Forderungen zu melden und ſie gehörig nachzuwelſen. 
dieſem Ter a 5 1 Das Gerichrsamk. EN 
Wartenberg den 21. Noobr. 1823. Die zum Nachlaß des Kretſchmer 


Jatob Wliſch gehörende ſub No. 1. zu Olſelwitzer Eligurp delegene W 
retſch⸗ 
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8 „ zu welcher 13 Morgen Uder und 3 Morgen Wleſenland au 
bören, welche auf 108 Rihlr. Cour. gerichtlich gefehäge worden, fon im Wege der 
notwendigen Sub haſtatlon in Termino den 7ten Februar a. f. Nachmittags vn 
3 Uhr in hiefiger Canzeley melſiblethend verkauft werden, wozu Kauſluſtige biermrit 
eingeladen werden. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger hierdurch vorgela⸗ 
den, fich in demſelben einzufinden Ihre Anforderungen gehörig zu beſcheinigen, mis 
drigeufalls fie damſt praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſch weigen auferlegt wer⸗ 


N Saͤrſtl. Curl. Frepſtandtsherrl. Cammer : Juſtizamt. 
Setaufte, Copul. und Geſtorb. 5 9. bis 15. Januar 1824. 
et 5 
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Mm St Elisabeth. Des Königl. Etadtgerichts „ Depofital» Buchhalter Hen. Earl 
Wllbelm Kup S. Eugen Guflan. Des Peheers Hrn. Wilhelm Jatotbi ©. 
Catl Wilhelm Ludwig. Des Geterbeſtaͤttgers Hrn. Johann Auguſt Mi'ger 
©. Paul Robert. Des B. und Schneiders Johann Samuel Goͤtlltz S. Carl 
Adolph. Des well. B. und Schneiders Johann Friedrich Helngaͤrtner T. 
Jullane Sophle Loulſe. Des Profeſſors Hrn. Branis S. Reinhold Paul 
Heinrich. Des B. und Schuhmachers Friedrich Cheiſtlan Catl Steineke T. 

„Henriette Wüßelmine Amalie, ee. 
Zu St. Marta Magdalena. Des Königl. Juſtitraths und Juſtijcommiſſarſus Hrn. 
Chbrißtan Friedrich Wired S. Ludwig Eduard Benno. Des Königl. Stadt⸗ 
Jaſiizratbs Hrn. Muzel T. Bertha Friedricke Marie, Des B. und Hand⸗ 
ſchuhmachers Auguſt Haͤntzſch S. Carl Jullus Otto. Des B. und Partkrä: 

mers Den. Carl Philipp Vielwerth T. Auguſſe Emille Florentine. 

Zu St. Bernhordin. Des B. und Tuchtmachers Auguſt Ferdinand Hennig S Da⸗ 
nlel Gottlleb Adalbert. ER 

Zu St. Ellſabeh. Der B. und Schuhmacher Johaun Carl Hoffmann mit Igfı. 

Anna Roſtna Straub el. 2 ; 

Zu St Maria Magdalena. Der B. und Schloſſer Carl Ferdinand Krͤgler mit 

Yale Johanne kangner. = 

Geftorbene. 


Zu St. Eiifaberhı Des B. und Tiſchlets Ferdinand Mondenſchein T. Elifasırh 
Loutſe, alt 18 W. Oer Studiofus Theologla Hr. Carl Witlig, alt 24 J. 
Zu St. Maria Magdalena. Der Archtdiaconus und Senlor an der Haupt⸗ und 

Pforrklrche zu St. Marla Magdalena Herr Cork Friedrich Zaſtrau „alt 65 J. 
Zu St Barbara. Der B. und Rede macher Gottlieb Kammer T. Maria, alt 
I 3 N. Der B. und Band ler Johann Gottfried Haliſch, alt 50 J. 6 M. 


